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Dis NMsKKlflUgspeuöL.
Mit Stolz dürfen tvir Deutsche den Mann den

Unseren nennen , der die Sehnsucht von Jahrhunderten
Zuerst verwirklicht hat : Zeppelin.  Sie stürmische
Vvrwärtsentwickelung aber, die das Luftfahrwesen seit
den ersten gelungenen Versuchen Zeppelins genommen
bat, zwingt uns , die äußersten Anstrengungen zu
Wachen, um nicht durch die Opferwilligkeit und die Tat-
Erast anderer Nationen ins Hintertreffen  ge¬
drängt zu werden. Wenn , irgendwo, so muß es hier
Allezeit heißen : „D e u t sche vor die Front !"
Nicht spielerischer Ehrgeiz heischt dies von uns , son¬
dern hier gilt es, unseren Ruhm als erste Meister an-
gewandter Wissenschaft zu wahren, hier geht es um
Schaffung von Werten , die uns Deutschen einen Ehren-
f'iatz in der Geschichte aller Zeiten sichern sollen.

, Nicht jedem ist es vergönnt , seine körperlichen und
Listigen Kräfte persönlich in den Dienst dieser natio-
>' 2len Chrenaufgabe zu stellen. Wohl aber kann ein
>̂der ein Scherflein beitragen , damit der Gesamtwille
der deutschen Nation der machtvolle Motor sei, der dem
deutschen Flugwesen zum Siege verhilft.

Es handelt sich um eine
NatLorralfpende,

^,ei der keiner fehlen darf und will, um eine nationale
Abende für das deutsche Flugwesen  und die
deutschen Flieger,

Denn den Männern , die als Pioniere einer neuen
fotzen Kulturaufgabe in dem patriotischen Bestreben,
Deutschland auch aus diesem Gebiete einen ebenbürti¬
gen Platz im Wettstreit der Nationen zu sichern, ihr
^eben einsetzen, gebührt die werktätige Teilnahme der
tanzen Nation.

Vor allem aber soll die Nationalspende die Mittel
dieten, unaushaltsain Weiterz u arbeiten
an der Vervollkommnung Per Flugapparate , an der
Erforschung der Gefahren im 'weiten Lustrevier und
ihrer Bekämpfung , aus daß die Gefahren vermindert,
die Leistungen erhöht werden. Mit Hilfe der Natio-
^alspsnde soll auch die Entwicklung der neuen Technik
gefördert werden, die neben der Schaffung neuer
^ulturbahnen immer neue Arbeits - und Erwerosfelder
schließen wird . Häufige und ausgedehnte Wettkämpfe
iallerr Ersindungsgeist , Mut und Tatkraft anspornen
gad imnrer stolzere Leistungen von Mann und Maschine
prborcufett . Kurz : das deutsche Flugzeug soll, ob es
w d^ Stunde nationaler Gefahr in den Lüften kreist

ob cs in friedlichem Wettbewerb als neuestes
nsittel modernen Verkehrs durch die Lande eilt , in
Ieb? ln  Augenblick bereit und imstande sein, zu leisten,
'^as das Gebot der Stunde von ihm fordert.

Als nach dem Unglück von E cht e r d i n g e n eine
stürmische, nationale Begeisterung das deutsche Volk
durchwehte und in wenigen Wochen Millionen aufge¬

bracht wurden , da waren nicht die Millionen allein der
greifbare Gewinn der nationalen Begeisterung . Daß
das deutsche Volk sich einmütig zit einer nationalen
Tat aufrasfte , das zeigte der Welt die elementare
Wucht des deutschen Volkswillens. Für das Volk
— durch das  V o I k! So beweise Deutschland auch
jetzt, daß alle Unterschiede der Parteien , der Kon¬
fessionen, der sozialen Schichtungen in dem Augenblick
verschwunden sind, wo das deutsche Volk vor eine große
nationale Ausgabe gestellt wird.

$
Tie Geschäftsstelle des Wiesbadener Tag  -

b l a t t s ist zur Annahme von Beiträgen für die Natio¬
nalflugspende , die die notwendige Zusammenfassung
der bisherigen Einzelsammlungen bringt , gern bereit.
Wir verweisen dazu auch an dieser Stelle noch auf den
im Anzeigenteil veröffentlichten Aufruf.

Die Vebeutung der italiLKischen.
KlGttendeMonftrcrtiGU.

L . Berlin , 19. April.
Ter italienische Vorstoß gegen die Dardanellen

macht zunächst den Eindruck eines auffallend schwäch¬
lichen, mit unzulänglichen Mitteln begonnenen und als¬
dann mutlos eingestellten Unternehmens . Es wird je¬
doch geraten sein, diesem Eindruck nicht allzu hart¬
näckig zu vertrauen . Man muß sich vielmehr sägen,
daß, wenn die Italiener eine Aktion gegen die Meer¬
engen mit dem Endzwecke eurer Erzwingung der Durch¬
fahrt unternehmen wollten, sie die erforderlichen Vorbe¬
reitungen auch sorgfältig getroffen und ihre Absicht
mit rücksichtsloser Einsetzung aller Kräfte durchzu-
sühren versucht hätten . Tenn was jetzt da unten ge¬
schehen ist, das wirkt auf den ersten Blick geradezu be¬
schämend, und da man in Rom solche üble Wirkung
vcraussehen mußte (falls nichts weiter hinter der
Schießerei stecken sollte), so darf es als selbstverständlich
gelten, daß Wege und Ziele der italienischen Regierung
gründlich andere waren und sind. Man wird wohl nicht
irren mit der Annahme , daß es den Italienern nicht
so sehr darauf ankam, auf die Pforte eineu Truck zu
üben, als vielmehr den Mächten die Unbehaglichkeit des
gegenwärtigen Schwebezustandes besonders deutlich zu
machen und sie so zu einem schärferen Vorgehen in
Konstantinopel dahin zu bewegen, daß die Pforte nun¬
mehr endlich auf Friedensverhandlungen eingehe. An
hiesigen politischen Stellen wird eine Wiederholung der
gestrigen Demonstration zwar für nicht ausgeschlossen

Nachdruck verbot:».

Die blutige Hund.
Theatcrhumoreske von Kerl Pauli.

DaS Theatergeschäft wird in Amerika wesentlich anders
gleitet wie in Europa ! ES gibt „drüben " zwar auch stabile
Kühnen in den großen Städten , in denen englische und
putsch- Schauspieler auftrcten , aber alles andere , ja selbst
ss ŝe feststehenden Bühnen reisen, sind reisende Gesellschaften
,rt  vollster Bedeutung des Wortes.
v Es ist selbstverständlich, daß bei den hieraus cntspringen-
P -i Strapazen die Schauspieler sehr aufeinander angewiesen
und.

Es ist schon eine Reihe von Jahren her, als mich Neugier
VtzL Wanderlust über den Ozean getrieben hatten . _ Ich war

auf gut Glück „hinübergcgangen ", sondern hatte hier
!i' Europa schon festen Kontrakt mit einem Plattdeutschen
Jpsemble abgeschlossen. Ich war auch nicht allein gegangen;
ssen Kollegen machten die Reise mit mir und wir hielten
Neulich zusammen bei allen Kreuz- und Querfahrten durch

plnerika, wir bildeten sozusagen einen kleinen Jdcalstaat , in
e§ weder Eigentum noch eigene Interessen gab.

Dieser Zustand, die Art des Verkehrs untereinander , die
Gegenseitige Hilfsbereitschaft hätte wirklich ein Bild reinster
Harmonie unter einer Anzahl durch gleiche Interessen ver¬
bundener Menschen abgeben können, wenn nicht einer unter
"'VZ den schönen Bund verunziert und gestört hätte.
, Schicksal jedes Jdealstaates , Verhängnis jedes Menschen-
vundes.

Dieser Mann hieß Schmidt. Er hatte kaum seinen Kon¬
dukt nach Amerika unterzeichnet, da schrieb er sich sofort
^uüth , das sagt genüg. Schmidt war einer von jenen ekcl-
Mten Egoisten, welche meinen , um ihre nichtige Person drehe

die ganze Welt, die jede? Opfer als selbstverständlich au-
pfijtttcn, ja fordern , aber entrüstet jede von ihnen erbetene
Gegenleistung verweigern . Mitunter sind diese Menschen
"cht liebenswürdige Leute, dann sind ihre Fehler noch zu

.^ agen ; mitunter aber sind sie ebenso unliebenswürdig wie
Toistisch, und diese Sorte ist nur schwer zu verdauen.

Zu ihr gehörte Schmidt. Nie ist mir ein dünkelhafterer,
eitlerer Mensch begegnet. In allem wollte er kompetent sein»
alles wußte er besser, kein Ding gab cs über oder unter der
Erde, im Wasser und in der Luft , über welches er nicht ohne
weiteres geurteilt hätte und über dessen Zweck und Wesen er
sich nicht, ohne eine Llhnung zu haben, mit der größten Un¬
verschämtheit verbreitet hätte.

Zu unserem Jdcalstaat stellte er sich sehr feindlich. Wenn
einige zu ihrem Vorteil zusammenhalten , müßten sie das
zum Nachteil von anderen , folgerte er sehr richtig ; da ich
nun nicht mit in dem Bund sein will, so bin ich der andere.
Nach dieser Schlußfolgerung bildete sich ein Verhältnis zu
uns heraus , und es ivar am Ende am besten so. Wir hatten
nicht nötig , uns um ihn zu kümmern, da er sich nicht um uns
kümmerte, und umgekehrt. Dennoch, gemütlich war es nicht,
wenn er wie der steinerne Gast unter uns saß und unsere
harmlose Lustigkeit mit seinen Bemerkungen begleitete oder
uns dadurch zu ärgern suchte, daß er aus seiner extra zu
diesem Zweck eingerichteten Ledertasche die feinsten Delika¬
tessen auspackte und vor unseren Blicken zu verzehren be¬
gann . Er war nämlich ein großes Leckermaul, dazu sehr
vermögend, und so brauchte er sich in dieser Beziehung keinen
Zwang aufzulegen . Wäre man nun nicht gezwungen ge¬
wesen, sein halbes Leben auf der Eisenbahn zu verbringen,
so hätte man dem Burschen answeichen können; so aber war
man genötigt, in demselben Zug, oft in demselben Wagen,
häufig in demselben Wagenabteil Stunden , ja Tage in seiner
Gesellschaft zuzubringen.

Ein solches Schicksal traf mich einst aus einer Reise nach
dem fernsten Westen, die bc-nahe acht Tage dauerte . Leider
war die Abreise so schnell erfolgt , daß es den wenigsten ge¬
lungen war , sich genügend zu verproviantieren , nicht eben fo
ungenügend , daß man hätte Hunger leiden müssen, aber cs
war wenig genug da, und vor allem hatten wir verabsäumt,
uns vor .der Abfahrt gegenseitig zu verständigen, welche Art
von Eßwaren jeder besorgen sollte, und da hatte es denn ein
unglücklicher Zufall gewollt, daß alle dasselbe cingetauft
hatten , nämlich Büchsenfleisch.

Der einzige, der sich ordentlich vorgesehen hatte , war
Schmidt, der in betreff der Reisedispositjonen praktischer war

erklärt , jedoch überwiegt die Erwartung , daß ernstere
kriegerische Ereignisse für jetzt nicht bevorsteben. Die
Absicht der italienischen Regierung wäre nach alledem
gewesen, eine Lage herbeizuführen, in der sich di«
Pforte den Mächten gegenüber ins Unrecht setzt, wider
Wunsch und Willen freilich, doch aber mit demselben
Ergebnis , als liege eine gewollte Verletzung des inter¬
nationalen Rechtszustandes vor. Ter Londoner Ver¬
trag bestimmt, daß das Schwarze Meer den Handels¬
schiffen aller Nationen offen bleiben muß . Tie Ossen-
haltung der Meerengen ist nun aber durch die Legung
von Seeminen hinfällig geworden, und wenn eine Macht
es will, kann sie, gestützt aus diese sehr ernste Tatsache,
noch ernstere Forderungen an die Pforte richten. Was
will man in Konstantinopel tun , was kann man tun,
wenn nun etwa Rußland , auf dessen Einverständnis mit
Italien wiederholt in der letzten Zeit hingewiesen
werden mußte , die tatsächliche Unterbindung der freien
Schiffahrt durch die Meerengen zum Anlaß peinlicher
Vorstellungen init entsprechenden Androhungen für den
Fall der Nichtbesolgung nehmen sollte? Tie_  Unter¬
brechung lder Schiffahrt aus dem Ägäischen in dass
Schwarze Meer ist aber auch für die anderen Mächte
keine Kleinigkeit. Hier stehen solche bedeutende Wirt-
schaftsinteressen in Frage , und der Zustand , der durch
den italienischen Vorstoß geschaffen worden ist. kann
unmöglich aus längere Zeit ertragen werden. Hier
also setzt die, wie man sagen muß, kluge Berechnung
der italienischen Regierung ein. Unternimmt die italie¬
nische Flotte nichts weiteres gegen die Dardanellen¬
befestigungen, so braucht auch die Gefahr nicht drohend
zu werden, daß ein Hinübertragen des Krieges an die
europäischen Küsten der Türkei die Balkanvölker m
Erregung versetzen wird . Dagegen bliebe zunächst der
Zweck, die Pforte in sehr unangenehme Schwierig¬
keiten mit den anderen Mächten zu bringen , vollauf ge¬
sichert, auch wenn italienischerscits gar nichts weiter
geschieht. Denn die Psortenregierung wird die Sper¬
rung der Durchfahrt nicht so leicht wieder aufheben
wollen und auch nicht können, da sie doch in jedem
Augenblick damit rechnen müßte , daß Italien Ernst
macht. Wenn dies die Lage ist (und sie wird in poli¬
tischen Kreisen, wie gesagt, so angesehen), dann erklärt
sich vieles, was sonst an den gestrigen Vorgängen nicht
zu erklären wäre, und vor allein käme Vernunft in die
italienische Aktion, die andernfalls ein Overettenkniff
oder das beschämende Eingeständnis militärischer Un¬
fähigkeit wäre. Zu solcher Deutung des italienischen
Vorgehens liegt aber gar kein Grund vor, sondern man
hat es ersichtlich mit einem wohlüberlegten taktischen
Schachzuge zu tun . Allerdings ist der Erfolg nicht
verbürgt . Sollte Rußland jetzt auf den Plan treten,
so wäre die unvermeidliche Wirkung , daß neue ernste

als die meisten von uns . Seine Ledertaschc war dick ange-
schwollen und einige kleine Spahnkörbchen mit den Firmen
von Delikatessengeschäften zeigten an , daß er noch etwas in
Reserve hatte.

In den ersten zwei Tagen begnügten wir uns mit
unserem Büchsenfleisch. Das wurde am dritten sehr lang¬
weilig. Da aber Schmidt unsere Bitte , uns für gutes Geld
etwas von seinen Vorräten abzulassen, schmählich abschlug, so
blieb uns nichts anderes übrig , wie unsere schmale Kost, so
gut cs eben ging, mit bestem Willen zu verschlucken.

Während der Zeit näherten wir uns mehr und mehr dem
Jndianerterritorium . Waren schon beim Anblick dieser oder
jener Stadt , beim Rauschen dieses oder jenes Flusses die
alten Lcderstrumpferinnerungen in uns wach geworden, hier
regten sie sich ganz energisch in der Brust , die meisten der
Gesellschaft waren das erstemal in Amerika, und Amerika
und Indianer sowie Rußland und Wölfe sind doch für uns
Deutsche ganz dieselben Begriffe.

Wir sprachen den ganzen Tag fast nichts als von In¬
dianern , erzählten die schauerlichsten Jndianergeschichten, von
Überfällen, Niedermetzelunz von ganzen Ortschaften , Aus -,
raubung von Eisenbahnzügen , Ermordung der Passagiere,
Marterung des Zugpersonals und was dergleichen schauer¬
liche Sachen mehr sind, so daß wir uns selbst in eine ganz
ungewöhnliche Aufregung versetzten, die Damen aber in
Angst und Schrecken jagten.

Nur Schmidt blieb kühl bis ans Herz hinan und äußerte,
daß, wenn die Indianer wirklich den Zug überfallen sollten,
er längst seine Maßregeln getroffen hätte , daß ihm nichts
passiere. Für die Sicherheit der anderen könne er natürlich
nicht stehen. Auf unseren spöttischen Zweifel zeigte er uns
eine Anzahl perlenbesetzter Tabakspfeifen , aber sagte nichts
über deren Zweck und hatte für alle Fragen nur ein über¬
legenes Lächeln.

Kam eS mir nun nur so vor oder war es Wirklichkeit,
mir schien, als herrsche unter den Kollegen, nachdem wir daö
Jndianergebiet erreicht hatten , eine ganz außergewöhnliche
Erregung , und besonders unser Komiker Adolf Seelig , ein
lang aufgeschossener Mensch mit einer mächtigen Hakennase,
saß nicht einen Augenblick ruhig auf seinem Platze, sondern



Teile L. MorgeuMuSgabc , L- Blatt.

Moments des Mißtrauens und der Beunruhigung in
die europäische Politik hineintzetragen würden . Denn
'etwaige russische Forderungen an die Türkei , die
Durchfahrt durch die Meerengen wieder freizugeben,
wären zwar sachlich hinreichend zu begründen , würden
aber doch nur der Vorwand für eine weitergehende,
auf russische Sonderzwecke gerichtete Bedrängung des
Pfortenreichs sein und müßten somit eine Geaenaktion
Hervorrufen, bei der sich die Türkei unter Umständen
auf entgegensteheude Interessen der Großmächte stützen
könnte. Schon die bloße Tatsache eines r̂ussisch-stalie-
Nischen Zusammengehens bedeutet^ eine Änderung der
grundlegenden Verhältnisse, wie sie bisher die Politik
der Großmächte bestimmten, und namentlich in Wien
würde inan ein solches Zusammengehen nicht mit Gleich¬
gültigkeit hinnehmen wollen und können. Jedenfalls
aber ist dis zwischen Italien und der Türkei anhängig
gemachte Frage , die in Tripolitanien nicht entschieden
werden konnte, durch den jüngsten italienischen Vorstoß
endlich ins Rollen gebracht worden.

Die Politik der Woche.
Was sind Hoffnungen , was sind Entwurfes So

werden vielleicht dre Pessimisten sprechen angesichts der
überwiegend recht unfreundlichen Ausnahme, welche
weniger die Wehrvorlagen selbst als vielmehr die von
der Regierung gemachten Deckungsvorschläge gefun¬
den haben. Lie Beseitigung der Liebesgabe stößt bei
den Konservativen aus starken Widerstand , während
die Liberalen damit unzufrieden sind, daß auch diese
Neuregelung der Branutweinbesteuerung nicht die
Monopolstellung der Spirituszentrale beseitigt. Aber
auf eine noch weit schärfere Kritik ist die Etatsver-
besserung des neuen Reichsschatzsekretärs gestoßen, der
70 Millionen Mark Überschuß, die freilich fürs erste
nur auf dem Papier stehen, herausgerechuet hat . Fragt
sich nur , ob diese Rechnung nicht ohne den Wirt ge¬
macht ist, wie sich der Reichstag zu ihr stellt, der nach
dem Plan des Seniorenkottvents die heiß umstrittenen
vier Gesetzentwürfe schon in der nächsten Woche erledi¬
gen soll.

Was sind Hoffnungen , was sind Entwürfe ! Tws
skeptische Wort gilt auch für den erneuten V e r m i t t-
l u n g s v e r s u ch, den die Großmächte soeben, bei der
Pforte unternommen haben und den man mit durch¬
aus angebrachter Bescheidenheit als eine Erkundigung
über die Friedensbedingungen bezeichnet. ^Italien hat
diese „Friedensvermittlung " durch die Beschießung der
Dardanellen in ganz eigenartiger Weise „unterstützt".
Es hofft wohl also durch die Sprache der Kanonen mehr
zu erreichen als durch den Mund der Diplomaten . Aber
die Türkei erscheint doch einstweilen sich auch durch die
italienische Flottenaktion in: Mittelmeer nicht 'impo¬
nieren lassen zu wollen, und in der Tat würde die
Lage auf dem Kriegsschauplatz in Tripolis ein solches
Znrückweichsn in keiner Weise rechtfertigen, denn wenn
die Italiener bisher keinerlei entscheidende Erfolge er¬
rungen haben, so liegt es tu der Natur der Sache, daß
die Aussichten für sie sich, je länger der Krieg dauert,
um so mehr verschlechtern, weil die Eingeborenen ihre
Kraft auf dem Lande schöpfen und als stärksten Bun¬
desgenossen das Klima für sich haben.

Ein wie schwieriges Werk solch ein Eroberung ?-
k r i e g in fernen Landen ist, das lernen ja gerade setzt
die Franzosen , welche die Italiener aus Tripolis ge¬
hetzt haben, am eigenen Leibe kennen. Aus allen Teilen
des Scherifenreiches kommen Meldungen über die zu¬
nehmende Gärung , und sogar in Fez selbst scheint die
Herrschaft der Franzosen nicht mehr sicher zu sein, wenn
auch das Kabinett P o i n c ü r 6 beflissen ist, alle
Alarmnachrichten zu vertuschen und zu dementieren.
Unter diesenUmständen wird es für dieFranzosen nicht
so leicht sein, ihren Plan dnrchzuführen, der darauf
ausgeht , den Spaniern mit einer „fertigen Sache" ent¬

lief von Coups zu CoupS, lachte, tuschelte und wisperte mit
den Kollegen, bis er endlich ganz und gar verschwand und mit
ihm fünf oder sechs der Kollegen. So saßen denn Schmidt
und ich allein in dem Abteil des Durchgangswagens.

Ich hatte mir von einem Mitreisenden ein sehr gutes
Buch geliehen und war so eifrig mit dessen Lektüre beschäftigt,
daß ich Seelig , der auch mir etwas zuflüstern wollte, gar
nicht anhörte , sondern ihn nur bat , mich zu rufen , wenn wir
an einem Jndianerhof vorüberfahren würden oder sich sonst
Indianer zeigten, mich im übrigen aber zufrieden zu lassen.
I Ich war , wie schon gesagt, mit Schmidt allein im Wagen-
abteil geblieben, als plötzlich diê Tür aufgerissen wurde, sich
zwei Revolverläufe durch den «Spalt schoben und eine gur¬
gelnde Stimme im schlechten Englisch rief : „Hände in die
Höhe!"

Ich kannte diesen Ruf aus Erzählungen . Ich ließ also
sofort mein Buch fallen , erhob meine Hände zur Gesiclits-
höhe, wo ich sie, mit gespreizten Fingern , die Handflächen
nach außen , den Räubern entgegenhielt . Ich sah nach Schmitt
herüber, der saß schon, so schnell es auch gegangen, eine ganze
Weile in dieser Stellung da.

Jetzt öffnete sich die Tür und herein traten drei Indianer.
Der vorderste, ein großer hagerer Mann , trug rot - und

blaukarierte Beinkleider und eine Pferdedecke über die Schul¬
tern , sein Haupt zierte ein großer Busch von bunten Federn,
im Gesicht trug er eine Tätowierung von scheinbar gräßlicher
Bedeutung , eine sich quer über das Gesicht erstreckende blutige
Hand . Unter der Pferdedecke hervor lugten die Skalpe er¬
schlagener Feinde. Er mußte wohl der Häuptling sein. Die
beiden hinter ihm Eingctretenen waren ähnlich wie er be¬
kleidet, aber ihre Gesichter waren noch gräßlicher verschmiert.
Jeder von ihnen hielt einen Revolver in der Hand , dessen
Mündung auf uns gerichtet war . Mir starrte das Blut zu
Eis , all die schrecklichen Geschichten, die ich von Skalpieren,
Marterpfählen , lebendig Schinden gelesen, kamen mir wieder
in den Sinn . Mit aufgerissenen Augen starrte ich den furcht¬
baren Indianer an , der sich jetzt, schrecklich wie der wildesten
Zone wildester Krieger , an Schmidt wandte, den er mit den
Augen zu verschlingen schien.

ZVissbsdsKSN TÄMatt.
gegsnzutretsn , indem sie noch vor dem Abschluß der
französisch-spanischen Verhandlungen das bisher nur
auf dem Papier stehende Protektorat über Marokko, in
die Praxis  überführen . Die Aussichten auf eine
schiedlich-friedliche Einigung zwischen den beiden Rivalen
scheinen zurzeit aber ungünstiger  denn je zu
stehen.

Auch der Konflikt zwischen den beiden feindlichen
Brüdern Österreich und Ungarn , der durch das erste
Temissionsgesuch Khuen-Hedervarys offenkundig ge¬
worden war , hat durch die jetzt erfolgte abermalige
und endgültige Demission des ungarischen Minister¬
präsidenten eine weitere, nicht unbedenkliche Verschär¬
fung erfahren . Bei den Magyaren hatte es sich hier
unverkennbar um den Versuch einer Kraftprobe gegen
deir Kriegsminister v. Auffenberg gehandelt , den man
als die Seele des österreichischen Widerstandes gegen
die ungarischen Forderungen ansieht oder vielleicht.auch
nur aus'gibt, denn man weiß ja , daß hinter dem Kriegs-
minister der Thronfolger Franz Ferdinand steht. Nach¬
dem jene Kraftprobe mißglückt ist, soll nun Gras Khuen-
Hedervarys Nachfolger Lukacs die Gerster. , die fern
Vorgänger rief , zu bändigen versuchen, wobei die Frage
der Wahlreform als Handhabe dienen soll, .um die
ObstruktionsIU  st der tzusthpartei zu dämpfen.

Mit der Opposition der Konservativen gegen die
Homerule - Bill  ist das Kabinett Asquith im
englischen Unter hause  bisher Verhältnis-
mäßig leicht fertig geworden, denn die Vorlage wurde
in erster Lesung mit der großen Mehrheit von 360
gegen L66 Stimmen angenommen, aber die ernstlichen
Schwierigkeiten werden erst im O berhause  begin¬
nen, das freilich durch seinen Einspruch die Autonomie
für Irland nicht verhindern , sondern nur auf zwei
Jahre hinauszuschieben vermag , wenn bis dahin über¬
haupt noch die Liberalen am Ruder sind. Doch >vas
sind Hoffnungen , was sind Entwürfe.

Dies Wort gilt endlich auch für die furchtbare
K a ta  st r o p h e der „T i t a n i c", ' die man ' als den
Titanen des Meeres gepriesen, die matt mit verwerf¬
lichem Übermut als „iticht sinkbar" bezeichnet hat , und
die doch der Wut der Elemente erlegen ist: allem An-
schein nach weniger durch eine Verkettung ungünstiger
Umstände, als vielmehr durch schweres Verschulden, für
dessen Sühne kaum noch die Möglichkeit gegeben ist,
das aber wenigstens den Aiilaß bieten wird , da oorzu-
beugeu und zu bessern, wo bisher anscheinend „inner¬
halb und außerhalb der Mauern Ilions " gesündigt
worden ist._ _ ____ . . .

Die t£iton!c*Kataftrop̂ e.
Weiters Schilderungen.

Bei Tanz und Musik.
M . New York, 19. April . Der Obersteward der „Titanic ".

Edward W h e e l t o n schildert den Vorgang der Katastrophe
einem Vertreter der „United Preß " lvie folgt : Es war am
Sonntagabend 11.45 Uhr. Die Nacht war ganz klar und nur
ein leichter Nebel sank auf das Meer herab . Die Passagiere
vergnügten sich beim Tanze und hörten den Musikvorträgen
zu. Zahlreiche Reisende hielten sich noch in dem großen
Salon des Dampfers auf , als auf einmal ein furchtbares
Krachen und ein Stoß vernehmbar wurden . Da der Anprall
nicht sehr heftig war , matz man ihm keine besondere Bedeu¬
tung bei. Die Schiffsoffiziere beruhigten sofort die Reisen¬
den," indem sic erklärten , daß nichts Besonderes vorgefallen
sei. Wie sich später ergab, wußten sie in diese,» Augenblick
selbst nicht, in welcher gefährlichen Situation sich die
„Titanic " befand. Erst nach Verlauf einer weiteren halben
Stunde wurde man sich der Größe der Gefahr bewußt. Der
Telegraph erhielt sofort Befehl, Alarmsignal zu geben und
um Hilfe zu rufen . Er setzte seine Hilferufe zwei Stunden
lang ' fort . Nach Auskunft des Marconitelegraph betrug
die Entfernung zwischen der „Titanic " und dem nächsten
Schiff 70 Meilen , und cs war vor Anbruch des Tages ^kctne
Hilfe zu erwarten . Nun beeilte man sich, die Rettungsboote
zu Wasser zu lassen. Ich sah, wie Oberst Astor feine Frau

Hier aber bewies Schmidt einen Mut , den ich ihm nie
zugctraut , zwar mit kreidebleichen Lippen und schlotternoen
Knien , die Hände noch immer hochhaltend, wagte er es, das
Ungeheuer anzureden:

„Großer Krieger !" stammelte er, „erhabener Bruder mit
der roten Haut , der du der Ruhm bist deiner Jagdgründe,
siehe, das Blatzgesicht grüßt dich mit lauten Hugh ! Hugh!!
Das Blatzgesicht, was fern hergekommen über das große
Wasser, um dem erhabenen Krieger die Grüße seines^Stam¬
mes zu bringen und die FriedenspfeifL mit dem mächtigen
Häuptling zu rauchen. Fünf solcher Kamulets habe ich mit-
gebracht, wenn der große Krieger sein Falkenauge in meinen
Koffer senkt, wird er sie erblicken."

„Quatsck!" unterbrach hier der Indianer die Rede —
rin Wort , waS wahrscheinlich auch in der Jndianersprache
Unsinn heißt — dann winkte et seinen Begleitern , worauf
der eine seinen Revolver seinem Genossen gab, der ihn ut
die Italic Hand nahm , dann einen Strick aus der Tasche zog,
nur Schmidt zu fesseln. Um zu ihm zu gelangen, mußte er
den Häuptling ein wenig beiseite schieben, der nun mehr i»
meine ' Nähe kam und sich dem Lampenlicht — der Vorgang
spielte sich in der Dämmerung ab — mehr aussctzcn mußte.
Schmidt bat und flehte, gab den rothäutigen Spitzbuben die
besten Worte , es nutzte nichts, er ivurde doch gefesselt. Aber
während dieSchgeschah, hatte ich Zeit genug, mir bett. großen
Krieger etwas genauer anzusehen, und da machte ich bald
gar eigentümliche Entdeckungen.

Ja , war das nicht die blau - und rotkarierte Hose, die
Seelig immer als Triddelfritz in dem Stück . „Ut _mitte
Stromtid " anhatte ? War die Pferdedecke nicht eigentlich die
Reisedecke von Fräulein Friede!, und der Federbusch, ja,
Federn waren es wohl, aber sie saßen nicht auf dem Kopf der
Rothaut , sondern am Stiele eines Staubwedels , welchen der
große Krieger zwischen Rock und Nacken gesteckt hatte . Aber
die Skalpe, ' bic schrecklichen Skalpe , jene furchtbaren Kriegs-
trophäen aus den Kopfhäuten erschlagener Feinde, sie zeugten
für den echten Indianer — und doch, jenes lange weiße Haar,
wo hatte ich es schon gesehen? Ach, richtig, das war ja das
Haar des Pastors aus „Hanne Rute " und gleich daneben hing
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nach einem Rettungsboot brachte, sie küßte, und hörte, wie er
ihr zurief : „Auf Wiedersehen in New Dark!"

Das Perhalten LeS Direktors Jsmay.
New York, 20. April . (Drahtbericht, ) In der Untersuchung

der Senatskommisston sagte der zweite Offizier Lightholde-
aus : Die „Titanic " sei trotz der Eis Warnung Mil
voller Kraft gefahren.  Mehrere Zeugen sahen
JSmay in einem der ersten Boote  auf die „Carpathia
gusteuern. Jsmay hatte in der „Carpathia " allein eine
Kabine innc , ivährend die gerotteten Frauen ans
Matratzen schliefen.  Major Penchen sagte aus , er
habe gesehen, lote JSmay am Scmntagmorgen einer DaM°
eine drahtlose Depesche gezeigt hat, die eine Eiswar '.rung
enthielt.
Eine Erklärung des Generaldirektors der White Star Line.

sici. New York, 19. April . Der Generaldirektor de-
White Star Line, Bruce Jsmay,  war vollständig gebrochen'
und als er die „Carpathia " verließ, gab er die Erklärung av,
daß er und seine Gesellschaft alles tun würden , um dt-
Ursache dieses großen Unglücks genau zu untersuchen.
meinem gegenwärtigen aufgeregten Zustande fiubc ich", B
sagte er, „nicht die Worte, um meinen Gefühlen Ausdruck
zu geben. Die White Star Line wird alles mögliche tun , NM
den Hinterbliebenen der Verunglückten jede Hilfe angedeihen
zu lassen. Die „Titanic " galt als die größte Errungenschaft
der modernen Schiffsbautechnik. Die für die Seeschiffah»
das Genaueste beobachtet. Ich höre, daß der Kongreß eine
eingehende Untersuchung der Katastrophe in die Wege 3?*
leitet hat . Diese Maßnahme ist mir nur angenehm , sn
Wbitc Star Line hat nichts davon zu fürchten und hat au«
nichts zu verheimlichen. Ich und meine Mitdirektoren wer-
den die Untersuchung nach besten Kräften unterstützen-
Weitergehende Erklärungen kann ich im gegenwärtigen
Augenblick nicht abgeben. Die Kollision erfolgte am Bug be¬
ginnend seitwärts . Eine Kesselexplosion hat entgegt"
anderen Behauptungen nicht stattgefunden . Als der Zu¬
sammenstoß erfolgte, schlief ich in meinet Kajüte . Ich merkte
aber, wie sich das Schiff erst hob und dann wieder senkte.

Die Bergung der Leichen.
sich New Ivrk , 19. April . Der Dampfer „Mackay

Kennet ", welcher abgegangcn ist, um etwaige Leichen der
„Titanic " zu bergen, hat 1000 Särge sowie über 1000 Tonnen
Eis zur Konservierung der Leichen an Bord tnitgenommen.
Ferner befindet sich auf dem Schiff ein protestantischer
Pfarrer . Auch eine vollständige Einrichtung zur Einbcuia»
mierung der Leichen ist vorhanden. Die „Minia " ist au?
Halifax mit demselben Auftrag nach der Unfallstelle ab¬
gegangen.

Sicherheitsmaßnahmen der Hapag.
wb- Hamburg , 20. April . Obwohl die deutschen gesetz¬

lichen Forschriften über die Ausrüstung der Schiffe nn
Rettungsbooten über die entsprechenden englischen erhebuw
hinausgehen und damit nach dem Urteil der Behörden uN
Sachverständigen die erforderliche Sicherheit gewährlerpe
war , beschloß die Hamburg -Amerika-Linie , -über die g-l-tz
lichen Vorschriften hinaus ihre Dampfer mit einem Boow'
raum zu versehen und die Rettungsmittel so auszugestültew
daß unter allen Umständen für alle Personen
an ' Bord voraesorgt ist.

Der KuWaNd ln §eZ.
Doch also heftige Kämpfe!

wb. Paris , 20. April . Ein im Ministerium des Äußern
um Mitternacht cingetroffcnes Funkentelegramm
Tanger  meldet , daß die Verstärkungen aus Mekinis
Fez ein getroffen  sind . Rach heftigem Kamp'
nahmen die französischen Truppen die Stellungen der AM
ständischen ein. Die französische Flagge weht jetzt auf o
Wällen . Die Ruhe ist wicderhergestcllt. General Mol»«-'
wird heute in Fez erwartet . n

wb. Paris , 20. April . In Fez wurden am 10. AM
nachtS leichte Angriffe auf die französischen  Vorpo 't-'
unternommen , die mühelos zurückgeschlagenwurden . Morgen
führten die Aufständischen eine Anzahl Franzosen weg,
in englische Häuser - (?) geflüchtet waren , darunter ve
Direktor und einen Angestellten des Crvdit Foncier . Atz-
Pätrouille entsetzte ein Hotel, in welchem mehrere Europa
den Angriffen der Aufständischen Widerstand leisteten; M

daS Haar des Müllers aus der „Franzosentid !" — ^ f ru £et
waren die furchtbaren Skalpe und der wildesten Zone wildes ^
Krieger kein anderer als Adolf Seelig . So ein Unfug M
ihm ähnlich, das Ivar einer von seinen Streichen.
hätte ich durch ein lautes Auflachen die Situation verrat '
aber mir ahnte der .Zweck des Überfalles und ich schwieg. c

Als auch ich gefesselt war , ging's an das Ansrauben d-»
Wagens . Schmidts Ledertasche und die beiden Spcchnkörbw-
fielen den Indianern zur Beute , von mir nahmen sie nw
als ein Bändchen selbstverfaßter Gedichte. Seltsame
aner . Dann gingen sie weiter und im nächsten Augenbl
hörte man sie in das nebenliegende Wagenabteil cinbreche-"
nach einer Weile wurde es auch dort ruhig.

Wohl eine halbe Stunde mochten wir so gefesselt c-ag -
legen haben, die Luft mit unseren Klagen erfüllend , da stm'»
ten auf einmal die Kollegen mit dem Ruf : „Sie sind '
sie sind fort !" gu uns herein und befreiten uns von unstr-
Banden , geschwätzig erzählend , wie die Indianer , zwölf W*.
c8 im ganzen gewesen, unter der Führung ihres Häuptling
„Die blutige Hand ", alle Reifenden gefesselt und den ofR
ausgcraubt haben, die Kasse des Direktors hätten sie au-
mitgenommen . Mit gesträubten Haaren hörte Schmidt
schauerliche Mär , von deren Wahrheit er sich ja selbst übe -
zeugt, ich aber schlich hinaus bis dahin, wo ich Seelig
und heischte meinen Teil an der Beute, der mir auch anstanc-

übermittelt wurde.
So schwelgten wir den Rest der Reise in Schmidts ^DP '-

kessen, während er sich mit Büchsenfleisch und Maisbro,
is wir ihm großmütig abtraten , begnügen mußte . . 5

Seit jener Reise bezw. nach jenem Abenteuer wurc^
chmidt viel liebenswürdiger und kameradschaftlicher; e'
Ute einsehen gelernt , daß doch ein Kollege auf den andere
tgewiesen ist. t

Daß er einem Witz von Seelig zum Opfer gefallen w»
rd die Indianer an seiner Beraubung gar keine SchAs
ugen, hat er erst erfahren , als er Amerika verließ - ^
esem Tage bekam er als Andenken von den Kollegen Teeuö
ild als Indianer im damaligen Kostüm mit der Unterschrts -
!ldolf Seelig oder die blutige Hand !"
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befürchtet, daß einzelne derselben Opfer des Aufstandes wur¬
den. — General Moinier  bat in Paris um die Erlaubnis,
den Belagerungszustand  über Fez zu verhängen,
um eine energische Unterdrückung des Aufstandes zu erleich¬
tern . Außer 51/2  Bataillonen wird General Moinier vier
Maschincngewchrabteilungen . iy 2i Schwadronen Kavallerie
und drei Batterien Feldartillerie nach Fez dirigieren . Diese
Kräfte werden aus reichen,  um ieo Aufstand zum Still¬
stehen zu bringen . Die schcrifischen Truppen in Sefru blei¬
ben treu.
*. .. . i’wwaownnw« „ « »»*»— > — — -

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Generalmajor z. D.

Theodor b. Cachenhausen  ist nach langem schweren
Leiden in Halcnsee bei Berlin gestorben.

* Der Kaiser über den Kongoerwerb anderen Sinnes?
Der Kaiser hat nach dem ,,B. T." einige Tage vor Ankunft
des Reichskanzlers in Korfu an den früheren Staatssekretär
v. L i n d e q u i st eine in herzlichen Worten gehaltene Drah¬
tung gesandt. Den Anlaß dazu habe das Osterfest gegeben.
Der ehemalige Staatssekretär hat von Meran aus gedankt.
Man erblickt darin , so wird dem „B. T." mitgeteilt , einen
Beweis dafür , daß der Kaiser bezüglich der Marokko-Kompen¬
sationen jetzt ganz anders wie vor einigen Monaten urteilt.
In eingeweihten Kreisen wird angenommen, daß die dem¬
nächst jn Bern zusammentretende Grenzkommission sich über
eine ganz andere  Grenze unseres Kongogebietes einigen
wird, wie es im Marokkoabkommen vorgesehen war . Der
Kaiser mache aus seiner Sinnesänderung  keinen
Hehl. Dem Reichstag wird demnächst eine neue Denkschrift
über den Kongoerwcrb zugehen, darin dürfte jedoch die Frage
einer neuen Grenzregulierung noch nicht berührt werden.

* Landtagsabgeordnetcr Dr - Graf Douglas , der, wie wir
schon meldeten, am Vorabend seines 76. Geburtstages ge¬
storben ist, hat sich auf dem Gebiete des Krankenwefens viele
Verdienste erworben . Einer der wichtigsten Erfolge seiner
parlamentarisch -politischen Tätigkeit ist die Gründung der
Zentralstelle für Volks Wohlfahrt.  Auch auf
dem Gebiete der Trunksuchtbekämpsung hat er erfolgreich
gearbeitet.

* Grenzüberschreitungen . Zu einer angeblichen Über¬
schreitung der französischen Grenze bei Aubou«, wo eine An-
Aabl Soldaten der Metzer Garnison , die bei St . Privat mit
Arbeiten beschäftigt waren , die Grenze überschritten und sich

Stunden lang auf französischem Boden aufgehalten
haben sollen, erfährt das Wolffsche Telegraphen -Burecm von
Zuständiger militärischer Stelle , daß trotz sorgfältigster Rach-
wrschungen sich für die Richtigkeit dieser Angabe kein  An¬
haltspunkt hat erbringen lassen, so daß die betreffende Mel¬
dung als unzutreffend  bezeichnet werden muß . Da¬
gegen ist festgestellt, daß am 7. d. M. drei Angehörige des
^2. Dragoner -Regiments in Pont - L- Mousson  in Uni-
wrm die deutsche  Grenze überschritten und sich I^ Stunde
mng in der Ortschaft Mardigny aufgehalten haben.

* Eine Broschüre über das Jcsuitengcsctz wird die „Ger¬
mania " in kurzer Frist veröffentlichen. Diese Broschüre
soll, wie sie schreibt, „darlcgen, was das Jesuitengcsctz be¬
zweckte, und auf welch sonderbare Weise es in seiner schließ¬
sichen Fassung zustande kam, wie falsch man es nachträglich
interpretierte ". Der Verfasser ist natürlich der fingerfertige
Herr Erzberger.

Heer unb §Iotte.
Personal - Veränderungen. Der charakterisierte Oberst

» Tschirschky u . Bögen darf  f wurde von der Stellung
Ms Kommandant der Festung Königstein enthoben und der
Oberstlt. H c i n i cke , bisher Vats .-Kommandcur !m 14. Inf .,
esegt. Nr. 179, wurde zum Kommandanten der Festung Köntg-
nern ernannt.

. Ordens-Verleihungen. Den Stern zum Roten Adlerorden.
Merter Klasse mit Eichenlaub erhielt der Gen.-Lt. z. D. von
^- entz , bisheriger Kommandant von Magdeburg.

KuslanS.
Niedselcrnüe.

Streiks . 1200 Kohlenarbciter des Hafens in Rotterdam
lind in den Ausstand getreten . Sie verlangen eine Lohnauf¬
besserung, die ihnen aber entschieden verweigert wird . — In
Amsterdam streiken 2555 Diamantarbeiter.

Schweiz.
Exkönig Manuel beim Nervenarzt . In Bern  wohnt

seit einigen Tagen inkognito der frühere König Manuel von
Portugal , der den Professor DurbiS, ciuerr Spezialisten für
Nervenkrankheiten, konsultiert hat. Es heißt, daß der Ex¬
könig mehrere Wochen lang in der Kur des Arztes bleiben
wird.

KuZ§tadt mb  Land.
WresLKöener Nachrichten.

Me Woche.
Über die Unzulänglichkeit unserer Strafgesetzgebung

haben wir auf Grund lokaler Gerichtscrkenntnisso an dieser
Stelle mehr als einmal geredet. Ein neuer Fall gibt uns
abermals Veranlassung , sie zur Sprache zu bringen . Vor dem
Wiesbadener Schöffengericht hatte sich vor einigen Tagen ein
Tierguäler  zu verantworten , der sein arbeitsunfähig ge¬
wordenes Pferd in der scheußlichsten Art und Weise miß¬
handelt hatte . Er setzte das arme Tier dem Hunger aus,
der das auf blanken Fliesen liegende elende Geschöpf
langsam erwürgte . Dabei hatte der Unmensch den vier¬
beinigen Dulder so kurz angebunden, daß er nicht einmal den
Kopf auf das bißchen halbverfaulte Streu zuin Ausruhen
nick erlegen konnte, und ein ebenfalls zum Hungertod ver¬
urteilter und denselben Raum mit dem wehrlosen Pferd
teilender Hund ernährte sich von dem Fleisch des lebendigen
Schicksalsgenossen. Wir muffen lange in unserem Gedächtnis
nachsuchen, bis wir auf eine Tierquälerei von auch nur an¬
nähernd gleichgroßer Bestialität stoßen. Der Bauernbursche,
der in der Betrunkenheit einem anderen aus Eifersucht das
Messer in die Rippen rennt , wird — von Rechts wegen! —
ein Jahr lang ins Gefängnis geschickt; ein armer Teufel , der
in bitterer Wtnterkälte seine erfrorenen Füße in ein Paar
alte Schuhe steckt, die er nicht auf rechtmäßige Weise erwor¬
ben hat, kommt ein Vierteljahr lang hinter Schloß und
Riegel, weil seine Lat unter den strafschärfenden Bestimmun¬
gen des Rücksallparagraphen zu betrachten ist; ein Zeitungs¬
redakteur, der im öffentlichen, allgemeinen Interesse gegen
Mißbräuche auftritt , läßt sich zu Äußerungen hinreißcn,
die als Beleidigungen beamteter Personen betrachtet werden
können: das Gericht schließt ihn sechs Monate lang im Ge¬
fängnis von der Öffentlichkeit ab, der er trotz alledem einen
Dienst geleistet hat ; dein Tier darfst du verhungern , bei
lebendigem Leibe von einem Hunde anfressen lassen — mit
sechs Wochen Haft ist die Schändlichkeit nach dem Willen des
Gesetzgebers gesühnt. Ja , du darfst dein Tier lebendig ver¬
brennen , du darfst ihm die Glieder bei lebendigem Leibe stück¬
weise vom Körper schneiden — das Strafgesetzbuch kennt für
die grausigste Tierfolter keine ändere Strafe als 6 Wochen
Hast. Nicht nur das geringe Maß der für Tierschinder im
Strafgesetzbuch vorgesehenen Höchststrafe wirkt angesichts von
Fällen , wie dem oben mitgeteilten , empörend, sondern auch der
weitere Umstand, daß Straftaten , die keineswegs ein schlech¬
tes Licht aus den Charakter und die Moral , der Beschuldigten
werfen, mit Gefängnisstrafe bedroht sind, während der tier¬
schindende Rohling selbst im allerschlimmsten Fall mit einer
Haftstrafe davonkommt.

Man braucht wirklich kein fanatischer Tierschützer zu
sein, um immer wieder aufs neue für die baldige Ein¬
führung schärferer  S t r a f ü e st i m m u n g e n bei Ver¬
gehen und Verbrechen gegen die Gesundheit und das Leben
der Tiere zu plädieren . Wir sagen ausdrücklich „V e r -
b r e che n", denn ein hartes Verbrechen und kein mildes Ver¬
gehen ist cS, wenn einer sein Tier in der entsetzlichen Weise
des Fuhrmanns mißhandelt , dessen Strafprozeß ' uns zu die¬
sen̂ Ausführungen bewogen hat . Dem Tier muß vor dem
Gesetz ein größeres Recht aus Schutz eingeräumt werden ; es
niuß aufhören , eine Sache zu sein, die jeder nach Belieben
mißhandeln kann, ohne mehr zu riskieren als ein paar Marl
Geldstrafe oder einige Wochen Hast, Strafen , die zudem —
und das ist das allerschönstc! — nur dann cintreten , wenn
die Tierquälerei „öffentlich und in Ärgernis erregender
Weise" geschah. Wie die Dinge heute liegen, sind die Tiere
beinahe schutzlos der Brutalität jedes rohen Burschen aus-
gesetzt. .n .

SchUskatastrophen in der
Dichtung.

Seitdem die Menschheit sich dem verführerischen Zauber
°es dämonisch wilden und ewig wechselnden Meeres hinge-
keben hat, sind ihr auch mit schauderndem Entsetzen die Ge-
mhren der „pfadlosen Salzflut " offenbar geworden. In der
Ersten großen Meeresdichtung der Weltliteratur , dem
^chiffermärchen vom vielumhcrgeworfenen Dulder Odysseus,
verkörpert der grimme Haß und die tückische Wut des meer-
beherrschenden Poseidon diese dunklen gefahrdrohenden
Kräfte des feuchten Elements . Die alles zerschmetternde
Gewalt der Wogen, der ja selbst unsere heutigen Riesenschiffe
^icht gewachsen sind, erschien dem primitiven Menschen als
das verheerende Rasen eines wütenden Gottes ; so schilderte

Homer, und das wunderbar anschauliche Bild eines Schiff-
drucues, das er in der Odhsse entwirft , ist auf lange hin vor¬
bildlich gewesen für derartige Darstellungen , wie sie im
öriechischen Roman als immer wiederkehrendes Motiv der
Handlung verwendet wurden . Der Schiffbruch als einer der
häufigsten Unglücksfälle in diesen Frühzeiten der Schiffahrt
dot ja den besten Anlaß zu wunderlichen Verwicklungen und
Konflikten, zu fabelhaften Errettungen . Die bei einem
^chiffbruch verschlagenen Prinzen oder Fürstinnen spielen in
der gangen Erzählungskunst der Weltliteratur eine große
>aolle; ein Schiffbruch ist in den Abenteurer -, Reise- und
Seeromanen bis ins 18. Jahrhundert hinein geradezu obli¬
gatorisch. Aber nirgends ist in diesen schematischen Dar¬
stellungen ein ästhetisch freieres Gefühl für das Grandiose
gnd Ergreifende dieses Vorganges zu verspüren ; nirgends
tritt jene enge gemütliche Beziehung zum Schiff hervor, die
hu seinem Schicksal ein Symbol des Lebens, in ihm einen fast
beseelten Genossen des Menschen erblickt. Erst daS Zeitalter
der großen Entdeckungen, das den unerhörten Aufschwung
der Seefahrt brachte, den Blick für die Fernen weitete unö
die stolze Poesie des Meeres entdeckte, hat auch dem Fahrzeug
stls der Vorbedingung der großen Taten seine Heldenrolle in
dem großen Drama der Meerbezwingung angewiesen. Wohl
lad schon der Wiking in seinem Schiff den treuen Gefährten.

w:e im Schwert oder im Roß ; ein Etwas davon klingt in
einigen Heldenliedern und in manchen Koseworten, die die
Skalden dem Schiffe spendeten.

Aber das waren nur erste Keime. Den Menschen der
Renaissance war es Vorbehalten, für die aufgeregten Ge¬
walten der Natur , wie sie sich im Seesturm und im Schiffs¬
untergang entfalten , in den starken Leidenschaften der
eigenen Brust ein Echo zu finden und auch die dichterischen
Mittel der Darstellung zu erlangen . Der große National-
dichter der Portugiesen , Camoes, stimmt in seinen Lusiaden
zum erstenmal nach der Odysse wieder das Hohelied des
Meeres an, aber sein Gesang erklingt viel heroischer und
grandioser als der der griechischen Schifferidylle. In einem
bunten wcchselreichen Leben hatte der Dichter alle Wunder
und Gefahren des Meeres und der Seefahrt kennen gelernt.
In einer Felsengrotte , umrauscht von den Wogen des Ozeans,
dichtete er die ersten Gesänge seines Weckes; 1653 erlitt er
an der Mündung des Me-Kong Schiffbruch und rettete außer
dem nackten Leben nur sein Manuskript , das er schwimmend
durch die Wellen trug . Dieses Erlebnis hat in seinem Werk
einen gewaltigen Nachhall gefunden, und mit gutem Recht
hat A. v. Humboldt Camoes den ersten großen Seedichter ge¬
nannt . Die gleiche leidenschaftlich aufgewühlte Renaissance¬
stimmung lebt dann in Shakespeares Meeresbildern , in der
großartigen Eingangsszene des „Sturm ", die den Untergang
eines Schisses in dramatisch unerreichter Form gestaltet, und
im dritten Aufzug des „Perikles " in der berühmten Anrede
an den „Gott der großen Wasserwüste", die den Orkan in
Worten malt , mit denen nur noch Byrons Stanzen verglichen
werden können. Die Engländer , als das seefahrende Volk
pur 6RoeIIsuoE, haben dann auch später die am besten be¬
obachteten und die am tiefsten erlebten Schilderungen von
Schiffskatastrophen gegeben, so Defoe im Robinson Crusoe,
so Smollett in einigen seiner Romane . Einem Deutschen
aber blieb eS Vorbehalten, den Zauber der Schiffspoesie rein
aus der freien Phantasie in sich zu gestalten, und wer hätte
das anders wagen können, als unser Schiller ? In seiner
Reifezeit hat er sich lange mit einer Gruppe von Seestücken
getragen , die zu den interessantesten unter seinen dramati¬
schen Entwürfen gehören. Trotzdem Goethe ihm erklärte, er

— Wiesbadener Kaiscrtage . Endgültig steht jetzt in Be-
stätigung schon gebrachter Mitteilungen fest, daß der K a i s e r
am 13. und 14. Mai zur Truppenbesichtigung in Stratzburg
eintrifft und sich am 15. Mai nach Metz begibt. Anschließend
daran erfolgt die Abreise nach Wiesbaden, wo der Kaiser am
16. Mai cintrifft und bis zum 24. Mai verbleibt. Zur Ein¬
weihung deS Frankfurter Osthafens begibt sich der Kaiser am
21. Mai , vormittags , nach Frankfurt a. M. und kehrt an dem¬
selben Tage wieder nach Wiesbaden zurück. Die verschie¬
dentlich verbreitete Meldung , daß der Kaiser uiw die Kaiserin
bei dieser Gelegenheit auch einen nrchrtägigen Aufenthalt
in Homburg v. d. H. nehmen werden, ist unzutreffend . Die
Kaiserin beercdigt ihre Kur in Nauheim am 24. Mai und
kehrt von da aus nach Berlin zurück.

— Todesfall . Gestern starb nach kurzem Kranksein Herr
Rentner Franz Rothes  im Alter von 81 Jahren . Er war
der Vater des bekannten Kunstschriftstellers Dp. Walter
Rothes in München.

— Wirthsche Stiftung für arme Waisen . Im Sommer
l. I . gelangen die Zinsen des Wirthschen Stiftungskapitals
von 20 000 M. aus dem Rechnungsjahr 1909 und 1911 im
Betrag von je 800 M. zur Verteilung . Nach dem Testament
des verstorbenen Landesdircktors a. D. Wirth sollen die Zin¬
sen einer gering bemittelten Person (männlichen oder weib¬
lichen Geschlechts), die früher für Rechnung des Zentral¬
waisenfonds verpflegt worden ist, und die sich seit Entlassung
aus der Waisenversorgung stets untadelhaft betragen hat,
frühestens 5 Jahre nach dieser Entlassung als Ausstattung
oder zur Gründung einer bürgerlichen Niederlassung zuge-
wendet werden. Die an den Landeshauptmann zu Wiesbaden
zu richtenden Bewerbungen müssen Angaben enthalten:
1. über den seitherigen Lebenslauf des Bewerbers oder der
Bewerberin , namentlich seit Entlassung aus der Waisenver¬
sorgung ; 2. über deren dermalige Beschäftigung; 8. über die
geplante Verwendung der erbetenen Zuwendung im Sinne
der Stiftung . Ihnen sind amtliche Bescheinigungen über die
seitherige Beschäftigung und Führung der Bewerber und Be¬
werberinnen , sowie Zeugnisse der seitherigen, insbesondere
des letzten Arbeitgebers beizufügen. Bewerbungen können
nur dann berücksichtigtwerden, wenn sie vor dem 1. Juni
1912 bei dem Herrn Landeshauptmann Hierselbst eingehen.

— Selten schöne blühende Mandelbänme sind eben in deit
Vorgärten des Hauses Scheffelstraße 8 zu sehen. Es sind
deren vier an der Zahl, die durch ihren besonderen Blüten¬
reichtum und ihre üppigen, strahlenförmig auslauseuden , teils
über 2 Meter langen Llütenzweige einen ganz eigenartigen,
entzückenden Anblick bieten. Die Pracht wird noch einige
Tage auf der Höhe bleiben.

— Die Fahrten mit der „Viktoria Luise". Es ist viel¬
leicht nicht unangebracht , daraus hinzuweisen, daß, entgegen
hier und da verbreiteten Annahmen , hinsichtlich der Dauer
und des Preises der gewöhnlichen Passagierfahrten keine
Änderung eingetreten ist, daß also normalerweise Fahrten
von zweistündiger Dauer über eine Strecke von 100 bis 120
Kilometer angesetzt werden zu einem Fahrpreis von 200 M.
die Person . Abgegangen wird von dieser Praxis nur dann,
wenn je geschloffene Gesellschaften von mindestens 12 Per¬
sonen das Luftschiff ' für eine Fahrt sozusagen chartern. Es
werden dann nach Vereinbarung jetzt in der Vorsaison, das
heiß: bis zum 1. Mai , auch kürzere, 1- bis IMündige Fahr¬
ten ausgeführt zu einem erheblich ermäßigten Satze, der bei
genügender Teilnehmerzahl sich unter Umständen auf 100 M.
d:e Person stellen kann. Andererseits ist es auch möglich, das
Luftschiff für längere , eventuell halb- oder ganztägige Fahr¬
ten nach bestimmten Zielen zu verchartern, deren Bedingun¬
gen jedesmal in besonderen Abmachungen, namentlich auch
bezüglich der Passagierzahl , festgclegt werden.

— Juugbeutschland -Bund . Nach einem Erlaß des Kriegs¬
ministeriums wird der Jugend die Teilnahme als Zuschauer
be: Paraden , bei Manövern oder interessanten Übungen ge¬
stattet . ^ihr werden dabei bevorzugte Plätze angewiesen, und
sie wird durch besonders geeignete Persönlichkeiten geführt
und über die Vorgänge bei der Übung unterrichtet werden.
Nach Möglichkeit sollen den Jungdeutschkand-Vcreinigungen
die Exerzier - und Turnplätze , Exerzier - und Turnhallen usw.

würde es nie wagen, einen solchen Gegenstand zu behandeln,
Werl ihm das unmittelbare Anschauen fehle, hielt Schiller
mrt der ihm eigenen zähen Tatkraft an dem einmal er-
grrffenen Thema fest. Mit bewunderungswürdiger Intensität
hat er sich rn die Einzelheiten des Schiffslebens hineinver-
setzt; ern Seesturm , ein Schiffsuntergang waren vorgesehen;
zur Ausführung der verschiedenartigsten Pläne ist es nicht
gekommen. Der Seeroman des 19. Jahrhunderts , den
Kapltan Marryatt so trefflich begründete und den bei uns
Smrdt , Gerstäcker u. a. fortgesetzt haben, bescherte uns dann
eingehende Berichte über Schiffskatastrophen , und auch im
Kaufmannsroman spielt das untergehende Schiff eine wich¬
tige Rolle; ja , es kann den Mittelpunkt der Intrige bilden,
w' e■ m Ibsens „Stützen der Gesellschaft". Der gewaltige
Aufschwung der Schisssbaukunst in den letzten zwanzig
Jahren gab der dichterischen Phantasie einen neuen Impuls.
Das Leben aus diesen „schwimmenden Städten " mußte zur
Gestaltung reizen, denn in einem festen Rahmen konnte hier
ein Abbild der ganzen Welt gegeben werden.

Von den lustigen Bildern des „Verlobungsschiffes", wie
sie Skowronnek entwirft , bis zu der minutiösen Schilderung
des Dampferlebens in einem Werk, wie „Die Fahrt der
Jomsburg " von Sörensen , werden alle Einzelheiten des
originellen Stoffgebietes behandelt. Schiffahrtskatastrophen
sind in meisterhafter Form in den beiden neuesten Dichtungen
zweier unserer grüßten Dichter, in Frenssens „Untergang der
Anna Hollmann " und in Gerhart Hauptmanns „Atlantis ",
dargestellt. Vor allem aber sei hier an zwei Werke erinnert,
die die tragischen Szenen vom Untergang der „Titanic"
dichterisch vorausgeahnt haben. Jonas Lie schildert in einem,
seiner letzten und reifsten Werke „Wenn der eiserne Vorhang
fällt " das Leben auf einem großen transatlantischen Dampfer
in seiner bunten Vielgestaltigkeit, in seinen kleinen Verwick¬
lungen und Unterhaltungen , bis plötzlich die Nachricht
kommt, daß allen der Untergang drohe. Mit einem Schlage
verändert sich das Leben und Treiben , und mit grausiger
Gewalt steigen die nackten Leidenschaften der Menschen
empor, da „der eiserne Vorhang fällt ". Als sich dann die
angstvoll erwartete Katastrophe als ein Hirngespinst enthüllt,
fällt alles wieder in die gesellschaftliche Maskerade zurück.
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zur Pflege der Volksspiele, des Sports und des Turnens un¬
entgeltlich überlassen werden. Diese Mitteilung wird von
der Jugend um so mehr mit großer Freude begrüßt werden,
als der" Erlaß in hiesiger Stadt bald zur Ausführung kom¬
men wird. Wie wir nämlich von zuständiger Seite erfahren,
werden die jugendlichen Mitglieder des Stadt - und Land¬
kreises Wiesbaden an der S p a l i e r b i l d u n g gegenüber
dem König!. Schloß gelegentlich der Parade vor dem Kaiser
teilnehmen.

— Vermißt wird seit etiva 3 Monaten der Neffe des
Senatspräsidenten Dr . v. Strauß und Torney,  des ehe¬
maligen Wiesbadener Polizeipräsidenten , Gutsbesitzer . Hans
v. Strauß . Er bewirtschaftete ein Gut bei Cassel und ist
von Bekannten auf dem dortigen Bahnhof zuletzt gesehen
wrden . Hans v. Strauß , der etwa 80 Jahre alt war , lebte
nn denkbar glücklichster Ehe, auch nicht der geringste Grund
für das Verschwinden liegt vor. Es kann nur angenommen
werden, daß Herr v. Strauß sich im Dämmerungszustand ent¬
fernt hat und planlos in der Welt umherirrt . Auf seine Er¬
mittelung ist eine Belohnung van 200 M. ausgesetzt.

— Raubanfall . Gestern mittag gegen 1/512 Uhr riß rin
gutgekleideter, junger Mann von 18 bis 19 Jahren auf der
Brcrstadter Straße in der Nähe der Brauerei Felsenkcller
einer Dame plötzlich eine wertvolle silberne Tasche aus der
Hand und suchte damit daS Weite. Ein des Wegs kommender
Herr und ein Geschäftsdiener verfolgten den Dieb und faßten
ihn. Bet dem Kampfe warf dieser das Täschchen von sich und
eilte in wilder Jagd davon. An der Gustav-Freytag -Stratze
nahm ein Herr auf einem Motorrad die Verfolgung auf und
erwischte den Räuber an der englischen Kirche. Von hier
wurde er der Polizei überführt.

— Die Pensionsschwindlerin , vor der wir kürzlich warn¬
ten, ist von mehreren Seiten der Kriminalpolizei zur Anzeige
gebracht worden. Sie scheint übrigens Wiesbaden verlassen
zu haben, trenn' die"Nachforschungen nach ihr sind bisher er¬
folglos geblieLen.

— Die Leiche eines neugeborenen Kindes wurde gestern
in einer Wohnung an der Geisbergstraße aufgefunden . Sie
trug einen Strick um den Hals , was auf gewaltsame Tötung
schließen läßt . Die Untersuchung ist eingeleitet , die unnatür¬
liche Mutier noch unbekannt.

— Post -Personalien . Etatsmäßig angestellt als Tcle-
graphengehilfin Fräulein G r u b e r und Helene Schnei-
der  in Wiesbaden , übertragen eine Postsekretärstelle dem
Postsekretär Peters  aus Frankfurt a. M. in Eltville . Ver¬
setzt Postdirektor Ströhmcr  von Eltville nach Lüdenscheid;
die Postassistenten G i e tz von Frankfurt nach Biebrich, Leih
von Frankfurt nach Nüdesheim, Hermann Müller  von
Frankfurt nach Soden , Schreck von Frankfurt nach Nieder¬
walluf und Jakob W.o I f von Frankfurt nach Diez. Frei¬
willig ausgeschieden die Telegraphengehilfin Fräulein
Menningen  in Wiesbaden.

— Personal -Nachrichten. Der von Ems hierher überge-
stedelte Arzt Dt.  Karl Ernst wurde zum Ehrenmitglied des
„Vereins Volksbad" in Ems ernannt , und; zwar in Anerkennung
seiner großen Verdienste um diese gemeinnützige Sache.

— Gesundkieitsvflege. Auf den heute Sonntagnachmitiag
3% Uhr in dem Erholungsheim „Siegfried " stattfindenden
Bortrag über das Atmungssvstem nach vr . Keller-Hoerschel-
mann machen wir an dieser Stelle nochmals aufmerksam.

— Kleine Notizen. Von Montag bis Freitag dieser Woche
-ist im Damenklub, Oranienstraße 15. 1, eine A u s st e l I u n g
von ausländischen Handarbeiten,  teilweise ln
chinesischen Findelhäusern ausgcfübrt , in Blusen, . Kleidern,
Einsätzen usw. Besichtigung von 10 bis 1 und 3 bis 7 Uhr.
— Bei dem Wettbewerb  zur Erlangung von Entwürfen
zu einer Ringanlago in Hamm i. W„ einer bedeutenden garten-
Wnstlerischenund städtebaulichen Aufgabe, errangen die Cölner
Gartenarchitekten Rausch und Reinhard,  von denen Herr
Karl Reinhard , ein Wiesbadener, durch mehrjährige geschäft-
liche Tätigkeit auch hier weiter bekannt geworden ist, den ersten
Preis unter rund 70 Bewerbern. — Die Auskunftsstelle
für Frauenberufe  in Frankfurt a . M „ Stiftstraße 32, I.
macht darauf aufmerksam, daß sie Frauen und Mädchen un¬
entgeltlich  Rat und Auskunft erteilt über alle Berufe,
ErwerbLgebiete und Ausbildungsmöglichkeiten. Schriftliche An¬
fragen werden ebenfalls gerne beantwortet . Sprechstunden
Dienstags und Freitags von 11% bis 1 Uhr. — In der Eltviller
Straße 12 brach gestern ein Käminbran  d aus . Die,Feuer¬
wehr hatte in einer halben Stunde den Brand gelöscht.

Maaten , ttunft , vorllrSas.
* Königliche Schauspiele. HerrmaWi Jadlowker,  der

!n letzter Zeit so viel genannte Tenor der Berliner Königlichen
Oper , wird am Hoftheater gelegentlich der am Mornag,
2g. April, stattfindenden Aufführung von Gounods „Marga¬
rete" ein einmaliges Gastspiel als Faust absolvieren. Der
.Künstler ist erst vor kurzer Zeit von einer Gastspielreise aus
Amerika zürückgekehrt und hat auf dieser wieder große Triumphe
gefeiert, zahlt er doch zurzeit zu den hervorragendsten Ver¬
tretern des Tenorfaches. Der Kaiser nahm mehrmals Veran-
lassung. dem Künstler gelegentlich der Festvorstellungeg seine
Allerhöchste Anerkennung auszusprechen. Hoffen wir , daß der
Erfolg der Vorstellung am 29. April für den KöniglichenOpern¬
chor ein in ' jeder Beziehung guter ist, die Vorbedingungen dazu
sind ja gegeben.

* Galerie Banger, Lursenstraße 9. Die Ausstellung der
Vereinigung Schweizer Künstler, welche einen sehr regen Be¬
such aufweist, ist nur noch bis Freitag , den 23. d. M„ zu be¬
sichtigen, da dieselbe schon am 1. Mai in Mannheim eröffnet
werden muß.

* Pianvla - Konzert. Montag und Dienst «, 28. und
23. April, nachmittags um 4 Uhr, finden im Piano -Magazrn
Ernst Schellenverg, Erotze Burgstratze 9, Pianola -Borträge
statt.

Vereins -Nachrichten,
* Der „S ä n g e r cho r des M ä n n e r t u r n b e r e i n s"

unternimmt heute Sonntag , den 21. April, einen Ausflug mit
Familie nach Kloppenheim (Saalbau „Zur Rose") .

Mrs ösM £an5fu * is MeskmöeR.
_Knu rnvvertommlungen . Von den Kantrollvflichiioen

frc« Kreises  Wiesbaden - Land haben zu erscheinen wie
folgt : In Biebrich «. Rh . ( auf dem Kaseruenhofe der Umer-
offizierschüle) : Am Montag , den 22, April 1912. vorm,-tags
6 Uhr, die sämtlichen Ersatzreservisten aller Waffen (Fahres-
klassen 189» bis 1911) ans Biebrich. Am Montag den
22 April 1012, vormittags 11 Uhr. die sämtlichen Mannschaften
(Jahresklasse» 1899 bis 1911) aller Waffen aus Schren-em
am W 'in). — In Flörsheim  a . M. (Platz am Mam,
neben dem Gasthof „Zum .Hirsch") : Am Dienstag , den 23. AvrU
1912  vormittags 9.30 Uhr. die sämtlichen Mannschasten
(JahreZklassen 1599 bis 1911) aus Flörsheim . Am Diensiag,
den 23 April 1912, vormittags 11 Uhr, die sämtlichen Mann¬
schaften (Jahreskläffen 189=0 bis 1911) aller Waffen au»
Diedenbergen. Eddersheim. Weilbach und Wrcker.

( ?) Schierstem, 19. April. Tie Gemeindevertretung hält
an- nächsten Montag eins Sitzung ab. Auf der Tagesordnung
stz-bt u ’ a Einführung und Verpflichtung der neugrwahUen
Gemeindevertreter, sowie als Hauptpunkt Beschlußfassung imer
Anlage einer Straßenbahn Wiesbaden - Eltville,
und zwar a) über unentgeltliche Heraabc der Straßen , b) v.atx
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Tragung der Kosten der Vorarbeiten , c) über Beteiligung am
Anlage- und- Betriebskapital . — Die I u g e n d Vereini¬
gung  Schterstein , unter Leitung der Herren Lehrer Brück und
Prokurist Hochsinger stehend, macht in allem recht erfreuliche
Fortschritte. Am Sonntag soll ein gememichaftlicher Fruh-
Ungsmarsch durch den Schiersteiner Wald nach dem Grauen
Stein erfolgen. Am Grauen Stein findet Zusammentreffen
mit den Frauensteinern statt . Nach dem Abkochen soll ein Ge¬
fecht stattfinden. — Die ordentliche Generalversammlung der
Gemeinsamen Ortskrankenkasse  Schierstein findet
morgen Sonntag im „Kaiser Friedrich" statt . Unter anderem
findet auch eine Besprechung über die ^ amiuenversicherung
statt. — Der Gesangverein „Sängerlust " veranstaltet am
Sonntag in der Turnhalle einen B o lk s l r e d e r aü en d.
Das Programm weist 13 Einzelnummern auf . — Der Rad¬
fahrerverein Schierstein 1898 halt fern r̂ r uh l rn g s s p or ! -
fest  am Sonntag im „Tivoli " unter Beteiligung sämtlicher
Vereine des Gaues 9 des Deutschen Radfahrerbundes ab. —
Der Geflügelzuchtverein Schier  st ern (alter Ver¬
ein) hält seine diesjährige Generalversammlung am Morüag.
abends 9 Uhr, im Vereinslokal H. Wolfs ab. Die Feld¬
arbeiten  in hiesiger Gemarkung nehmen der der wieder
günstiger gewordenen Witterung andauernd flotten , Fortgang.
Diese Woche ist das Setzen der Frühkartoffeln m ziemlich be¬
endigt worden. Auch die Weinbergsarbeiten sind,nunmehr zu
Ende geführt. Der Boden enthält nicht so viel Rasse, wie man
allgemein angenommen hat.

z. Bierstsdt. 20. April . Die - lektris ch en S t r a ß e n -
laternen  wurden bis letzt an Ort und Stelle angezundet
und gelöscht. In Zukunft sollen dieselben automansch bedient
werden.

NassauifchT NachrrchLsN.
* Nass-mische Eisenbahnwiinsche. Zu der von der Eisen¬

bahnverwaltung geplanten Linienführung der neuen rraunus-
bahnstrecke Niedernhausen -Schmitten sind von verschiedenen
Gemeinden Abänderungsvorschläge gemacht worden.^ Auch
aus anderen Interessentenkreisen ist gegen die Ausführung
dieser Strecke Protest erhoben und eine anderweitige Führung
der Trace vorgeschlagen worden. Demgegenüber sei darauf
hingcwiesen, daß die Strecke nicht einseitig von der Eisen¬
bahnverwaltung festgelegt wurde, sondern daß dabei die Ver¬
treter der König!. Regierung in Wiesbaden , die Landräte der
in Betracht kommenden Kreise und die Vertreter der betei¬
ligten Gemeinden mitwirkten , übereinstimmend war man der
Ansicht, daß die gewählte Strecke am besten den Interessen der
Taunusbevölkerung dienen werde. Es besteht deshalb keiner¬
lei Aussicht, daß die Strecke geändert wird, wohl aber dürften
nach ihrem Ausbau weitere Linien im Taunus gebaut
werden.

* Limburg a.  d . L„ 20. April . Der 22jährige Sohn der
Wwe, Schütz aus Riederbrechen stürzte  gestern abeird
auf dem Wege von Eschhofen nach Limburg so unglücklich von
seinem Fahrrad , daß er nach dem Vinzenzhospital verbracht
werden mußte . Hier starb  er bereits nach 2 Ŝtunden an
dem erlittenen S chä d e l ü r u ch. — Heute itacgt wurde , im
hiesigen Bahnhof der Weichensteller  Klein , aus Cram¬
berg" stammend, tot gef ähren.  Der Verunglückte wollte
an den Zug 4 Uhr 11 Min ., von Koblenz kommend, um seine
Dienstvorrichtungen auszuführen , hat aber beinr Überschreiten
des Geleises die ankommende Maschine eines im Bahnhof
rangierenden Gütcrzuges nicht bemerkt und wurde von letz¬
terer erfaßt und vollständig zermalmt. — Seitdem die
Triebwagen eingeführt sind, besteht eine erheblich vermehrte
und verbesserte Z u gv erb i n d u n g im Nachbarverkehr. In
31 Fahrten kann man täglich nach Diez und in gleicher Zahl
van Diez nach hier ' fahren . Nach Eschhofen und zurück sind
cs täglich 22 Fahrten . Auch die drei Lahnmotorboote ver¬
mitteln lahnaufwärts einen sehr lebhaften Personenverkehr.
Nach Diez, Fachingen, Balduinstein und zurück wird dem¬
nächst auch das Lahnboot Personen befördern.

Friedrichsdvrf i. T ., 20. April . Gestern abend wurde
nach einem Vortrag des Parteisekretärs Röder (Wiesbaden)
über die Ziele der Fortschrittlichen Volkspartei ein fort¬
schrittlicher  Vo l ks v e r e i n gegründet, dem sämtliche
Anwesende als Mitglieder beitraten.

ISoGerichtliche
Hus den Wiesbadener Ssrichtsfcrlen.

wc. Zuhältern . Der erst 31 Jahre alte Karl Wilhelm
Martin  aus Berlin , der seiner Ehefrau Zuhälterin enstc ge¬
leistet hat , wurde von der Wiesbadener Strafkammer zu
1 Jahr 3 Monaten -Gefängnis  verurteilt.

Kn§ crusrvÄriigen GerlchtssAen.
Die Berliner Methylalkoholvergiftungen vor Gericht.

Gerächtsvorsitzöndcr und Presse,
wb. Berlin , 20. April . In dem Scharmach-Prozetz kam

es wieder zu erregten Debatten , so daß ein Sachverständiger,
der in der Reihe der Pressevertreter saß, erklärte , er könne
von seinem Platze aus nichts deutlich verstehen. Der Vör-
sitzende sagte darauf laut : „D a n n muß d r e P r c s s c
rau St" Da der Vorsitzende weitere Erklärungen nicht ab-
gaü, verließen sämtliche' Pressevertreter den Saal . In der
Sitzung stellte auch der Verteidiger Werthauer wiederum eine
ganze Flut neuer Anträge ; die meisten lehnte der Gerichts¬
hof ab. Der Gerichtshof erblickte außerdem in der Stellung
von Fragen , die schon beantwortet sind, eine Ungebühr vor
Gericht und verurteilte den. Verteidiger Werthauer abermals
zu einer Ordnungsstrafe von 100 M. Das Verhalten des
Gerichtshofs und besonders des Vorsitzenden in diesem Prozeß
ist wirklich kaum noch zu verstehen.

Ein ungetreuer Kolonialbeamtcr.
— Saarbrücken , 19. April . Der 37jährige ehemalige

Gouvernemönts -Sekretär Heinrich Emmerling  aus Dud-
weiler wurde heute vom hiesigen Schmurgertcht wegen
Unterschlagung im Amte, die er während der Jahre 1907 bis
1909 im Schutzgebiet .Ostafrika verübt hat , zu 2 Jahren Ge¬
fängnis verurteilt . Die unterschlagene Summe beläuft sich
auf "insgesamt 34 513 Rupien.

und seine dorthin bestellte Frau zu toten. Als die Frau
Begleitung eines Kriminalschutzmanns vor der Wohiumg °
schien, wurde nicht geossnet. Bald darauf fielen swer Schum
Nachdem die Tür gewalfiam ge-mnet worden war , fand «m
Theeden und sein Kind als Leichen vor. ê merer

Berliner Apachen. Berlin.  19 . Aprrl. . ßwJg,,
Ranbanfall wurde gestern nachmittag auf eme Mg
inhaberin in der Tilsiter Straße verübt. Der 21 EM
Friseur Friese überfiel die Seifenhmidlerm Körper verletz^
sie nicht unbedeutend, rnubte uns der Laden.nsse den 23*
dorr 36 M. und versuchte zu entflreyen. .Der Tater wurde e
griffen und dem Polizeipräsidlum zugefuhrt

Schlimme Folgen der Sonncnfmst .rms . Straßbu"
i . E.. 20. Avril. Für eine hiesige Dame hat die(. « onn»
finsternis traurige Folgen gehabt. Dre Dame hatte die
erscheinung ohne Schutzglas besichtig,, und dadurch ihr sing
licht so schwer geschädigt, daß sie völlig erblmoet ist. Nach
Aussagen der Arzte wird sie dre sLehkraft nicht wreder

^Verhängnisvoller Unfug eines Chauffeurs . P '
20. April. Ein auswärtiger Chamreur , lud sechs feacen »
einer Tour ein. Als das Automobil außerhalb der S .adt ««
und in schärfstem Tempo Lahmsauste gerieten die Knaben »
Angst und Laten den Chauffeur, ste heraus zu lasten.
fuhr aber ruhig weiter, woraus alle sech» Knaben aus o.
Gefährt sprangen. Dabei wurde ein Knabe auf der Stelle g
tötet , ein zweiter lebensgefährlich verletzi. Die übrigen v.
kamen leidlich davon. „ . , arntU-

Ein Bad zur Versteigerung. Li ebenste in. 20 Apru
Das Bad soll am 1. Juli mit Kurhaus und Hotel „BelleM
zwangsweise versteigert Werdern_

Handel, Isdsstrie, Verkehr.
Die Verwertung der deutschen Diamanten.

Der neue Vertrag der Diamantenregie, nach dem wieder^
die gesamte deutsche Diamantenproduktion in Stidwestafr
ar. das Ausland, nämlich an ein Antwerpener Händlersyndu^ ’
verkauft wird, wird bekanntlich seitens unserer Produzen _
und Schleifereien aufs schärfste bekämpft, so daß sich, wie ” *
kürzlich berichteten, der neue Kolonialsekretär Dr. Sou u
längst nach Hanau begab, um die Wünsche der Diam«
Schleifereien und den Betrieb selbst kennen zu lernen.
schon seit der Zeit (1908), als ein Negerknabe den ersten sil
entdeckte, war die Verwertung der Diamanten das schwierig- -
Problem. Zur Beurteilung dieser Frage ist nun ein ^ °r"n^
von Interesse, den vorgestern der fachkundige Großkaufma
Karl Boeaicke in Anwesenheit zahlreicher Südwestafrikafl
Fachleute und Behörden in Hamburg hielt : Während ß
Gros der britischen Südwestafrikaner sich gleich zu der -
Beers Company“  vereinigte , vmrdo die deutsche lor
rung durch die B.egie zwangsweise zu einer gemeinsamen
kaufsorganisation zusammengeschlossen. >Es ist anzuerken 1-
daß durch das schnelle Eingreifen des damaligen^ K° lon fgr.
Staatssekretärs Dern’burg eine Zersplitterung der Kräfte ' .
hütet wurde, aber es ist zu bedauern , daß die Förderer s
aus der Verwaltung der Regie gänzlich ausgeschaltet und
Teil, wie in Lüderitzbuchl , von der Regie schikaniert wurm
Die Beteiligung der Hochfinanz (nämlich Handetsgesellsoi•
und 16 andere Banken) sei zwar erwünscht, aber auch \
Förderern müsse ein Einfluß eingeräumt und der Avi»sc r
aus fachkundigen Mitgliedern zusammengesetzt werden.
Regie wäre es durch kluges Verhalten möglich gewesen,
deutend höhere Preise für die Diamanten zu erzielen , sitz
Londoner Gesellschaft, die sich erbot, die deutsche Produkt-
zu einem Durchschnittspreis von 30 M. pro Karat zu kaul
zu einer Zeit, als die Regie 23 bis 25 M. erzielte, wurde rUJJ
weg abgewiesen. Auch der Redner selbst erbot sich, e
Partie im Werte von rund 150 000 M. zu verkaufen , und sein _
die Regie um 19 Proz. Weiterhin machte er noch das Air
bieten, die Gesamtförderung Südwestafrikas zunächst fur_
halbes, eventuell für ein ganzes Jahr zu übernehmen , zu e
weit höheren Preise, als ihn die Regie erzielte, sowie e»
deutschen Diamantenmarkt m Hamburg z,u schaffen.
Regie lehnte aber dieses Anerbieten ohne Angabe von Gn{n [eti
ab, trotzdem damit eine Sicherheit von 3 Millionen geE
wurde. Bei der kürzlichen Erneuerung  des Vertrags {
man nun das Monopol wieder an das Antwerpener Syn ..efl
vergeben, ehe die Offerte der deutschen Händler eingetro-̂ 8
sei, und der Oberbürgermeister von Hanau sowie der «° , el>
Handelskammerpräsident, welche in dieser Angelegen
nach Berlin reisten, mußten unverrichteter Dinge wieder
rückkehren. Der Redner präzisierte seine 1orderungen
daß die Regie nunmehr angehalten werde, bei jeder
Vergebung die Konkurrenz zuzulassen und daß die Gescn
führung der Regie branchekundigen Vertretern der Fora ^
übertragen werde, nachdem es leider nicht möglich sei,
Regie, die noch bis zum 1. März 1915 läuft, aufzulösen.

Banken und Börse. q
— Berliasi Börse. Berlin,  20 . April. (Drahtberw^

Die Ereignisse in den Dardanellen  wurden heute wes
lieh ruhiger  beurteilt , und da man mit einer
Aufhebung der Sperre rechnet , konnte die Börse bei E
nung eine feste Haltung .annehmen . Fest lag na «'
lieh der Montanmarkt mit Ausnahme Deutsch-Luxemvm-

VermischLeZ.
Dirbstahl bei einer Schauspielerin. . Düsseldorf,

18 April Der Schauspielerin Fernand « Dinghaus vom hie¬
sigen Lustspielhaus wurden Sparkassenbücher und ein Brillant-
schmuck von über 6000 M. gestohlen. Die Diebe sind «och mchl
C* @‘m ’ Waldbrarrd . Düsseldorf,  20 . April . In der
Richrader Heide sind 70 Morgen Waldüestände durch Brand per»
nichret worden. . . ^ tDer Mörder fernes Kindes. Hamburg,  19 . April.
Der irr der Suberstraße wohnende, von Frm.r und Krnd ge¬
ll.ennt ' lebende Gelegenheitsarbeiter Theeden paßte fernem von
der Schule heimk' hrenden siebenjährigen Töchterchen, aut . und
mhm es in seine Wohnung mit . in der Wstckt. sich, fern Kmo

Auch die anderen Gebiete, besonders Schiffahrtsaktien, zehjte
festeren Grundton. Hanka-Aktien erzielten eine spruxigv^ .
Steigerung, doch mußten die Papiere späterhin nachgê .
Die feste Stimmung konnte nicht lange anhalten , da die W ße.
lation in einzelnen Werten zu Abgaben veranlaßte . 1)aS
schüft gestaltete sich lebhaft bei kleinen Schwankung,
Heimische Renten waren kaum verändert . Tägliches Gel«
dang oVs  Proz . und darunter . Privatdiskont 37/s Froz.

— Eine amtliche Anregung zur Förderung des bs*s 8lii
losen Sahlnngsverkehrs. Im allgemeinen Interesse muß tfer
die tunlichste Ersparung barer Umlaufsmittel Wert gelegt * e
den. Der bargeldlose Zahlungsverkehr würde eine 1 lr
•Förderung erfahren , wenn die Lieferanten auf ihren .
nungen ihr Bank-, Postscheck-, Sparkassen- oder ein an? le g,
an den Giroverkehr angeschlossenes Konto ersichtlich ?aaCi ir0«
so daß der Empfänger die Zahlung ohne Rückfrage im ^
wege bewirken kann. Seitens der Staatsbehörden wird m .
kunft bei der Wahl der Lieferanten die Möglichkeit der Zaw jj.
im Girowege mit berücksichtigt werden. Bemerkt wir«
gemein, daß die zur Zahlung angewiesenen Beträge den ^ 0ls(y
Inhabern sofort im Giroverkehr usw. überwiesen werde«» p
bald die Quittung des Empfangsberechtigten der
Kasse übersandt ist. Das persönliche Erscheinen des ^
fangsberechtigten an der Zahlstelle oder die Entsendung e^,
Bevollmächtigten oder besonderen Boten wird dadurch
behrlich.

Industrie und Handel. )S
* Wittenei Stabil öhrenweike, A.-G. in Witten a. A -M-

Es wirf mitgeteilt, daß die Gesellschaft im laufenden Gesell f,
jahre ohne Nutzen gearbeitet und sich sogar eine kleine u * iö
bilanz von einigen 10 000 M. ergeben habe. Man rechne
Verwaltungskreisen damit , daß das Geschäftsjahr 1911/1--
dendenlos bleiben wird.

* Sanierung der Süddeutschen Wasserwerke in F rEI*
am Main (früher in Nürnberg). Der Aufsichtsrat schlägt
Beseitigung der Unterbilanz von 421185 M. die Zusa”1'



Skr. 186 . Sonntag. 2t.  April lfrlg. WiSSlradSNrr TagbZstt » Morgen-Ausgabe, 1. Vkatt. Bette 8.
teguue Zgr Aktien im Verhältnis von 5 zu 3 vor. Die Gesell¬
schaft verfügt über ein Aktienkapital von 1519 OOOM. und hat
«eit 1901 Dividenden nicht gezahlt.

Marktberichte.
— Marktbericht zu Mainz vom 19. April. Kartoffeln

ilVO kg 7—9, Zwiebeln 16—18, Weißkraut 1 St. 46- S0, Rot-
traut 40—100, Lauch 100 kg 105, Sellerie 210, Petersilie 85,
Butter süß V* kg 125—135, in Partien 120—125, Eier 25 St.
125—180, Tomaten Vo kg 60—80, Champignons 180—200,
Knoblauch 40—50, Schwarzwurzeln 20—25, Roterüben 15—20,
Spinat 10—12, Rhabarber 14—16, Erbsen mit 40, ohne 80,
Zuckererbsen 80—100, Rosenbrockeln 14—16, Erdartischocken
18—20, Winterkohl 20—25, Artischocken 1 St. 30—40, Erd¬
kohlraben 15—30, % kg 12, Kopfsalat 10—16, Blumenkohl
40—100, Rettich 15—30, geb. 6—8, Radieschen 3—5, Meer¬
rettich 20—40, Mdikraut geb. 5—10, kg 30—35, Spargel
70—100, Römischkohl 16—18, Gurken 1 St. 50—80, Eßäpfei
% kg 35—100, Kochäpfel 30—35, Eßhirnen 30—50, Koch¬
birnen 25, Trauten 80—100, Bananen 40—80, 1. St. 8—10.

— Frachtmarkt zu Mainz vom 19. April. Weizen per
100 Kilo 21.80 bis 23 M„ Korn 19.75 bis 20.40 M., Gerste
21.55 bis 22.40 M., Hafer 21 bis 22 M., Kornslroh 4.20 bis 5 M.,
KViesenheu9.50 bis 9.50 M., Kleeheu 9 bis 9.50 M., 2 Kilo
gemischtes Brot 1. Sorte 56 Pf., 1 Kilo gemischtes Brot 1. Sorte
28 Pf., 2 Kilo Schwarzbrot 2. Sorte 52 Pf., 1 Kilo Schwarzbrot
2. Sorte 26 Pf., 1%, Kilo Weißbrot, allgem. Preis 71 Pf.

— Viehmaikt zu Mainz vom 19. April. Bullen per 50 kg
Schlachtgewicht 75 bis 80 M„ Ochsen 1. Qualität 90 bis 94 M.,
8 Qualität 85 bis 90 M., Binder 1. Qualität 86 bis 90 M.,
Kühe 1. Qualität 75 bis 82 M., 2. Qualität 68 bis 72  M .,
3.Qualität 56 bis 60 M., Kälber 1. Qualität per Pfund 105 PL,
Schweine 1. Qualität 78 Pf., 2. .Qualität 76 bis 77 Pf., 3. Quali¬
tät 70 bis 72 Pf.

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 12. bis 19. April.
Dampfer: | Herkunft , bezw. Reiseziel : jAnkunft , bezw.Weiterfahrt:

pilvia

Hamburg -Amerika - Linie,
Bureau der Gesellschaft Wilhelmstraße 10.

von Buenos Aires

F319

am 12. in Hamburg,
am 12. in New Orleans,
am 12. in Dünkirchen,

am 12. in Porto Columbia,
am 13. von New York.

am 13. in Boston,
am 13. von Gibraltar,

am 13. von New York,
am 13. Scilly passiert,

am 13. in Hamburg,
am 13.Cuxhaven passiert,

am 13. Sciliv passiert,am 13. von Veracrun.
am 13. Dover passiert,

am 13. von Gijon-
am 13. in Havre,

am' -4. Cuxhaven passiert,
am 14. in Hamburg,am 14. in Rotterdam,
am 14. in Hamburg,

am 15. in Plymouth,
am 15. auf der Elbe.

Deutsche Gstafrika -Lisiie. F317
Bureau : Weltreisebureau L. Rettenisiayer , Langgasse 48.

Karthago . . .
gcirwarzwald . . . „
germuda . . . . . . .
gulgaria . . . .
{Jamburg.
iönnsylvania « . . ,
|i !i6had rk . : : : : :
Rieten . . . . . . . . .
oPdvia,•,.hoeruskia.
Pacia.
ßania . .
«runewald . . . . . .
feranada.
gjOnig Friedr . Aug.
©cilia
Oesident Grant . .
«absburg.

von Bahia kommend
nach Orleans

nach Baltimore
v.New York nach Genua

nach Hamburgnach New York
von Canada kommend

nach Oanada
v-Westindien kommend
von La Plata kommend
nach Havana u Mexiko
v-Westindien kommend

nach dem La Plata
von La Plata kommend
von Jamaika kommend
von Mexiko kommend
v. New York kommend

V.M- Brasilien kommend

'oldmarsohall
„-ronprinzheneral

ronprinz.
hommodor * .
^rnaWoermann . .Prinzessin.
■Bürgermeister . . .
Admiral.
Khenania.
Markgraf.
fetnir.
Kanzler.
Rufidji.
heneral . . .
Kronprinz.
Bürgermeister . . .
vomaii.
aertrnd Wörmann
Kronprinz.
general.'thenania.

auf der Heimreise
auf der Heimreise
auf der Ausreise

auf der Heimreise
auf der Heimreise
auf der Ausreise

auf der Heimreise
auf der Heimreise
auf der Heimreise
auf der Ausreise

‘auf der Bombayfahrtauf der Ausreise
auf der Bombayfährt

auf der Heimreise
auf der Ausreise

auf der H imreise
»uf der Heimreise

auf der Bombayfahrt
auf der Heimreise
auf der Heimreise
auf der Ausreise
auf der Ausreise

am 12.von Swakopmund.
am 13. in Suez,

am 13. in Neapel,
am U. von Port Said,
am 15. von Marseille,

am 15. Dover passiert . .
am 15. in Hamburg,

am 15. in Antwerpen.am 15. in Zanzibar,
am 15. in Antwerpen,

am 10. in Bombay,
am 16. Quessant passiert,am 16. von Durban-

am 16. von Zanzibar,
am 17. in Port Said.

am 17. in Neapel,
am 17. in Hamburg,

am 17. von Bombay
am 18. von Delagoabay.

am 18. von Neapel,
am 19. von Suez,

am 19. von Antwerpen.
Norddeutscher Lloyd ln Bremen. P319

Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße 50.
Efinz Ludwig .
SWenach.Krefeld .
Berlin.

|pnn nse ? : : : ; : : :
gicschin . . .« °rkum . .
Sotha.
Mel.
gdlow.
rSpnig Albert . . . .skutari.
Königin Luise . . .
Schwaben .' ! ! ! ! !
Prinz Eitel Friedr.
Prinzess Alice . . .
Manila.
firiuz Sigismund .
Cr.-Rogt . Luipold.Reydlitz.
«ottingen.
goon . . .
greslau.
Heidelberg.
wlf rghW aebington
Aachen rf.
inessen.
Kessen.
Kleist.
«heben .
{prinzess Irene . . .
Kr.onpr . Wilhelm .
Köln.
Oavorina
grosser Kurfürst
York i0n .
küfczow.
jpruiz Heinrich . .Kaiser Wilhelm II.
Rieten . .
Herfflinger.
1 uerapia . .

nach Ostasien
nach Bremen
nach Brasilien

nach Genua
nach Bremen
nach Bremen

nach Brasilien
nach La Plata
nach La Plata

nach Australien
nach Ostasien

nach Genua
nach Marseille
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen

nach Hamburg
nach Hamburg
nach Singapore

nach Sydney
nach Marseille

nach Australien
nach Australien

nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen

nach New York
nach Brasilien

« nach Brasilien
nach La Plata

nach Australien
nach Osta >ien
nach Ostasien

nach New York
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen
nach Bremen

nach Alexandrien
nach New York

nach Canada
na h Ostasien
nach Nioolajeff

am 12. in Singapore.
am 12. von Buenos Aires.

am 13. in Santos.
am 13. von New York.

am 13 von Santos.
am 13. St . Vincent pass,

am 14. in Antwerpen,
am 14.Eastbourne pass,
am 14. in Antwerpen,
am 14. von Capetown.am 14. in Aden,

am 14. in Genua,
atu 1-1. in Marseiile,

am 14. in Bremerhaven,
am 14. von Pernambuoo.
am 14. Perim passiert,

am 14. in Hamburg,
am 14. in Hamburg,am 14. von Maoassar.

am 15. von Brisbane,
am 15. in Marseille,

am 15. von Southampton.
am Iß. in Sydney,

am 15. in Bremerhaven.
am 15. von Baltimore,

am 15. Quessant passiert
am 16. in New York.

am IS. in Bahia,
am 16. von Lissabon,

am 16. m Buenos Aires,
am 16. in Genua,

am 16. in Yokohama.
am 16. iu Genua,

am 16. von Gibraltar,
am 16. von New York,

am 16. in Bremerhaven,
am 16.Vlissingen passiert.am 16. iu Aden,

am 16. in Port Said.
am 16. in Genua,

am 16. in Hongkong,
am 16. in Alexandrien,

am 17. von Southampton,
am 17. Dover passiert,

am 17. von Bremerhaven
am 17. von Odessa.

Deutscher Reichstag.

so weit sich Mängel auch in der deutschen Seeschiffahrt Her¬
ausstellen können. Wie beim Eisenbahnverkehr und in der
Industrie von Zeit zu Zeit immer wieder Opser gefordert
werden, so wird es auch bei der Seeschiffahrt sein. Wohl
aber sollen wir alles tun , um die Zahl der Opfer so niedrig
wie möglich zu halten . Wenn die Befürchtungen der Presse,
daß nur der „Kaiser Wilhelm II ." mit genügend Rettungs¬
booten ausgerüstet ist, berechtigt sind, dann liegt es im In¬
teresse der Allgemeinheit, daß so schnell wie möglich Abhilfe
geschaffen wird . (Sehr richtig! Zuruf links : Das kann die
Regierung auch ohne dies .) Wenn Sie (nach links) sich
auf diesen Standpunkt stellen, dann ist der Reichstag
überhaupt überflüssig.  Aufgabe und Pflicht des Reichs¬
tags ist es, bei solcher Erregung der öffentlichen Meinung so
schnell wie möglich auf Abhilfe zu sinnen. Es fragt sich viel¬
leicht, ob das Bedienungspersonal  auf den Schiffen
ausreichend ist. (Große Unruhe links.) Die Angelegenheit
scheint für die Mitglieder der Linken ein ä u ß e r st gerin¬
ges  Interesse zu bieten, sonst könnte sie sich bei einem so
furchtbaren elementaren Unglücksfall nicht so verhalten.
(Großer Lärm links.) Ich hoffe, daß die Regierung unserem
Antrag Folge geben wird. (Beifall rechts.)

Staatssekretär Dr. Delbrück:
Wir sind uns alle einig in den Empfindungen der auf¬

richtigsten und herzlichsten Teilnahme für alle Betroffenen bei
der furchtbaren Schiffskatastrophe. Wir werden auch alle
einig sein in der Verpflichtung, aus dieser Katastrophe die
Lehren  zu ziehen.
Ich halte es aber nicht für angezeigt, heute an dieser Stelle

in eine materielle Erörterung dieser Frage einzutreten.
Es dürste ohne eine Kritik von Vorgängen nicht abgehen, die
uns noch nicht hinreichend bekannt sind. Die zum Schutze
von Mannschaften und Passagieren unserer Dampfer gegebe¬
nen Vorschriften sind seinerzeit erlassen worden unter sorg¬
fältigster Berücksichtigung des damaligen Standes der Tech¬
nik. Ich habe aber angesichts der dauernden gewaltigen
Entwickelung  unserer Technik sofort eine Revision
der geltenden Bestimmungen in die Wege geleitet. Auch die
«Schiffahrtsgesellschaften und die Seeberufsgenossenschaften
beschäftigen sich seit dieser Zeit mit diesem Gegenstand. Es
wird auch gelingen, alle diejenigen Vorschriften zu erlassen,
die nach dem Stande der Technik nur irgendwie möglich sind.
Zu internationalen Abmachungen in dieser Sache sind wir

gern bereit.
Die Regierung bedurfte im übrigen  nicht , ans diese
selbstverständliche Pflicht besonders auf¬
merksam gemacht zu werden.

Abg. Kaufe (Soz .) : Angesichts dieser Erklärungen bean¬
trage ich Absetzung  des Gegenstandes von der Tagesord¬
nung.

Abg. Dr . Arendt (Rp.) : Eine spätere Debatte dürfte kaum
ergiebiger sein. . Da bereits Schritte in unserem Sinne ge¬
tan sind, so ziehe ich den Antrag zurück. (Lachen und U n -
ruhe  links .)

Damit ist dieser Gegenstand erledigt.
Es folgt die
Beratung Zur vom Zentrum beantragten

Revision des Strafgesetzbuches.
Abg. Wellstein (Zentr .) verzichtet auf eine Begründung

dieses Initiativantrags.
Abg. Dr . Arendt (Rp.) : Es ist b e f r e m d I i ch, daß ein

Antrag von solcher Tragweite ohne Begründung uns vorge-
legt wird. Es ist nicht angebracht, einen besonders reformbe¬
dürftigen Punkt des Strafrechts durch eine besondere Novelle
zu erledigen. Dadurch könnte man die große allgemeine
Strafgeschreform nur erschweren. Wir haben zwei Straf-
recküslehrer im Hause': Die Abgg. v. Liszt und v. Ealker,
die sich jedenfalls auch noch äußern wollen. (Zurufe:
Nein !) Wenn Sie das komisch finden, dann verstehen Sie
den Parlamentarismus nicht, der zu allen Fragen Stellung
nehmen soll. Die Bestimmung des Gesetzes, wonach unter
Umständen auch die Bekanntgabe von Telephonge-
sprächen  mit Gefängnis bestraft werden soll, darf nicht
ohne Diskussion erledigt werden. So dürfen Strafgesetze nicht
gemacht werden. Ich beantrage Überweisung  der Vor¬
lage an eine Kommission von 21 Mitgliedern.

Preußischer Landtag«
K.byeorönetenh aus

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
$ Berlin , 20. April.

Am Ministertisch : Kommissare. Eröffnung der Sitzung
11,15 Uhr durch den Präsidenten v. Erfsa.

Die Beratung zum
EisenbahnetaL

wird bei Ausgaben fortgesetzt.
Abg. v. Savigny (Ztr .) : Die -Erhöhung der

Staatszuschüsse zur Pensionskasse  sollte
endlich in Erwägung gezogen werden. Die Mittel dafür
werden wir gerne bewilligen.

Abg. Maurer (natl .) wünschte, daß die Arbeiter der
Pensionsklasse B-, wenn sie höhere Beiträge bezahlen, in den
entsprechend höheren Stufen sich versichern können.

Die Petition um Trennung der Schwellarten , Eisen oder
Holz, wird nach kurzer Debatte durch Übergang zur Tages¬
ordnung erledigt . Die Petition zur

Beseitigung des WagenmangelS
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

H: Berlin , 20. Aprill
Am BundeSratstisch : Staatssekretäre Dr - Delbrück, Lisco

^ud Minister v. Breitenbach.
Vizepräsident Dr . Paaschc eröffnet die Sitzung um

U Uhr 15 Minuten.
Auf der Tagesordnung steht (wie im Abendblatt schon

kurz gemeldet) zunächst der schleunige Antrag der Reichs-
Partei  über
bornahme von Erhebungen über die Sicherheit

Passagiere und Mannschaften auf deutschen
Seeschiffen.

Abg. Dr . Arendt (Rp.): So schnell als möglich müssen
«us der Katastrophe der „Titanic " die Lehren gezogen werden.

beantragt die Kommission als Material zu überweisen.
Abg. Göbel (Ztr .) wies aus den Wagenmangel in Ober-

schlesien hin.
Ministerialdirektor Stüger sagte Abhilfe zu.
Abg. v. ©treffet (kons.) machte darauf aufmerksam, daß

in einer Maschinenfabrik in Mühlhausen i. E. altdeutsche
Arbeiter nicht angestellt würden.

Ministerialdirektor Stüger : Es wird dafür gesorgt wer¬
den, daß die Fabrik auch altdeutsche Arbeiter beschäftigen.

Die Petition  wird als Material überwiesen.
Abg. Wallenborn (Ztr .) trat für eine ausreichende

Ruhezeit der Straßenbahnführer  ein.
Ministerialdirektor Stüger sagt Prüfung zu.
Nach kurzer weiterer Debatte werden die ordentlichen

Ausgaben bewilligt.

Beim
Extraordinarium

trat Abg. Tönjes (natl .) für die beschleunigte Fertigstellung
des Bahnhofsbaues in Husum ein.

Ministerialdirektor Stüger erwiderte, daß die BauauS-
führungen möglichst beschleunigt werden -sollten.

Abg. Hammer (kons.) trat für die Erweiterung des Vor».
ortsverkehrs auf dem Anhalter Bahnhof ein.

Ministerialdirektor Stüger erwiderte , daß zunächst eist
Bedürfnis nachgewiesen werden müsse.

Abg. Schuckmann (kons.) trat für den Neubau des Bahn -!
Hofs Arnswalde ein.

Abg. Türke (kons.) wünschte den Bau eines Bahnhofs ist
Rothenburg an der Fulda.

Abg. Wendland (natl .) wies auf die unzureichenden. Au»
stände des Bahnhofes in Eschwege hin.

Ein Regierungskommissar sagte Prüfung zu,.

Letzte Nachrichten.
Der Krieg um Tripolis.

Noch keine Bestätigung des russisch-italienische«
Einvernehmens.

Paris , 20. April . Der „Matin " berichtet auS Rom : In
russischen und italienischen Kreisen erklärt man, daß keine
Bestätigung der Meldung über ein italienisch-russisches Ein¬
vernehmen bezüglich eines gemeinsamen Vorgehens gegen die
Türkei eingetroffen ist. Es scheint jedoch, daß die Absicht
eines russischen Druckes in Konstantinopel bestanden hat . In
Rom wird allem Anschein nach dieser Aktion Rußlands keine
so große Wichtigkeit beigemeffen.

Wiedereröffnung der Dardanellen?
wb. Konstantinopel , 20. April . Wie versichert wird, sob

die türkische Regierung in Anbetracht der Schwierigkeiten, die
sich der dauernden Schließung der Dardanellen entgegen¬
stellen, beschlossen haben, dieselben für die Schiffahrt wieder,
zu eröffnen.

Konstantinopel , 20. April . Im Ministerrat wurde bc
schlossen, um Europa keinen Anlaß zur Beschwerde zu geben
und da infolge der Sperrung der Dardanellen der inter -,
nationale Handel geschädigt werde, in den nächsten Tagen,
vielleicht schon am Sonntag , die Passage für Handelsschiffe
wieder frei zu geben. Auch die Ausweisung der Italiener
dürfte einstweilen nicht zur Ausführung kommen. Man will
dies erst für den Fall eines neuen Bombardements ernstlich
in Aussicht nehmen.

Die offiziöse Meinung in Bulgarien.
Sofia , 20. April . Das Regierungsorgan schreibt: Der

Krieg tritt in ein beunruhigendes Stadium ein. Das .ein¬
zige Mittel , das zurVermeidung ernster Komplikationen führeu
könnte, ist ein rascher Friedensschlutz.

Etv des Bcrgarbeikerstreiks im Zwickauer Revier.
Zwickau, 20. April . Der Bergarbeiterstreik im hiesigen

Revier ist endgültig zu Ende.

ivb. Breslau , 20. April . Auf dem Gandauer Exerzier,
platz stürzte heute morgen der Leutnant Sauer , der sich das
Pilotenzeugnis erwerben wollte, ab. Sauer brach das Rasen-,
bein und erlitt andere schmerzhafte Verletzungen im Gesicht.
Der Apparat wurde vollständig zertrümmert.

Geschäftliches.

m Heilbewährt bei Katarrhen , Husten
\ nsiserkeit.Verschleimt1g.Magen-  §
T saureJnflusnzau.rolgezustände.
Oberst! -erhältlich in Apotheken Drogen-Ußd

_ Mineralwssser -Handimigen. A

nehmen Sie da»,
altbewährteBei-Hartleibigkeit Verstopfung

Ifeayaii Maos
Bitterwasser. KormaUotii i

glas voll.
ei « Mein-
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Kuranstalt Bofhelm
L/2 Stunde von Frankfurt a .M.l, für Erholungsbedürftig «,

e. Sommer und Winter besucht.

im
CaantB.

»rvo iraon. innere Kranke . _ _
Prospekte durch

i Or . fth 5clrd !ze -Kahlej?ss , Nervenarzt.

EYaitfefsiFi a . M . fu 9
Pension Ifilla Isolde

Boekenheimer Landstraße 81, nächst Palmengarten.
Vornehme neue Ausstattung . Aller Komfort.

Gegen
üblen Smig ©ra®ii
„Clilorodont " vernichtet alle FäuliüLcrreger im Munde und
zwischend.Zähnen und bleicht mihfarb.Zähne blendend weih, ohne
d.Schmelzz. schaden. Herrlich erfrisch.schmcck.Zahncremef.Erroachs.
u.Kind., 4—6Wach, ausreich., I Ji,  Probetubs 50 4.  In d.Internat.
Hygiene.Ausstell.Dresden allseits bewunderte Man verlange Prosp.u.Eratismusterdirektv.Laboratorium„Leo", Dresden3 odert.d.
Apotheke«, Drogerie «, Friseur - ««d iSarfümeriegeschSfte». * 00

8.S.AM.»£U£HUSft24.Telef.
2013.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 26  Seiten
sowie die Berlagsbeilagen „Der Roman" und „Unterhaltende

Blätter " Nr. 8.
BeramwerUiw mr den polnischen und allgemeinen Teil: 81. Hegerhorst,
Erbendeim; für Fenillcwn: B. o. Rauendois:  für Lokaler und ürovinzieller:
E. Röt her dt : für die Anzeigenu. Rektanien: H. Dornauf:  sämtlich in Lp.rSliaden.

Lrncl und Leciag der L. Schellenbcrgichen Hof-Buchdrurlerei in Wiesbaden,

Sprechstundeder ist-daktion: 12 bis l Uhr: in der politifchen Abteilung
Am 11 bis 12 Uhr.
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1 Pfd . Sterling. M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.89
1 österr . fl. i. Q. » 2.—
1 fl. ö . Whrg . -» 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . . . . . 1 .125

RirMcht IIL April 1912

Offizielle Korse der Frankfurter Börse. a Eigener Drahtbericht des UViestaöener Tagblatts.

I H. hol!. l .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
I Rubel, alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . » 4.—
I Dollar . > 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mfc. ßUo. . » 1-50

Staats - Papiere.
Zf. a) Deutsche.

D.-R.-Anl. unk . 1918 &
D. R.-Schatz -Anw. »
Ii>. Reichs -Anleihe

4 .
LVr
r . .
4- .
4

8.
4 . .
< .
S'/L
S'/s
m
IV*
IV*
3Vs
SV*
3.
4.
4.
4
SVi
3. .
4. .
3. .
4. .
3Va
3' /a

s
» » » V
Pr . Dons . unh . v»19 «
Pr . SchLtr-A»«/ei. . »
Preuss . Cousols a

» » »
Bad. Anleihe OS »
Bid,A . v. l901uk . 89 »

An!, (abg .) «. fl
* » JH

An!, v. 1886 abg . »
» » 1892u. 94»
» v. IStOUkh. OS»

A.1902 uk.b .1919»
» 1904 » » 1912»
» » v. 1896 »

8»yr . Abl .-Rente s. f!.
» E.-B.-A.uk .b .uü M
» » » » » » 15»
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleils® >

Pfalz . E . B. Priori täte»
Elsass -Lothr . Rente .
HainSj.St.-A.1990n.09»

St.-Rente «
» St.-A. amrt .1887»

In
101 .45
100 .08

SO 75
81 .20

101 .60
100,68

9085
81 .80

100 .10
100 .

83.

91.
90 .90
89.

»4.
100 .40
100 40
100 .60

89
79 .70

109.
80 .60
80 .30
80 .80

Si/2 » » 91,93,97,04» 32 .30
3. . » * » » » 86,87,08» 33.
4. . Gr . Hess . 1899 » 100.
«. . » » 1906 » 100.
4. . » » 1903, 1909 > xoo.
3Vs » » » (abg .) » 88 .75
3»/2 » » » » 88 .75
3. . » » * » 78 .20
3. . Sächsische Rente » 80 .75
3-/2 Waldeck -Pyrm . abg . » 100 .80
4. . Württemb . unk . 1915 » lOöSO
3Vl » v. 1875-80,abg . » SS.
3Va » » 1981*83 . - SN.
SVr » » 1885u.37» » S1 .90
3Va » > 1883u. 1339 »
3Va » » 1893 .
3V2 » » 1394 »
m » . 1893 » 91 .85
3V: » » 1000 » 89 .70
SVi > » 1903 . 30 .80
3. . » > 1896 ,

5. .
J . .
*1/2
»i/2
4 .
5. .
3. .!
4 .
I.

4.
4*/l
4. .
4. .
4
4

5.
4.
4.

4. .
4.
1.
I.
«. .
«. .
4. .
«. .

b) Auslär .diachs«
1. Europäische,

Belgische Rente fr.
Bern . St.-Anl.v.l395 »
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02 uk.1913»
» u, Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902M
Franzö ». Rente Pr.
Q. lu . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » 5 1!.
H/uOriech . E.-B. stlr .90 Fr.
!*/4l » Mon .-Anl . v. 87 »

. » 87 25!)0r »
1. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4Le
* . »KirchjjüLQbl .abg . »
3»/, co»s. stfr . Rte. i. Q.
>*/«! 10000/20000 Le
1*1» > > 1004000 »

I » Rente i. O . »
3®* Lustemb. Aul . v. 94 Fr.
S'/ZNorw . Anl . v 1894 Ji
5 . 1 - cv . » v. 1888 »
*'/5 Ost . Papierrente ö. fl.
■* 1 » Oaldrente ö . fl. O.

» Silberrente ö. fl.
« einUeitl. Rte.,cv. Kr.
• » » 1. 5./U .»
- Staats -Rente2000r»
. » » 20,000r»

«j/2 Portug , Tab .-Anl. JiW *do . inn.anirt .stfr .v.05 »
»• • do . unif . 1902S. 1410 »
s - -;do . » . s . tu  .
5. . do . > S. HIfSpec .) .

Ruin , amort . Rte.v. OS»
» Conv . »
» » v. 1890 »
» » » *89! »
» in». Rte. (Vo 89) »
» Buss. Rte . (Vs89) »
» amort . » v. 1994 uff
» * » » 1S96 *
v 9 9 * 1898 L
9 » » * 1005 *
» 9 • » 1903 »
* » » » 1910 *

4Va;Russ.Staatsanl .stfr .05
4. »jdo. Cons .-Anl.v. 1880•
4. . do. Gold - do . v. i 889 -*
4. .jdo. C. E.B. S.Ju.USO*
4. . do , do . 3-lfIstf .v.041*
4. . do .Golci-A.Euj IIv.90»
i . . do . » »JJIv .90

35.
97 .30
98 .10
81 .60

97 .30
96 .50
99.
59 .60
5560

80 .50
101 .10

SS.
94 40

103 .90
SS.

96 .25
82 .50

91 .50
90 .55

88 .50
81 20
64 40
68.
10 .

95 .10
94 .80
91 80

6. . do . » *IVv.90 » |ä. . dO. » » V! v. 94 » !
4. . » St.»R. V' 94*.K. Rl>l,
i . . » » » 1902 stfr . A
l*/i » Conv . A. v. 98 sifr . *
l »/s »Goldanl . » 94 » »
3. • » » » 96 » *
SVaSchwed . v. 80 (abg .) »
JVa » » lögy »
S'/s > » 1890 »
3. . » »
3,/2-Schweiz . Eidg , unk.

1911 Fr.
ü/2 Serb stfr . Gold A
t. .) » amort . v. 1895 »
l, .iSpan . v. 1832(ab£.)Pes.
iVa Türk .-Egypt .-Trb . L
«.
«. .
4.
i

#.
IV*
I.
5

.-Egypt .-
cons . » v. 1390 ,ti

(Administr .) 1903»
(Bagdad ) S. I ->

con . u.v.l903,06Fr.
Anl . von 1905

* » 1908 *
üng . Gold -R. 2025r -

» » lül2,50r .*•
» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R,v.l897stf . .
» Eis. Tor Ooid » a
» Grundtl. v.8y»9.f|,
» 5t)00v » j
» • 500r * »

92 .90
91 .80
92.
91 .6t)
97 .00
SS.
91 .80

100 .30
91 .80
93.
97.
92 .75
87 .50
93.
93 .50
90
90 .35
90 .20
87 .75

■es.
84 .50
92 25
89,10

91 .60
&2.10
84 .80
86 .
91 .60
34 .20
84.
22 .90
91 .50
81 .20 i
81 .30 j
91 .3S I
92 .50
89.

74.
8190

II . AuasereurepHische,

5. . Arg .i.O .,A.v . !SS7Pes I —
5. . » » » abgest . » 1-ÖO.
5. . » 1037 unk . 1912 - 101.
5. . • 190/tgb . abl910 » 101.
S. . »«uss. E -B. i. a . 904 102 .20
»i/s » innere voll 1S8SM 87 .40
4. . » auss .Q .-Anl .1888 £ [ 97 SO
4'ta » » » v. 1807.41! 83 .00
41/z Chile Gold -Aul . v . 89 » ! 97 .80
<>/J • » . v. Vfi. 0S .4O
6. . Chin . 81 -Anl . v. 1805 £ lOS .üo
S. - » . v. IL9S . ; 100 30
*’/»/ » » V. 1S9S» ! O-t.-SJO
s . Jdo . Si.E. Tient .- Tuk. » 1 »8 .30
s . JCubaSt -A, (14stf.f.O.
t-1/2*f,o.st;.i.0 . .gb .ab .919 » j 2ö,f o

.<• - Egypt . unificierie Fr . ; 101,30
4M« » privi .ijjBsrte . 1 — ,

Zf. In »/•
3. . Egypt . gLranflsr «« & —
4 vs Japan . Anl. S. II » SO .80
4. . do . v. 1905S. 12- 19 j» 554.3*5
5. . Mex. ain. inn . k V Fes, 95.
S. . » cons . Sud. 99stf . &
4. . * Gold v. !9Ä4stLr. ^tl 89 .50
%. » con3 .im!.5fl«lilrPea.

» » 125Cr »
S. . Tamaul .(25j.mex .Z.) »
s . . Sao Paulo v. OSi, Q. £ 100 .60
s. . do . E.-B. in Gold .0  j —

Provinzial - a . Communa !-
Zf. Obligationen. In o/o.
4. IRIieinpr . 20,21,31-34 .# 100.
33/t1 «io . 22U. 23»
3ft/io do . 30 *
3V2jdo.lO,12-16,19,24-27,29» ÖD.
3-/21 do . Ausg . 19uk. 09 • 93 .20
3»/3 do . » 28uk.b .l916 » NX.
3V3 do . » 18 * so
3. do . » 9, 11 u. 14 » 82 .40
4. Frkf . a . M. v.Oöu. 14 * 100 .30
4. do .l9ö7t»ntlgb .b.l8 * 100 .80
4. do,19ü8unkdU .b.l8» 100.
ZV tio.Lit . Nu .Q(abg .) » 96 .70
ZV do . Lit . R (abg .) » 95 .50
ZV do . » Sv . 1386 » S3.
ZV do . » T » 1891 * 92 .30
3V do . » U »93,99 * B5 .ÜO
3V do . » V » 1896 » 96 .30
3V do . Wv .9Su .0S * 9t .es
ZV do . Str .-E. » 1899 » 23 .U0
ZV do . v . 1901 Abt . I » 23. 60
ZV do . » » A.U.III » 91 .30
3V do . » 1906A. 1,11 * 93 .30
ZV do . » 1903 » 94:A0
36 do . v. Bockenheim » 60.
3>/a Berlin v»n 1886/92 » 93
4. Bingen v. 01 uk . b. Qfr»
4. do . » 07 » » 12»
ZV do » 1898 »
VI do . v. 65 ukb . 1910 »
VI öo . » 1895 »
4. Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. » V. 09 u . 16 *
3>/ do . abg . v. 79 »
ZV do . v. 1888u. 1394 » @9.50
ZV do . conv .v. 91 L.M. »
3V do . » 1897 »
ZV do . v. 02am.ab <ff *
3V* do . v. 05 »abl910»
4. Giessenv .l907u .1917 »
4. do . 09 u . 1914 »
ZV do . v. 1893 ©
ZV do . v. 1893 •
3Vs do . v.1895 kb .abOl »
ZV- do . »1397 » » 82 »
3Vs do . * 03 uk. b . 03 *
3Vs do . » OSuk.b. 1910 »
4. Han au von 1909u. 20 »
4. Heidelberg von 1901 » S9 .30
4. do . r .1907u.1913 > S9 .S0
3Va do . - 1804 -
3Va. do . - 1903 » 89 .50
Z-/2 do . v.05ult.b,19n» 03 .50
3>/2'Cassel (abp .) >
4. Cöln von 1900 > 100 .20
4. do . . 1906 » 100 .20
4. do . » 1903 uk. C5» ÜB.ÜQ
Z'/s'Limburg iabs .) •
4. Mainz v.99kb .ab 1904»
4. do . v. 19G0uk.b.l910 »
4. do . R. 1907 uk . 1916 ,
3-/2 do . (abg .)1S78u. S3« 90,05
31/1 do . » L. 1. v. 1834»
3-/2! do . von 1886u. 33 t»
Z-/2! do . (abg .) L.M. v.9i »
3Vai do . von 1894 ©
31/21do . , 05uk .b.l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 » 99 .70
4. . do . » 1906 uk. H » 99 .70
4. . do . » 190/ uk. 12 » 90 .7 0
4. . do . 1903 u. 1913» 90 .70
Z-/2 do . » 188» » 90 .10
31/2 do . » 1893» 90.
Vh do. v. 1393 k. 63 - so.
31/2 do . - 1994/05 . 89 30
41/2 Ottenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1009 k. 1906 •
3-/2 do . v. 1891/92a bg . »31/2 do . von 1898 » 93 .10
31/2 do . V. 1902 u. 1903 » 51,30
3'/«;do . V. 1905 u. 1915 , 91 .10
4. . Stuttgart v.lS95k .a.05» 90 .2®
4. . do . » 1906u. 13 » 89 .20
3-/2 do . » 190211. 08 .
3-/2 do . > 19M ii. 13 .
4. . Trier v. 1901uk. b .ö6 »
Z-/s do . » 1899
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 09 .70
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » 90 .ÄO
4. . do . v. 1903S. IV u.12» Bf».GO
4. . do . 1908, S. i,r . 1937, 99 .60
4. . do . 1908,S.11,u. 1910» 99 .30
Z-/2 do . (abg .) » 95 .50
3-/2 do . v. 1867,96, 98,02 » 94 .66
31/2 do . v. 1903S. 1, !I » 60.
4. . Worms v. 1901,1. 07 - 08 .50
4. . do . 1908 u. 1313 » 98 .50
4. . do . , 909 uk. 191« » 99 .20
ZV- do . . 1887/89 , 60 .20
3Vj do . » 1636k.1901.
3-/2 do. » 19033.1914» 8S .30
JV2 do . < 190511. 1910. 39 .30

SV21 Amsterdam h. fl.
4VajBuk. v. 1868(conv .) ./ö SS.
4-/2 do . » 1895 4O50r > 86 .75
4-/2 do . » 1898 » 97 .50
4. . Jhristiani * von 1S94» 99 *80
4. . <opet|bg . v. 01 u. 11 »
?.</« do . von 1{J35 »
3. . do . . 1895 »
4. . iJssabon » 1886 Ji 78 .60
4. . 'Moskau Ser . 30-33 Rbl. 81 .30
3s|icjNeflpel st . gar . Lire 26,
4. . Stockholm v. ISÖO .#
5. . v/ien Com . (Gold ) » 102.
5. . do . » (Rap.) ö .fl. 10X50
4. . do . v. 1S93Ü. 08 Kr. 93 .50
4. . do . Invest . Anl . .& 94 . 25

ttiricli von 1869 Fr. 92.
6. . i i . Buen .-Air . 1892 Pe . :C&O.
5. . d0. 1909 i. G . (409) JI  ii ,00 .40
4V2ido. v. 88 I. G. L j

Div. Voübez , Bank -Aklicn.
Vorl . Ltzt.
g!/* S'/S
Ö»/2 ÜU
3. . 3.

4. J 4. .
gas. S«>

13. . 131/Z
T>/z 60«
6. . 6. .
8'/* 8'/«

A. Elsäss . Baukges
Badische Bank R
K. f. iild , U.S. A-D. Ji
» f. Handelu .Ind .*
» Bod .-C.-A., W. »
* Handelsbank s.ft.
* Hyp . u.Wechs . »

Banner BanU-V. »
Berg - u. MetaU-Bk.A
Berg .-Märk , Bank

9. . OValBerk Handelsg . »
6*/s 66/ » Hyp .-B. L,A. B »
6. . 6. .!Breslauer D.-Bk. «
6. . 6. . iContm. u. Disc.-B. »
6' /i  ft ' /JjDarmstädterBk . s.fl.
&‘/z S>/z> do . AI, I0CO A-

121/s 12-/3 Delhi,die B. S. I-X » SS « .
8. . S. . j » Asiat , U.Taeis IS .
5. . 5Val . Eff. u. W. Thl . il is . 80

Vorl . Uzt, In »/»

8. . 1 9. .
S*/4l 5>/r
6Vl 6'/2
7. . ! 7. .

II . -In

10 ..
5. .
0. .
8. .
53/4
5>«
7. .
9.
7.

Deutsch . Hyjj .-I5.T!il. * 38 .75
»Überseebank . 164 .75
» Ver .-Bank Ji  12425

Diskonto -Ges . » 184 .39
- 1S3 .S5
Eiscnbalm -R.-Bk. » 191»
Frankfurter Bank » 203.

do H .-Bk. » 314 .50
do . Hyp .C.-V. » 101 .20

7. 7- .
S. . 9. .
6. J S. .
9V210. .
8V2 8Va Dresdener Bank
«ia S. «
9. «j 9 .
SVr! y'/r
8. ! Z. .

GothaerQ5c .-S.Th!. L71-
Mitteid .Bdkr ., Gr . A 0̂0 .50

do . Cr .-Bank » irs .60
Natlbk . f, DtscUl. » 122 .80
Nürnb .Veteinsbk . » 285 .10

6« 7«7jOest.-Ungar . ßk . Kr. 140 .S0
6V2i 7. . jOesf. Länderb . » 133 .70

105iö! do . Cred .-A. d. fl. 188,75
“V2 Bank JS  130.

do . Hynot .-Bk. * 192.
Preuss . K.-C.-L. TK1. 1SL .50
do . Hyp .-A.-S . u« 120.

Reichsbank » X36 .SO
Rhein . Credit .-E. » |136 .50
do . Hypot .-Bic. » jl86 .80

Rh.-Westf .Disc.-O.» 1125.
Schaaflh . Bankver . » |128.
Südd , Bk., Mannh . » :1®5.
do . Bode«kr „-B. » 177 .50

Schwarxb . Hyp B. * HO
Wiener Bank-V . » 134 .60
Württbg .SaukLNst. » 139.

do . Landesb &ttk » ! —
do . lotend . K. Jb1 .Ti8,
do . Vermittle , fl. 132 .80

9. .
8. .
6. .
648
7. .
9. .
7. .

7Va; 7V2
5. 6. .
8. . S. .
5-/2 5vi
l 'll,  7 -/2
7. . 7. .

5. . 6 ..
7. . ! 7. .

Di». Nicht vollbezahlte
Vnrl’.Ltzt. Bank -Aktien . In V«.
9.. I9, JBanque Ottoman * Fr . |133.

Aktienu. Obligat. Deutscher
“v«; , Koloniai-Ges.Vorl .Ltzt.

10. , |21'/4|Otaviminen Fr . l
— - jOstafr . Elseub .-Ges . l

! (Berl .) Ant . gar . Jf‘
5. . I 7'A Southwest Afr.C.

In Vo.

90.
,50 73

Aktien industrielier Unter«
Divid. nehmungen.

Vorl . Ltzt . In Vo

In «
'22 .9.75 ;
12 9.20

70 .50
ISS . I
121 .50
14S .GO
294 . 60
121 .20
132 .25
131 .50
167.
ISS SO !
IOC . I
183 .23 I
122,35 '

12.. 14. Alum.Neuh .(50®/o)Fr 255
10 10. . Ascbffbg .Buntpap ..̂ 176.8. S. » Masch .*Pap . » 133.
io» 1283 Bad. Zcki . Waßh , 51 2X7 .25
5. ' 3. BauuSücfd.1.600/oE. Ji  103.

15. 115. Bleist.Faber Nbg . » LÖS.
9, 10. Brauerei Binding » 192 .50
9. |10. . * Duisburger * £31.
6. ! b. » Eichbaum * 313 .50

12. 12 » Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»

i280.
7. 7. 128 .10
7. 7. » » Pr .-Alci * 126.
9. Y. »HetlculcsCasyel» 373.
3. 3»/! » tlotbr . Nicol. » 74 .S0
6. 7. » Ksrnpkk » ;.X23 .5ö

53.0 .» 3. . Löwrnbr . Lin. •*
9. 10. » Mainzer A.-B - » 309 .50
8. 8. . » «V,annh. Act. » 188.
9. 9. . * Nürnberg » 181.
5. 5. »^arkbrauereien » i ÖO.SO
ö. 7. » Rettenmayer » 170 .20
0. 0. . Rhein . (M.) Vz. » j 12 .250. 0. * Stamm-A. »
0. 0. . ß Schöfferbof » ! 91.
5». 5. . > Stonne, Speier . » 93.

10. . m/s » Stern , Oberrad» •803.
3. . 3. » Storch , Speier » 62.

14. 14 » Tücher » 2S8 .50
6Va 7. . » Union (Trier ) » 109.
3. 4. . » Werger »

» Worms,Oertge»
72.

8. . Bronzcf . Schlenic » !l35 .5010. . 3,. Ccm . Heideib , » ;l5ß .S08. 5. . » F. Karlst . < '128.5. . » Loflir . Metz > 1134.8. . Cham . ix. i h.-W.A. * '1697-/2 Cliem . A.-C. Guano« 117 .SC24. 25. . » Bad . A. u.Sodaf. * 492.0. » 6. - » Elei,$i!b.Braub . » Iftl.3ö. . 40. »D.Gold -,SI.-Sch .^
» Fahr . Go!dbg . »

1109.12. . 12. . 221.14.» 14. . » » Griesh . EI. » S5S.27. . 27. . » Farbvv . Höchst » 577 .500. . 0. . » » Mühlheim» | 72 .5020. . 20. . » Fahr .,V.Mannh .» 387 .5012. . 12. . * Wcilcr -ter -Meer ? L44.32. . 32. . » Werke Albert » 453.11. » 12-/2 * Hoizverkohlgs . *.10. . » Ult .-Fahr . Ver . > 233 .5012Va 15. . El. Accum. Berlin » 4Ö4 .7S10. . 10. . * Deut . Uebersee » 170 .9014. . 14. . »Gcs .AHg.ßcrl . <13. >12. . » Beran .-Werke * 156 .50'
4 . » »W.Homb .v.d . H.

- Lihmeyer » 186 80
ioT! toTT » Lidit u. Kraft » 139 .75

Lief .-Ges, ,Berl, 193.
» Schuckert * 161 .70
» Siem.u. Hals . -- 841 .876-/2 » Siemens , tietr . » 127 507’/2 ß Tei.-G . Dtsch .Ä. . 1318 * 9. . Feinmechanik (J.) » Iß 1.7011.. 11. . Filzfabrik Fulda » 152.10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 229.

Oummif .Berl.-Frkf »7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 190.0. * 0. . Oelsk . üußst . » 78.
18. . 12. . Kalk Rh. Westf . - 184.
8. . 0. . Kunstseide !., Frkf ; *

l.cderf . N. Sp. *
384 .5012. . n . . 375.7-/2 71/2 » Rothe , Kreuz». » 110.!0 . . 10. . i.udwigsh . W.-M. » 160 .4030. . 30. . jMasel, . A., Kleyer » 468 .604- • 5Va; * Auuat . Hilpert» 69.12. . 12. . * Dadenia , Wh,» 175.28. . 28. . » Bielefeld D., » 475,7. . 9. . » Fauer u. Schl . » 168.7-/2 8V2 » Gasm . Deutz 134 .3015. « 17. . * Gritzn ., Durl , » 875.10». 6. » » Karlsruher » 155 5012-/2 131/2 » Maanesin .-R. » 208 .50

24. » 24. . I » Moeniis * 309,
4.  . H » Mot . Oberuri . » 140 .5012. . 14. . 1 »Schn.FrauUenth .f 265.

16. . 6. . ! » Witten . St. » 199 .754. . 6. . Mehl-u . Br. Haus . » 13.7,11. . 2. . MetallG eb .Bing ,N.* 208 .50
e»/2 9. . Dlfah. Ver . D. » 173 .832-/2 3.  . *rz.  Slg . Wessel » 73 .25

10. . Vessh .,Spirit , abg .» 878.
8. . 8. . >ulverf .. Pf„ SM .»

sciiuhf. Vr . Frank . »
ISO.

10. . 7. . 130.
11». 0. . schuhst . V. Fulda -» i154 :.
7.  . 7. . Io. Fra »kf., Herz » iIS 1.30
71/2 7. . ieilind . (Wolff) * ,120,

15. . 4. . Jlasind . Siemens » j
7V» 7Va Spinn . Trie ., Bes. » IS.
8. . I 5. . i » Westd . Jute -- \113.
6. . 8. , 1D. Verlags -Aust . » Z.74.

12. . I 9. . !Waggon Eurbr. ' 1S7.
15. . 115. JZell4.t frabr,Wa !dh . gj i 7.

Voll . Ltzt. In %
10 ..
8. .
3. .
9. .
7. .
8.

11. .
5. .
7. .

10 ..
8. .
8t/z

9. . |10. .
10. .jio . .41/2 4'/«
0. 0 ..

,S. . 15. .
J2. . 12. .
4. . 4. .

15. . 19. .

Dentsch -LnaewSs. / 184,
Eschweiler Bergw . . 174,
Friedrichsh . Brgb . 167.
Gelsenkirehen » 197 .50
Harpener Bergb . ■ 108 .50
Hibernia Bergvr. > 240 .50
Kaliw« Äscherst . . 172 .50
do . Weolereg . » 102 .50
do . do . P.-A. , 101 .23

Obersch !. Eis.-in . > 83,50
Phönix Bergbau » 283 .10
Riebeck . Montan » 198 .SO
V.Kön .-u .L.-H Th Ir 180.
Ösir . Alp. M. « . ft 168 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in JI

— | — |Gew . Rossleben Ji  143.

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In ®/o.
3. . 81/1 Lübeck-Buchen 3,OS’50
6. . 7. . AUg. D. Klcinb . . 134 6®
8. . 8. . do . Lok.-u.Str .-B.» 164.
8' /s 8% Berliner gr . Str .-B. < 187.
4-/2 5 . . Cass . gr . Str .-B. » 107 .75
SVs 6-/2 Danzig ES. Str, -B. i- 134 .50
5-/2 6. . D. Eis.-Betr .-Ges . * 117 .80
6. . 6-/2 Scnant .E -ß, -Akt. » 136 .10
6. . S . . Stidd . Eisenb .-Gea. » 123 .30
8 . . 9. . Hamb .-Am. Pack . •- 140 .60
0. . 3. . \ocdd . Lloyd » 107 .88

b) Ausländisch «.
6. . ». . V. Ar. u. Cs . P . ö. Il 109 .50
5. . 5. . do . St.-A. » SS.

7» j*i QJO/tlBuschtehr . Lit . A. »
10-/2 ll >/2 do . Lit. L. * SS.
i *i|» l 11!» Czäkath -Agram » 20 .75
5. « 5. . do . Fr .-Ä.(i.O .) » 165.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs - 17 .13
SVs SVs Öst .-Ung . St.-B. Fr. 153 .63
0. . 9. . do . Sb. (Lomb .) » 17 .28
4. . 4 . Prag -Dux Pr .«A.ö.fl; 37 .33
5. . 5-/2 do . St.-Act. » 111 .50

>/4 3/4 ItÄcbÖd.-Ebenfurt * 40 .60
ä. . 5. . Stuhlw . R. Grz . - 41 .50

Ootthardbahn Fr —
6-/2 7. . Orient .E.-Ö.-Betr.-G —
6 . ft. . Baitim. u. öhio Doli 107 .25
6. . 6. . PeinwyTynCR . “ 119 .50
1 > 5, . AnatoL Eis,-B. j 113 .SO
4V5 6-/5 Prince Henri Tr 134.

10. . 10. . Grazer Tramway öf> 881.

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst
Zf. a) OeuUch «. In «4»

3. .!Alle. D. Klcinb . abg . M -
4. Aller.t .oe .-u.Str .-ß .v.93 » 101 .60
4>/t 3ad. A.-G. f. Schiit . » Q7.S0
4. . Casselcr Straasenbahn * 67 .50
4V« D. E- B.-Befr.-O. S. 11.» X00 .50
4. . D Eiseitb .-O . Serie I * 94 .50
4-/2« do. (FM S. 11u. IV » 101 .70

do. Serie I ». HI » 99 .25
4V2|Nv>rdd , Lloyd uk . b. 06 »
4'/r do . 08 uk. 1913 » 99 .30
1.1 do . v. 02 * » 07 »
3i/2|Sfidd . Eisenbahn » 08.

b) Ausländische-

*. Böhm Nord stf. I. O . .*
4. . de». Wstb . slfr .i.S. ö. fl,
4. , do . do . » in G. .iS

"4. . do . do . von >805 Kt
4. , Donau -Dampf,82stf .G . A
4. . dp . do . 86 » i.Q *
4. . Elisabethb . sipfl . i. O. .
4. . do . stfr . in Gold .
4. . Fr . jos, -B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Oal . K. l .. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz,-1(8« . v. 1902 Kr.
4. . Ksch . 0 . 89 stf. i. S, ö . f!
4. . do . v. 89 » i, O . M
4. . do . v. 91 » f. G. »
4. . Lemb .Czrii .J . atpfl .S.ö . fl.
4. . do . do . stfr,i . S. *
4. . Mälir . Gib . von 95 Kr
4. . do . Schies . Gen fr. »
4. . löst . Lokb . stf. t. G . Ji
4. do . do . stfr . i. O . »
5. . do . Nwb . «f. i. G. v. 74
zi,'r do . do . conv . v. 74 -
31/a do . do . v. 1903 Lit . C. *
5. . do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl
31/2 do . conv . L. A. Kt
31/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.Ö. fi
31/2 do . do . conv . L.ß . Kr
31/a do . do . V.1903L.B. »
3. . do .Siid (tn'nti.) sf, i. G. Ji
4. . do . do.
2Vio do . do.
26/io do . E. v. 1871

Fr

93 .70
96 .40
95 .80
93.
95.
SS.
95.
87 . S
92 .30

102 .
91 .20
90 .25
90 90
91 .36
93.
84.
89.
99 .60
90.
93 .9®
90 .50

! 02 .30
S -i  20
«s.

,94.
102 .40

83 .30
* 02 .40
I 02 .00

3 9. 90
99 .40
78 .60
54 .70

O . » , -
5. »do . Stsb .73/74sf.i.G . >
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G .Th!
4. . do . Stsb . v.S3stf . i.O . -<3
3. . do . t .-VlII . Ein.stf.Q. fV
3. . do . IX. Eni. stf. i. O . »
3. . do . v. (885 stf. i. G . *
3. . do . (Eg . N.) stf. i. O. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. .«
4. . pjisen -Priesensf . i.S.ö . ft.
3. . Prag -Dux1S96stfr. i. G. »
3. . R. Od . Eb . stf . i. G. •
3. . do . v. 91 stf . i. (tr. •
3. - do . v. 97 stf . i. ii.  »
4. Reichettb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudoifi ). stf. i. S. »
4. . do . öalzkg . stf. t. O. •»-
5. . U»ß .-Oal . stf . i S. 6. II.
4. . Vorarlberg stf. i. S. »
2*7» It'il . stg t*,i/ .£ A-E. Ce
4, , | do . Mittel«»!-stl . i.O. *
2*/i»Livorno Lit.G.D u. D/2 »
4. .iSsrdin .Sec. stt . g. Iu .ll Le
4. . Sic!«an , v. 89 stf . i. G . »
2</l»Slid.-!tai . S. A.-H . .
4. . .Toscaniselte Central

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In «* ,
12..
5. .
6. .

12- 2 Roch . Bb. u . O.
5Va Büderus Fisenw.

IK . Conc . Bgrjcb.-O.

jej:231 .S5
a iIX 2.

.jWestsiziliaii . v. 74do . v. 18S0
Fr»
Le

3i/r  Gotthard bahn Fr.
3V2Jura -Simpion v. 94 j?«r . »4. . Schwei/ .-Centr . v. 1S3Ö»
41/z Iwang .-Dombr . stf. gf. M
4. . jKursk .-Kiew,stfr .gar »4. .! do . Chank . 89 « * »
4. .jM0sk .-J4r .-A .97 stf. af. »
4V*;Mosk. Kasan E.-Ii . 1909 *4. . do . uk. 1935 stfr . G. »

do . y/iud . Rb.v. 0.7 »
do . do . v. OS stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr « *
do . do. Serie II 9
do . do . v. 95 stf . g. »

Gr . Rüss. E.-B.-Q stf. »
Kuss. Sdo . v. 07 stf. g. >
do . Süd west stfr . g-. »

Ryäsftu-Uralsk stf. x. »
do . do . v. V7 stfr . »

Warsch .-Wie» stfr .g-ar . »
do . do.  S IX stfr . »
säo. 8. X uk . mi  »

4.
4.
4-/2
4-/r
4.
3.
4.
i.
4.
4.
4.
4.
4.

104 .30
102 .SQ

DS.
78 .50
77
76 75
77.
76 10
90.
75 .7S
7 7, "10
77 .50
Q 7»öO
94 .70
82 60
76,90

3.Ö3.2G
ßO .SO
67 .50
70 .60
69 .10

J. 00 .60
xoa.

67.
yll .SO
100 .20
101 50

91 .50
91.

3(02 .4090 10
90 .50
89 .20
80 .00
80 .45

88 .25
97.
VS.LO

78 .00
68 .7 0
LS.
Sö 50
88 .30

91 .10
SO.

Zf.
4. .iWarvch .-W.S. Xlttfc. 11,*
4. ,!Wladikawk *9sth . § . »
4. ,t do . v. 1898 uk. 03 »
5. . jÄnatölIsch * [ O. *
4V2IPort. E,-B. v. 891. Rg, ss
3. .‘Saloniki -Monastir »
Z. . lTchu,̂ ntej>ec rck»- »

In «/«
82 SO

Zf
*. . Rh.-W«ktf.F ..C.z . 3 5

101 .20 4. . do. L. 7 tf, a 8 u , 8a
8S .S0 4. . do. i 9u . 79auk . ll
07 .SÖ 4. . do. . IS uk . 1915

-g 4. . do. . 11 » 1918
65 .60 4. » do. » £2 . 1920
SV. z>/- do. » 2 , 4 u. 6

Pfandbr . Schuldverschr.
v. Hjpotheken -Banken.

zi
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4
4.
3-/r
3V3
4.
4.
4.
4.
3-/2

AHg%R.-A.. Stuttg . Jt
ßay .Ver-Ii. München »

do . H .-B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. *
do do . lunverl .) *
do , do . *
do . do . (unverl .) »
do . Bd.«C .-A.»W7.bg . »
do . do . 8. 4 u . IS »
do . do. 5 . N,12,14 *
do. do . S. 22, 23 *
do. do . 5.! , 3-6,20,21 »

do . kdb . ab 07 »
Nürnb .V 3,20,21 »

do , S. 22, unk . 1912*
do . 5. 29-32, unk .18 »
do . »

Bcrl . Hypb . abg . 80®/» *
» do . > 8O0/0»

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 '
do . Ser . 7 »
do. »Qm.  9a *
do . S.10,10a uk.1913 »
do . 8.12,12a » 1914 *
do . S. 13 unk . -915 »
do . S. 14 » 1916 ,
do . 8. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . > 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » li , * 1913 -«

D. Hyp .-B. Berlin 3. 10 »
do . S. 14, uk . h . 1914»

S.15u. 16. uk. 17 »
S.18u.l9u% b.l9»S. 20u . 21 uk. 20 »
13u . 13ank . 13 »
Uiindb. ab 5905 »

Frkf . Hyp ..B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 -
do. S. J6U. 17
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . S.15,kb.l906 -»
do . Ser , 19 »

k. 5910»

3V*l do.
4.
4.
4.
3-/r
4.
Z-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
».
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V«
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V2
3-/2
3-/2
3-/2
4„

do.
do
do
do.
do.

4.
4.
4.
4.
4.
4.

3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3'/2
3-/2
4.
i.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
,3-
4.
3-/2
i»/2
4.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do K -Ob . S*
do . Hyp .-Xr.-V.S. 15-19

21-27, 31. 34*42 tilgb . >
do . do . S 43uk . 1913»
do do . S. 46, kdb .08 »
do . do . S. 47 uk.1915*
do . do . 8. 48 uk.5957»
do . do. S. 4$uk .l919 »
do . do . S, 50 uk.1970»
do . do . S. 44 uk .1913»
do . do . S-28-50 u. 32 »
do . do . $ . 45, tilgb . -

Hambg . H . B. S»141-400»
do . S. 401-470 » 1913 .
do . 471/540 » 1916 -
do . 541/610 uk. 1918 *
do . S. 1-190, 301-10»
do 311-350 uk. 1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u »7»
do . do . 8. 8 uk. 1911»
do. do. 8. Y - 1914 * 93 .30
do. do. S. ll - 1916 » Ö3.X0
do. do. 3. n  * 1917 . 93 .40
do. do. S. 13» JÖ18» 99 .50
do. do. S. 14 . 1919 - 99.
do . do . kb . ab05 u 07 *
do . Ser . 10 >

M. B.-C.-Hyp . (Or .) 2 4 >
do . Ser . 6 uk . 15
do . unk . b. 19‘Jö -

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 ,
do . do . 1

F'r'.B.-Cr .-Äct.-B.Ser . 4

In v/y.
91 .10
90 .60
Öl .40
532.20
90 .00
9Q.90
93 .30
39 .90
84 .90
94 .75
L4 .7S
94 .75
68 .25
35 .50
99 .60
99 .60
99 60
89 .50

101 .40
SO.
88.
SS.
SS.
SS
SS.
DL.20
08 .40
09.

100 .60
89 .50
39 .30
89 .50
Ö7.9Q
98 .10
98 .20
SL .70

ssiso
SS.
98 80
99 .ÖO

IOO.
93 .8©
98 .80
SO.
SO.
so.
52 .50
99 .60
09 .40
99.
08 .50
99 .10
00 .30
99 .50
es 60
92 .30
91 .50
91 .60
97 .7 C
97 .26
SS.
98 50
90 .50
97 .70
98 .10

do. S. 17n.l8 ab 10*
do. 8. 21 uk . 1913 »
do . S. 22 uk. 1915 »
do. S. 24uk . 1916 »
do . S. 25uk . 1918 >
do . S. 26 > 1919 »
do . S 27 » 1920 »
do . S. 20 » 1913 »
do . S. 23 -> 1915 *
do . 8. 3, 7. 8. 9uv. MU. •-», ,

Pr . CentivB -C.-lä, v.90 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do
do
do.
do.

do . v. 1399 11. 61
do . v. 1993 uk, 12 '

16
17
11
20

1886
v. 1839 -
V. 1894 -
v. 189ökb. 06 *
v. 1904uk. 1.3 r
Com. ( 1kd .10»
do . 08uk . 1/ *
do . v. 1857 s
do . 96 uk»M -
do . 06 » 16 »

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do. v. 1910
do.
do.
do.
do.
do.
do
do.
do.
do.
do.

jViodo Hyp .-Act,-Bank
füVipdo, do . do.

do . Sr, 125| aufdO. iSO'Vi)
do . / ah« ,do . v.C4nk . i3 »
do . v,05 » 14 o
do . v. 07 uk 17 »
do . v. 09 uk 19 »

Kos« , v. (iS uk . 18 »
do . v. 09 uk, 19 »

do .Hyp .-V.'O .(Ant.Ctf) »
7-/2 do do . do . . . . »
4. do . Pfbr . Rk.E. 18u. 19 »
1. do do . E, 22 uk. b 12 »
4 . do do . E. 25 » » 14.
4. . do . do E. 27 » » 15 .
4. . do . do . E. 28 » * 17 *
4. do . do . E. 29 » » 19»
4 . . do . do . F. 30U.31* » 20»
33/4do . do . E. 23 -» » 12 »
33/4do . do . E. 26 » » 14»
3-/r do . do . E. l ?u. I8kdb . »
3-/2 do . do . E. 24 uk . b. 12»
Vh  do . Klcinb.E. I kb ab04 »
3-/2 do . Kom. S. 3uk . b. 12 »
4. . do . Landsch,Central *
4. . Rhein . Hyp .-B.icb.ab02 ->

4-/s do.

4 do.
i. . do.

do.
do.
do.
do.

4. . do. uk. b 1907
4. . do. 1912
4. . do. 1017
4. . do. » » 1919
31/2 do.
3Vs do. » » 1914

89.
0O.20
98

100 .80
SL.
55 .55
89 .40
LS 80
97 .00
97 .00

i 9X .SÜ
i SS .9©
i 98 .40
j 98 .80
i 98 .70

91 .30
92 .10
88 .60
ÖS.
SS.
98.
98 10
98 .XO
9.9»
89 .10
88 10

, 88 .X0
; 38 2.0
j SC.10
I 93 .16

99 .20
03 .80
89 .20
89 .20

i ÖO.
1 95.

S7.
95 .80
95 .81^
87 .50
SS.
88.
88.
93 .56
09 .80

100 .60
9b .10
83.
07 .25
97 .50
98 .80
98 .20
98 .50
9 6 .4 5
93 .7 5
80 .50
92.
89 .20
63 .60
94 .80
91 .20
©8.70
S7 .SQ
97 .30
98 .20
98 .50
93,40
83 .70
98 .70

Südd . 15-C. 31/32,34, 43 »
do . bis iiykf. S. 52 »

W. B.-C.Ii .,CölnS . 7 »
do . do $. 8 »
do. do S. 4 »
do . do . S. 9 »

WürtUL -B. ßn . b .92 »
do . do . »

In •/<»
05 .20
98 .20
SS - „9ßS®
SS .2S
KS.7S
ec.
»S .S«
09 .40

e7.
so . .
»l . f«
69 .4®
SL.

S.textlich od . provinzial -gaiant-
Ld . Hesr .-H .-B. S. 12-13

16, uk . 1913 JI
do . S.14-I5u .l7uk . l9H«
do . S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie 1, 2 6-8 »
do . » 3—5, verl . »
do. » 9—Huk . 1915 *
do . Cora. Ser . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do, do . » 10—12 »
do . do . » 1—3 »
do . Ser .4verl . uk . 1915 »
L.-K(Cass, ; S77.uk 1®!4»

do . » 8 .23 - 1916.
do . » 8 .24 » !92! .
do . » S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do. Lit. U *
do . do . Lit . j »
do . do . F, G, H,K , L »
do . do . M, N, P , Q »
do . do . Lit . R, S, »
do . do . Lit. V »
uo . do . Lit . O. »

100 .46
100 .4®
100 .60

»9 .80
S9 -60
90 91

100 .40
100 .4 0
100 .60

89 80
ss .?0

100 .50
100 .10
101 .60

SS.
101 S0

SS.
94.
94.
9 « .
94.
94.
04*

Zf.Atrterik. Eisen b.-Bonds»
4. . Centr. Pacif. 1Ref. Ji | 96 -3°
3i/«l do.
5, . Chic . Milvv. St. P ., D . P . |4“ .! do . do , do.
4*»jNorth . Pac. Prior Lien |3*.i do . do . Gen.
5* . San Fr . tt. Nrth . P.
4' . South . Pac . S, B.

Lien
I M.
I M.

106 .10
68 .30

100 .90
69 SO

l « s . .
06 .30

Divers« Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb .Bimtp .Hyp ..di I
4. . Bank für industr . u . •
4. . Brauerei ßiuding H. *
4. do , Frkf . Essigh . *
4. . do . Nicolay Hau . »
4. . tio . .Mainzer Br. *
4Vr do , Rhein . (Aiteb .) »
4V?, do . do. (Mainz ) »
4V* do. Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms *
5. . BrüxerKolüenbgh . H .»
4 . lluderus Eisenwerk »
K.. Cementw . Heidelbg . »
4VjiB*d . Anih - u. Sodaf . *
4i/2jl>iei- u.Silb .-M., Brb. •
4Vz Fahr . Griesheim El.
4V?
4-/-
4.
<1.
5.
4.
3Vs
4>/2
4. .
4Vj
4Vj
4. .

4Vj
4.

Farbwerke Höchst
Chejn . I«d . Mannh . •
do . Kalle & Co . H . »

Coucord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »

8b. B. Frank ®a. M. »
do . do . »

Eiseiib .-Rcuten -Bk. »
do . do . »

El. Aceuvmdat., Boesc*
do . Ailg . Ges ., 3. 4 •

do , Serie I-1V »
El. Dtsch . Ueberseeg . »
do . Oes . Lahmeyer »
do . do . do . »

i.  jFrankfurter HofHypt . •
ifyalOelsenldrch .Ousstahl *
4. JMarpenerBergb .-Hyp .»
41/2!Hotel Nassau , Wiesb .»
t «/2 Seiliuduat . Wolff Flyp.»
tvVZelUt .Waldhof Mannh

ln
ee. Äss .ss
97 .3®
38.
33.
LS.
82.
SS.
SS.
96.
S3

1011 ®
SS

102 .80
10160
101 6°
104 . ,
101 .2S
lol 10

87 .40
94 . „55 .10

101 .60
99 .10

97.
97SS

ros- .99 .7®
00 .30
96 .5®
99 .9®
SS.

100 .3®
10S .SS®
1007®

Zf. Verzins!. Lose.
». .iPadlipche Prämien Th!r . \
J. . Belg.Cr -Com, v. .68 Fr. 1
5 . Donau -Regulierung ö. fl.
3V*iOoth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr,
3Vjj do . do . II . » i
3. . IHamburger von 1866
3. . Moll. Keim.

In 0J0.

X4S.

117 .5®

_ llä!
1871h.fl. | 108 . -

SV: Köln-Mindener Thlr. 136.
Vh ;I .übecker von 1863
2Va Lütticher von 1853 Fr.
i. (Madrider , abg est. 70.
4. jMeining . Pr .-f fdbr Thlr. 137.
4. jOesterreich , v 1850 S. fl. 170.
3. 'Oldenburger Thlr. 185.

jRuss. v. 1864a. Kr. Rbl. 185.
do . v. 1866s . Kr. * j —

Stuhlweissb --R:-Gr,  öf !. ! 115 «b

Unverzinsiiche Lose.
Per St. in Alk.

38 .6®
198 .80

Zf.
Augsburger fl. 7
Bl aunschweiger Thlr . 29

—^'inländisch . Thlr . !0
—jMaiiänder Le 45
—'Meininger * s. ft. 7
~ ;Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100
—| do . C.r. v. 58 ö. fl. 109
—iPappenheitn Gräfl .s . ft. 7
—|SaIm-Reiff.G. ö .fl.40CM.
—T ürkische Fr . 400
—jUug . StaatsI 6 . fl. 100—Venetiaper Le 30

33 .00
523.
461 . „633®
1303.
171.
369*

4 2 .̂
Oeidsorten.

Eugl .Sovereig . p . St.
20 Franes -St. »
Oesterr . fl. S St. >
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp. p.St.
Gold a! marco p . Ko.
Ganz f. Scheide «, *
Hoch halt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doi!.5—1000) p . D.Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg Noten p . *OOFr.
Eng ! Noten p. 1Lstr.
Fr* No len p . 100 Fr.
Holl Noten p, 100fl.
hat . Noten p. 100 Le.
Üest ' L- N. p . IOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOQR.
do . (l u.3R.) p .lOQR.

Schweiz . N. 9 *100 Fr.

Geld.
20 .43
10 .2®
16 .3®
16 -9®

4 .19
- |81 « . „

2Q00 ! 2790

Brief. !
20 .47 j
le .atj
16 .29,
17 . I

82 .50;

80 .70
20 .47
81 .35

80 .6®

30 .6®
20 .4J3126

169 .50 ie -9 .4®
80 .60 30 .40
84 .30 84 .7®

- 216 -5®
ai .as 8t -*2
31 .20 31 .1®

Kapital und Zinsen in Gold.

Relcltsbank -Diskant 5% . Wechsel. In Mark.
Amsterdam . fl. 100 169.50 j 4 0/0 Paris . . Fr. lOO 81.15
Antw. Brüssel Fr . 100 39.62 ! 5 0/fl Schweiz . . Fr . 100 82.95 4%
Italien . . Lire 100 80.27 5-/20,0 St. Peters !*. S .-R . 100 V/2
London . Lstr . 1 20.46*'2 4Vs o/o Triest . Kr. 100 4O/0
Madrid . . Pr . 100 ~ 41/20/0 Wien . Kr . 100 84.80 50/**
N.-York (3T »S.)D.I00 - J — do . . . Kr . tu . S.
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In ellSKSr ' "Woche  kommen mehrere

Tausend . Blusen und grosse Posten
Kleider zu besonders vorteilhaften

Preisen zum Verkauf,

Ich bitte um Beachtung meiner
Schaufenster -Auslagen!

K 126

GUTTMANN
KONFEKTION

WIESBADEN

KLEIDERSTOFFE
Langgasse 1-3, Tel. 6365

5ccocon

Kapital ent! Reserven 69 üülionen Mark.
Filiale Wiesbaden.

Friedriolistrasse 8. ^ Telephon Nr . tzß.

Postscheck -Konto Kr. 688 Frankfurt a. M. 1939

Oernmlpng und Dennaltung neu lüwlpptait
in wissereis fetier - und diebessicheren CicwSlbe»
^a_ a. _ -- --- zu massigen Bedingungen . *.™_ ^ jaasasassa

Marcos BerteS C®.
Wiesbaden.  Bankhaus * wiiheimstr. 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 28 u. 6518.

lislima aller in äas Bantfacii eiiaMapiiateMfle.

insbesondere:

Aufbewahrung und Ver- , Diskontierung und Ankauf
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vouBareiniagen
in laufender Rechnung,
(Giroverkehr ).

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. - 648

K ra n ken kn 88«
für Beamte , Kaufleute und GewerdeLreidende zu Darmstadt.

. Aufnahme finden männliche und weibliche Personen, die selbständig
1,1 Handwerk oder Gewerbe betreiben, sowie auch Beamte und Kauftcute.

». Unsere GtschäftSfteWe Wiesbaden befindet sich ab 20. April .Herder-
»ratzr woselbst auch Beitritteerklürunge » entgcgcngenomincnwerden.

Tüchtige Akquisiteure finden lohnende Beschäftigung. Prospekte gratis.

StKdtNmziißL
Uebersiedelungcn nach allen Plätzen
mittels erstklassigen Batentmöbelwagcu.

Lagerung
ganzer Wohnungseinrichtungen.

VeryaSnugeu
und Spedition von Hausrat aller Art.
Solide Preise, Sorgfältige Bedienung.

Adolf Moultct,
Scharnhorststrahe 34._ Teiep on 2tz3 2.

Elektr . Klingel - und " Telephon»
Anlagen , sowie Repar. w. Pr. u. bist.
auSgef. D?Ül»5. Biec Sat, Ble ichstr. 34.

Schreiner
cmipfiehlt sich zu allen vorkommenden
Arbeiten bei billigster Berechnung.
Offert . S . Äst. 1Ü0 SchiitzrnhofPost.

H « t .- Kedern
Zmd Bsas

werden gerriuigt , gekr., wie auch
gefärvt Sei (Nr.2151) E32

SZ. Mainz,
Hinters Bleiche Nr. 12 /m, 2. Stock,

früh  er. EyMnasiunistr aße 3.

Gugl. Aameu-Kosiüme
werden unter Garantie und tadellosem

Sitz angefcrtigt.
J» LZKDZ'x Damenschneider,

Gravenstrafte 8.

Mrs - mz « M - M
werden aufgearb. u. neu angef. 87548

4’. Bimwr r , Bis nwrckrina 11, 3 r.
M nscht«eühs hIsiium§

h Jours werden auf das Pünktlichste aus-
gef ührt S ei auplatz5, 3 r . 88110

Frau Mü-viMkrLr-rr»!
Kardinerr - Wäscherei , Faulbrunncn»
st ratze 12. Schnelle Bedien.', bill. Prc ije.
Gardrrrsu - EpMrrrerei.

Wörtl,str afte 3,  Telepk, . 876.
'MB" Gardiucufpanuerei v. Frau

Kie-iN«-«'. Oranie ntzr. 15, Grtd.  1 St.
* Malaie

ärztl. gepr., Albrechtstratz 'e 3, 1,
am Bahnhof.

1 %la$ a # e7  M ü nifttre
fiiarlotte Aslielm , ärztl. gepr.,
Schulgasse6, 1.

Massage , Maniküre.
Frau Hel . Beim-,e )bürg, ärztl. gepr.,

Nhcingauer Straße 2, P . r.

StetiiNee Germania,
Lehens - Bcrsichernngs - Aktie ??- Gesellschaft.

Neue Anträge 1911: 92,000,000 Mark Kapital.
"TÄ 'ffiT *900,00 «,00®Wild Junltll.

si®«,#eust.i!s«39 ®,0 @®,00 ® patt
Anverfallöarkeit — AnanfechtLarkeiL — Wcttpolice

Ueberschuß 1911: 10,800,608 Mark, davon E527
als Divivende an die Versicherten 10.1 Millionen Mark

oder 88 .8 “/o des Ueberichusses als Gewinnanteile überwiesen.
Dividende au die Versicherten nach Plan M steigend bis zu 90st«°/» der

vollen Prämie.
Geschäftszweige: LeSens- , Znvakidiiät - -, Aussteuer -, Militärdienst -,

PciLrenlen -, Anfall - und Saftpflicht -Hlerstcherungen-
mi  N eu: Todeslallversicherungohne ärztliche Untersuchung.
11 Prospekte und jede weitere Auskunft kostenfrei durch die Kenerak-
!| Werirctuug Wiesvade « Carl Nitsoflmnus, Adolfsallee 23. Tel. 882.
MMEBM &iSliMIlOlllüMMMMB

Dlefte W ©cls© garantiert:
Ziehung am 27., 29. und 30. April mernrnkmUm

Gsld-Loiteris
©339 C33f£ä- Qew3sin © zahlbar ohne Abzug Mark

®e ® o
si »® © ®

cj  hä
WS , / ><**** »
«3 a » -siSSSa

eaa
tu«

HGO
tzJWV

f.  Geld - Lose i3s
Strassbiirger
Münster

Zu baban in allen Lotieriegeschäften und Loseverkaufsstallan.

Porto u. Liste
30 pjg , esira

Lüd. liier I Go.
Berlin C., Breitestraße 6.

Stürmer
Straßbu rg i. E, Langer.107.

P65

iltotae ftfidjcBeiatidgtungtii
in allen Preislagen auf Lager.

,<S « , I . UkUk , « ieiifttJ.

10- 20 Leelanehe-Elemente
(10 El. — lSYolt 8p.) für elektrische
threnanlage billig za verkaufen. Näh,
im Tagbl,-Kontor, Schalterhalle rechts,



Interessieren Sie sich, für
ostiime?

Morgen beginnt der Verkauf von

GW- 4 OO ©lefjaiitesa Kostümen.
Jetzt £8„ S0  22. 50  27 - Z8°- 42 .- 54 .- u. s. w.

ßiiefareüm
Madapolam,
Batist,

auf Mull, weiß u. farbig,
Zephir̂ farbig,

•empfiehlt die

Scf}weizerstickerei~7i7mmfapJur

W. Kussmau,l Sfi Gellen,
Rheinstraße 3Q. 168

Cheviot
für Schuld und Turn -Änzüge

in grosser Auswahl.

GemeUw.  Meyer,
Langgasse 5.

Bett-Sofa
„Dorma"

Eigene Polsterarbeit,

VM-GLtomMeN,
bequemste, beste Rsumsparer.

Eigene Holsterarbeit. ’“<P8
Lhaifelongms,

feststehend und verstellbar.
DU- Eigene Polsterarbcit.

Liegs - MPe
jeglicher Art billigst.

Llapp-ZeM
neuester Konstruktion.
UsrömSbe! m

hervorragend preiswert.

Gustav Mollath,
46  Frredrichstr. AG.

Wohnungs-
Einrichtungen KM»

ohne die als außergewöhnlich
leistungsfähig renommierte Firma

Gustav Schupp Fachs.
FRITZ MÄHR

Taimusstrasse 38 WIESBADEN

besucht zu haben , bedeutet seine
eigensten Interessen vernachlässigen.

Gegr. 1871. *— >— Tel. 151.

Bas Klavierspiel erlernt sofort , ™nz3 ;̂
währten Tasteneehrift bedient. Jeder kann damit in kürzester Zeit flott «IV
fehlerfrei Klavier spiele «. Der MusikvcrlagEuphonie, Friedenau 194 bei B®r ' |
sendet gegen 40 Pf. in Briefmarken jedem Interessenten mehrere Probest &j®

L.Metzler
Antiquitäten
Kirnst objekto
Edelsteine
Perlen.

D ie grosse Nachfrage für antiken Innendekor imAllgemeinen, sowie das wachsende Interesse
massgebender Wiesbadener Kreise, haben

mich zu einer bedeutenden Yergrösserung veranlasst,
welche ich mit dein heutigen Tage eröffne.

Die neuen Ausstellungsräume WÜheinistrasse 58
zeigen nunmehr mit den bisherigen Oberlichtsälen etc.
zusammen eine ausserordentlich interessante Aus¬
stellung von Kunstobjekten jeder Epoche, sowie
kompletten alten Zimmer-Einrichtungen , zu deren Be¬
sichtigung ich Interessenten hiermit ergebenst einlade.

essj



Sonntag,

60 . Jahrgang

in sorgfältiger Ausarbeitung in 25 Grössen fertig am Lager.
Tadellos passende Spezialgrössen für korpulente und

sehr schlanke Herren.

aus grauen, grünlichen und bräunlichen Cheviots und
Kammgamzwirnstofien mit feiner Streifenmusterung , ein-
und zweireihige Formen,

beste Qualitäten in hochfeiner Ausführung,

aus marengo und dunkelblauen Melton- Cheviots und
dunkelblauen Sergestoffen, vorwiegend zweireihig,

Regenmäntel Ulsters=  Raglans = Sport-Paletots,

Wäsche-
Mangcln

von 20 Mb an.
Wnfch-

Maschine»,
Wring» 498

Maschinen,
Bügelöfe «,
Dalli- Glühüoff»

Eisen billigst.

feesteH-Pf.-Ziprre,
feelieSii , empfiehlt

,, J. C. Bürgener,
^mundstr. 27. Zigarren u. Zigaretten.

WeLrtWr. 6,
Telephon 4181.

welche Viert
auf

elrgenieBKa.lt u
legen, tragen

meinen neuen,
gesetzt ge3ch.
Geradohalter

ein unentbehrlicher^ ausschatz und Talisman in gesunden und
kranken Lebenslagen. Ieder Tropfen ein Meisterstück der
Natur , eine Urkraft ! Jeder Tropfen ein Rönigstrank , für
den die Magnaten im Mittelalter Schätze opferten. Für
jedermann zu jeder Zeit nützlich, für Niemanden entbehrlich.

Das ist der echte Tokajer ! Ein naturreiner, flaschen-
reifer Genuß- und Medizinal-Wcin von höchstbewerteter
Bekömmlichkeit, wunderbar vollem Bukett, ohne aufdring-
licheEinscitigkeit. Rreszcnz der kaiseriichenwcingüterderTokaj-
<,egya!ja, kurzweg ^oftokajer  genannt . Zur Wahrung
der Originalität dieser weine werden sie nur in Llaschenfüllung
des kaif. u. kgl. ^ ofkellers der wiener -Hofburg abgegeben.

In den meisten Weinhandlungen, Delikatessengeschäften,
Apotheken und Droguerien vorrätig . Andernfalls wende man
sich wegen Depotaufgabe und Ueberscndung der ausführlichen
Schrift „Flüssiges Gold" nebst Oualitätsverzeichnis an dir
bevollmächtigte Gencralvcrtricbsfirma Brüder Tauber,
k. u. k. Hof- und Rammerlicferanten in Prag.

'rvansit - kii: 1 verzolltes ILager bei

blauweißenu. weißen, liefert in Karre«,
Säcken und Waggons

^ersolbe ist sehr leicht, bequem
"aschbar und kann unauffällig unter
J^dem Kleid getragen werden. K76 J&refcon Jasiii%

Telephon 6839. Karlstratze 9,
Max lielifcrich,
Taunusstr. 2. Ta!ef. 3327

GMeÄkkt-CWffMgsßellie
find ju beziehe» bei:

Emil Mö £iis . BnnmKter . -Hdlg »,
Moritzstr . 32 « .

Ci. Sit. • t;n«•i»3. 0 5«j, Lampsstegrl«
werk in Dotzveirn._ 672

Seitab «-!« Sii  Salzer.

in MC « u »t& gebraucht.s' allen Preislagen, sofort lieferbar,
-oahre Garantie. Bequeme Teilzahl.

^ © aa ®i
^Menvurgstr.

Strickmaschine rmD
pHr8* Arbeit

liefern F181
Sfrlirr & Foltlcn . Trikotaqeu - B,
Strumpffabrik, SaarbrüÄcn sä. 34,

iO.  F rnspr. 2680.
«44«Hunds-Kuchen

,,, - - , erstkl. Fabrikat).
-Ipoth. Otto Slebcrt (Schloß).

Wiesbaden,
Fernsprecher V2Ä . Frledrlchstrasse 34,

schützen . Sie vor:

1

iß

H
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Ausverkauf*
wegen vollständiger Qcsehäfts- Aufgabe

zu und unter Fabrikpreisen.
Grosse Auswahl in kompletten Wohnungseinrichtungen, wie:

Empfangs- und Wohn-Salons, Herren-, Speise-, Wohn-
und Schlaf-Zimmer, Dielen-, Veranden- und Einzel-iöbel.
Polster-Garnituren, Teppiche, Dekorationen und Gardinen.

Seifen günstige GeiegeraEielt für Urasitpaare»
Zwanglose Besichtigung erbeten.

Möbelfabrik Ce ElCllßlSsIßlttl Wiesbaden
Friedrichstrasse 10,

l

kommt wieder und die Zeit der frischen Salate ur.d Früchte ! Jetzt kommt wieder iNachfrago nach;

RI II i : a-Essig Wein - Essig
Alleinigei' Fabrikant : Martin Prints » Bcäilcrsleln , Blig.

Wer nicht überall lass odor in Orifunal-Fabrik -Abfüllung (plombierte Korbflaschen) die ge:
Prinzen-Essige und Weinessige (D. R. W. 55604i ausdrücklich verlangt — scitadet si(

Fahr-und Motorräder
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsmarke; sie
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke »WANDERER“

JL*CÜaSchSnau/ehemnlte
Vertreten Mechaniker Carl IlreiUel , Webergasse 36. 675

Für die Reise, md..Theater,Rennen
geeignete

feriiglfiser
Reichhaltiges Lager erstklassiger Fabrikate empfiehlt

L M .Dornsr, Optiker
üarktsfr «I*

s am Schlossplatz

Iiichtstarkes 6 « iversralsla », für Reise wie Theater
gleich verwendbar, mit starkem Etuis, li«|r Olt ^0
2 Riemen und prima Optik . . • • f jA * u *•

PriimenKlüser von © oerr . SKeies
Original - Fabrikpreisen.

Moderne liorgnetten
in allen Preislügen und grosser Auswahl

ISriBlen und Bnd ^ J

Möbel!
Komplette Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬
lagen . Uebersichtliche , reichhaltige Ausstellung von
Musterzimmern . Einzelmöbel jeglicher Art . Leder¬
möbel gediegener Ausführung . Leistungsfähiges,

streng reelles Haus 468

Wilhelm Vaer,
Telsphon 8321 . Telepyoii 2331.

48  Medrichstraße 48.

Nähmaschinen
Mer Systeme, aus den rcrrommiertestsr» Fabriken
Deutschlands , mit den neuesten, überhaupt cj:ifticreuben

Verbesserungen, empfiehlt bestens.
Ratenzahlung ! Laugiälirige Garantie!

UZ» ÄW Ifals , Mechaniker,
sstirchgasse SS. Telephon 3764 .

Eigene MeparaLur-Wertstältr._ 650

Bin heute mit einem größrreu Trans¬
port Pferds eiugsiroffeu und Lase Kauf-
Liebhaher rurv gntereffenten frenudlichft enu

PferdehandLung
Adolf Grtinebaum,

MOrO 32. Itiepiioii 2491.

Lager in amerik.Sehnkt?
Aufträge nach Maas. Z,

Merm . Stickaornj Gr. Burg str*. ^

ImeWe•
werden schick garniert, grohe KuSw«
in schönen Formen und allen 3>«u,-,
Dotzheimev?tröste 81, Part «l">H

Ecke Eleonorenstraße. )
(Sitte auf die Hausnummer zu

LauD-Eier, „
gar. frische, grotze, k St . 7
Postkollish 60 Sl . E . BBartwlfS*®
Lingholz bei Sternp (Angeln).

Bruteier ti
v. remraff. amerik. Leghorn, bei^
Legehuhn auch v. w. Orbingto»
zugeben. Glucken. Vorbestcll. ^
Näh. Nassauer Str . 4, 8—1ML.

Kartoffeln.
Melde Speise- u . SaatkartE^

zu verkaufen. „Kndi -r », Göbmstr. 7, j i?

Brennholz&3*m. l-W
AnznndeholZLZtr .M 2 . 2"

frei Haus.
©ttraas * MlsslfisP' 9

Tel. 488.
Brennhotzhandlirng.

Kapellenstr.

Existenz 200—800 Alk,
per Mona!11 *9

_ RevenMgtonncu .meU grme Herren mw
durch ein Postoe lano-Gefchäflinei»̂ .̂ ,
Wohnung verdiene«. Glänze »^' tU
wervSsystem. Näheres foitemoß1ov g
BJr . Ader * & Ä Berlin IQ
Lutyerstratze 7/8. *
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Unbedingte Räumung der frühjahrs-Samen-Konfektion!

Mur
iontag

und

Dienstag

Separat auf Ständern zum Äussuchen:

Strassen- und ßeselisekfts-Kleider,
Tag-and Osnd-WntsS,

Original -Modelle.

fetal - Ausverkauf
wegen

gänzlicher Geschäfts-Aufgabe.

Freie Be ^IeMlfpiitf * für jediermasin.

I lall » $ Ls.
IKaFsiiiile füjp KtresuMte Keellität . •

(Malier: Engen fßoritz)
Eckhaus

Weber - u . Spiegelgasse«

&emMhê etlteimvmm  Z
Zu Köln a. Rh.

Dienstag , den 80 . April 1912.

SaMmImrg Nr. Rittmann -Urech , Käse !»Gsmalde
ttltn*Meister des 15. bis 19. Iahrhrmderts.

MU- Quartkatalog mit 18 Lichtdrncktafeln3 Mk.

ÜEath. Leinpsrtz Änchharrdlungu. AntrPmrrklt,
Inhaber : Peter Haustein in Köln , Domhof 8.

Große
RBilM-IerßeMW.

Morgen Montag den 22 . April er.,
. - . vormittags 9% und nachmittags 2V3 Uhr «»fangend,
etfietgere ich im Aufträge wegen Auflösung des Haushaltes und wegzugs-

<alber in meinem Verstcigcrungstokal

7 MorUtraße7, dahier,
Agende sehr gut erhaltene Mobilien, als : 2 sehr gute Piamnos, 1 hocheleg.

kompl. Mahag.-Salon. 1 hell Erchen-Schlafzimmer mit zwei Betten,
einzelne Betten, Waschtoilctten, Waschkonsolen, Nachttische, 1 Mah.-
Büfetl mit Marmorplatte, 2 Eichen-Bücherschränke, ein sehr schöner
Eichen-Schreibtisch, 1- u. Ltürige, nußb. u. tann. Kleiderschränke,
Vertiko, Kommoden, Rußb.-Konsole, 1 großer Obstschrank, 1 schwarze
Säule mit Figur, 1 sehr gute Nähmaschine(Singer), ein großer
Heller Eichcn-Ausziehtisch, viereckige und ovale Tische, Nipp- und
Spieltische, Nußb.-Etagere, Kleiderständer, Flurtoilette, Toiletten¬
spiegel, ovale Nußb.-Spieger, sehr schöne Oelgemälde und Kuvfcr-
stiche, 2 Korbsessel, Rohrstühle, 1 seidene Garnitur : Sofa und' vier
Sessel, verschiedene Plüschgarnituren, einzelne Sofas. 2 sehr gute
Chaiselongues, sehr gute Portieren u. Vorhänge, verschiedene Tep¬
piche, 2 Kinderschreibpulte, Küchenschränke, sehr gutes Porzellan ein
Eßservice für 12 Personen, Gläser, Nipp- und DekorationZgegen-
stände diverse Damenkleider, 1 Waschmaschine, Lüster für Elektr
und Gas. 1 sehr schöner Regulator und Vieles mehr

"kfentlich freiwillig meistbietend gegen gleich bare Zahlung.

Aeltuii Bender,
Auktionator und Taxator,

^ Gcschäftslokal: 7 Moritzstratze7. — Televhon 1847.

Sichere Existenz.
In erster hiesiger Kurlage ist

eine in vollem Betriebe befindliche
FrLMden -Pensio » wegen Ver-
eiratung sofort unter günstigen

Bedingungen zu verkaufen. Näh.
durch sie Amrn «bilietrag «n1itr

J.  CI «r . « liicklicli,
Wilhtlmstr. 56.

Ein seit 20 Jahren bestehendes
Drogen -, verbunden mit Kolornal-
waren -Geschäft, ist Verhältnisse halb,
abzugcben. Erforderlich sind 3000 bis
4000 Mark. Näheres Römerberg 7,
Parter re rechts. _

feinttes ZxeMlgesWft
der Lebcnsmittelbranche zu verkauf.
Rcntab . wird nachgew. Erf . 1500 Mk.
Off , an  Postlagerkarte 14. Wicsb. 1.

Sichere Existenz für Glaser!
Wegen Wegzugs verk. m. gutgeh.

Glaserei , speziell für Bilder - und
Reparat .-Wcrkstatt, in best. Geschäfts¬
lage. 2 Min . vom Hauptb . Mainz.
Offerten unter K. 2136 an D. Frenz,
Mainz, _ F32

95rmtnrr Wallach , 9 Jahre(OUlUHll «iS!, sehr kräftig, sofort
Oberleutnant Block,preiswert zu verk.

Schiersteiner Straße 10. 84353

"8V8 !Me!-Wk!!ch.
sehr fl. Gänger , Pass. f. j. Fuhrwerk,
f. 900 Mk. zu verk. Anfrag . G. 198
an Ta gbl.-Zweigst., Bismarckrin g 29.
In  irafSP MsMMM
Champ. Wotau v. Emsthal , Tochter,
hervorr . schön, Sieger Stammb ., ein
Jahr , im Auftrag zu verk. Nefl. bel.
Adressen unter I . 963 im Tagbl .-
Berlag  niederzulegcn,

Uachlaß-Merßeigerung.
.Sm Aufträge des gerichtlich bestellte» Nachlaßpflegers versteigere
Dienstag , deu 23. April , vormsttags 90- und nachmittags21/. iüjr

N ’nn nd, die zu dem Na hlasse
* Wohnung

des i Rentners Herr » « cojr ff  säarfr tn

9 IclHnffrclße 9,
Parterre,

Ŝ orije Modiliargrgenftänd « pp. :
Gr . Ltür . eich. Kleiderschrank (Biedermeirs ), Rusth.-Schreib-
sekrctär , l- und 2tür. Kleibershränke, Chaiselongue mit Le erbcziio.
einz. Sofas , Tische und Stühle aller Art, Waschtische, Nachttnche,
Rcgulatcur-Uhr, komplette Betten, Federbetten und Kissen, div. Spiegel.

. N pp- und Dekoration̂gegeustäiwc, grvstr Partie sehr grrteK Zveisr-
zeug , Leibwäsche , Herreurlcidee , Teppiche, Chaiselongue- u. Tisch¬
decken, Bettvorlagen, Vorhänge, Fensiermäntel, Ofenschirm, Herrenupx
mit Kette , gräste Partie GchmucksaÄen , Ebristoffle -BesteKs,
Küchenschrank. Tische und Stühle GlaS, Porzellan, Küchen- und Koch¬
geschirr, Waschbütten, Koster und Körbe und viele hier nicht benannte

- . Gegenstände
»kiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jüg ,ei%
Auktionator und Ja .valer,

^eschaftslokal: Weürihstraße 32. Kelepy. 2448. chsgründet 1897.

Schake-'Hündin
Bildschöne edle dreijährige

mit Stammbaum zu verkaufen und
ein junger Hund zu verschenken

Sonne nberger Straße 48.
Gkßrljw.de!!isßj.Wgße!!M.
einj., edelst. Abstamm., prw . zu verk.
Fr ankfurter Straße 25. Tel,  6442.
Nene Herrerr-Anznae
billig zu verkaufen Marktstraße 8, Ecke
Maucra asse. _

UW -gckUscheKeM.
Glasgcmäldc in Rahmen , mit der
Darstcll . des segnend. Christus , Orig .-
Entwurf von Heinrich v. Heß, Direkt,
der Kunstschule für Glasmalerei in
München, 1837 für die spätere Aus¬
führung des Fensters in der ruffisch-
ariech. Kapelle hergest. Pr . 1200 Mk.
Zu besicht. 11—1 Scheffelstraße 9, 3.

gebrauchte PianinoS , gut her¬
gerichtet. von Blüthner und Jbach,
cmvfichlt billigst!
Heinrich Maiff, Wilhemstr.16.

Meister Geigen.
Eine Sammlung alte gute Meister-

Geigen, eins vorzügliche alte Viola
und sehr schönes gutes Tiroler Cello
werden zusammen , auch einzeln billig
abgeg eben Sch ul gasse 7, 2 rechts.

.Zwei Gipssigttrstt
mit Postament, 1' /- Mtr . groß, sind zu
verkaufen Körncrstraße 3, i.

Deutsche Luffschiffahrta*
‘Aktien*6ese!lschcft.

Fernfahrten SIS .'".«.»--BaiEcD . Badcii —Frankfurt
-Frankfurt —St aden -Sladen.

Bei günstiger "Witterung:
IMenstag , den 33 . April,

wechseln die beiden Keppel IBl-jLll ftsfllli ff©

„Schwaben“ und„Viktoria-Luise“
ihre Stationen.

„Viktoria -B.uise “ ab Kraiikfuri t«. SU. (Rebsföcket Hof)
9 Uhr morgens. „ Scliwaken “ ab Eladera -SSaden 9 Uhr morgens.

Begegnung über Heidelberg gegen I0y2 Uhr.
Preis per Platz in jedem Schiff SSO Bark.

Am selben Tage RsSekfalirt beider SrJitHfe nach ihren
AMSgja '.sg-BäsMXcia. — ,,'äiktoria, -Sjt«lse *‘ ab ESaden - Baden
3 Uhr nachm. . .Schwaben “ ab F 'ranlsfnrd a . SI. 3 Uhr nachm.

Preis per Platz in jedem Schiff SSO Marie.
Anmeldungen, Fahrkarten und Einzelheiten bei der

ilasrslsMrg - Amerika Linie,
Abteilung Luftschiffahrt,

M*. Kaisers tr, 14, Fernspr. 1, 3370. Tel.-Adr. Hapag.
> Sophienstr . 5, Fernspr . 788. Tel.-Adr. Hapag.

Vertreter in Wiesbaden : 723
SBama&tsrg .Amerika E/isiie . Wilhelmstrasse 12.

Frankfnrt
Eatlen -Siaden

ÖSTERREICHISCHER LLOYD, TRIEST

,Tf)alia ‘- Vergnügungs-
1 Reisen  x x x

V'äf . dem Sionlen .“ Vom 24. Mai bis 24. Juni.

Wahl . „ Erste Slordlamlsreise .” Vom 28. Juni bis 12. Juli.
(Hamburg, Odda, Loen, Merolc, Naes, Drontlieim, Molde, Aalegund,
Balliolraon, Gudvangen, Bergen, Hamburg). Fahrpr . samt Verpflegung
von e » M . 325 . ■ an.

EV . „ Knette IVordlandsreise .“ Vom
16. Juli bis 9. August. (Hamburg, Odda, Loen,
Merok, Baftsund, Tromgö, Hammerfest, Nordkap,
Lyngen, TromsS, Svartisen, Torgatten, Drontheim,
Naes, Molde, Aalesund, Balholmen, Gudvangen,
Bergen, Hamburg. Fahrpreis samt Verpflegungvon ca. M. 510 .— an.
Ä . „ EWritte jVnrdlanclsreise “ . Vom 12.
bis 26. August. (Hamburg, Bergen, Gudvangen,
Balholmen. Alesund, Molde, Naes, Drontheim,
Merok, Hellesylt, Oie, Loen, Bergen, Hamburg.)
Fahrpreis samt Verpflegung v. ea. M. 325.—an.

Landausflüge durch Thos. Cook & Son, Wien.
Ex press verkehr Triest - Alexandrien
Jeden Sonntag ab Triest. Eil -Linie Triest—

Shanghai , monatlich am 4. ah Triest.
Prospekte, Auskünften In WiesteasJea « bei:
Internat. Verkehrsbureau Born & Schottenfels,

Kaiser-Friedriohplatz 3. F195



Ssasa Ifiiiliife ®, Wsl n. Jitieilebrafioü,
Tel. 2721 . Schwalbaeher Strasse 48/59, Ecke der Wellritzstrasse . Tel. 2721,

Grosses Lager *in lütoeta aller Ärt
in garantiert guten Qualitäten , zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer, Wohnzimmer u. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten. '— Spezialität: Bürgerliche Braut -Ausstattungen.

674
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■ ddeni

Serie I

i Jacken-KleiderI
Serie II Serie III Serie IV

♦♦
<ä> Jacken-Kleideri

I

' ' " - 50  / I» / \ K K##
! / \3 »5 /

aus blauem Serge od, meliert . Stoffen , %
Teil mit halbseidenem ?27

Jackett zum
Futter.
Früherer Verkaufspreis bis

«.« » HHH- H <&♦©

Ein Posten Modell-Kostüme

e aus blauem Cheviot oder genauster - %
♦ ten Stoffen in guter Verarbeitung . <►
I .. OQOO |
& Früherer Verkaufspreis bis

durchweg Stück 75.00

% aus blauem Kammgarn -Cheviot , sowie
♦ englisch gemusterten Stoffen . Neueste ♦
X Ausführungen . FT,00 H
H Früherer Verkaufspreis bis ♦

55 c

Ein Posten Seidene

L-H» » » » « » *
| Spez . Frauen -Gröss . aus leicht , grauen ♦
O Stoff ., sow. marine u . schwarz Kammg .- ^
£ Cheviot . Gute Schneiderarb . t"7 f-ZO0 O
€• Früherer Verkaufspreis bis * O ♦

Mäntel durchweg Stück 22»S^

Bim 3 A . ifaal
Mnetlaera wetterfeste

Harten - «. toraifcflifel

ßamilmm
4teilig,

von Mk. —
an.

tüsüme  Fedii-Islntiiel ::
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.

Niederlage ! :: Spezialbaras!

Lad Lslisr » ZÄMMes « e.

G -arteng *eräte

gut
sortiertes

Lager

nur
beste

Qualität

Seit 34» abren betväbrt:
1j  aat e r b a ch ’sehe

iiilmeraiigea-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig k SO u. 55 Pf.

SSanpt ' XiederlRge

Drogerie Bruno Back6,
Parfiimerie -Spezialee chäft,

Tossasisstr . 5 — Vrl . CSiSS-l,
gegenüber dem Ivochhrunnan.

bei , 519

Hch . Adolf Weygandt
EUenwarenhancilnng

Telephon 2176 . Ecke Weber - u. Saalgasse.

! ! ! Jetzt Ist es höchste Zelt ! ! !
die

darfllis © ! ! waschen und spannen zu lassen.
Gardinen werden nach neuestem System gewaschen und gespannt.

Neu -Wasch - und Fein - Platt - Anstalt

Telephon 4892. Carl GcIrsZMÄt, Röderstrassc 24.

L. Heerlein , Goldgasse%
Spezialität : Liegestühle . <#5

«* | ä Bei Bedarf in

@Ü0 FihnSSers
Pneumatiks, sowie allen

Ersatz- u. Zubehörteilen, verlange man
gratis u. franko Prachtlatalog von P172

AlÄ CieiNA . « Ä ^24.

Briefmarke«
und Sllbunis . Ein - und Verkauf.
Alwin ’Zsehipaelie , Babndofstr. 8.

Gut
gearbeitete MM selten

preiswert

infolge Musserer geringfügigem Spesen.

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Esszimmer

Herrenzimmer
Küchen

einzelne Möbel.

Spcz.: Gutbifrgerl. bis einfache WolinHngSftinriciltnipII.
JPolsterjntsüfeel und SSetten eigener Herstellung.

Anton
und

Adolfliliif Isr IE : Leldier,
© Draniemirasse 6 , gleich an der Rlieinstrasae.
Ueberzeugen Sie sich durch zwanglose Besichtigung.

Bei Bar hoher Rabatt — Tausch. — Günstige Zahlungsbedingungen.
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zu  hervorragend billigen Preisen.
Ein

Posten

Serie I
Tüll-u.Val encieimes-Stoffe

Serie II Serie III Serie IV

pr. Mtr. pr. Mtr . pr. Mtr . pr. Mtr.
70 » 95 pr. ISP 2 95

Mk.

Tüll - u. Spachtel -Einsätze
Serie I Serie II Serie III

per Rest

Pf.

per Rest per Rest
“ 1 50

Pf. JL Mk.

Klöppel-Spitzen
per Meter 1.25, 75, 45, 25, Pf.

Aeusserst preiswerte Reste in
Tslli-u.¥al(ücienues-Sp

per Rest von 1.95 bis
45

Pf.

Ein grosser Posten

Madapolame -Stickereien,
Kupons und Beste II Eü

85 Pf.

Ein grosser Posten

Schweizer Stickereien,
Kupons und Beste . i

25
sjs »r L . Mk.

Spezialität: Glas-Eisschränke!
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrantenehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teieph. 917 u. 1964.

Abholung *und Spedition
von Gütern und Keüse -Effekten sui balmgeittg

festgeseiscten Ciebiskress . 645
■yeTEoIln njeii

BLianfgrsas. o £ «

Gib. Dame mit cci. 6 —£090 Mk.
kann sich an einen! rradiweiSlich
drrllaut gehend . Eugrse -geimoft be¬
teiligen . Sicherbeil wird gegeben l eh r
Reugewinn garaniiert u. evt. Mitarbeit
entsprechen" salariert. Off. unter 1/. 966
an den Tagbl.-Verlag._
Geschäftstüchtige Frau

sucht Ailialleitung oder kleines prima
Geschäft zu kauicn. Off. unter ti. 953
an̂ Len Ta gbl.-Verlag._ _

v ersicJn -rssn Ten,

tejM*rDesto lachWMM l_ WtzE
5a WiESBAO ¥M sofort gesucht zur Vergröß. eines sehr

rentablen Geschäfts. 25—30 Mille
erforderlich. Branchekenntniffc nicht
erforderlich. Bewerber, welch, darum
zu tun ist, sich eine gute sichere
Lebensstellung zu erwerben, wollen
Off. u. M. 862 an d. Tagül .-Berl . r.

In Wiesbaden oder weiterer Um¬
gebung sucht bisheriger Grosirndn»
frriellsr , vermögend.Wakskvkstrasss G. — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen
Uiasaüge in «ler Stadt ;. -------------

Ueberaee - SJmffäige per liftran okno Umladung.
>: Grosse moderne Möbel -Lagerhäuser . :

paffenden
Wirkungskreis

vornehmer, sonst aber beliebiger Natur.
— Suchender(Wiesbadener) würde seine
vervov »'«»ge»de« Kenntnisse u. Sr-
fairungen weit unter jetzt bezahltem
Wer! zur Verfügung stellen, sich cveut.
auch finaniek »eteUig «« können. —
Gefl Angebote unter &.  372 an den

Gegen Einsendung o. LSPsg erhältJedcreineBrovo
Kot - und Weisswein,
lelbsigekcltert. » cbst Preisliste . Kein Risiko, da wir
RichtgesallendeS ohne Weiteres unsrankirt zurück¬
nehmen . — 18 Morgen eigene Weitwerge on -!!hr
«nd Rhein . üsdo . Uct !>, Lln -rvsilo --.

agbl.-Bcrlag  erbeten.
In allen Grössen vorrätig,

kulant, auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter I . 429
an D. Frenz , Wiesb aden._

Wer Geld sucht
ge t : Rat -nrükz., maß Zinsen, reell,
in ,l et, schreibe sof. an S'. « --» M-tr -' -o,
Berlin 18", Ornnienstr. ISöa. Kosten¬
lose An kunft. Viele Dankschreiben und
löundcrtc von abgesnsiosi. Keichüften.

L^ IUl SLLL LLMLÄDiEi ÄiSÄffli MhdASKAtWrEB

l Ssiekiin- cnd fctafls-Bureau„tStiicu 64, 1
I Teloph. 3539! 1 ASB « ÖRERTOK 3. Teleph. 3,39 ! 1JXErmittlungen—Beobachtungen—Auskünfte. t.Grösstes und erfolgreichstes Institut ! d

KI . Burgstrasse. Ecke Uäfasergasse.
K150

■prechst . von 9— 1 und 3— 6 Uhr tägl . Tanimsstrass © ©5,
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Vrivat-Sesellschast„Lohengrin". Gegr. WO
Heute Sonntag , öen Li . April:

Frühjahrs- Ausflug«ach Uamkach,
Gaalbau „ WalvlM " '(Mitglied Völker ),

verbunden mit,Humorist . Vorträgen und Tanz . Anfang 4 Uhr. Eintritt frei
_Bei Bier . Der Bsrstaud.

vonuerstag , den 25. April, absnds 77a Uhr , Im Saale der „ Loge Plato “ ,
Friedrichstrasse:

K laTier »Abens!
von

■arte Lsschefaslky
aua Wien.

Programm : Mozart : Sonate in F -dur ; Schumann : Humoreske;
Gluck -Brahms : Gavotte ; Th . Leschetizky : Prelude op , 48, Siciliana,
Tarantella ; Chopin : Ballade , 4 Mazurkas , Scherzo . 697

Eintrittskarten (numerierte ä 3 u. 2 Mk., .unnumerierte a 1 Mk .)
sind in den Musikalienhandlungen und abends an der Kasse zu haben.

Pianola-Vorträge
Montag, den 22. u. Dienstag, den 23. April, nachmittags |

von 4 —6 Uhr, im Piano -Magazin

Erast Se &ellsü &fergj
nnr Grosse Burgstrasse 9.

Es wird ein auserlesenes Programm auf dem weltberühmten
Steinway -Pianola -Piano zu Gehör gebracht . Interessenten sind

hierzu höflichst eingeladen . 725

Erholungsheim Siegfried
Gierstadter Höhe . (Haltestelled. elektr. Bahn.) Telephon 848.

Sonntag , den 21 . April , nachmittags 3 '/- Uhr:

Vortrag
der Turnlehrerin Frau L.svWN « n -Zürich,

über das WtMMrgsfhReM nach Dr. med. Keller-Hörschelmann,
mit Vorführung sämtlicher Hebungen.

Gleichzeitig Besichtigung des Luftbades. — Alle Interessenten sind
höflichst eiugeladrn. § 404

Eintritt frei. _ _ _ Eintritt frei.

w * Oeffeutlicher Vortrag -W,
Sonntag absud KV»Uhr „ Dortragssaal " , Moritzstraste L2.

Thema : Welches sind die zwei Zeugen von Offd . 1t , die
der Antichrist em Ende der 12®© Tage Lötet?

Ei ntritt frei. — J edermann wi ll kommen.. . p, 8438

Saalbau Burggraf^
Waldslrahe 55, nahe der Kas.rne, Endstation der Elekw. Bahn.

Wen feurdög: Große Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

Eiutr tt '(rer . W' i.i « ai >:vi>

C.Schdienberg’s*«
Hof-ßuchdruckerei

Wiesbaden.

o o o O r
II II II II I

11,/ir fertigen in moderner
— und ge5chmackoollcr

Ausführung ais Spezialität:
Rlle Drucksachen
für familienfesfe

wie : Visitenkarten, Verlobungs¬
briefe, Vermählungs-Anzeigen,
Einladungen, Hochzeitslieder,
Hochzeits-Zeitungen, Geburts-
Anzeigen, Menukarten , Dank-
karlen etc bei massiger Preis¬
berechnung. VVVWgSDVVDT

II II 1! 11 1o o o o L

ff - - - - N
Kontore: Cunggasse 21.Jv - -- --

Holland. Kaffee-u. Bols-Stube
Webergasoe Z°>

VSLllELi'unZ'in Nationaltracht
Treffpunkt der vornehmen Welt.

:: :: :: :: Geöffnet bis 3 Uhr morgens. :: :: :: ::

Von Montag bis Freitag dieser Woche
ist im WZLMGW °> OL °8LMLBM84l ?. LZ , T , eins

teilweise in chinesischen Findelhäusern gearbeitet, ausgeführt in
Blusen, Kleidern, Einsätzen, Decken etc., und werden die Damen
zum Besuche höfl. eingeladen.

Besichtigung von 10—1 und von 3—7 Uhr.

ADOLPH JOOST,
(ünnnalvrarenhandlnng,

Tel. 2055, 5 KntllZflktZ 5, L«gr. 1866,
empfiehlt preiswert

in nur besten bewährten Qualitäten

Hochdruck-Garfeuschläuclie.
r=r—~^= . Sämtliche Zubehörteile.

Kloster müMe.
Herrts:

Große TanWilsif.
Tanzleitnnfl:

Herren Aleellle-r und kLI»v»rr!I«« rtI ».

Kmstilbelg,NrsswklW
Jeden Sonntag von 4—12 Uhr:

TKuzkrLnZcken
bei Glas Bier. — töUttvitt frei'.

Es ladet freundlichst ein 8 7890
_ _ W.  Mo »».

Mailt ®, Liebiraaenstr.16.
Bier-1.Wein-Bestz.Eiefaatea.

Aufmerksame Bedienung’. F 32
Fritz Ijvif«

Wi . t - Wmws
in billigster Vreislage bei

Iti -iarfeb « I !?'. Wilb-lmstr. 16.

Oerrlidi« Friilslingslandschaft
zu erreichen Idstein<jrstras 3e, Heurreü*

Freundlichst laden ein
« 44» BäEttr ela und Fra ®;_

fernsprecher
No

6650-53

H ^ .»„ — „ A. _ . «. »
/*>

C •-

«

■%> »Spanische Weinstube
LLarlftraßs 44.

KavctnLiev! nctturveine Weine
per »/a Schoppen ZO Pf. I

s> Zum Besuche ladet freund!, ein Unr ? AInzxSls . <

lapprn -n all. denkbaren
Mustern von 10 Pf . an,
Reste für Herren- und
Knaben-Anzüge Reste
für einzelne Hosen wer-

' den billig verlauft
Schwalb. Str . 44, !, Alleeseite.

Empfehle mich
in Weih-, Bunt -, Gold- u. Maschin-'
Stickerei. Frau Therese Oderve
Witwe, früher Bleichstratze 13, Je“
Hcrmannstrahe 7. _ ^

Phrenolsilirr!
spran SWssroläit » ,’t ii >.-eP ,

deutet Kovstn.Hanoi., sowie Ch-romah" ^
Hachstti ' tettstrasrc ! <», Bdl ). h

3tobe Michclsverg.

©

©

Hotelfachmann
sucht per Ende d . Jahres oder Anfang n . Jahres ein

erstki. Hotel mit Wein-Restaur.
pachtweise (später käuflich zu erwerben nicht ausge¬
schlossen ) zu übernehmen.

i s wird nur auf ein gutes , best renommiertes Haus
in guter Lage reflektiert.

la Referenzen u. Kapital in jeder Höhe zur Verfügung.
Offerten erbitte mit genauen Angaben über die

bereits erzielten Umsätze ete . unter Chiffre Z. 962 an
den Tagbl . -Verlag.

® @© ® @© © @© ® © ® @© ® © ® © © © © © © © © © © © © © © ©§ .

0®
GS

SoBisita0s eiesu 2$. Upril ISS2

drosses JfMttV'Koiizert 0

ausgeführt von der Kapelle des Füsilier -Begt . v . Gersdorff (Nr . 80), unter persönl ,clier
Leitung des Herrn Obermusikmeisters Gottsehalk.

ÄSSÄS Grosses Frühschoppen-Konzerti. Garten-
Arasasng der » userwaMten Speisekarte:

Junge Mai -Gans m. Kopfsalat . — Gänseklein ä la maitre . — Gänseleber auf Berliner Art . — Huszhkeule mit Rahmsauce.
Sämtl. Biere im Barten vom Fass! - aa i^ rportn» wniete, äuSw„hi n  pi.

Hirsohsteak ä la Chasseur.

Eintritt frei!
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An dem Auskunft-SÄ>'.ttse der Schalter-Kalle des.Tagblatt-Hauses", Langqaste VI werden Prssprkts und Drucksachen der inserierenden Nirrortc, Bade-. . . , Bcrwaltünaei, unk Sommerfrischen unentgeltlich an Interessenten verabsolgt. -> -vEi'j

Das deutsche St Moritz
heilt Nervosität , Asthma und
Schlaflosigkeit - Nachkuren,

pksi - iiffervgn -Xisrört.
Direkte Bahnverbindung

mit Frankfurt a. M.
und Wiesbaden.

Prosp.frei durch d.
stüdt.K.urverwai$.

ZSealster
^LuftZur - AufertthalL

©Afiöof und Pension
zu 4 Mk. pro Tag in Bura ,Hohens
»ein bei Bad Schwalbach. Ebenso für
Ausflügler. Näheres d. BesitzerL'- ss «??,»;« ,-.tu RastäiteR hei St . GssrshMz ?SN

Nächster AUftrahmeterrnin LN. Aprrl.
4- 1«; Ausgenommen werden Knaben von 4- 14 Jahren und Mädchen vo

Zuverlässige Pflege, Sooibadekurcn, Luft- UN
U ^ nväder Licgehaüe, Pstegegeld für eine Kur von 28 Tagen pro Kind 4bM

aber mit Mutterlauge aus den Kreuznacher Quellen. Anträge an § 29
^ De » Kreisnusfchttß St . Goarslians - tt.

liausl. itg.
üiUüil - IiUlüI u. HUI Haus Tel. 24.
XerraseenreBt . Cafö . Schönste Lage . Alle Art Bäder.die in Wald- «. Elcbirgsluft höhere

Schule besuchen sollen, bietet unsere
direkt am Wald geleg. Institut die
beste Gelcaenh. Realschule im Haus.
Borzügl . Rest . Off. u. N. Z. 2214
an Rud. Masse. Frankfurt/M . § 116

61K Öili^ SteillEd !stern--t-n Uaoa Herrliche La ê '
in schönster Lage.

Pens. v. Mk. 5.— an.SS5SS!»
Df . Möllef ’s
Sanatorium
Dresden-Loschwitz

Hc.rriiciiü Lajje
Wirks . Heilverf*
Ja chrort . üCrankh.
Prosp. u. Brosch, frei

liektr.Licht, Zentralheiz. Man ve rl .Prosp.
Aßtwerpen-lraeiika.

Agent F318
Vf.  Bickel , Langg. 20.

Allteilung für Mind. rkemitlel 'e pro Tag 5 MariT für Nerven- und innere Krankheiten.

) Irl . Rcbländer
Magde der Gerlind Frl . Kollcr

! Fr !. Müdldorfcr
Stimmen der Hegelingischcn Wachen.
Stimmen der N- rmannischen Wachen.

Eine größere Pause findet nach dem
3. Akte, eine kleinere nach d. 4. Akte statt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr
Dienstag , den 23. April, Wann . C;Der Schmuck der Madonna.
Mittwoch, den 24. April, bei aufge-

lwö. Abonn.: Der Rosenkavalier.

SheateU -GinrrMsRrsLfe.
Walhalla-Operctten-Theater.

Proscenium -Loge 4 Mt ., Fremdenlogv
3 Mk., Orchefterfeffel 3 Mk.. Seiten»
balkon 2.60 Mk.. 1. Parkett 2.56 Mk.,
Promenüir 2 DA.. 2. Parkett 1.50 Mi.
Parterre 1 Mk. Dutzend u. Füns-
»sgerkarten zu ermäßigten Preisen.

5. Eine Mondnacht auf der Alster,
Walzer von O. Petras.

6. Phantasie aus der Oper „Der Frei¬
schütz“ von C. M. v. Weher.

7. Die beiden kleinen Finken, Konzert-
polka für 2 Trompeten, von Kling.

8. Armeemarsch Kr. 168 von C. Faust,
Abends 8 Uhr:

1. Des Grollen Kurfürsten Reitermarseh
von Cuno Graf v. Moltke.

2. Ouvertüre zur Op. „Girofle-Girofla“
von Chr. Lecocq.

3. Traum der Rose, Lied von Prinz
Gustav v. Schweden.

4. Piigerchor aus der Oper „Tann-
häuser“ von R. Wagner.

5. Weaner Mad’l, Walzer von
C. M. Ziehrer.

6. Phantasie aus der Op. „Bigoletto“von G. Verdi.
7. Geburtstag'-stiindchen von Lincke.
8. Potpourri aus der Op. „Hallo, die

große Revue“ von P. Lincke.

Ds4kK -NheaiE
Sonntag , den 21. April.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen;

Der falle Wrrr§el»
Posse mit Gesang in 4 Akten von

W. Mnnnstaedt. îMufi! vonW. Steffen?.
Abends 8.15 Uhr.

EpidLmisch.
Schwank in 4 Akten von
Ick- I . B. v. Schweitzer.

Anfang8.15 Uhr. Ende 10.80 Uhr.
Montag, den 22. April.

KßMlsck Dölmes.
Detektiv- Komödie in 4 Akten von

Ferdinand Bonn.
1. Akt: Ein interessanter Fall . 2. Akt:
Das Testament. 3. Akt: In der Per-

brecherhöhle. 4. Akt: Ucberlistet.
Anfang «.15 Uhr. Ende 10.8« Uhr.

Dienstag , den 23. April : Die Else
vom Erlerchof.

Mittwoch, den 24. April : Epidemisch.
Donnerstag , den 26. April : Die Else

vom Erlenhof.
Freitag , den 20. April : Unser Doktor.

Eitrig Ach« WZ Kcha « spirli»
Sonntag, den 21. April.

"2 . Vorstellung. 44. Vorstell, im Ab. -IS.
dienst- u. Frerplätze sind aufsehoben.

ZamlsK itttfr DaLila.
^per in 3 Akten von Ford. Lemaire.
^ Aiiffck von Camille Saint -SaönS.
deutsche Uebertragung von Rich. Pohl.

Personen:
. . . Uran Brodmanna. G.

Zinsen . * * *
Obcrpricstcr des

g. Dagon. Hr.Geisfe-Winkel
*wune!ech. der Satrap
s. von Gaza. . . . Herr Rehkopf4-' alter Hebräer . Herr Eckard
Philister > ' ' ' ' verr Spieß1 I . . . . Here Schmidt

Kriegsbote der
^ Philister . . . . Herr Schuh
0-hsiißcr und Hebräer. Szene: Gaza in
^ Palästina. Zeit: 1150v. Chr.
' * * Samson: Herr Kammersänger

Frenz Costa vom Stadttheater
in Nürnberg als Gast,

^vrkommende Tänze u. Gruppierungen,
'du 1. Akt: „Tanz der Priesterinnen

Dagonsch ansgeführt vom Ballctt-
Personale.

' 'M 3. AU: „Bacchanale", auSgeführt
vvn Fräul. Salzmaan und dem ge-
iantten-Ballett-Pcrsonale.

^ach 1. u. 8. Akt« finden größere
„ Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9Va Uhr.

Erhöhte Preise.
Montag, den 22. Avril.

Vorstellung. 45. Vorstell, im Ab. A.
Grrdrmr.

^nauerspiel in 5 Akten von E. Hardt.
Personen:

Zvnig Hcttel . . . Herr Tauber
PUdrnn . Frl. Ganby

alle Wate . . Herr Leister
LV Amme. . . . Frl . Schwartz
Kudburg | S „ . Fr. Doppelbauer
stPa ^ Z . Frau Weikerth
I 'grun 5 » • Frl. Gcislerdriuegund 35 . Fr.Braun-Ärosser
fe.'ou-: J . Frl . Schneider
chwik. Herr Rodius

Stimme Frutcs Herr Kober
H-gelwae! - - - - Hrrr Striebeck" i . . . . Herr Dornig
Mig Herwig der Däne Herr Weinig
1-,vriig Hartmut . . Herr Wankä
^erlind . . . . . Frl . Eichclsheim
-̂rtrun . Frl . Schrökter

|S ISS »,.
Auilk. Herr Zollin
Aucik. Herr Änvriano
Frauenl . . . . Fra »Engelmonn

\ . . . . Frau Hit.wer
ffifvr” v f . . . . Frl . IUlrich^ErlindJ . . . Frau Baum nun

li nr ha.ns zu Wim  baden
Sonntag, den 21. April.
Arormittags 11.30 Uhr:

Kur bei geeigneter Witterung.
Konzert de^ städtischen Kurorohesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertin. W. Sadony.

Bei ungeeigneter Witterung.
Konzert der Kapelle Lueien Duyuy in

der Kocbbrunnen-TrinkhaHe,
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmeister II .Jrir.er.

Haehmitiags 4 Uhr:
1. Marche hdroique von Saint-Saens.
2. Ouvertüre zur Oper „Der Haide¬

schacht“ von F. v. Holstein.
0. Malaquena aus „Boabdil“ von

M. Moszkowski.
4. Serenade von Ch. Gounod.
5. Ouvertüre zur Oper „Rienzi“ von

K. 'VVagner.
6. Intermezzo aus der Oper

von I.. Delibcs.
7. Phantasie aus der Oper ..Der Frei¬

schütz“ von C. M. v. Weber.
8. Matrosermiarsehvon F. v. Blcn.

Abends 8 tjhr:
1. Einzugsmarsch ans der Oper ..Di:

Königin von Saba“ von Goldmark.
2. Ouvertüre zur Oper „Oberon“ vor

Reseden »- SSTh- rt te» t
Sonntag, den 21. April.

Nachmittags K4 Uhr (halbe Preise!
Dsr Adt von St . Krrnhard
l l. Teil der„Brüder von St . Bernhard."
Schauspiel in 5 Aufzügen vonA. Ohorn.

Abend« 7 Uhr.

Die fünf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Rößler.
Anfang 7 Uhr. Ende nach ä Uhr.

Montag, den 22. April-
Dutzend- tt. Fün'fzi'ffcrkartcn ungültig

IrLsrt .es rnrd ietztr» Gastspiel
Albert Kalseemnrin vom Deutschen

Theater in Berlin.

Hamlet . Ki « „.-j,.
Tragödie in 5 Akten von W. Shakespeare.

Ucbersetzt von A. W. von Schlegel.
Personen:

Claudius, König von
Dänemark . . . Miltner-SchönauHamlet, Sohn des
vorigen und Neffe
des gegenwärtigen
Königs. . . . . * 0 *

Volonius. OberkämmererGeorg Rücker
Hora io.Hamlets Freund ReinholdHaaerLaerteS, Sohn des

Polonms . . . . Nndo f Bartak
Rosenkranz, <P)nfT„,. tp  Ludwig KcppcrGüldeniternj (gcl)äfer
Marcel!, Bl nffi ■ Carl Winter
Bcrnardoj ■ Malier Tautz
Francisco, ein.Soldat Rudolf Christ
Der Geist von Hamlets

Pater . . . . . Hm. Nessellräger

Gslhgast 'e 4.

Hute bürgerliche Küche,
«ntiia Wittagstisch.

Ssrrte Sovvias o . 4 Uhr mr:

SAUS SUN ' ÄWtt.
Be: ungünstiger Wiiternng findet das

Konzert im Restaurant statt. .
©nt gepstrgie Wiesbaderrrr und

Wüuchenrr Ziere.
Prim « Wsttzbirr . — ff. 1611er.

MaUMlla -Gvevrrr .-Thearor .'.
Sonntag, den 21. April.

Nachm. 3.30 Uhr, bei kleinen Preisen:
Si « WalxsrLrmrM»

Abends8 Uhr:
WsrZen wfaber Utfkik.

Operette in 3 Akten von W. Jakoby.
Mstlsik von Heinz Lewin.

Anfang8 Uhr. Ende gegen 10SA Uhr.
Montag, den LZ. April.

DlZ moÄerrxe
Op r ttg in 3 Aktenv. (8. Okonkowsk»
u. Alfred Schönftlv. Musikv. I . Gilbert.

Personen:
Casimir Carcadicr,

Privatier . . . . Emil Nolhmann
Fran Buiche Cascadier,

Rechtsanwältin . Helene Gorcll
Renäe. Malerin,! ihre Camilla BorÄ
Camille,Dr.m«I. Tvcht. Frl. Reinhardt
Henry Cibolct, Rechts-

anwalt. Han; Kugclbrrg
Justin Pontgirard,

Privarier . . . . Mcrtz -Lüdcmaim
Baronin de la Roche-

Taille . Mary Meihmr
Bouquet de? Als, Ge¬

richtspräsident. . Maldin- Deutsch
Jean Diener bei
' Pontgirard . . . Curt Kramer

Amelie i im Dienste Rtartba Roih
Susannei Cascadiw Else Hagen
Nelly, Kammerzofe der

Baronin . . . . Rosel Barotti
Ein GcrichtZdiencr. Ph. Mößner

Ort der Handlung: Paris.
Zeit: Gegenwart.

Anfang8 Uhr. Ende gegen Ivch» Uhr.
Dienstag, 23. April: Der Lockvogel.

,Naila“

G. A. v. Webe;
Symphonie in einem Satze, D dur.
von W. A. Mozart,
Ave im Klöster (für Sireichorehest
und Orge!) von W. Kienzl.
Ouvertüre zur Oper „Mignon“ von
A. Thomas.
Canzonetta von R. Hammer.
Ungarische Rhapsodie, F-dur, von

, . d , IdgAtztzr
Wilhelmstrasse 8.

Programm Samsiag bis Dienstag
(einsciil.)

Cdauntout -^ 'oclie.
Szene aus:

Zlgeusserfoaron.
Isit das BumiEiela

Bioelj so sclsckä.
Tonbilder.

Bie K̂isfäpa ’iler.
Variete - Akt.

Abends 8 Uhr im kleinen Saale
Einziger lästiger Abend

von Professor Marceü Salzer.

Montag, den 22. April.
Vormittags 11 Uhr:

Nur bei geeigneter Witterung.
Konzert des (städtischen Kurorchestera

in dar IvQchbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertm. W. Sadony.

Abonnements-Î ültär - Konzerte
Kapelle des 1. Nase. Fdd .-Art .-Regts.

Kr . 27 (Onanien ) .
Nachmittags 4 Uhr:

1. Gamtnel-Jägermarsch, alter Jäger¬
marsch von C; Morena.

2. Ouvertüre zur Oper „Martha“ von
F. Flotozv.

3. Frühlingserwachen, Romanze von
E. Bach.

4.  Vorspiel zum Bühnentveih-Festspie!
aus „Parsifal“ von R. Wagner,

vrt Dreiaktiger Sensationsfilm. ^
TSuncliang . Drama.

SSorSta etnd seäss Bruder . ^
J Frilzckn fni Ktiehenscliraak. *§■
'jJ* Humoresken,
<S-4>e&

tmmmmmmmmsiigmm
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Neue Friihjahrs -Nlodsnstoffel
Die Kleiderstoff- und Seidenstoff-Abteilungen meines Hauses enthalten eine
außerordentlich reiche und geschmackvolle A-uswahl aparter Neuheiten.

Aus den großen Sortimenten seien besonders hervorgehoben:

Für Frühjahrs-Kostüme: Für Taien-Kleider:
Noppenstoffe, 130/150 breit,

in bnnten Farbenstellangen.

Cover coai 130/150 bre»,
melierter Kammgarnstoff, uni und gestreift,

Frescou. Froft§, ho/ho  bre«,
große Neuheit , einfarbig und gestreift . . .

Sicilsenne, Wolle mit Seide, 110 breit,
hochelegante Neuheit für kompl, Kostüme,

Preislagen Mk,

Preislagen Mk.

Preislagen Mk,

Preislagen Mk.

3.25 bis7.50

4.50 bis3.50

3.00 ms8.50

8.50 hs8.50

Taffetasu. Rips laine, ho  breit, —
in vielen neuen Farben . . Preislagen Mk, Ä. C3IJ

Völle U. Marquisette in reiner Wolle, HO breit, O
in allen Tag- und Lichtfarben . . . . . . . Preislagen Mk, fc. öö

Epingleu. Eolseusie, halbseiden, ho  breit,
uni und gestreift, für elegante Toiletten . . Preislagen Mk.

Bordliresistoffe, die große Mode,
auf Voile und Eoliennegrund . . . . . . . Preislagen Mk.

3.75

3.75

bis 5 . 50

bis5.50

hs5.90

bis 8»

Meine illustrierte Monatsschrift

„Die gegenwärtige Mode“
wird jedem Käufer gratis verabfolgt , auch
stehen die neuesten Modellkleider bereit-

willigst zur Verfügung. Langgasse 20 . -----

SINGER
die neueste

und vollkommenste
Nähmaschine.

SINGER
Nähmaschinen

sind durch unsere
sämtlichen Läden zu

beziehen. 465

Langgasse !. WIESBADEN Ecke Marktstr.

Frau Fritz Assmann,

Mein

ist das wirksamste Mittel gegen
schlechte Haltung bei

Mit meinem

Mäüsf „Bella“
welcher nicht aufträgt , waschbar
und mit jedem Korsett in Ver¬
bindung zu bringen ist , erzielen
Erwachsene eine tadellose
aufrechte llaltu » ' .

Korsetts zum  Äusgleicli
größererDaformitäten ohne Polster.

Corsetien — Bandagistin,
Saalgasse 30.

Walramstrasse 18 , a.d.Gewerbeschule. Telepli . 242G.
Loisöl, garant. rein. Spez.: Parkcüwaelis.

Echte Bernstein -Fnssbodenlacke
(steinhart über Kaelit) . B 7959

IchUhkSKsUR
19 Kirchgasse 1©

offeriert ganz prima Qualitäten in
SmWKLSR

Größen 21—26 27—30
für 2»— 2.75

Größen 31- 35 86—42
für 3.50 3.80

TArKschAhe
Größe 24—28 für 1.40

„ 29- 85 „ 1.75
„ 86- 42 „ 2. 15

Turnst !efei (wie oben) 3.— ». 8.28.
Unsere elcgawcu Schnürschuhe

für 5.— und 0.80 sind ron teuerern
Preislagen kaum zu unterschciden.LchAhksnsum

LG LLirchgasse LG
an der Luisenstraße.

8010 HeLspHon 3010.

Raus - u. Küchengeräte

Erich Stephan
Wiesbaden, Kleine Burgstrasse

Musterküchen ständig
ausgestellt.

Preislisten kostenlos. Kl 501

Stickerei-Atelier
für Rohes et Confection.

Alle neuesten Kurbel- sowie Handstickereien,
ii Soutachlerciug(Handimitation) a, jonr-Sfcicli-Arbeit etc.

Tadellose Ausführung.
Einziger Pariser Fachmann am Platze.

Jules Fillanx, jetzt Webergasse B9.1.Etg.
Von Montag, den 22. April, an holte ich

Sprechstunden WilheSmstrasse 42,
31/2-—41/2 Uhr (ausser Donnerstag u. Sonntag),

Cr. lugenbüfil, prakt. Arzt,
Spezialarzt für Kinderkrankheiten.

Privatwohnung : Schützenhof stl’. 9. —Telephon 2117.

Bur Herstellung dieses wundervollen
Gartenbeetes in Form eines riesigen
Blumenstraußes lies, wir die Samen
von 1000 verschiedenen sarbenprächt.
Sommerblumen nebst Anleitung zus.
für 8 Mk. Ferner : 30 Pakete bester
Gartengemüse nebst Anleitung 3 Mk.
12 Pakete besonders ausgewählter
Riesengemüse mit enorm großen
Früchten 2 Mk. Japan . Blumen-

. . . .. . Balkonschmucksamen Paket 50 Pf. EP
dorado-Saatkartoffeln, reichtrag. Speisekartosfel der Gegenwart
1 Postkolli (4%  Kilo) 1.50 Mk.. Frühkartoffeln „Juni ", die früheste
Kartoffel-Sorte, 1 Postkolli2 Mk. Zahlreiche Anerkennungen. ^ 1

Woeifert <&, Co. v Saatgutexport , Erfurt 86 . g|

rasensamen 1 Paket 1 Ml.

Willy Sauerland
Lina Sauerland

geh. Saueressig
Vermählte.

Wiesbaden, 20. April 1912.

Franz Joseph Atz
Bina Atz

geb . Herbst

Vermählt©

l Wiesbaden, 20. April 1912.
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modehaus IE IftliBigf.
Preiswerte

iRHi -IsifcStion.

Seidenbatist , reich mit Stickerei¬
einsätzen garniert,

2950 2t » 195° g5012 » 850  Ult.

SlliEM-ltete
aus modernen Lochstickerei-

stoffen

Dmle-ltMder
reich mit Einsätzen garniert,

eleg. Fassons,

38» 2800 2150 1780 12-5 M.
Tüll-Kleider

moderne elegante Macharten,

4500 3800 2§50 2250 J§50 M.

HMÜe
Blusen

Seidenbatist , mit modernen
Stickereien u . Spitzeneinsätzen.

$50 475 z» 250 175 1- 5 M.

Slidtecei-Bluseii
moderne Kimonoformen,
ganz aus Stickereistoff,

1250 975 750 525 3* M.

Dolle-Blusen
mit Stickerei -Spitzen -Einsätzen,

flotte Fassons,

1075 $50 $S0 575 450 375 U.

Tüll-Blusen
weiss und ecru,

neueste Macharten,

1850 1375 1050 750 550 M.

Eleg. Kleid ‘SÄ
Wollmuseline mit
flotter Garnierung I M "W
und tadellos . Sitz » Ä Jb

aus weichem Radium -Ponge,
Taffet und Louisin - Changeant,

moderne Streifen,

Um 48oo 3950  28 &o Mk.

modernes lätlstMetfl
reich mit Weissem « ff§ r~
Stickereistoff u . Ein - i 11 * 0
Sätzen garniert . . . . a>mMJ(s.

ftiMiteilMira
eleganteste Wiener Fassons

mit vornehmer Handstickerei,

295° 2250 1950 1750  M.

Elegant. StsieMMßM
mit breiten Stickerei - ■sg 'Sf' A
Einsätzen , mit Fältchen - i BK;
Garnierung.

Elegante
Seiden- und Dolle üläntel

schwarz und moderne Changeantfarben

45°° 35“ 28“ 24“ H"»,*

Pspeline-
nnd lästia-Miitfi!

Neue helle Modefarben,32°°25°°19’5 16“«*,k

Seidene llu»
aus

Changeant und weichen Seidenstoffen34“ 18“ 13“ 1“ Mark

Mädchen-Hut, Gloekenform„» „a 6.751  Elegante Rnmlliiitc aus Tagal,
tadlmt ans FantasiegeflecM SÄ - 10.509.508.50 _ '

In meinen Modell-Salons gegenwärtig Ausstellung der letzten Pariser Modesehöpfungen , bestehend
aus Originalen und eigenen Entwürfen in den Preislagen von Mk. 30.— bis Mk. 200 .—.

Wonnen. üi
Schwarza Form in feinen Geflechten 1 jd Moderne Fasson

3.40, 2.80, fr. AW Art in viel.
Schwarze und farbige Hutformen , Tagal , i  Elegante Litzsnh

Litzen , Tagaline , 10.—, 8.50, 6.50, dud « oder emfacl

ilfornw.
s aus Fantasiegeflecht all . ^ dlK
Farben 4.90, 3.70, 2.90, h *b <J
iite mit Samt - Unterland 'S§ 00

. . . . 14.50, 12.50, Ms

Leinen■Mütze,
zweifarbig, mit 0 75
Schleifengarnitur ?)•

Ksrmerle Kiudec-Rffle
mit reizenden Garnituren 4 | }ä|

4.90, 3.75, 2.S0, L. A

Sünder-Huiformen
weiß u .farbig , 2.20,1 .90, 1.20, 0.85

Slßff-MIiMBr-SiMiiefler
in verschiedenen Ausfuhr , ft ftft

1.60, 1.10, U*3»

Lelnen-KlndêrSfidmeRer
farbig und weiß ft ßK

2.20, 1.45, 0.95, W. lltl

StTEh-Büinfn
aus Tagal -, Manila -, Bast - u . seiden.

Geflechten

IT  U°° 4“ T
Engl. Stolfillötze
m.TJnilein.Unter- fj 90rand biau cd, rot b«
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Wegen Berheir . meines Mädchens
suche ein älteres 3*' "'
etwas kochen kann.
Thon,, Schlachthaus.

ZMWKWKKMLZ

Köchin mit Hausarbeit
UM 15, Mai gef. Vorst, mit Zg>Wilhelmstrab e 14, 1, nachm. 4 Uhr.

Weibliche Neuhanen.
Kaufmännisches Personal.

15- 17 Jahr ?I
Vergütung per 1. Mai für

mra.  Bureau gesucht. Selbstge¬
schriebene detail . Offerten u . S 963
ariden Tagbl .-Verla a._

, . Maschinenschreiberin
unter " € t ‘ ”k  Gehaltsang.iML -P -̂ 963 an den Tagbl .-Verlag.

Vergütung^
« -{»•& Schuhladen Ellenbogeng, 17.

Gen-erl-Aches F»crfonat.

( r aubte erste Arbeiterin
LÄMEmrte Weißwaren ,Jabots.

/ usw.) per sofort ge-
EfeggAt - “ •»
Eüs*iSSSIS !?f

gesucht.
__ Jg

. .. „ . Geübte Näherin
L ReparaturenRah eres im Ta ab1.-N°^ »

~ , Mobes. —Ü̂ÄniiCrerin'•Aushilfe.
Lehruiädchen

i» ZLAD »d '«i»« m
-ftWSSPSST

-Äuud ^ Rie hlstrake 8.

WMtraße ^ Hth. 2 Treppen.
. . , Eine perfekte Büglerin
W ^ MEFichlstraße 28. Part.
«W °l-r können MädchenüTstFrauen

Sründl ^ erlernen .̂ MoriMx ^ 24. 2 St.
. , , Bstgcl-Lehrmädch« T

gesucht Bluch eritraße g, Sgari.
* ^ ™.. Mädchen .

Bügeln gründlich erlernen
Schulberg 19. Ndb P ^ n 1 elnen
. , Besseres Mädchen,
welches nahen , bügeln u. servieren
kann, etwas frisieren . als anqehende

gesucht. Näheres
,m Taabl .-Verlaa. ■ Xe

Hotel- n. Nestau caut^
Beiköckiiunen, Kaffee-

kochinnen Herdmädchen. Kochlehr-
^̂ Ä 'tr ^ ^ enhnushülterinnen . Herr-
schaftskoch.. Bademeisterin . Masseuse.
Saaltochter zum 20. Mai . anständige
^ste Serviermädchen aus sofort,
Burettfrqul .. Zimmermädchen für
H"tel u. Pensionen , adrette Mädchen
als Allem-- od. Hausniädch., Stations-
madchen, Kirchenmädchen bei gutem
Lohn gesucht durch Karl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellen -Vermittler
Goldgaise Ir . P , Telephon 4341.

_ Suche Stützen , di? kochen»
feinbürg . jy. Köchinnen, selbst. Allein-
madchen. die gut kochen, erste He
schatts-, Land-, Pensionszimmer-
Kuchenmädchen. Frau Anna Mül
gewerbsmäßige Stellenvermittle!
Webcrgasse 49, 1. St . rechts.

Mädchen
gesucht Dytzheirner Straße 28, 1 r.

OJeWßnbteä Hausmädchen,
oas perfekt näht , bügelt , fi
sucht  Taunu sstraße 11. 3.

Tüchtiges Mädchen,
welche? auch kochen kann.
Rheinst raße 50, 1 r.

gesucht

. .. 16—17-jähr . Mädchen, cbang.,
für Haus -u. Küchenarbe,t sofort f
dauernd gesucht. Zu erfragen
Tagbl .-Ver!aa.

Mädchen vom Land auf gleich
gesucht Sedanstraße 14. Bart ._
«e „. Auemmadchen für kl. Hm

gesucht Niederwaldstraße 4̂ $ .
Ordentliches Mädchen gesucht

Goldgasse 4,  Restaurant.
Jüngeres williges Mädchen

gesucht,. Eintritt sofort oder 1. Mai.
Wor thstraße 19, Parterr e links.

. , Wegen Heirat
des lehlgen. tücht, brav . Mädchen ge¬
sucht, welches kochen kann. z. 1. Mai
Brebricher Straße 80.

Einfaches Mädchen vom Lande
gesucht Roonstraßc 9, P art . 88225

Braves reinliches Mädchen
gesucht Adlerstraße 7, Laden.

Jung , fielt . Mädchen gesucht
Lnxemburgstraße 7, bei Kr aft.

Solid , zuverl . Alleinmädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Bahnhof st raße 5, 1._

Ein braves Mädchen,
w. schon in Stell , war , für Küche u.
Haus ges. Zu erfr . von 10—12 u.
6—7 Uhr,  Taunusstraße 44. 1.

Einfaches besseres Mädchen,
das alle Hausarbeiten versteht und
bürgerl . kochen kann, in kl. ruhigen
Haushalt gesucht Luxernburgplatz 2.
1 St . r . Borzustell . vorm, bis 2 Uhr
u. nachmitt ags von 7—10 Uhr.

Ordentliches Kiichenmädchrn
sofort gesucht. Lohn 30 Mk. Hotel
Reichspost, Nikolasstraße 16/18.

Zum 1. Mai
ern tüchtiges reinliches Mädchen für
Küche u . Hausarbeit gesucht Rhein-
straße 50, 1 rechts.
. .. „ Ein Mädchen
für Küche u. Hausarbeit sofort ges.
Hotel Bo gel. Meinstraße 27.

Nettes Hausmädchen,
das bürg , kochen kann, zu kinderlosen
Leuten sofort oder später gesucht. Be¬
dingung : freundliches Wesen.

Nikolasstraße 24. Hochp.

Properes Mädchen
S mit gut . Zeugnissen, welches bürgerl.
r kocht, zum 1. Mai gegen guten Lohri

gesucht Bismarckring 11, 8. Etage l.
Ein der Schule entlassenes Mädchen

. tagsüber für Hausarbeit gesucht.
Nah. Seerobenstraße 1, 2.

lüjähr . Mädchen s. l. Hausarb.
- gesucht Adelhcidstraße 38, 2.
' Kraft . 15- bis 16-jähr . Mädchen
- zum Anlernen für leichte Hausarbeit
’ sof . od. 1. Mai ges. Borst, zw. 9 u.
' 11 Uhr vorm., Sonnenberger Str . 33.

Tüchtiges Silleinmädchen
zum 1. Mai aes. Schlichterstraße 8. 8.

~ Aelteres Meinmädchen
in kl. Haush . für 1. Mai ges. Eigen-

~ heim, Eintrachtstraßc 2.
Jnnges Mädchen für Pension

gesucht, woselbst solch, das Kochen mit
erlernen k., von morg. 7 bis abends
8 Uhr, Borzustell. zwischen 3 u. 8
nachmittags Luisenstraße 4, 1.

Gesucht kräftiges Mädchen
tagsüber als zweites Hausmädchen.
Möhringstraße 10.

Nettes sauberes Mädchen
tagsüber gesucht Taunusstraße 26,2. Stock.

Saubere Monatsfra»
oder Mädchen für den ganzen Tag
bei, hohem Lohn gesucht Spiegel-ga„e 1. 2.

Monatsmädchen tagsüber gesucht
Schiersteiner Straße 22, Pari.
Sauberes Monatsmädchen v. 8—10

sowrt gesucht Oranienstraße 14, 1.
_ Ein reinliches Monatsmädchen
sur eine Stunde gesucht. 7 Mark.
Scharnhorststraßc 17. Frtsp . links.

. ^ MonatSfrau
gesucht Lahnstraße 2. 2 St . links.

Saubere Monatsfran
gesucht Kredricher Straße 10. 8 l.
Putzfrau 1 St . morg. mon. 7 Mk.,

ge,. Dotzheimer Str . 82, Part , links.
Saubere MonatSfrau

oder Mädchen wird vormittags für
einige Stunden gesucht. Zu erfraa -n
im Tagbl .-Verlag . Ws
Stundenmädchcn 1 Std . vorm. ges.

Schiersteiner Straße 15, Bart . links.
Zuverl . Waschmädchen

gesucht Sedanstraße 10. 1 r.
Ein Waschmädchen

wird gesucht Weilttraüe 20. 2.
Tüchtiges Wäschmädchen

gesucht Schulberg 19, Vdh. Part.
Ein Lanfmädchen.

dem Gelegenheit geboten wird, das
Bügeln dabei zu erlernen , sofort aes.
Riehlstraße 29. Parterre . 88344

Männliche Personen
Kaufmännis ches D'erlonal.

Junger Kaufmann,
mit allen Bureauarbeiten vertraut,
firm im Lohn- u. Versicherungswesen,
mhgl. auch Stenographie u. Schreib¬
maschine, sofort gesucht. Offerten u.
O. 8 an das kaufmännische Bureau
des Nassauer  Hof.

Vertreter
für leicht berk. pat . Massenartikel für
Hotels u. Restanr .. Pens . u. Wieder-
verk. 20 % Prov . Offerten u. W. 198
an den Tag bl.-Verlag ._ _ _
. .. Lehrling
für I m»wb ilien-Bureau per sof. ges.

Wilh. Reitmeier.
Jmmobilien -Agentur . Luisenstraße 8

Lehrling gesucht.
Eonr . Krell. Langgasse 14._

Sohn achtbarer Eltern,
mit prima Zeugnis , für Bureau geg.
monatl . Vergütung gesucht. Off . u.
r  963 an den Tagbl .-Verlag.

Heiserbkichrs Personal.
Ein tüchtiger Schreiner

gesucht Albrech tstraße 8._
. Fassadenputzer und Anstreicher
sucht J oha nn Brück, BlüiO

Erstklaff. Damenarbeiter
gesucht. Schuhmacher Wolf, Weber
gaffe 3.

miß. dem ' Hause sucht I . Schmitt.
Weberg asse 15, 1. _ _
Junger Rockschneider für dauernd

gesucht Michelsberg 1.
Gute Schneider auf Woche

ölO-hlluernd ,̂gesucht̂ Rheinstraße ^M.
Wochenschnnder gesucht

Karlstr aße 39._ _
Tüchtige Schneidergehilsen"

gesucht Lui senstraße 49. 1.
Für Schneider

Zwei Tagschneider gesucht

Junger Wochenschneidcr
icht Westend ftraß e D 1.

Schloffer-Lchrling gesucht.
Plaul , Kl. Webergq ffe 13.

Schlosserlehrling
lcht Schwalbacher Stra ße 3. '
Buchbinder-Lehrling gesucht.

Laufmädchen
gesucht  Goldgasse 16.

Ordentliches Laufmädchen
ab 1. Mai gesucht. Papeterie
Holstinsky. Kl. Burgstraß e 9,

Laufnrädchen per sofort ges.
A.„Wittenberg , Rheinbahnstraße ^4.'VM ° *11HrH Qt-
Mädchen zum Flaschensvülen gesucht.

Pfungst . Brauerei . Kieoricherstr. 12.

rg
. — « e , T_

Ein Lehrling
für Damenschneiderei zu erlernen ge-
sucht Nikolasstraße 23. 4 St.

Näh.
Friseur -Lehrling gesucht.
Helln. " 1ltmundstraße 40, Laden.

Tüchtiger Bursche,
zuverlässia. sofort gesucht bei Knapp,
Ma uergasse  8 . 8._

Braver Junge als Laufbursche
gesucht Bleichstraße 45.

Schuljunge
ßum Wege gehen in seiner freien
Ze,t gesucht. Offerten unter N. 963
an den Tagbl .-Verlag.

WsistUchs Ksrsanen.
Kaufmänmschrs Personal.

. i 1 —  ii nrTmn minnrni-n■nnm , ■■ in-r —
Geschüftstochter, .

20 Jahre , seither nur im elterlicher,
Geschäft tätig , sucht Stellung als Ver«
käuferin oder ähnlichen Posten . ON-
nnter W. H. 200 postl. Bismarckrnig-

Gewerbliches Personal.
'̂ ^ ^ ^ UU ' GeMschäfterin , .
bei Dame oder Ehepaar für einig?
Stunden des Tages erbietet sich c,n?
junge gebildete Dame aus sehr guter
a — :r:_ cnx«;— » . .. erfragen ch.Familie . Näheres zu
Tagbl .-Verlag. W«

Ylebild. Dame . Waise,
wünscht Stelle bei Herrn in mutter/
losen, Haushalt od. als Stütze . 'Oib
unter  S . ,960 an den Tag bl.-Verlag:

Büglerin sucht Kunden.
Näh. Blücherst raße 11, 2 I. B8362

Büglerin _ ,»
sucht dauernde Beschäftigung. Ost-
unter B. 959  an den Tagbl .-Verl aff-

Fräulein , ^
w. in Pensionat erzogen, sucht Stell-
zu Kindern oder andere ähnl . Sten
gegen geringe Ansprüche. Offert ?"
u. G.  M4 an den Tagbl .-Verlag .,^ .

Junges besseres Mädchen,
21 Jahre alt . welches perf. schneidern
u. bügeln kann, sucht Stelle fljf
Stütze, cü. bei 1. -2 Kindern Ost-
unter M. S . 100 postlagernd
marckring._ -

Erfahrene Krankenpflegerin
sucht Pflege für dauernd . Fra"
Bnchert, Elsässer-Platz, 7, Part .̂ fS-^

Fleißiges will. Mädchen .
sucht Stell , in kl. gut . Haush ., wo
sich im Kochen vervollkommnen kan"-
: '  Aussicht 47.,

Mädchen aus guter Familie , ,
bewandert im Nähen, Bügeln u. allen
häuslichen Arbeiten , sucht Stellui 'b
als Hausmädchen in besserem Haust
Näh. Scha rnhorststraße 7, 1 l.

Besseres Mädchen,
!ücheu. Haus erfahr ., sucht tag^
Beschäst., geht a. in feste Stell:

in Küche
über Besc.,^,,,, ... .. . .. .. . .
als Allenunädchen. Off . u. Ä. F-
postlagernd Berliner Hof.  .

Gewandte tücht. Frau empf. sich
z. Waschen u . Putzen in Herrschaft^
Häusern. Aorkstraße 89. Hth. n

Mnun.Uchs Personen.
Kewerökiches Personal.

Junger Herrschaftskutscher.
gedienter Kavallerist , sucht Stelle s"r
sofort oder 1. Mai . Gute Zeugnw^
stehen zu Diensten . Offerten uni ??
U. 198 an den Tagbl .-Verlag . . . -

Kr äst. Arbeiter , der mit Pferden.
umzugchen weiß, sucht Arbeit , gl?""
welcher Art . Näh. Karlstr . 82, H. 2 *-

Weiblich - Wersonrn.
Kaufmännisches Nersonak.

Kittallerterinucn , Berkäuferinnen
Und Kontoristinnen

^ lucht
Kausm . n . techn . Hilfsverein E. B.

Wiesbaden , Rheinstraße 34. Sib.
Sprcchst. von 9—12'/, und 3—7 Uhr.

Sonntags von 10—12 Uhr.

Buchhalterin
und kkassjererin,

welche bereits in lebhaften Tetail-
geschäiten kondstionierte, gut«
Handschrift und Aeußeres besitzt,

per 1. Mai gesucht.
Offerten mit Bild u. GehaltS-

anfprüchen an
Seiderlßans

Heinrich Frank,
Mainz.

Kontoristin
gesucht für halbe oder ganze Tage,
nach Eltvrlle . Off . mit Zeugnis -Ab-
schrnten Ang. der Geh.-Ansprüche
U. Ä. 420 an den Tag bl.-Verlag. ,Srettstypifti»
mit guter Schulbildung für ein groß.
Fabritgefchnft in Biebrich zum bald.
Eintritt gesucht. Franz . Sprach
kenntnisse erwünscht, aber nicht Be¬
dingung , Angob. mit Zeugnis -Ab¬
schriften und Angabe des frühesten
Eintritts , sowie der Elebaltsansprüchc
«. A. 427 an den Tag bl.-Berlaa.

' ©tttfadjes WMW |
arsuSit Metzgergaffe 33 . i

CWWgêtenotpi^n,
die flott n. fehlerfrei übertragen k.,
zum baldigst. Eintritt gesucht. Gefl . I
Offert , mit Zeugnisabschriften und
Angabe der Gehaltsansprüche unter
H. 962 an de» Tagbl .-Verlag.

Für mein Wäsche -Ausstatt-
uugSgestbSft suche eine tüchtige
branchekundige

BerkärZferin,
sowie einLehrmädchen
gegen Vergütung.

Ju !ius Heymann»
Langgasse 27.

jaMMM MBiiaiM

Konfektion.
Zum sofortig. Eintritt suchen wir:

2 tüchtigê sowie 2 jüng . Berkäuse-
rinnen mit guter Figur . Branche-
kundige bevorzugt.

W. Schloß & Go ., Langgaffe 32.

Konfektion.
Zum August findet tüchtige,

durs'sus branchckunvigeu. selbst¬
ständige Pf 20

I. Berkänserin
für Damen-Konfekiion in feinem
Hanse angenehme u. gut bezahlte
Stelling . Nur erste Krästc, die
längere Zeit in seinen Geschäften
tätig waren u. auch im Einkauf
Erfahrung besitzen, wollen Offerte
unter 8. ' 4. 3868 an Rudolf
Sioft , Stuttgart , einreichen.

Suche
zuur baldigen Eintritt je eine durch¬
aus tüchtige, erstklassige Berkäuferin
für Spitzen, sowie Seide.

Emil Süß.

Selbstüudige
Rock- «, Taiveuarbeiteriunen

finden bet hohem Lohn dauernde Be¬
schäftigung.

Ksufe 'tiou M . Boy»
Nikolasstr. 5, 1.

ßoiiUwi,« . soy.
sucht Zuarbeiterittucn für Röcke
und Taillen.

Betfeffe M-
ii.  lÄn -Äietiraeii

sofort gesucht.
Hirsch Söhne.

Perf. Rock» u . Laibeuarheirertuueu
für dauernd gesucht.

S akrzernekn. Rlieinstraßc 39, 1.

iefüitf Allzlcriii
für Spitzenblusen in Pripath . gesucht.
Off , ü. N, 963 an bei: Tagbl .-Derl.

Verein f. Hausbeamtinneu sucht
u. empf. : Geb. Hausl'äitz, Wirtschastt-
fräul .. Kinde,gärtnerinnni 1. n. 2. Sil.,
g vr. u. ungepr.Erzieherinuen. Sprcchst.
Man .. Miitw. u. Freitag 8—5 Uhr
Kleiststraße 11, t ._ _ __ __ _

Gutmütiges, unbedingt zuverlässiges

zu 1'/- Jahr altem Kmd gesucht. Zu
melden Kl. Bnrgstr. 2, Spitzcnge'clM.

Für m. 2 Kinder lMädch. «i, Junge
5 I .) suche e. tücht. durchaus zuv. ev.KiNÄergärLnerm1. Kl.,
w. perfekt Englisch spricht, aus Land¬
gut , nahe Wiesbaden . Gefl . ansf.
Offert , nnt Photogr . u . Zeugn .-Ab-
schrlften an , Frau L. Kornbufch,
Haus Mhe-nfned, . Eltville am Rhe in.
WlrWes tüdit.Ifeltfräiileln,
welches auch serviert , bei gutem Ein-
koiniilen gesucht. Off. unter A. 429
»n den Ta «bl.-Ber!«g.

Fräulein
zu lOjährigem Knaben und als Stüße
gesucht. Einte Zeugnisse Bedingung.
Freseniusstraße 47.

Dhersaaltochter,
deutschn. etwa« franz. sprechend, gesucht
für Ende Avril oder Maß Jatnesstelle.
— Off. mit Zeugnisabschriften. Plwtogr,
und Altcrsangabe an Hotel Ctzamö,' --
saire , Lenft » (frans- Schweiz). Gute
Gelegenheit, sich im Französischen zu
vcrvotlkommnen._ F69

Für einen frauenlosen gut bürgerlichen
Haushalt sucht ein älterer Herr mit er¬
wachsenem Sohn im Rheingau eine erf.

Wirschafteri?;,
nicht unter 30 Jahren . Eintritt am
2ö. April, evtl. 1. Mai d. I . Russtihrl.
Off mit Gehaltsanipr .» Altcrsangabe.
Bhoiographie und KapiezcilLnisse unter
ck< 426 an den Taabl .̂ Verlaa

Suche feinbürg . Köchinnen, .
Kindermädchen, best. Haus - u. Alle>̂Mädchen, sowie Küchenmädchen fm
hier u. auswärts . Frau Elise Scn«>
gewerbsmäßige StellenvcrmittlerlN,
Goldgasse 8._ _

Perfekte herrschaftlichr
Köchrrr

und «beusolches
HKUsMädcherr

«rit guter » Zeugiliffe »» per sofort
gesucht Freseuiusstratze 47.

Gesttcht
zum 1. Juli , event. 1. Okt., gebildete,
gemntvolle Dame , evang. Kons., nicht
unter 25 I ., sparsam im Haushalt,
mit Wasche ü Kochen gut vertraut,
für klein. Haushalt . Angebote unter
K. 939 an den T agbl.-Berlag.

Hckiishälteriir»
welche gut bürgerl. kocht, geillcht.
_ Kouditarci » srbrl . Kirchgaffe 78.

Ü' ' vrr ». Herr , Ende Wer . .
augenblicklich zur Kur öiev stickt zur
Leitung seines.HauSbAtS Berlin W. ein
durchaus wirtswastlich, sowie in der
besseren Küche erfahrenes geb.
Frärrl. o.Fra, , (nicht
Mädchen Vorhände . Offerten misBild,
Lebenslauf und Alter unter 453 an
D. Arenz» Wi«sd«dtu. p'32

FrKtt Anna Kiefer,
acwerbsmästigsTtellenvermittleritt

Sanustr . 6, Tel . 3461 . .
Suche für sofort und später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension, Köchinnen fu»
Herrlchastshäuser, Büfett- und
Servierirl ., ersies und zweite»
"lansmädchen. Kinderfrl. und
,Kindermädchen, tücht. Allein«
und Küchenmäachcn,_

Eine Köchin
bei hohem Lohn gesucht Jdsteiner St st̂ :

Mädchen
kann unentgeltlich das Kochen erlerne».
Näheres im Tagbl.-Verl ag. _ >§
Gebild. jg. Mädchen

wird z,r zwei Se,rteu als Stütz « v-
Farnrlien -Auschl . gef. Augebvte
U. «R. 48 « ha  uptpo sil. Wi -svad ctt-
. Mädchen
das feinbürgertich kochen kann u. u«
Zimmerarbeit bewandert ist, z»M
1. Mai gesucht, Meld. 9—12 u. 5—7
Luxemburgp lat, 3, 1 rechts. __ ^

Ordentliches, fleißigesMädchen,
das alle Hausarbeit gründlich verst^
mit guten Zengnissen, sof. ges. Klein«
Withelmstr. 7,  Parterre . Brest»
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All ferfiftlises UllMkdltzen
jfjltottÄWBen) für Küche u. Haush.
î LntbLrg . kochen kann, auf fof. od.
K, Mai. Näh. Adolfsallce .3, 1, oder
^Wstraße 3, Part . _
Uj. Besseres Hausmädchen

Zeugnisse
’u<5t. Vorstellung

Frau Dr . W „, , . . . ..
^Biebrich , Rheingaustraße 15.̂ ,
h .M # '

iges !
25- 30 Mk.

Zeugnissen zum 1. Mat
. Erstellung 5—7 Uhr.

Frau Dr - A«g. Dyckcrhoff,
Biebrich, Rheingaustraße 15

Bahnhof „ Eiserne Hand " .
i>.,Atiges Küch-nmädchcn so ort gesucht.

monatlich. 88k26

LNe»
Gestickt

LU»rn mehrere kräftige Mädchen,
»heres zu erfahren im §286

- . Stüd tischen Krankenhaus e.

8ad RaWeim.
Tension Eoncorvia,

^cbmks Haus, sucht best. Zimmer-
die den Betrieb kennen,

^Wt servieren und bügeln können.^Lststm
.st̂ w § i, .. .. ei siotie Mädchen
Mb Servieren für Sonntags gesuclft.
NstLnt . T . 868 an den T agbl.-Verl,

fliyg. stzuleMen. Mtzen
^5 Mise in Haus und Garten ge-

Meldungen an Fräulein
Kacmv?, Rieder -In gelheim.

... Packerin
M die Kaffe gesucht. Es wolle« sich
L»-, solche melden, welche gleichen
^°lten schon begleitet haben.

I . Poulet (G. m. b. H>).

Männliche Personen.
Kantmännftckrs Personal '.

Asien! Ziaarr . -Bcrk.
„ - **■■* | (U * an Wirte rc. Ver¬

tun « cvt. Mk. 30».— monatl. FH6
^ 'J ttrg cnscw iSs<t « .»Hamburg 22.
i: ®i»ic erfte^Firma sucht einen tüch-

vertrauenswürdigen Mann für
tV.*?  gut eingeführten , leicht ver-
»bbfstchen Artikel : außer dem Ber-
8,b >. hat der Betreffende auch bei den
»bnden zu kassieren. Kaufmännische
^bntniffe sind nicht erforderlichst/Me Kaution ist erforderlich Aus
Erliche Offerten unter W. 955 an
^hTagbl .-Verlag.

Tüchtiger Verkäufer
für mein Zigarren -Geschäft gesucht.
Wilh. Schmauch. Nikolasstraße 21._
ProvisioAs -Meisender
sFarben -Branches gesucht. Gefällige
Offerten unter F . 199 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Kewervkiches Personal.
Tüchtiger

Polsterer
gesucht. Heinr . Ranch , Möbelfabrik,
Mainz. _ F82

für dauernd gesucht.
Julius Bischoff,

ttüjtiße Groß- und itein-
ffftaSieiter
Kirch gasse 11.

Cüditiae KgÄardelltt
sucht Ca rl Ackermann » Wilhclmstr.

Reservisten iT t̂TS
Jahre , welche in fürßl ., gräfl. und
Herrschaft!. Haust Diener werden wollen,
gesucht. Prospekt frei. § 101

Kölner Dienerfach -ckule»
Köln, Khrißo phst raße 7.

sucht
Tüchtige Rockschneider

I . R ieg ler.
Wir suchen tüchtige

Hosen- und Westen-
Arbeiter.

Dauernde Stellung . Festes Gehalt.
Mainzer Lchneid«rs» ule «. B *.

_Main z, Ro stng affc 10. §32
Junger Gehilfe

fof. gesucht st Treib, u. Obstbau. Monats.
Gehalt 60 Mk. Off. mit Zeugnisabschr.
u. Angabe des Lebenslaufs an

Obstgutsverrvaltnrrg
.Haus Rhernfried,
Eltville i . Rbelnoau » "WH

Zum Vertrieb gut einführ . Zeitschr.
tüchtige Leute

auch Damen , gegen Provision gesucht.
Anfragen Sonntag - und Montagvor¬
mittag 9—12 Rene Post, Bahnhofstr.

<-) 1N Cmf ü mehr täglich
u  19 *vl l . verdienen»

Prospekte gratis . .5« !, . s». Ksl,, »!«»
Adreflen -Berlag , Köln a. Rft. 283.

Fnverl . Diener
mit guten Zeugnissen, der etwas
Krankenpflege versteht, zu einem ge¬
lähmten Herrn nach Heidelberg ge¬
sucht. Offerten unter A. 117 an den
Tagbl .-Berlag . _ 698

Protest , jg. Mann zw. 16 u. 19 I .,
ehrst, fleiß. u. gut enrpfohl., wird als

MilsdmW ». Giiriilkr
für ein kleines Obstgut zum 1. Mai
gesucht. (Etwas Kenntnis in prakt.
Gartenarbeit erw.l. Offerten an

M. Stein , . _
Eltville (RheingJ , Kiedrrcher Str . 11,
Jüngerer Lansbnrsche
mit guten Zeugnissen für sifort gesucht.

Buchhandlung Carl Pfeili
Kleine Burgstr. 1.

Gesucht ein

Hausdiener
mit nur. prima Zeugniffen für hie¬
sige Villa . Etwas Gartenarbeit muß
mit übernommen werden und if:
Kenntnis in der Pflanzenpflege er¬
wünscht. Eintritt am 1. od. 16. Mai.
Offerten unt . H. 961 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Feinqeb . Dame.
musst. (Gesangs wünscht Betätigung,
auch schrill. Arb. z. Ge!cllsch.,st . Dame
o. st drg!.. auch halbe.Tage o. « tuuven.
Off. u. m . 8t . Si » hau ptpostlag.

Junges gebildetes Mädchen aus
befferei Familie jucht zum 1. Jul : oder
später Stille als

Rciscdegleitmn
bel Dame . Gefl. O«erten erbeten u.
!!. 964 an den Taa bl.-Verlag.

.s.oei.z»
unabhängig , firm im Haushalt , Frr-
sieren, Maniküre erfahren , sucht « t.,
auch Sanatorium . Geht auch «ns
Ausland . Offerten erb. an Wagner.
Flörsheim a. M., Hauptstr . 58. § 120

Weiblich - Personen.
Kaufmännisches Perlonak-

Stenottzpistm.
die Deutsch, Französisch, Engl steno¬
graphiert u. Schreibmaschine schreibt,
füllst Beschäftigung. Gute Referenz.
Off, unt . U. 951 an den Tagbl .-Verl.

Solide Vcrwscrin.
reprüsentationsfähig , sucht per 1. od.
15 Mai Stellung . War Filialleiterin.
Gute Zeugnisse vorhanden. Angebote
u. I . 951 an den Tagbl .-Berlag.

Weibliche Personen.
KewerSliches H êrsonak.W.Heutjchel 22j

Gesang, Klavierspiel , Kochen, engl,
sprech., nicht unerfahr . in d. Kranken¬
pflege, kinderlieb, sucht Stellung mit
Familienanschluß , zu Engländern od.
Amerikanern ; würde auch gern mit
ins Ausland gehen. Off . u. ®. 5989
an Haasenstei» & Vogler, A.-G.,
Leipzig, erbeten. §68

AM.sol.UmkU
(Batzerin) ans. 30er, in all. Zweigen
des Haushalts erfahren , sucht unter
bescheid Ansprüchen Stell , in franenl.
Haushalt hier oder Umgebung. Ern¬
tritt jederzeit. Offerten unt . H. 100
an denTaabl .-Vcrla a erbet. § 196

Best . sol . Mädchen , erfahren iw
Koche:,, Nähenu. etwas Hausarbeit , jucbt
angen. Stelle sof. od. 1. Mai. Zu erfr.
Mainz , Mittlere Bleiche2, Part._ ^

"Beff. Mädchen, gest Alters,
in allen Zweigen des Haushalts ers-,
sucht Stell , bei Llt. Herrn od. Dame
zum 1 Mai . Angeb. an Greta Porsch.
Schweinfurt , Marggaffe 5. _ .

Bessere Frau sucht Stellung für
nachmittags zum Fahre » eines Fahr-
stuhis. Dobhcimer Str . 15, Gth . 3.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Detartist
der Nahrungsmittelbranche , « . beste»
kauf« . Kenntnisse» in allen Facher»
und guter Allgemeinbildung, sucht
Nebenbeschäftigung od. Vertretungen
für Vj—% Tage . Offerten unter
L. 963 an den Taabl .-Verlag.

Fräulein

Junger Zahntechniker
sucht sof.' oder -um 1. Mai Stellung.
Kautschuk , M -taU selbst. Off. unt
6 . 199 an den Tagbl.-Berlag. § 8163

ges. Alters , in allen Zweigen eines
beff. Haushalts erfahren , sucht paff.
Stellung . Schriftliche Offerten erb.
an L T. Parkstratze 37._

Best. Fraulein
sucht Stelle als Stühe , Empfangs-
odcr Kinderfräulcin . Angebote an
Fr au Götz, Hutfabrik , Neusta dt a. H.
Wer örauÄt raftD als SMe?
19 I . alt , im Kochen, Nähen und
Handarbeit erfahren , mit besten Zgn.
Stellung nur in f. Hause erw. Off.
u. K. 963 q» den Tagbl .-Berlag

Itituieli. f rl., IJ -rVi
wesen bew.. sucht geeig. WirkungSfteis
zur Stütze u. Gefells» , in gutem Hause.
Empfahl, d. d. Verein für Haus¬
beamtinnen , Kleiststraße 11,1.

Besseres j. Mädchen
sucht zum 1. oder 15. Mai Stellung
in gutem Hause als zweites Haus¬
mädchen, event. auch zu Kindern.

Solmsstraße 5

Geweröliches Personal.

iun)i Arbeit. Näh. Biebrich am Rh.
Friedrichstraße 1, bei Hammerschmrdt
(Blumen geschäfts. . . U Z«

ZusÄnerver.
Tüchtig, selbständiger

Damen -Schneider
wünscht auf sofort od. später Stellung
als Zuschneider , eventuell auch zum
Mitarbeiten. Offerten unter 3. 964 an
den Tagbl.-Berlag._ _

Friseurgehilfe-
tüchtiger Kabinetier und Posticheur,
sucht Stellung . Offerten unter 1 . IM
an den Tag bl.-Berlag. _ §81 08M l NM
mit besten Zeugniff., ledig, 1,70 Mir.
groß, mit allen Arbeiten vertraut,
sucht für 1. Mai oder spät. Stellung.
Offerten unter A. 430 an den
Taabl .-Verlag erbeten.

- NshWngs-Anzriger der Wiesbadener Tagblatts. ,
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg .. auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und wemger sind be, Ausgabe zahlbar.

1 Dimmer.
Klerstr . 10, Stb ^ l Z.,„ K., st. 7. 1639
^ '-sUlärckring 42, Hth., 1 gr. Zim. u.

sof. zu v. Näh^ Mb. P . § 594
^ohheimer Str . 41, £>„ 1 Zim . u , K.
^Öer fof. zu Perm._ Näh, b.  Hausm.
'-«rlffraße 327  SSW 1 r ., 1 Z. u. K-,

bidh., sehr hübsche Wohn., nur an
Leute gleich oder später ẑu v,

Wrlstr . 32, N. 1 r .. 1 u . K , Hth,
Adst raße 12 1 Zim, , K. u . Keller,
^stanieustrnße 33 1 Zim . u. Küche
L.,Manst). Näheres Stb.  Part _̂ 71o
Lehkftraße 4"1 Zim . u . Küche. 1478

S Dimmer.

Nahnstraße 44, Hth., 3-Zim .-Wohn.
zu verm. Näh. Rhcinstr . 107, P.

Klaren !. S tr . 3, H. P .. ZsZ stW. D356L
Kleiststraße 5 schöne 8-Zim.-Wohn. p.

1. Juli . Näh. Rhe inst ratze 34, ,Stb.
Kleiststraße 15 schölte3-Z.-Wohn., per

sofort oder später zu verm.̂ 1327
Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W.. Bdb. P . u.

1 St ., Balkon u. Veranda , per
__ sof. ob. spät, zu verm. L 4009
Rauentaler Str . 8 sch. 3-Zim .-Wohn.

per sof. od. 1. Juli zu verm. Näh.
das, bei Nortman n, V. I r ._ 1604

Rüdesh. Str . 34, B., 3- u . 4-Z.-W. 1482
Scheffclstr. 8 prachtv. 3-Z.-W., P ., v.
^1 . Oft . zu v. Wh . 8. Et,_ 1506
Weilstr . 3, 1, 3-Zim.-Wohn., 1. Juli '.

Schöne Helle Werkstatt best Umstände
halber sehr billig dis st August zu
vermiet en Hallgarter Straße ^ ^ ,

Laden, bisher Kurzw.-Geschäst, für
1. Oktober zu vm. Näh , Taunus-
stratze 31, 1, bei Lepold.

?iarstraße 15 2 Zim., Küche usw. z. v.
^dlerstr . 19 Mi . W„ 2 o. 3 Z. 1285
Mlorstraße ^57 2 Zim,  K . u . K,̂ sof,
^obheiurer Str . 41, Gth . Dachst., gr.
- 2 .̂ j. W. ,H . od, so. bill. N, Hausm.
Helenenstr. 17 sch. Dachw.. 8 Z-, K. u.
^K .̂ sof. ôd, sp.̂ Räh . Vdh 1.̂ 1630
Nermannstr . 4, 1, 2tZt-W' ,,Jul .,,Auü,
»n vorderen Morihstraße ist eine

schöne 2-Zim.-W. mit Zubehör zu
Jm , Näh. Moritzstr. 17, Lad. 161a
Kauentnler Str . '5' 2 Z. u. K. § 8519
|S § , Sst734 . Gib .. 2-Z.-W, 1̂480
^>äsiersteiner Str . 12, Stb ., l^ öne
, 2-Zim.-W., Küche u . K„ 1. 7. J3 >13
^chulberg 25, Stb ., 2 Zim ^ K. sof.
—Zu ve rm. Näh. Bdh . 2 St . !. _
2 »Malbücher Straße 41 im Mittelb.

2-Zimmer -Wohnung zu vm. 1317
Schwalbacher Straße 42, Hth. Mans,,

2 Zim ., Küche u. Keller aus 1. Mar
^Zu vermieten . Räh . Vdh. P . 1490
«chwaSacher Straße 63, Mtb ., 2 Z„
.,u . Küche zu v. sst,Mtb . Wart ., 1481
Ctiftstr . 10 2 Zim.. Küche riebst Zub.

auf gleich od. später^ zu, vm. Nah.
Stiftstratze 14, P . Prers 300 Mk.

. Weidmann, _ _ __ 1592
Waüuftr Str . 8. H. 1, 2-Z,-Wohn,
Netenring '14, Stb . D., 2 Z., Küche

u . Keller zu vm. Nah. Frau Rinn,
Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. 1616

4 Zimmer.  _
Mauergaffe 8,1 , 4 Z., K. u. KeU, zu

verm. Näh. Wauergasse 11. 1319
Rbeinstr . 32, P ., 4 evtl. 3 Zim'.' mit

Zub ., Gas n. elektr. Lickt zu verm.
Nah,  d aselb st  oder 1. S tock. _

Rödcrsträße 42 eine schöne4-ZimmerIIS, WRi, -X.U
Wohnung per sofort zu verm . Näh.
zu erfrag , im Baubnreau daselbst.

_während des ganzeistTages . 1614
Wiclandftr . 13 schöne i -Zim .-Wohn.,

2. Stock, per sof. od. später . 1323

& Zimmer.

Adelheidstraße 90, 3. St ., 5 gr. Zim.
mit Zubehör per 1. Okt. 1912 zu
vermieten . Nähe res P art . 1399

n  Zßmmer.
25, Frist, ., 3 Zim .,Bierstadter Höb>, n »>>

Küche, Bad , Gas . Elektr.. Zentral¬
heiz. 'Näh. Kavellenstr. *-3, P . 1344

§rnser Str . 14, P „ sch, 3-3im .-Wohn.
mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel. 2328._ 1318

Fäull ' runnenstr . 7. H., 3 3 ., ! K.. ev.
m. 3 Ms. Näh. Go ttwald , Goldfchm.

Äahnstr. 38 rruie Lage," g-Z.-Wohn.

Kirchgaffc 29 5-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
hergerichtet, mit Zubehör , Preis
2000 Mk., sofort event. später zu
verui, , Näh. da selb st. _ _J320

Rhein str aßc 94, 1, große 5-Zimmer-
Wohnung sofort zu vermieteli.

K Zimmer.

Werkstätte, bczw. Lagerraum zu vm.
Näh. Zietenring 10, b. Loh. 1572

Bäckerei mit Laden u. Wohn, zu vm.
Ääh. Gneisenaustratze 15.

Pisten und Häuser.
Billa Jdsteiner Straße 13 zu verm.
^odcr zu ,verkaufen. , 143—5 Uhr.
Kl. Billa , nabe Nerotal . f. 1400 Mk.

zu verm. od. für 26,000 Mk. zu
verk. Näh. ,Scharnhorststr . 22, P . I.

Kleine Billa , Eigeiiyeuu, zu vermiet.
oder zu verkaufen. Näheres im
Taabl .-Verlag . _ 1485 Cie

Mohnrrngen ohne Zimmer-
Angabe.

Frankenstr . 15, 1 l„ mbl. M. bill._
Frankcnstr . 23. IHöbl . Mans , z. v.
Friedrichstraßc 50, 2 st, Z. m. o. o. P.
Fri edrichstr. 53, 2 l., m. Z m. o- o. P.
Göbenitraße 15, Mtb . Part ., gr. frdk.

möbl, Zimmer zu vermiete n,
Goethestraße 1, 3, schön möbl̂ Z- bill.
Goldgaffe 17, 2, sch, m. Z. a. T .,,W.
Hellmundstr . 5. 1 r ., möbl. Zimmer

mit 1 oder 2 Betten zu ve rmieten.
Hellmundstr . 29, st eins, m, Ms., Ost
Herderstratze 3, 2. beff. Balkon-Zim.

m. Klav  u . vollst. vorz. P st, 1. Mai,
Her derstr.  9 , 1, m. Dachzim., 12 Mk.
Hcrderstr . 31, P , l„ g. m. Z.. 1. Mai.
Hcrmawnstra ße 28, 1 r ., m. Zim . sof,
Jahnstra ßê 25, P .' r ., möbl. Zimmer.
Jahnstraße 26, 1, schon möblstWobn-

u. Schlasz. od. nur Schlafz^ s. bill.
Jahnstr . 38, Vst sck. möbl. Z., 16 Mk.

Moritzstr. 37. Kronenberger , kl. frdl,
Mans. -Wohnung billig zu verm.

Möbttsrte Woh «,«ngen.
Dotzheimer Straße 32, 2. Et ., m. 2-

Z.-W., mit Küche zu v. R. Part , l.

Möblierte Dimmer » Mansarden
etr _̂

Adelheibstr. 54. P ., möbl. Zim. ^
Adelhcidstr. 75, 2, sch. möbl. Zim . m.

Pens ., m. Froutsv . m. 2 B. u . Pens.
Adlerstraße 7. 1 l^ ,sch. Liöbst,Znst
Adlersträße 16 schön möbl. Zim . zu v.
Albrechtsträfte 3. 2. möbl. Z. m. Pen s.
Albreckitstr 19. 3, mobl. Zimmer..-jf.YTA.u 1 *f » O Alt** fAffi fV

Friedrichst . ire 40, Ecke Kirchgaffc,
g. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubeh. ver sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage links. 711
Fäden und Geschäftsräume.

Serder str. 9 Werkst. oixjEngerraunt,
Herrngartcnstr . 13, Part ., 1 äst' Zinst,

paffend als Bure au, zu veRnieten.
Kirchgaffc 49 gr . Schaukasten mit

?>- od. 6-ZlM.-Wohn. zu vm.^ 139o
Moritzstr. "70, Lad., 6,25 X 4,70, drei

Keller, i?3im „ Küche. 3 gr . Mans .,
ver sof. od. svät., bisher Kolonialw.
Näheres ^ Stock. ^ 1328

SchwalbnÄer Str . 41 gr. Helle 'Werk¬
statt. auch als Bu reau geeig. 1321

Schöner Eckläden, mit 6 Schausenst.,
118 Qmir ., mit ebenso groß. Sour .,
sofort zu vermieten . Näh. MS-
marckring 38- 1 links. L25565

Äl brechtstr . 11 f. 2 Mann Schlant . fr.
Wrechts traße1 2, P ., schö ne mbl. Z,
Älbrecktstr. 16. 3. aut m. Z. in. v. P.
Albrecktstraße 23, 1, m. Zim. Zu vm
Älbrecktstr. 30, 2 r.>schön möblstZ im,
Äl brechtstr. 31, 1, mbl. Z. m. u. o. P.
ÄlbreNtstraße 38 möblierte Zimmer

u. eine möbl. Mans arde zu vernn,
Al brechtstraße 39, 1, möbl. sep,. ZM,
Bismarckring 11, 3 I, schön m. Zim.

für 25 Mk. monatlich zu verm. _̂
Bleichstraße 27, 2 "r,"  gut möbl. Zim.

mit od. ohne P ension billig aujun.
Blücherstratze 8, Part ., schön möbl.

Zim. mit  separ . Eingang zuZverni.
Blückerstr. 16, Mtb . 2"l., m. Z D'st. K
Blücherstr. 36. 1, m. Balstst_» .J . U.
'Büdingenstr. 8, 2, fcB. möbl. Ä. frei.
Kl- Burgstraße 1, 3 r ., gr . möbl. Zim.

für 22 Mk. zum st. Mai »u denn.
Dotzheimer Str . 15, Gth . 3, gut mbk

Zimm er, 1 a.  2 Betten , billig.
Dotzhci'.ner Str . 46, 3 r ., frdl . m. Z.
Elevnorenstr . 7, 2 r ., m. Z., 8.50 Mk
Emjer Str . 25 mbl. Z. m. o. o. Küche

Kaiser -Friedrich -Ring 12, 3, sch. mbl.
_Balk .-Zim . preiswert zu verm.
Karlstraße 18,"2 Sst , g mbl . Z. frei'.
Kär lstr. 32, Hth. 1 r. , mbk.  Z ., sep..st,
Kellerktr. 13. Gth . 2 r„  inöbl .^Zim.
Kirchgasse 17, 1, eleg. mö bl. Zimme r.
Lang». 27, 2, 'Ging. Goldg. 18, m. Z.?st77ststststm n o r D;,*, ^

Nieblstr̂ st .st r , schön möbl. Zimmer.
Röderstr'. "3st2, möbl. Zimm er, separ.
Römerberg 14. 3, sch.̂ m.^Fsvzim-,str-
Römerbera 29. 3 St -, m.  Zim . zu v,
Schachtstraße 4, 1, möbl. Zimmer.
SchwälbstStr . 35. 2, m. Z., Geschsrl.
Schwalbacher Str . 36, st . Alleeseite,

gut möbl. Zim., gleich zu verm.»
1 od. 2 Betten , mit od. oh ne Pens.

SchWalba cher S tr . 43. V. 3, ni. sck- Z-
Schwalbacher Straße 85, P -, mobl.

Zimmer XII verm.. 15 Mk. monatl.
Sedanktraße 8. P ., sehr sch h. m. -st
Sedanstr . 8, 3 L, sch ön möbl^ Z. bill.
Seerobenstr . 27, 3 l„ gut m. Balk.-Z.
Steingoffe 3, 3 r ., mbl. Mst, W. 2 Mk.
Steinaaffe 18 eins, möbl. Zim. z. v.
Walkmüülstr. 20, 1, möbl. Schlaf - u.

Wohnzim. mit Balkon bei eins.
Dame an Dauermreterm ob. Mret.

Walramstraßc 32, ,2, Ecke Ems. Str ..
sch ön möbl. Zimmer an Dauerm .

Weberaaffe 23. 3. eleg. sep. m. Z. fr .
Wcberoaffc 52, 3. gut möbst Zimmer

mit Schreibtisch z. Vm. Herrmann.

Luisenstraße 7, 2 möbl. Zim . ab
1. Mai an bess. Herrn zu verm._

Luisenstratze 18, 1, frdl . m. Z., Vdh.
Luisenstr . 43, 3,  saub . möbl. .Mans.
Marktsträße 12, Haupt , schön möbl.

Zimmer sofort zu ve rmieten.
Marktstr . 26, 2, sch. möbl Zimmer

mit 2 Betten zu ver mieten .
Mauritiusstraße 5, 2 r ., gut möbl.

Zimmer per 1. 5.  zu vermieten.
Michelsb. 22.  H . 1 r ., sch. Sch läfst, b.
Michelsberg 28, 1 r ., m. Z. a. Irl . b.
Moritzstr. 11, 2, mbl. W.- u . Schlasz.,

sevar. Eingang , sofort  zu verm.
Moritzstraße 16, 2 r., m. Zim ., vriv.,
_mit u^ ohne Klavier , zu vermieten,
MoriUstr. 25, 3, eleg Wohn- u. Schlaf-

zim., auch  einzeln , zu vermie ten.
Moritzstr. 25, 3, frdl . g. m. Z., a. o.

Pens ., .a. f. Geschüstsfrl. paff., b!ll.
Moritzstraße 30. H. P . r „ m. Z., ein

oder 2 Betten , zum 1. Mai zu vm.
Moritzstr. 52, Part ., schön m. Z„,mit

1 oder 2 Betten u. Pension billig.
Moritzsträße 52, 3, bei H., frdl . mbl.

Msdz. 16 Mk. m., bei Fam .-Anschl,
Nerostraße 36, 2. gut möbl. Zrm ,̂ m.

od. oh ne Pension , gl od. 1.  Mai.
Nerostraße 43, Frontsp . r ., schön

möbl. Zimmer ,3» vermieten.
Vorderes Nerotäl kleineres Vordcr-

zimmer , einfach möbl., bei befferer
Dame an ruh . Dame aus längere
Zeit sehr billig, Oft . unter A. 961
an den  Tagbl .-Berlag ._

Oranienstr . 6, 2 r ., g. nt. Z., Schreibt.
Rheinstraße 62, 2, mbl. Zim ., 25 Mk.

Weilstrafie 17, 1, schön möbl. Zim
Werderstr . 19. 2 r ., sch, mbl. Balk.-Z,
Westen dstraße 1» 1 l., mbl . Z. m. Ps.
Wettenbstr. 20, 3 L, sch, möbl. Z. b,
Wörtbstr aße 17, 3, möbl. Zim . b,ll.
puiii-tkistraffe 18. Bart ., möbl. Mans.
Wörthstr . 23. 2 r ., Bal .-Z. m. Pens .
Separ . möbl. gr. Frontsp -Zrmmer

sZentrumnähes an Herrn prersw.
zu verm. Adr. Tagbl .-Verlag . Bo

Feer « Zimmer und Mansarden etc.
Ad lerstraße 57 1 !. Zim. smort z, vm,
Blückerstr. 16 heizb. le ere Man s. .
Dambachtal 14, P ., frdl . leere Mans.
Frankenstratze 19 gr . sep. Z., l. o. m,
Goethestri 7, P, , leerestRansärde z- v.
Märttstraße 11, 2, sch, gr. Zim. p, sof.
Mnriüstraße 14 Mans . z. Möbeleinst,
Wellritzstr. 37 leer stkim.^n . Waff., D.
Westendsträße 20, Gth. 1, leeres Zim.

Pemifen , KtnÜnnsen tit.
Yloet bestraße 7, P ., Keller  z u verm.
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bu re aus zu vermieten.  I486
Schwalbacher Str . 89 Stall für zwei

Pferde , Rem. mit Wohnung per
1. Oktober zu vermieten. 1514

Ausmärtis - Wohnung «».
Landhaus Schierstein. Lchrstraße 38.

3-Zim .-Wohn. mr 400 Mk. zu vm.



Sette 20. Morgen -Ausgabe,  3 . Blatt.

Vermietungen
8 Dimmer.

©î ötte 3-Zimmer -Wohnnng ist öcr”
setzungshalber vom Mai ab zu ver-

. Näheres JohannisbergerStraße  1 , 3 rechts.
«m !5bpK3. ss>B., :> Bälk^ Bad^ ^

neu herg., ist Umz. h. p. Setzt od"
Okt. zu v. Seerobcnstr . Li!, 3 rechts.

4 Dimmer«
Datzheimer Straße 41, Bdh. 2, 4-Z.-

E -0/f" "i?ä' Nnt Bad, Speiset ., zwei
Kohlenaufzug re., vollst. neu

herg., p. h. N. b. Arch. Meurer das.

Zn der Mieten
5 Bahnhofstraße 9, 1, auf

® . auch geteilt, tn 3 u 2 Zimmer,
ilh^ i tzorzugl. Lage auch geeignetItz.st Rechtsanwalt , Arzt oder Kont.
Itah^ ,m Zlgarrenladcn daselbst od.
d. Stadtkammerer a. D. Barner,
Johann,sberger Straße 9. Wohn,
wird rn Stand gesetzt/

G Zimmer.

Friedri -Ästraße 27 , 3. Et., modern
emger. 6—7-Zimmerwokm. mit reich!.
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Nah. Part . UN

7 Zimmer.

flr Aerffe iMraiimeitie!
27 , Hochm , ,'ft eine

beu 7-Sim.-Wohn. mit reichl. Zirheh.
aus gleich od. später zu verm. 1322

8 Zimmer u»d mehr.

, ruisenstraße 25
herrschaftlich eingerichtete

- . Wage von 8 Zimmern , 2 stell.,
3 Dachzrm., Bade-Einr ., Lauftr ,
Senttalbtxs ., elektr . Licht, Gas ^ -c.
per gleich oder später zu per-
mreten. Rah. Kontor Gebrüder

_ <r>Kgemann. 1395

ber J ?8rfftra #e, mit großem Garten
u-. Autogarage , auf Wunsch auch
iu» Srallung , zu vermieten . Offert
u- I-  94b an den Tagbl .-Berlag . '
Läden und  AeMBMrnums.

„ Zu Vermieten:
Laden mit hell. Nebenzim., geeigu. f.

Spltze" branche, 1. Stock, beste Ge-
fchaftS-Etage od. Arzt, 2. Stock,
K °än-, geeignet für Pens . Ecke^Gr^ u. Kleine Burgstraße 2. iggZ
1—2 Geschäftszimmer

rait Heizung ', Telephon , elektr . Licht
za vermieten . 13,1

IFriedriclistr . 36 , 1 link» *

Großer Laden
mit SonsoL

Kir chgasse 43
(Storchuest)

auf sofort oder später zu ver-
mieten. Näh, i. Hau se1. Et. 1489

Laden,
beste Lage, für jedes Geschäft pass.,
auch Büro , äußerst bi « , zu vm.'
SchwalbacherStr . 57, 2 r. 1402

Wiesbadener TagblatL.
Ab 1. Mai bis 1. Juni tl . sehr ge¬

mütliche abgeschlossene möblierte
2-Zimmer -Wohnung an nur best.
Herrn oder Dame zu vermieten
Mauritiusstraße 8, 2.

Sonntag , 21 . April 1918. •9h-. 186.

Möblierte Zimmer , Mansarden
ete.

2 r.e'’\ 3 J <ftöne Zimmer , m. Balkon
l ^ utuell mit Wotmung. pass.für
Sirit , Zahnarzt oder Bureau , ab-
zugcbcn. Näheres Schiffer , Trautm«'
firn Re 24.

iTflltPII voa Kölner Konsum airalüH
? . Juli frei, Eck. Westendstraße
_ und Sedanplatz, prima GeschäftSla ae.

"Laden

Nikolasstraße 21 ist Seitenbau für
—We rkstatte, Bureau zu vermieten.
Kl . Schwalbacher Str . IS . Saal

auch Maleratelier 140 hmgroß, soiort
oder später zu bermief. Näh. daselbst
od. Kaster Fiiedrich-Rina 3l . N4187

Kt . Schwalbacher 'Str . 10
n »d strotze Werkstätten , Laster¬

raume und Keller aztf  sofort
"der später zu verm . Näheres
das . od . K.-Fr . -Ring 31. B4133

tn fluter Lage, f. Friseur geeignet, zu
verm. Nab, tm Tag bl.-Berlaa. zvd

In einem Vororte Wiesbadens^ ilt
eine gutgehende

Metzgerei
mit Maschinenbetriebs neue Ein¬
richtung, umständehalb zu vermiet
°d« SU verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ _ _ \yp

den vom Publikum stark sreemen-
üerten Drunnenhallen in

. Kad §ükZeWVü !!i5lh
sind noch einige

Verkaufsläden
zu vermieten.

Dieselben bieten erstklassigen Firmen
gute Absatz-Gelegenheit in der in den
Großstädten stillen Zeit (Hochsommer).
Snrion 1. Mai dis 1. Oktober.

Alles Nähere durch die F118
Verwaltung des

Kstl» Ba des^Lana nschwalbach.
« ^ ererster Lage Bad Nauheims
iPark . Fr .) ein mod. Laden zu verm.
Auskunft erteilt l »r . stell , Ba»
Nauheim»

Adelheidstr. 77 Hochp., hochf. mbl. Z.
. prersw., Schreibt isch. Klav ier vorb.
Albrechtstraße 24, 1, sein möbl. Zim.
_dauernd oder vorübergehend zu v
Emserstr . 44,  Gth . , 2 1 , schZst

Zimm . fof . zu verm . B8461
Friedrtchstr. 9, 2, MuppFstistdes

Wtihelmstr., elegant möblierte Zimmer
1 und 2 Betten, Erker, Balkon

«lareuthaler Str . 6, P . Äudretz,
möbl . Zimm er billig . B8511

Khsinstr . 77, 1,
rn ^ ruhiger best. Häusliche., hübsche
_Sonnenzim zu verm., 39 u. 40 Mt
Rheinstraße 101, 2, Salon u. Schlfz'
Röderstraße 4V, 1, setz. m. Zimmer

an be fferen Herrn zu^vermieten.
Sch -irnhorststr . 36, 2 r„ gr. gut möbl

Zim. m. Schrei bt, in kl. Hausb. z. t>.
Nur für Dauermicter elegant möblierte
_ Zimm er, a bzug.̂ Bierssadter Höhe 55.
2 od. 3 rnöblie - tc Parterrezimmer

zu vermiete » Drudenstr . 4.

AWn Nöil. Möhti- ik. blliluß.
m. 1 o d. 2 Betten. Emserstr. 44, 1 l.

Zwei sehr gemütl. abgeschl. m. Zim.
ab 1. Mai bis 1. Juni an nur beff.
H. od. Damen . MauritiuÄstr . 8, 2 l.

Ä m Walde sonniges
Zimmer zu vermiet,
«riatter stratze 81 ,2  l.

2 Zim., Küche, Maus , auf 1. Juli
von ruh . Fam . ges. Pr . 400—450 Mt.
Off . M. F. postlagernd Bismarckring.

KinderLosss Ehepaar
sucht per 1. Juli scki. 2-Z.-W. Offert.
Mit Pr . W. B ., Devh . Str . 100, H. 2

Für den 1. Oktober wird von zwei
älteren Damen eine

Z-Iimer-WöhN«
Sonnenseite , mit allem Zubehör, in
besserem Hause gesucht. Offerten m.
Preis unter H. 957 an d. Tagbl .-Berl.

Beamtenfam . 3 erwachs. Personen,
sucht Dauerheim f. Oft ., 4-Z.-Wohn.,
Bad, elektr. L., 2. St . bevorz., Part,
ausgeschlossen. Preis 760—800 Mk.
Off . P . m.  16 postl. Rheinstrahe hier.

Gesucht
freundl . 4-Zim.-Wohnung, mit Bad,
von älterem Ehepaar , für 1 Okt. od.
früher . Offerten unter H. 959 an
den Tagbl .-Berlag.

2- 3 heilt Ml. Ammer
mit Küche. Hochpart, oder 1. Stock,
mit 2 Betten , sucht geb. alter Herr,
Pens ., als Dauermieter , ab 1. oder
15. Mai zu mieten . Angebote unter
« . W2 an den Tagbl .-Verlag.

Einküchenkaus,
— — - Haus Dambachtal, ——
Dambachtal 23 u. Neuberg 4-

S Min , vom Kochbrunuen.
5 Min . vom Walde.

Zimmer , möbl . u . unmöbliert , t*11
eig . Bad . Wohnung i. Abschluß
Vornehmste und preiswert^ 1
Pension am Platze. — Tel. j 4l‘

Englisö spoken.

DmrerNdes mrst.Heim
sinket ält. Herr. Gest. Off. u. 8. 197
an Togbl.-Zwast.. Bismarckr. erb.

, Bei gebild. Dame
indct Dauermieter komfort möbl.

Zimmer , event. mit guter Bervfl .,
ruhiger Lage. Offert , u.

I . 956 an den Taab l.-Verkog
Em evt. auch 2 eleg. einger. Zimmer,

der lUhcinstr., mit Zentralheiz .,
Gasbadeofen , Lift , würde gebild
Chep., ohne K.. für kürz, oder auf
lang Zeit abg. Auf W. mit vorz
Verpfleg. Näh. Tagbl .-Verlag . Wx

Möblisrte Mohnuugei,.
Würde meine eleg. einger. WohnUZ .),

Küche. Badezim. (Gasofen , Zentralh .'
u. Lift für die Dauer meiner Reise
abg. Nah, im Tagbl.-Verlag. Wy

Möbliert « Bel -Eta,e
(Prrvatwohmmg • in feiner Mllenlage z.

maß. Preis zu vermieten. Gefl. Off.
unter Jt*  4Ä5 an b. Tagbt.-Vertag.

i WohMM-Uchmisz
; Immobilieu -Berkehrs - Id
1 Gesellschaft rn. b. H. Z

Z Man verlange kostenlos « Zu- di
Z  scndung der Wvhnungslisten. 8

Möbl . Wohnung
zum Weiterverm. zu mieten gesucht in
guter Lage. Offerten unter st. 964 an
den Tagbl.-Verlag.

Ekestantc ruhige Zimmer
in Nähe Kochbrunnen, bei liberaler
lüdischer kinderloser Familie von
älterem Herrn gesucht. Gesellschaft!.
Fanttlien -Anschluß erwünscht. Briefe
u. J . 428 qit den Tagbl .-Verlag.

Kriinlem
sucht em schön möbl. Zimmer bei beff.
Leuten. Preis 18—20 Mk. Offert.
u. K. 6 postl ag. Bismarckring

Geschäftsmann f. Z., Sonnen s.
Off, an Postlaae rk arte 27 WieSb. 1.
. rL . . ..  Herr
wcht fern mobl. Zimmer , Nabe Dotz-
heimer Str . od. Bismarckring . Off
unterUtzauptpostlagernd.

M de»Winter IZZ'PÜ

Kl . Landhaus t. Rheingau zu miet.
oder zu kauf. ges. Schüifer , Frank-
surt a . M «, Darmst. Land str. 93. § 120

Allemsteh. ältere Dame
mcht 1—2 Hochp.-Zim. u . Küche, ev.
Mrtbenutz. der Küche, bei geb. Fam.
On . u. E. 956 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Dame (Beamtin)
sucht zum 1. Mm m. Zim. mit voller
Pension bei kleiner beff. Fam . Off.
mrt Pr . an E. L. 888 bauvtv ostlag.

2 urmrövl . Zimmer
1. Etage von ält . Dame in feinem
Hause gesucht. Off. mit Preis unter
O. 954  an den Tagbl .-Berlag.

Kautionsfäkige ^ irtsleüte ^ gute
Wirtschaft auf sofort zu mieten . Off.
uut . P . 962 an de» Tagbl .-Verlag.

§Ok!lWitMenjMer,
Lagerraum , Keller u. 3- oder 4-Zim.-
Wohuuug, mit Stallung bevorzugt,
möglichst Zentrum , per 1. Okt. ges.
Offerteir an Postlagcrkarte 34, Wies¬
baden Amt 3. B8166

inaiilitü-fienteii©rimalfiK-
Billa Emscr Straße 15 u. 17. ,

Altrenommiertes Haus . BorMS'-
Küche. Sehr großer Garten W

ki'Mnsl!
8tk. 12

Haus Wenden,
erstklass . Fremdenpensioi 1-
Komfort . Einrichtung , Lift , clek̂ '

Licht , Zentralheizung , Bäder.
Telephon 6279.

fptjitll fit Wsttmelkl
sind bald zwei elegant möbl. Zimw^
iur beffere Geschästsdame oder all'l"'
siebende Herren, mit oder ohne Peilst̂"'
zu.vermieten. Auch wird fein bürge«;
Mltragstisch in und außer dem
verabreicht.

Privat -Pcnsion f ’ar «**
Friedrichftratze 45 , i<

Wiesbaden, Paulinenstrasse 4,
f. ruh . Lage , direkt a . d . Kuranl »?'1

2 Min . v . Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m . a . H 0^
komfort , Tlaermal - u . Süsswasse 1'
Bäder . Badezimmer in jed . Etag e’
Lift , elektr . Licht . Vorz . Kücb e’
auf Wunsch Rücksicht auf Di®̂ '
Pension inkl . Zimmer u.

—12 Mk . Gemütl . Winteraufentt*
bei erm . Preisen.

Besitzerin Emma Kruse.
Fernruf 646. _ ^

Darrermiet.
findet 6. Arztwitwe komfort. WohnG
m. gutbnigerl. V-rpflequnq. EmpiE
d. hies. rcnomm. Arzt. Off. u. st> 0b"
an dcn Tagbl.-Verlag.

KaMaiirn -Angrbntp.

15,000 Mk.
(Ul 2» LtMs auozuleiheu.

Rithlstratze 12«
' Ml
sollen auf gute Hypotheken Ittiter-
gebracht werden. Mindestdarlehen
straft 10,000 Mk. Offerten unter
E. 984 an den Tagbl .-Berlag.

Rentner fncht
Wlesbad. Hppothck mit Nachlaß zu k.
Osfert . u. Z. Ä. postl. Bismarckring.

K̂apital ien -Gpsache.
, ^ 8—10,000 SNnrk
«unter 80 Proz . der srldger. Tare)
aus em Wohnhaus in der Blcichstr.
nur von Selbstgeber gesucht. Offert,
uns. H. 19g an den Tagbl .-Berlag.

2500 Mark
cr,tc Hypotheke sofort gesucht. 88502
__ F. Kraft , Erbacher Straße 7.

Suche 80,000 SM. 1. Hypothek auf
prtma Haus , in guter Lage, nur von
Selbstdarleiherii , auf Oktober. Offert,
u. B. 198 an den Tagbl .-Berlag.

Mk . 2 . Hyp.
»ach 45 Proz . der Landesbank ' auf
pruna Zinshaus per sofort oder spät,
gmucht. Ôfferten unter B. g51 auden Tagbl .-Verlag

Zweite Hhpschek,
durch den Wert der Baustelle geraut .,
-st nnt bed. Nachlap zu cedieren. Off.
ti. .11. j 51 on den Tagbl .-Berlag.

9 . Hypothek
nach der Landesbank mit Nachlaß zu
verk. Off . u. D. 963 an d. Tagbl .-B.

Gute zweite Htzpotheken
sind eine sichere Kapitalanlage.
Wir suchen für Bereinsmitglieder

soigcnde Beträge:
Adlerftraße 20—30,000 Mk.,
Adolfsallee 20,000. 35,000 Mk.,
Bismarckring 36,000 Mk.,
Bleichstraße 30,000 Mk.,
Blücherstraße 20—23,000 Mk.,
Dotzheim er Str . 30,000, 55,000 Mk.,
E.lsässer Platz 20—80,000 Mk.,
Erbenheim 10,000 Mk.,
Frankfurter Straße 7000 Mk.,
Gobenstraße 10— 12,000 Mk.,
Hallgartener Straße 25,000 Mk
Herderstraße 15,000 Mk.,

.Hermannftraße 21,000 Mk.,
Jahnstraße 10—12,000 Mk.,
Johannisberger Straße 30,000 Mk
Kalicr -Friedrich-Rina 20—26,000,

30.000 u. 36,000 Mk.,
Kellerstraße 10,000 Mk.,
Kleiststraße 20,000/ 35,000 Mk.,
Klopstockstraße 20,000 Mk.,

.Ludwigstraße 10,000 Mk.,
Marktstraße 05,000. 40,000 Mk..
Marktplatz 60,000 -Mk„
Nerostraße 25—30,000 Mk.,
Nikolasstraße 35,000 Mk.,
Rauentaler Straße 18—20,000 Mk..
Rheiugauer Straße 25—30,000 Mk
Röderstraße 35,000 Mk.,
Römerberg 8000 Mk.,
Rüdesheimer Straße 30,000 und

35.000 Mk.,
Scharnhorststraße 20—80,000 Mk,
Schiersteiner Straße 16—20,000,

.30—85,000, 43,000 Mk.,
Schwalbacher Straße 30—35,000 Mk
Sonncnberg 10—14,000 Mk.,
Viktorinstraße 21,000 Mk.,
Walkmühlstraße 20,000 Mk.,

Walluser Straße 23,000 Mk.,
Walramstraße 36,000, 10,000, 20,000

bis 30,000 Mk.,
Webergasse 60,000 Mk.,
Wellritzstraße 22,000 Mk.,
Zietenring 40,000 Mk. F376

Geldgeber erfahren Näheres durch
die Geschäftsstelle des Haus - und
Grundbesitzer-Vereins E. V., Luisen-
strape 19, neben der Reichsbank.
Kostenloser Nachweis für Geldgeber.

Gesucht wcrdcn als

1* Hypothek:
Mk. 115,000 — 80,000 — 70,000
38.000 — ?5.C00 — 30,(00 —
25.000 — 20,000;

als

2. Hypothek:
Mk. 52,000 — 28,000 — 26,000
— 20,000 — 16,008— 12,000—
10,600 — 8000 — 6000 — 4000

auf nur erste Objekte.
Vermittlung und Auskunft kosteu-

los durcb die
Immobilien - » . Hypothekeu-

Gcfellfchaft m. b» H.

Umderdank
Mittelstraße 4 (zwischen Lanq-
gaste 3 u. 5). Telephon 187b.
Die Gesellschaft Kinderdank

ver'olgt keine Erwcrbszwcckc, son¬
dern der Uebersclniß wird für
wohltätige Zwecke verwendet.

Imrnobiiien -Vrrhnuse.

»V
«>v

für
Wferil.Meier
Villen. Rentenhäuscr,
Bauplätze rc.

Hhpothckengcber n . Sucher
erhalten fachkundigen kosten- ^
lasen Nachweis durch die sT

Immobilien - ^
Verkehrs - ^

Gesellschaft iwb.H. 4 S'

. Suche erste Hypothek
auf mem Haus in feiner Lage hier.
Feldgenchtstaxe 60,000 Mk. Näheres
im Tagblatt -Verlag ; auch Posttager-
kartc 33, Amt 1. xck

|IüimöMlien-n.Hypottie]cßii-iTGSßlisc]]aft
m. b. II.

Kinderdamk.
Bluream Säitteästr . 4 (zwiBohan

Langgasse 3 u. 5).
Fernsprecher Nr. 1373.

Kosten !. Auskunft über Renten¬
häuser,Villen , Läden u. Bauplätze
„ ' Ho Gesellschaft verfolgt keinerlei
Lrwerbsjwecke . Der Überschuß wird
fürgjHjneinnützige Zwecke vsrveondt.

W ” Herrschaf tl . Villa
im voi Dehm.Viilenviertel ist sebi preisw.
p. 1. .!uli od. später f. 80,000 Mk. zu verk.
Llektr . Liiht , Gas , komfort . Einricbt .,
;f Wohnungen , mit gut gepfl . Ziergarten,
in freier , gesund ., ruhig . Lage in. schön.
Rundblick !Nähe WalkmüMstr u.Wald.
(Agent , veib .) Off. erb . u. f ' o »tla $ er-
ltitr te Sn . US , Wiesbad ., Bism .-Ring.

Kl. Villa, n. Nerotal , f. 26,000 Mk
zu verk. Nah. Scharnhorststr . 22, P . ß

ilfüjeltlldic
je 7 gr. Z., Wamnwasserheiz., rulst
vornehm. Lage, gr. Ziergarten , zu K
Käufer erzielt grüß, lieberschuß. Ra«'
I . Chr. (Glü cklich, WilhelmstraßeJgl

SV 'ZU verkaufen:
Villa Schützenstrabe Nr. 1,„ 16,

„ Mozartstraße “ 4,
„ Wiesbadener Str .Nr.41

(vor Sonnenberq)
von 59,000 Mk. an. Alle Villen habe"
Zenwalheizung. elektr. Licht und flehe«
tu qut. Lage mit elektr. BahnverbinduNS'
Näheres Schützens!raste 1. ^

Dir UM SiBSjlföfê
ist unter günstigen Bedingungen Ä'
verkansen. Näheres bei L. Vogc>'
Emser Straße 63._^

Moderne , selbsterberu^
Villa am Krrrhaufe, erb'
teilrirrgsh. bill . zu verk. Off'
rr. 3i. ©59 Tagbl .-VerlaS:

" Billa
Frankfurter Straße gleich zu
oder zu^vernl. Näh. Ta gbl.-Berl . 3
Schotte neue Billa,

Walkmühlstraße 64, nahe Wald und
ewktr. B., 9 Z., Wohndiele, Gartem
neuz. einger., f. 46,000 Mik. zu verk-
"d-OSU periü. N. Albrechtst raße
1 Occaslön « (
: Neu erb. reiz. Eckvilla mit ^
^ Zentralheiz., elektr. Licht, Gas k ., V
d iPn ' n 'aiÄ Ocrade Dachzim., für ^

14,0-0 Mk. zu verkaufen; Ferner f
j neue schöne Billa, 7 Zim. und
^ 4 gerade Dachz., auch für 2 F >m. ^
4  emaerichtet, für 34,0-i0 Mk. zu V
2 verkaufen. Haltestelle d. Elektr.
" vor d. Turc. Off. u. k . 8. 25 ?
di  hauptpostlagernd. i»

' -



Nr. 186 .
73 und

üä, - . ^ ww.^ ng. v. Dambacht I.
«eited. aus 14 Zimm.-rn nebst reich!, Zub
^fort billig zu verkaufen oder zu veriu.
Ratz. H,-« zarter Str . 8. Ba rt , iks.

HflfS Straße 18 wegen
. V 1 • . Todesfalls zu verkaufen o.
zu vermieten. Anzahl.. Abzabl. günstig.
Benvern gänzlich frei von Lasten und
Meschrantungcn.Bsrorrvi --r ^ °!,!ti !«2.
V-3 bis 5 Uhr.

WeizeNde mtla
in herrlicher Serge, Wein-
bcrgstr., ideales Heim , für
kleinere Familie , wegen Weg¬
zug sofort billig zu ver¬
kaufen durch

«F. Chr . .Glücklich,
Wilhelmstr. 56.

Für mtr
« . 85m  Sw
mvd-rn-s Einfaurrlienhans,
Au? swer Garten, bequenir rnge,
.iahe Frankfurter Strafe , sofort
zu verkaufen durch

J . Chr . Glücklich,
Wilhelmstraße56.

Eiiifamttieil-Billll
Mähe Landcsdcnkmal) zu verkaufen
Näheres Siegfricdftraße 4.

Morgen -Ansgatze . 3 . Blatt.

. . . „ « ,üa
^ ' . bergstr. ße 3 ist sofort mller.
kaufen. Rah . daselbst oder Taunus-
strahe 33/35. Möbelladen.

3W .v.d.WM Kr.
ist eine herrschaftlicheEmfüMilmr-Mlla
mit aUem Komfort d. Neuzeit

wegen Sterbefall
preiswert zu verkanfen durch

S.  Chr . Glücklich,
Wilhelmstr. 56.

Nerotal.
Reizende

Emsamttml-Mla
wegen Wegzugs

sofort sehr preiswert
zu verkaufen durch

J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 56.

^llerr %n  verkanfsu.
Mehrere schöne Dille « , kleine und

WP’ »! hübscher Lage, sind einzeln
billig zn verkaufen. Bitte brieflich an¬
zufragen unter W. 964 an den Wiebadencr Taobl.-Nerloo

Ne « e moserire Billa
in feinster Lage veränderunaS-
haibcv vittig z« verkaufen.

LHntrr, ;«.
uitt Garten , Stadt-

lag . , d-Z.-W. im St ., 6% reut ., weit
u*" er Selbstkostenpr.. f. 76,009 Mk.
zu veri . F. Kr aft, Erb acher Str 7.

Billa , 12 Zimmer , Räche Kurhaus)
zu Pension geeignet, für 52,060 Mark
zu verkaufen. Näheres

Mozartstraßst2 , 1.

Schöne Billa resp. ^ lNldk !Ms,
herrl . Lage b. Wiesbaden billig zu
verk., event. zu vermiet-n. Offerten u.

rr .-; n« an den Taeb !.-Ver !ag.
. i^euerbaute mod. Einfamil .-Billa,
l» ^ venheun. Wiesbad. Straße 32.
ca«80 Meter vo» d. Haltest, d. elektr.
Straßenbahn , Bebauungsgrenze , u.
günstigen Bedingungen zu verkaufen
Aperes bei Heinrich Chr. Koch 1.,
Erbenhcrm Televbon 1481.

m tüten Äinpn
ifi ein Landhaus mit großem Garten
per sofort zu verk. — Breis 19 500 Mk
Off. unt. A. 873 an den  Tagbl -Verlag'r Dresdner Villen- 1

B &ugea elisehaft UTenbort & Co.
Kolo &ien in und bei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse 8 b.
Kan vsriange Prospekt. —

In der oberen Adelheidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmcr-
Wohnungen (kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich besonders
für Aerzie oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. . Sclbstreflektantengr-
fahren Näheres »ntsr J . <88 durch den
Tagbl.-Verlag. _ xg 7g

EtagenhanS in femTschönl sf
4T Lage, auch, f. Arzt oder An - %
% walt iehrpassend.preiswürd . E
~ zu rrrkauien, oder geg. klein«

Villa , od. Bauplatz f. solch
zu vertauschen.
Adolfftraße 3.

U. Singel -r
Modernes besseres sehr rentables

Wohnhaus,
nahe Ringkirche, mit Lab., gr. Werk¬
stätten, gr. Hof- «. Lagerraum , Tor¬
einfahrt , all. vermiet., wegzugshalber
direkt v. Besitz. «. günstigen Beding.
S« verk. Off . «. P . 953 Tagbl .-Berl.

Wies da - euer Geschäfts »ans
in vcrkehrrcichster Lage (Altstadt), mit
mittelgroßem Laden (2 Schaufenster),
anstoßenden Lagerräumen, Hof, guten
Kellern und einigen Wohnungen, ist für
105,000 Mk. bei"10,000 Mk. Anzahlung
zu verkaufen. Auch nehme kleineres An-
w-sen hier oder auswärts in Zahlung.
Bitte zu schreibenu. 17. 980 an den
Wiesbadener Tagbl.-Verlag.

Geschäftshaus,
in der Innenstadt , von dev
Hypothekar -(Gläubigerin in
der ZrvanKsvevstt'iKevnnl; er¬
worben , wird zum G'rwerbs-
prels , der 2 , Hypothek, unter
sehr güust. Beding , weiter-
gegeben . LnK. LLaudurtLĥ ,
Laug gasse LN. _

Pensionshaus,
2 Min. v. Kochbrnnnen, nachweisbar gut
gehend, 12 Zim., f. 48,000 Mk. zn verk.
b. kl. Anzahl̂ MH. i. Tag bl.-Verl  äVi

Eckhaus mit Kolonialwarcn -Gesch.
ist unter günstig. Beding, zu verk.
Nehme kl. Obickt od. Hyp. in Zahl.
Off , uni . K. 198 an  de n Ta gbl.-Berl.
Mi  Wer-u.WM-WMr..
gr. Stadt am Rhein, unt. günstigsten
Bedingungen zu verlaufkn, event. zu ver¬
pachten. Offerten unter Y. 7436 an
S'. ftttm,  Maine . P32

Alts einer LiauidationS«
maffc ist ein in Wiesb.-Biebrich
gelegenes

schsiies GkMiisltt,
bestchcnd aus Laden n.  Wo !,?; . ,
unter sebrgünst . Bedingungen
zn verkaufen . Näheres durch
den Lianidator Hünnii,
Karlsruhe t. B . P 65

Haus mit Wirtschaft bei Wiesbaden
krankheitsh. sehr billig zu verkaufen.
Off , u.  D . 952 an den Tagbl .-Berlag.ÄW.ZWlßle'

in bevorzugter Lage an der MaS-
bacher Stratz «, Front gegen Osten,
in v-rschndcmn Größen, von 25 bis
44 Ruten, ‘/a Bebauung, preis¬
wert zn verkaufen. Näh. Nikolas-
stratze 20, 1. p g81

In allererster
läge von

Seite 21.

GeschSfts-

FraErrrt a. M.
ist ein

Geschäftshaus
mit gr. Läden billig zn ver¬
tan ?«» oder zn vertauschen.

O. liichteislierg,
Frankfurt a. M . ,
Körnsriviese 14.

Schön gelegener

RMeuöKKpLatz
mit einer Straßenfront von 32 Mir.
b^ wnler günstigen Bedingungen zu
liOO Mk. oie Rute zu verk. (Straße
ist abgetreten und die Straßenkosten
bezahlt.) Offerten unter L. 957 an
den Tagbl .-Berlag.
, Billcn-Baüplatz^ 593 Quabratmtr .̂
rn schön. Lage an der Wiesb. Straße
in Sonnenberg preisw . zu verkaufen.
Nah. zu erfrag . Tagbl .-Berlag . Sy

Immobilie » ?« vertanschen.

Peetles kustzzes»-.
Ich sktche geräumiges Haus

(2—3 Etagen! in der Stadt oder
deren Weichbild, gebe schulden¬
freie Bauplätze in feinster
Billcnlage in Zahlung . Offerten
beliebe man zu richten u. H. 963
an den Tagbl .-Berlag. Agenten
verbe en.

Modern , rent . 5-Z.-Haus , Garte »,
nahe Bahnhof, ohne Hth.. sehr günst,
Hypothek., für 86,000 Mk. gegen kl.
Haus oder 2-Familien -Billa bis
36,000 Mk., einzutaufchcn. D8500

F. Kraft , Erbacher Straße 7.

Lokale Anzeige»
kleiner Anzeiger des Vierbadener Tagblatts.
" "" "ffIcn,en SIl!ä«fler kosten-u emhe ttlicher Satzform U  Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

in t Gutgeh. Fremden -Pcnfion
<8 väner  Kurlage zu verk. Off. unt.
Lr^360 an den  Taabl .-Berlaa . _
, Kleines Spezial -Geschäft

zn vk. Off. unt.
Sn-197.̂ Tagbl .-Zwast.> BiSMarckr. 89.

Gutgehende Schuhmacherei
Mnkhertshalber zu verk. Näh. bei
Lkarner,  Wellr iß straffe 23, 2 St.
iß !-,- Wines Milchgeschäft,
,, lahr . Betrieb , zu verte Offerten
^ --W-̂ 10v,PostlKk!?rnd Bismarck ring .
w» ^ utes Arbeitspferd zu verk.
-orostraße 46,,Kohlenhandlung.

Salonflügel (Mignonformat)
aus Pr. Fabrik , Ansch.-Pr . 1600 Mk.,
1,70 I., 1,45 br., 7 Ott ., Mahag ., schön,
srngender Ton, neueste Konstr., kreuz-
seitlg, dovp, -Repetit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
zmftr . -für 800 Mk. abzug. Anzusehen
WieFbad. Möbslheiv! L. Rettenmaher,
S chierst,  Str .. zw. 10 u. 12 u. 2 u 6.
Borzügl . itäl . Mandoline bist, zu vk.
Rheingauer  Straße 16, 1J . ^

hnw c Ein Pferd,
»öffenb für leichtes Fuhrwerk , zu
LLAauren tzochstrahc 10. _
in% “W er Schäferhund,' retnraff“

ii- scharf, billig zu verkaufen
rSreleyrrng , ! !. Part . . links. 08547
, Foxterrier , Stammb ., präur .,

MöM^ Moritzstraße .̂27, 2. ^
ssAeechte bildschöne Doberm.-Hündin
ijil Ist , mit Stammb .. umständeh.
nstn zu verk Näheres beim Besitzer
Lleb̂ ucwchSievrich, Dilthehstr.
f;;, , Ei « V* Jahre aller Boxer
Pr 10 Mk. zu verkaufen Dotzhcimcr
P ^ S.tze,171. 2. St . links _

°c*(r Rüden, 10 ii. 15 M. zu verk.
-ZÄermer Straße 17, Gth. P8549
.̂ 8. Kanarienvogel (Seifert ) billig. '
«A . Hellmundstraße 54, Pdh. 2._ _
^ ycrftf). sehr g. erh. Damenkleider,
Ost- im Aufträge billig zu
Arik, .vermannstraßc 23. Laden. ^
, , Schm. elcg. Jackettkleid, Gr . '48,
nÄL zu verk. Dre iweiden str. 4, 3 _r ._

Vraunseidene Bluse für 2 Mk.
LOberk. Bi smarckrina 22. 1 1
ff» käst nrvcs weißes Jackettkleid

) billig Nerostraße 14, 1, Et .
Flirr- isast neue Danienkleider
-S 'fLSa  ve rk. Conlinstraße 3, 1.
Srj>lcJ ec%!TC' ichwarz, sehr schön, bist,
-̂ etz. .Hellmnndstraße 54, Vdh. 2.
Fasst neuer schwarzer S .-Ueberziehcr,

DLiL ^ billigst Serderskraße 2,J .J
ln m schöner blauer Sakko-Anzug
st Mk.. mehrere Hosen t  3 .50 Mk.,

Sa^ Maßarbeit . Eleonorenstr 7, 2 r.
Blauer Anzug billig '

.ver kaufen Goldgassc 17, 2 Et.
erh. Kleidungsst.. Maßarü .,

L -- Fig., vk. Seerobenstraße 1, 3.
.̂Engl . Maßanzug . grau , wie neu,

Mr 44. sehr billig zu verkaufenÄetierstraye 15, 3.
^k-mst. h. Portieren L Fenster 4 Mk.
ststch, Küchenrahm.. Bowle billig ,ut
LfrstFItauentaler Straße 19,1 links.
. .. Massen-Artikel, D. R.. 0i. M., '
M - s. Spengler , Biß., 2000 Mk. erst

197 Tagbl .-Zwgst., Bi sm.-N.

Konzert-Zither
zu verk. Bleichstraße 35, Part . L

Gelegenhcitskauf . "
Sehr schönes, gut erh. Lerren -Zim.,
dunk. eich, besteh, aus Sofa m. Um¬
bau , 2 Seiscl, Büchcrschr.. Schreib¬
tisch, Tisch u. 2 Sessel, Lill. zu verk.
Änz us. v. 3—8 .Michc lsherg  13 , Lad.

Mod. Schlafzinuner u. Küchen
bist,  zu verk. Minor,^ Frankenstr . 23.

Kpl. Schlafzim., hell-nußh.','
mit prachtv. Roßh.-Matr . billig zu
verk. Frankenstraße 13. Hth. I r.

Eine Salon -Garnitur
i.^ EidenKlüsch), besteh, aus Sofa und
4 Seffel, dazu paff. Tisch, Stuhle u.
Teppich, sowie ein Nußb.-Schreib-
tlsch mit Sessel und 1 Waschtoilette
init Atarmorvlatte ist billig zu verk.
Adresse im Tagbl .-Be rlag . IVr

Rußbaum -Büfctt . grün . Drwan,
Vertiko, Trumeauspiegel , 1—Ltürig.
Klewerschr kpl. Bett ., Tisch, Stühle
GlllgBlerchstraße 15, Hth. Kart . lks.
Itür . Kleiderschr., Bett m. Rahm,

u. Matratze u. Waschtisch, gebr., zu
verk.^Dotzheimer Str . -72. 2 s.

Für Schuhmacher!
Geor . ^ Nähmaschine (Singer ), wie
neu, bill . zu verk. Leder-Märx.

f Phvtogr . Apparat , 9 X 12,
L^ncr ,2 Herren -Paletots zu verk.
LttHer , ,Bachmatzersi raße 10, Hth.

2 Stilleben ,1 Nähtisch , fast neu,
BS Verk.  Meinstraße 101, 2.
r . Konzert-Piano,'
T,?r groß u. schön, f ’r 370 Mk. abzu-
Bebeu Jahnstraße 40, 1.

Weg. Fortz . z« verk. kpl. Schlasz.
mit 1 Bett 130, 2 eiuz. Beit . 25 u. 35,
1- u. 2t. Kleiderschr. 10 u. 25, Wascht.
12, Spiegel <8, Chaisel. 12, ov. Tisch.
Bertramstraße 20, Mtb . Part , rechts.

erhalt . 2fchl7 Bett zu verkw'
Muchcrstraße 8.̂ 2 r .̂ ^ 08459

Gutes breites Bett , Kleiderschr.,
Reisekorb., « kühle. Zinkbadewannc zu
verr. Weipenburas iraffo j,  2 r . _

Wegen Umzugs sof. zn verk.:
Vol- «. lack. Betten 15 „ . 85, 2 Deckst.

Chaisel. 6 u. 12, Kanapee 10,
Waicb.kom Io, Wasch- h.  Nachttische
S/st s>Mst. ov., Viereck, u. Bügeltisch,
Mustie, Lrumeauspiegel 15, 2-tür.
Klciderschrank, Küchenschranr 10 Mk.,
Kirsch- und Rehgeweihe, DiwanPolster -Garrntur
. Eltviller Straße 4, Part , links.
Wegen Aufgabe eines Haushalts

I1! Lrk .̂ 2 Betten 30. 35, 2 Schränke
,4, « ,» Aijrtc 4—8, Küchenschrank16,
Kam. ,8, ,Waschkom. 14, Vertiko 30.
g. Sof a 2o.  Jahnstraße 20, Part
r .. , Sofort 2 gute Bette», "
Kucken,chr., Schreibt , m. Zügen und
Aufsatz, Diwan , Chaisel., kl. Eisschr.
^rumeau -«»piegel stistia zu verkaufenGaben,traße 9, Gth. Part . r . L8538
Dienstbotcnbett m. Male ., v Stühle,

-2 Oelgemalde, sowie gute Damenkl
bist. LULerk^ Weißenburgstr . 7 3
Fa.it neüeS w. .Kinderbett mit Matr

u. Keil 15 Mk. Eleonorenstr . 7,1“
Weg. Haushaltsausgabe Lill. zu v? -
Bettstelle mit Svrunar ., Vertiko 23
rot. Diwan 30 Mk., Kleiderschr., Itur'
8 Mk., Stur , mit Muschelaufsntz 25,
Waschkommode 14, Chaiselongue kl
Küchenschrank 12. Deckbett, Tisch"'
Hellmundstraße 44, 1. Etage.

1 Bettstelle mit Dpriingrahinen,
feilt gut erhalten , ein Itür Kleider-
scbrank billig zu verkaufen. Näbercs
Platter Straße 44.  1 r . '
(0. Bettstelle mit Sprnnar . u. Sota

zu  verk . Neugasse 20, Hth. g St . '
st Matratzen und ’Diwan

sxabrik Elleubogengasse P,

Itür . pol. Schränk u. gr. Spiegel
zu verk.  Emser Straße 2. Man, . Fl . l.
Mir . Kleiderschr., Waschk., Spiegel,
Stühle , 2 Betten ä 16, Rachtt., Sofa,
Kam, rc. Schwalb. St r. 43,̂ Mtb . 1.
Isür . Kleiderschr. 12, 2tür . 18 Mk.,
D ' w. -,o, Sofa 10, Kindcrb. 9, Küchcn-
ichr. c>, Schlafdiwan 25, eis. Bett 5,
weck. Bett 20, Vertiko m Spiey . 35.
Kuckentisch4, Sofatisch 18, Auszieht.
24, Sprung . 6, Patcntr . 14, Kapok-

m. Glas u . Marm.
•80, Kuchenemr. 88, Nußb.-Spiegcl-
Umüan m Plüschdiw. 88, Waschkmn.,
lack., 12, Wascht. 7, Nächst. 4, Waschk.
"6 Marm 35, Rachtt. do. 7, Stühle
1.o0, Deckbett u. Kissen 1.50. Truni .-
Spiegel 35, Flurtoilette 18, Ottomane
mit Decke 24, Chaiselongue 8, mit
Decke 12, Bilder , kl. -Spiegel, Teppich,
engl. pol. Bett 65, lack. 55 n. vieles
mehr Nauentaler Straße 6, Part.

Neues Vertiko, lackiert, sehr billig
Meifenaustraße 23, Part . r . B8530

Chaiselongue 16 üst" 18 Mk.,
m Decke 24̂ M. Rauentalcr Str '. 6, P.
BüfettstHSKreibtik chst" KaffenfKr

Mw ., Tisch, Nähmasch., Küchen schr.,Bilder brll, Helenenstr. 18, 1 P.

Moderne Pitsch-Küche.
2 egale hochh. Betten mit 3t. Diatr.

38, einz. Bett . 10—20, mehr. engl.
Bett ., Waschkom. mit Marm ., mit U.
vhne Spiegelaufs ., Sofatisch, Ansz.-
Tisch, K.- u. D .-Schreibtisch, poliert.
Stur . Schrank 22, inehr. 2t. Spicgel-
schränke, gr. u. kl. Flurtoiletten , Eis-
schrank, Diwan mit Moquet -Bcz. 35,
Chaiselongue 15 Mk. und Anderes
mehr sofort spottbillig zu verk. Näh.
Göbenstrgße 9, Garten !;. P . r . B8Q76

Neue schöne Kücheneinrichtung
still, zu verk, Bism arckrinaJ >, H . P . r.
Kücken-Einricht , Bcrtiko, lack. Bettst.,
Waschkommode, Nachttische zu verk.
Schachtstra sse 25, bei  Schrein . Thurn.

Knssenschränkeu. Stahlkaffetten,
bersch. Große, billig zu verk.' Kaiser-
,vrie drich-Ring 88, Zigarrenladern,_

Eisschrank, mittelgroß , 30 Mk.,
zu verk. Näh. Emser Straße 2, 1 l.
.FM " euer Eisschran'kPinr-.cn Glas,
f. Kalkte P , Anschaffungswertes , das.
grunserd. Lalongarn m. Ucbergard.
wegzugshalber zu verk. Händler verv.
Brerstad ter Straße 9, 2. ,

Eisschrank (ErshLüs)
zu verka ufen Nerostrasze 7.

Ein 2tür . Ersschränk,
1 Wett «nl Marmorplatte zu verk.
Nah. Schl achthausstraße 25.

Glasschränke für Zim. u. Küche.
Sora , Sessel, runde u. and. Tische,
Kuchenmobel, Kommoden, Kleider- lt.
Bücherschränke, antike Aufstellsachen,
Bilder . Adolfsallee 6.

Div. Gartentische «. Stühle bist,
zu verk. He llnüU-dstras-i- 0 >. 'st Etage,.
Rähm ., Schwingsch., y,  I . st. Gebest,

bill. zu verk. Plcichstraße 18, H, P . r.

Aast neue Waschmaschine
zur Hälfte des Preises abzugeben,
ebenso ein elektrischer öflam. Lüster.
An der Ri ng kirche 4,  1._

Ladcn-Einr ., Schränke, Betten,
Svieg ., Bild, antike u. and. ' Möbel
sed. Art, neu u.^gebr., ganze Einr .,
sehr brll. zu vk. Schreinerei Klapper,Mauritrusplatz 3.
Ladeneinrich't. für Molkereigeschäft

zû verk.̂ Dorkstr aße 7, Part , links.
Für Wirte ! Glas -Aufsatz,

gr. Fleifchhackmasch., Messerputzm.,
Bierbrett , L-ektkühler, Dezimalwage,
Porzellan , Gasherd , Wanne , 1 Bett,
2 Kofser, 1 Teppich, Grammoph . bill.
Dotzheimer Straße 87, P art , rechts.

Gute Waschrnaschineu . Gasampel
zu verk. Moritzstr. ,37 ., 1 rechts.

„  Fahrrad , neu, zu verk.
Blüch erstraße 35. 2 r .

2 Fahrräder mit Freilauf
35, u. 45 Mk. Kelenenstraße 30.

Ein Herrenrad für 25 Mk.
zu  verk . Rau , Blücherstra ße 6.

, Herren -Rad mit Torp .-Freiläuf
bill. zu vk. Klau tz, Bleichstr . 11, Lad.
Eleg. Fahrrad in. Freil . für 25 Mk.

zu verk. Göbenstr. 9, Gth. P.  r.

Ein Ponh -Rollchen
zu verk. Dotzheimer Straße 87.

Halbverdeck
zu verk. Gold aaffe 15

Gut erh. Break 165 Mk.,
u. ca. uO Gartcnstühle ä 1.60 Mk. sof.
2H_ltz!R-._Kerm annst raß e 8, Par t.

Kompl. Ifpänn . Wagen zu verk
§1r?L Riehlslraße 11.

Lrädiger Milchwagen billig
?n verr. Frankenstraß e 13, Sth . 1 r.

Feüerrolle , 40—50 Ztrst Tragkraft,
lull, abzua. Helenenstraße 18 . 1_ r._
2 gebr. Handkarren m. u. v. Federn,

l .L b̂r . Milchwagen mit Brear -Einr.
mü. zu verk. Or anienstr aße 34._

@ut erhalt . Krankenwagen billig
Brebrrcg, Fri edrichstraße 8. 2 St . r.
^ 2 schöne Kinderwagen , D.-Rad,
Schreibt ., Balkontisck Neupasse 5, 1 r.
We-ßer Kstndcr-Sitz- u. Liegewagen,
i. ickelgestell, wenig gebraucht, bill. zu
verk. Marrtzstrasse 16. Eckladen.

Gebr. Kinderwagen u. Sportwagen
mll, z. verk.  Sckulbera 15. Gst, 2 X.
1 ioeijj, gut erh. K -Sitz- u. Liegewst
bill. zu verk. Blü cheritrasse 10, 3 r.

Kinderwagen , Kinderbadewanne,
Wastchmaschine mit Feuerung , Wasch-
kepei, gut erh., billig abzug. Anzus.
Kerrn gartenstraß e 6, 1, Eta ge rechts.

Kinderwagen billig zu verkaufen
BlSmar ckrinä 4̂0. Sth .,,1 Et . L

F. neues Herrenrad m. Torp .-Frerl.
bill. zu verk. Röderstr. 45, 2, vorni.

Müdch.- u. Knab.-Rad L 28 MkstT
Map er, Wellritzsiraße 27.__
.. Herde u. Oefen, neu u. gebr.,
auß . billig. Keßler , Aorkstraße 10.

Herb mit Kupferschiff,
starker Handwagen 15 Mk., tV2 Mir
Wandplatten mit Fries , Wage mit
Marmor 6 Mk. Kaus , Rüdeshcimer
Straße 20. _ ,
3fl. 'Gasherd , neu, Junker u. Ruh,

15 Mk. Ra u, Blücher straße 5._
2 Porzellan - u. 2 Gasöfen

zu verk. Ublandstraße 16, 2._ _
Gr . Partie Oefen, irische n. amcrik^

neu, sehr billig abzugeben Klaren-
Laler Str aße st  8 links. F786I

„Oekotrom"-Sparkvcher
brll. zu verk. Adolfstr. 1. Kaffeegesch.

Gaszuglämpen v. 15 Mk. an,
Gasherde , Gas -Pendel , Glühkörv. u<
Zylinder in all. Preisl . Fr . Funck,
Wellr itzstraße 20. Telephon 8976.

Wenig gebr. Dezimalwage
u. ein Sport -Klappwagen billig zu vk.
Klavvcr,  Hermannstrassc ^LQ. Hth.̂ 3.
Neue gußeis. Badewanne , 170 <-m l.,

Xa,  weiß emailliert , sehr billig abzug.
Klarentaler Straße , 1,„ 3^ l. HKW0

Große Badewanne zu verk.
Gros,  Westendstraße 16.

Gut erhaltene Badewanne
chll. zu verk. Ta unu sstraße 41,  3 r.

Starke gebr. Hobelmaschine,
1 elektr. Motor (2% PS.) billig zu
verkaufen Feldstraß - 16.
2 Fenster mit Rolläden, 175 X 120,
17o,X95 , 1 Tür . 220 x 95, wie neu.
billig zu verkaufen Kaiser -Friedrich-Ring 88, Ziaarrcnladen.

Prima Gartenschlänche
bill. abzua. Rheingauer Str . 20, 1 r.

m rkäft neuer Sitz- u. Liegewagen,
Brennabor , mit Bremse u. Gummi,
W ^ Au.LerSstLothriNgrr Str . 23, 2 l.
„ . Eleg. Kinderwagen (Brennabor )̂
ouli g zu verk. Göbeustr aße 22, 1.

SporstDegewagcn u. Sportwagen ^'
wbr bill.  zu verk.  Albrechtstr. 0, H. 3.

Sitz- u. Liegewagen
bill. zu verk. Drudenstraste 8,_ 2 l . _
Fast neuer Sportwagen bill.' zu verk.
Faulstrunuenstraße 10, 2 r.

Elcg. Sportwagen , Nickclgestell,
bill ^ zu, verk. Am Römertor 2, Stb .,
Kindersportwagen , zweisitzig, weiß,"

zu^ verk. Blücherstraßc 11, P . » 8534
W. Svort -Liegew. m Bord. u. G.

f. 8 Mk. zu verk. Fel dstr. 17, V. 2^ l.
Motorrad , erstklassig, 2 Zylinder , '

wenig gefahren, wegzugshalber bill.
abzug Schwalbacher Straße 85, P . '
- mit Freilauf , fast heu,~
bill. Mayer , Wellritzstraße 27. j

Blumenkübelkaften,
sowie 2tiir . Kleiderschränke zu ver-
rauien ischachtstraße 25, st Schreiner
T. Thurii, _

Ein Obst-Gcmüse-Gestell billig *
Zu verk. Walramstraße 28,^Part . ,

Bollständ. Einr . für Bienenzucht, "
Hühner,tall mit Volieren , 2 Spiegel,
Gartenstuhle zu verk. BicbricherStraße 5, 1.
Prachtv . gr. Gummibaum , Oleanders
6 ..»ute Strohstuhl -Gestelle. Pavngei-
Kasig bill. Dotzheimer Str . 75,' 3 1.

Gute Mlchzicge
zu kaufen gesucht. Gärtner Zirkcr.
hinter dem alteist Friedhof.

2 schöne Lachtauben (Pärchen ). ~
1 Hase «Belg Riese), Männchen ' zu
kauf. ges. Preis -Off . Herderstr . 3. 2
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Dunkler Sack-Anzug , gut im Stand,
für träft ., mittelgr . Fig ., kauft. Off.

R . 198 Lagbl .-Zwgst ., Bismar ckr.
Getr . Herrenkleidung u. Schuhe

kauft Blömer , Nrederwaldstr . 3.
KonversntionS -Lexrkon,

(Meyer oder Brockhaus > nur die
neueste Ausgabe , zu laufen gef. Off.
unter M . 954 an den Tagbl .-Ve rl . *

Pranrnos , Flügel , alte Violinen
kauft H. Wolfs , Wilhelmstr aße 16. -

Piano , gebr., gegen bar zu k. ges.
Off , u. R. 197 an den Tagb l.-Verlag.

Speisezimmer -, Schlafzimmer -,
Wohnzimmer -Emricht ., sowie Einzel-
Mooel zu kaufen gesucht. Offerten
unter W. 852 mi den Ta gbl.-Ve rlag.

Möbel , Speichersachcn kanft
Klei n, Coulinstraßv  3 , 1. Tel . 3490.

Alte ausrang . Möbel , alte Lüfter
u . Badew . k. Seerobenstr . 28 , G. P . r.

Gebr . Möbel zu kaufen gesucht.
Schüler , B lerchstraße 15. B8541

Bier eiserne Betten,
4 eis. Waschtische, 4 Nachttische, gut
erhalten , zu kaufen gesucht. Off . u.
F . 950 an den  Tagb l.-Verla g._

Gebr . Bücherschrank o. Vertiko
t». Reißzeug zu kaufen gesucht. Off.
an Postlaaeriarte 7, Be rliner Hof.

Truhe mit Lehne
u . eis. Weinschrank zu kaufen gesucht.
Off , u . M . 23 ba uptvostlaaernd ._ _

Eisschrank, nur wen » gut erhalt .,
nicht zu groß , gesucht
._ Nikolasstraße 24, Hochp.

Suche alte Nutzb.-Stühle,
Lehne mit Adlerköpfen, geschnitzt, so¬
wie alte Sachen aller Art . Henze,
Adolfstraße 7. _

Gebr . gut erb. Rollschutzwandf  kaufen gesucht. Offerten unterS . ha uptpostlagernd ._ _
Best. Kinderwagen zu kaufen ges.

Off , u . £>. 20 0 vostlaci. Bism arckring.
Erkrrscheibe, gebraucht,

Größe 2,86 X 1,60, zu kaufen gesucht.
Meder waldstraß e 14. _

Tüncher -Rollierl sucht zu kaufe».
Wartschat, Schiersteiner Str . 3.

Phoiogr. Apparat,
moderne Handkawera (9x12 ), kaum
gebraucht, mit sämll. Zubehör billig ab-
zugeben. Off, u. N . 984 a. Ta gbl.-Vcrl.

Hwsi Gewehre-
Kal. 60, ei» Lankastergewehe mit
Greemrvcrich! >ß zu Mk . Ü0>— vn > ein
HaMmerlessewehr zu Mk . 120 _ _
beide neu, werden sofort verkauft. Buff,
an £• vsiii -a LchlN '.re ,
Ps stfa ä, 106 , D eu tschland . _P 195
2 pr . Roßhaarmatr , neu, L 35 Mk.,
Verti ko 38 Mk.  Jahnstraße 20, Part.

Aerztewaschrisch
angebraucht , preiswert abzugcben.
Rah , im Tagbl .-Verlag . _ Xa

DezimaswKAeN
f1' -̂ üm vcrk. F. Fläss ner,  Well ri tzstr. 6.

JagSGagK»,
neu , mit abnehmbarem Verdeck, eleg.
gebaut , zu verkaufen . Joh . Köhler,
Offenbach a. M ., Gelcitstraße 76.

Guterhalt . G - fchütwaqen,
ein- und zweiipännig zu fahren, zu
verkaufen.

S » Blumenthal & Co «,
Kirckgasse 89/41.

MeraiaiiiTäd,

Gelegenheitskarrsl 10 FastitL er
m. Fr ., nur ersrklass. Fahr ., für den
Spottpr . von 65 «Jrf. zu verlaufen
Gö benftraße 9, Grth. P . r. ?, 8415

vöiliZ unge-
brsuastt , zu

verk . zu 100 Mk .. statt 150 Mk.
Morgenstern , Bierstadfcer Höhe 24.

MotorzweiraS,
2 PS ., leicht, elegant , Marke Magnet,
billig zu verkaufen . Näheres Mainz-
Kastel , Landhaus M argareth e.

ResLK ^ rKLwttstzerd»
310/110 , fast neu , bestes Fabrikat,
nebst Wärmeschrank u. Spülanlagen,
sehr preiswert zu verkaufen.
_G erstel & Israel , Langg affe 19.

Mer Kngellorbecren und fünf
Granaten , in Kübeln , billig zu ver¬
kaufen . Zu besichtigen und Auskunft
erteilt Reschke, Opergürtncr , Billa
Belmont e, Niederwalluf . ^ _

F ' Kttlsr Mist
wird pro Karren geliefert . Näheres
Oranienstraße 88, Mittelbau 1.

Fremdem HeiiftriM
ß« kaufen gesucht, evcnt . kl. Badhans,
ober zu pachten. Briefe erbeten an
H. S . Postlagernd Bismarckring . ^Ults "ZahZLgehWe,
Gold, Silber und brillanten,
Antiquit., gutcrh.H.-u. Damenkl.,Piaird-
schcine, g. Äachl. werd. zu hoh.Pr. angek.

ft » Mt 'IZlirtib , Telephon 3783.

Kleiner Garten
als Tummelplatz für Kinder ge¬
sucht Offerten unter F . 964 an den
Tagbl .-Verlag.

Junge Lehrerin
erteilt Unterricht u. Nachhilfe in
allen Fächern . Gefl . Offerten unter
U. 956 an  den Tagbl .-Verlag ._

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich 1% bis
2 Arbeitsstunden mit Einzel -Unter¬
richt bei vielseitig empfohlenem
Philologen . Bei zeitigem Beginn,
Monat 16 Mark, in leichten Fällen
12 Mark . Man schreibe mit An¬
gabe der Schule und Klasse
unter M . 949 an den Tagbl .-
Verlag ._ : _

Engländer (akadem. gebild .),
sucht einige Teilnehmer an einem
Anfangskursus . Abends 8 % bis
9% Uhr. Preis 6 Mk. monatlich.
Wöchentlich 2 Stunden . Schneller Er¬
folg garantiert . Offerten u. W. 963
an den äkagbl.-Verlag . _ _ _ _
Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch spr.

jed. in 30 St ., prakt. L 0.78. 16 Jahre
im Ausl . sind. Uebersetz. m. Schreib¬
maschine. W. Hemmen , Neug asse 3.

Engl . Konversation
gegen deutsche von geb. Deutscher mit
geh Engländerin auszutauschen ge-
sucht.  Näh , im  Tagbl .-Verlag,

Gründl . Klavier -Unterricht
erteilt Frieda Lieber , Seeroben¬
straße 27,  3 links . _

Klavier -Unterricht erteilt gründl.
Ka rl Fey , Musiklcbre r, Sedanp l. 7, 1.

Biolin -Unterricht erteilt gründlich
Hein emann , Müllerstraße 8._

Gebild . Lehrer erteilt Vrokin-
u . Klavier -Unterricht, , monatl . 8 Mk.,
wöchentl . 2 Std . Jahnstraße 17, Part.

Klavierunterricht erterlt
leicht begreif !, bei 2 vollen Stunden
in der Woche monatl . 10 Mk. Jenny
Kirchner, Bismarckring 11, , 2 rechts.
Referenzen aus ersten Kreisen ._

Wer erteilt Violin -ÜnterriÄt
an Anfänger ? Offerten an Zahn,
EltÄÜer Stra ße 16._ _ _

Unterricht
wird im Weißnähen u. allen fernen
Handarbeiten vormittags erterlt von
ausgebildeter Lehrerin . Näheres int
Tagbl .-Verlag . w *

Buchhaltung u. Korrespondenz
besorgt gewissenh. älterer Kaufmann.
Off , u. S . 198 an den Tagbl .-Verlag.

Verputz- u. Maler -ArbkrteN/
w. billig ausgeführt  H erderstr. 9, 1.
Schreinerei Klapper , Maurrtruspl . 3.
Auss . all . Schreincrarb ., Dekoration .,
Polieren , Matt ., Lack., Rollladen -Rep.
Laden- Einricht . schnell,  gut und billig.
T . Gärtner übern . alle" Gartenarü.

Frank enstra ße 26, 2. _
Gartenarbeiten werdest angen.

Adolfsall ee 6, Hth. 3, _ _ _
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
neue Hosen 5, Ueberz . 12, Repar,
Rein ., Samtkrag ., Anz . Aufbug . 1B0,
Must . z. D . Kleber , Hellmundstr . 39J.

Gut empfohlenes geb. Fräulein,
ruh., herzl . Char , übern . sorgs. Koch..
Pflege , Nachtwache billigst . , Off . an
Frl.  Hartz . Albrech tstraße 25, 2.

Tipp -Topp w. Herren -Kleider
aufgebügelt , chem. ger., rcpar » mod.,
zu den billigsten Preisen . Herren-
Schneiderei  Roonstraße 6, Part,  lks.

Schneiderinnen .
fertigen schicke Damengard ., sowie
Aenderungen bill . in u. a. d. Hause.
M . u. L. Laur , Blücherstra ße 7. _

Schneiderin sucht
noch einige Kunden im Haufe . See-
robenstra ße 9, Mittel bau Part . r.

Schneiderin emvfiehlt sich.
Riehlstraße 6, 8 links.

Schneiderin empf. sich xm Ausbess
u. Neuanf . d. Wasche u. Klexd in u.
a. d. s . Orcmxe nstratze,66, ^2 _lxnks._
Schneiderin e. sich im Ans . v. Jackm
u. Straßenkl ., nxcht auß . dem Hause.
Moritzstraße 12, Gth ._Part .__r._

Perfekte Schneideren
empf. sich ttx Jackenkl. Reformkl.,
Blusen u. Röcken, a. Kxnderkl. Post¬
karte gen. Helenenstraße 14, Hth. 2.

Damenkleider u Blusen
werden schick u . billig angefertigt.
Webergasse 15, 2._ __ ,_ _— _

Durchaus perfekte Schneiderin
sucht noch einige Kundm . Offerten
iinter H. 690 postl ag. Bismarckring,

Kostüme, Blusen , Kinderkleidchen
werden schick und billig angefertigt
Marentaler , Straße 3̂ 1_ links ._

Hüte w. in n. auß . d. H.  schick
u. bill . garn . Federn u. Spitzen ger.
Siegler,,Webergasse 38., _ _ .
' Strümpfe zum Neu - n. Anstrrcken
w g. u. bill . bes._ Riehlstraße,20 ^ 4.

Handstricken wird bill . u . gut
besor gt Herderstraße H _ _

Tüchtige Friseuse sucht noch
Kunden . _ Franz5AUMraße _ Z0, ^ P.

Tüchtige Friseuse empfiehlt sich
in Tagesfrisuren und Ondulanon.
Schierst . Str . 18, Mb. P . I. T . 3048.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Walramstraße , 1, 1 re chts. __

Friseuse
nimmt noch Kunderx an.

Friedrichstraße 29, Gth._
Gardinen tu gewaschen m gespannt

Roon straße  4 , 1 rechts. --
Wäsch, u. Spez .-Gärdiuen -Spannerer
Noll -Susiong , Albrechtstraße 40.
- — Wäsche
wird aufs Land arigenommen , ge¬
bleicht u. pünktlich besorgt . Zu erfr.
Bahn hofst raße 5^ Handschuhgeschnft._
Uebern . Herrsch.-, Hotel u. Fremden¬

wäsche, natürliche Rasenbleiche , bill.
Preise . Tel . 3936 . Feldstr . 22 . 2 St.

Herren - u. Damcn -Wäsche
wascht u. bügelt gut u. billig . Hild,
Gneisenaustraße 20, ^Hth._ 1 _ .

Wäsche zum Waschen » Bügeln
wird angen . Eig . Bleiche , fl . Wasser.
Dotzheim , Jdsteiner Straße 21.

« §MICH
der kolossalen
für alle alten

Konkurrenz höchste Preise
jeden Posten alte
und neue Zähne,
Plomben . Platten,

„ Gold, Süd .. Dublee
f Platin , Silberpap .,

pbotogr. Rückstände, Atess., Kupf. , Anti¬
quität ., Münz ., Brillant, , Per !., Stiche.
Plast . Kunstw., angesammelte Schmuck-
!ach., Brillen , neue p. Ware. Kar! May-
Romao ? uns vieles And-re spottbillig
_K M - 14 Rex«  gaffe

ES ist falsch, wenn behauptet ivird, daß

aljeDahrrgebrjse
dis in Kautschuk gefaßt sind, kernen
Wert haben. Ich zahle nachweislich die
höchsten Preise dafür.

jj,  e . ra »«ii '; r, Me tzger gasse 27.
Gehisst, Kleider, Schuhe
kaxxkt lks. Nip per . R ieh !str. 11, M. 2.

SsfsrL Geld!
in jeder Höhe zahle für RestbestänSe,
PnrLiewaren jed. Art , wie Manufakr .,
Konfektion , Schuhwaren , Goldwaren
ufw . Gefl . Offerten an Haäfenstein
u. Bögl er, A.-G-, Köln , rr̂ O . K. 1430.

fft 'te atteHerenö ü.
Dame « »Ale -» er,

Mädchen- und Knaben-
Rn tilge, Militär - Uxä-

sornien, Wäsche, Stiefel , Betten, Möbel
den höchsten Preis , erzielen will , der
bestelle M . .sajjeiiaikv , Biebrich»
RathailSst raße 70 , Ch risti. Händler.

ffagner, Citiailv. 27,
ist Wiesbadens bester Zahle«

f. gut erh. Hcrr.- Garderobe u. Schuhe,
Zahngeb ., Pferdegeschirre rr. 879 11

für getr. Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze, Straitßfcdern, alt. Gold, Silber,
Zahixgebiffe, g. Nachl. rc. zahlt nur
Fran ZM-IdOGKKML,

Graveirstr -rß t 26 . Telep »«o n 3895.GetrkgeneKWer,
Stiefel , Uniformen . Pfaudschcinc.

Gold - und Srlbersacheu,
Möbel,

ganze Wvhmnrgseittrichtungen,
Zahngebiffe

zahlt unstreitig am besten

K .srWGTLLl '-ZÄy
15 Metzgergas se 15. Te lephon 3964.

JL.
Metzgerzzasse 27 , Tclephrn 8178.
zahlt »rachweisffch nur bester, für
Herren-, Damen- ittte Kinderkl., Schuhe,
Pelze ,Möbel. Zahrrgev «, Gold,S ilber rc.

goitaciTnUone-CeiUten
(Meyer öder Brockhauss nur die
neueste Ausgabe , zu kaufen gesucht.
Off , u . M . 964 an den T agbl.-Verl . *

Attkanf
von altem fftsen , Metall , Kümper,
Gnmnii , Ncutuchavsülle , Papier
ln. Garantie des Einst.), Flasche », und
Hasenfellet , bei

MiZLZisLkNi « ivr - SK,
Althandluug»

WeAritrftr . »9 . — Delepha, » 1884.

Sit ins»
für gutgehend . Lokal u. frequentierte
Stehbierhalle gesucht. Kautronsfähige
Bewerber wollen ihre Offerten unter
E . 952 an den Tagbl .-Verla g senden,

Kutgehcuds ~ 0 8499Wirtschaft%
im Zentr . der Stadt unter güust.
Bedingungen zu verpachte » . Off.
unter an Tagbl . -Berkag.

MW ^Morbs
Abelheidstraße 46 u. Oranienstraße 20
(Direkt . : E. Worbs, staatlich gepr.),
höh. priv . Lehrr- u. Erzioh .-Anstalt,
BorbcreituugSanst . auf alle Klaffen
(Sexta b. Ober -Prim , irrkl. b. fänrtl.
Schul , a f. Mädch.) u. Exam . (Einj .,
Prim ., Fqhnr ., Seekab . u. Abitur .) !
Nichtperfetzte könn. die Klaffe bald
einholen ob. höh. Prüfung bestehen.
Studicnanft . für Erw ., Sprachinst . !
Arbeitsstunden bis Prima istEI. ! •

M . « if . s. 17I . li. M . iuk!.!
Die erfolge . Prüf !, in d. Einj .-Pr.
8. 14. 1». 11 waren alle von mir vorb.
Prrv .-Unt . i . all . Fäch., a. f. Ausl .,
deZal. für Karrslente u. Beamten!
Nachhilfe - u. Ferienkurse . Pension . !

Worbs,
Privatschuldirektor mit Obrrlehrerz .,
nicht Luiscnstr ., sond. in mein . Haus
Adelhei dstr. 46, Ging . Oranienstr . 20_.
WsrriLki Mö Nachhilfe
in allen Fachern der höh. Lehranstalten;
Beau gichtignnp der hiiusi . Arb dton.

Oberlehrer a. TD. Selier,
Kikolaestraeae 6, II.

f . Schüler höherer Lehranstalten . Vor¬
bereitung für die Einjähr .- I ’re»
wiHiBfn ’PrlifBBft auch für nicht
versetzte Schüler mittlerer Klassen.

i)r. phil. Franz Heinmnn,
Orani enstrasae 43, 2.

Äu sstettn rrgs-S ckrant
, dessen 4 Wände aus Glas bestehen,

zu kaufe» gesucht. Gefl . Offert , u.
I B. o63 an den Tagbl .-Berl -nr.

TWlcrsikilkiiüi Bluth,
Kapellenstraße 58.

Staatlich konzessioniert . Erste Lehr¬
kräfte für Wrffensch., Sprachen rinv
Musik. Herr !, gesunde Lage am Wald.
Ger " nir. Billa mit mod. Komfort « .
groß . Garten . Prosp . u. Referenz , d.
die Vorsteherin Frl . I . F . Blu th.

MnaitU (fepr . JjcUri -r ;»
erteilt Unterricht in Sprachen , u.
and , Fächern Bismarckring 29, 2 r.

Nachhilfe
und Beaufsichtigung der Schul¬
arbeiten <au?gen. Griechisch) erfolgt
aewi enhaft durch Overprimauer.
Offerten unter il.  20 hauptpostlag.

CielditZeHl
sparen Sie, wenn Sie sich
zur Erlangung oder Ver¬
vollkommnung von Sprach-
kenntnisssn an uns wenden.
Die Herlitz-Methode ist be¬
kannt als die schnellste und
die leiebtfaßliehste.
Beste Referenzen am Platze.

Engüsclier Unterricht.
Miss Sharp «», Luisenplatz 6,1.

Engl Unten*. M;s"Rhainstr . 101, P.

fitBBpapliiE,
Maschrnenschrriberr

pro Kursus Isi Mk.
bis zur völligen Erlernung. Keine
großen Klassen. — Jndivid . Unter-
rtcht. Neue Kurse beginnen am

16. und 1. jeden Monats.
Lchsnano ’» Schreibstube,

Markstr. 12. 1.  Tel . 2537.

Wäsche zum Waschen n. Bügeln
wird stets ang ., bill . Preise . Rauen¬
taler Straße 11, Mtb . 2. St . Ergene
Bleiche . Reichert.

Suche . ^
für aufblühendes Geschäft 400 Ml
gegen gute Zinsen u. pünktl., raten¬
weise Zurückzahlung . Antwort Bitte
unte r U. 948 an_ den Tagbl .-Verlag .

Piano mietwerfe billig abzug.
O ff, u. J . 197  an den Tag bl.-Verlag.
Möbel leihweise für e. ganze Wohn,

zu übernehmen gesucht. Auss . Prers-
Off . unter M . A. hauptpostlagernd ^ .

"Asch 1 Reklame -Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermreten . Nah - ,
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle. _ __

Kind
wird gegen einmalige Abfrndungs-
summe von kinderl . Ehepaar , angen.
Off . u . E. B . 6 hauptpostl . Marnz erb.

Für schön. 6j. Knaben best. Hcrk.
Adoptiv -Eltern ohne Berg , gesucht.
Off,  u . 11, 955  an den Tagbl .-Verlag :

Zwei junge hübsche Damen,
im Alter von 20 u . 21 Jahren,
wünschen zwecks Heirat Herren -Be-
kanntschaft zu machen. Offerten u.
E . 963 an den  Tagbl .-Verlag.  _

Heirat.
Solider Mann , 30 I ., mit schonen
Ersparniffen sucht ein jung . Mädchen
zwecks Heirat kennen zu lernen.
Offerten au Postlagerkarte 30 postl.
Schützenhofstratze erbeten . _ ,

Junger Mann , 27 Jahre , evang ..
Metzger , wünscht ern Mädchen mit
etwas Vermögen zw. Heirat kennen
zu lernen . Offerten unter © . .199 an
Tagbl .-Zweigstelle , Brsmarckrrng 29.

Nett , gebild . lcbcnslust . Herr
sucht Bekanntschaft zwecks Heirat mrt
hübscher gebild . Dame , nicht über
30 Jahre . Kleine schöne Figur bev.
Ausführliche Briese mit Angabe der
Familien -Verhältnrffe,unter Z. 9ba
an den Tagbl .-Verlag.

w

fUielnlssh-lest?.
HiuiOfls- und Sclireib-

Loliranstait
erfien Wcrnges

flamen

(Inh.: Emil  Straus ).
P-W~  Rur : "WW

46  Uki!Stale 46,qg
Ecke Moritzstratzs.

®lefe MK:

DeOli MN Rust.
«ni

WI

Parisienne Institutrioe donne legorts gram
conver <. Pagenstecherstr . I, I, b. I u 4 L.

Franz . Konver '. - Tt . gibt bill . geb.
Franzos « a . PariS . Dotzh. Str . 66,3r .

(Lehrerin)
untorriehtet in ihrer Muttersprache.

Ä . hleasJEoli , Adollsallee 33,

iiiti
WlesbadPriv.-Handelsschale115,
ssaise der Kläigkirelie.

Beginn neuer
fiesaiut-n.Einzelkiirse

von Montag , 22 . April an.

ALsnS-
Sonderkurse

1Ül-
liiipli !'53Urnny,

‘ li t on . SE»-(•!# <- !i,
fä11*n og -r».jt is ie,
Maxell . -Sehr eib en,
ScIiüd  sch reiben

eto.

von Montag , 22 . April an,
abends 8Vs Dlir.

Der Direktor:

Heran . SS ein
beeid. Büeher -Kevisor.

Mitglied der Gutuchterkfimmer-
der kaufm. Sachverstand , für

den Oberlaudesger .-Bezirk.

Pr -ope.:« frei.

Mal -, Zeichen- rmd
Modellier - Atelier

LS. Xitufi '. vr,  Kunstmaler
» . akad . Zeickenlthrer»

Dotzheimcr Str . 24.
Kopf, Figur u. Landschaft. Alle
Technikkn von dm Anfängen bis
zur künstl. Vollendung für Herren

und Damen, sowie Kinder.

Vorbereitung zum einj . -freiwrll.
Künstler - Gramen für die
Akademie u . Zeichenlehrer-

Seminar.

Künstl. Ausführung aller Art | j
Zeichnung n. Malereien u. Gedenk- K

blätler u. s. w. im Auftrag . **

r-jzjg g Wirsbaden , —rr=

üircSigasse ISS,

JB »ecfcer ,sc, ' es

für liimiii.
Eintritt jederzeit . Prospekte u. K«f«r'

durch den Direktor 4*. Büecke *.
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MaJimtemcM li Freiei
(Oel , Aquarell ).

Wiederbeginn»
Keuanmeldungen im Atelier

Attoüfsaläee 48 » MH.
Leop, Günther-Schwerin,

akad . Maler.

Klaviee - Unterricht,
Wierttr Methode,

'»-. mit sich. Erfolg alle Sturen bis zur
ulnstl. Reife. Vorzügl. Reifezeugn Marin
Ügi»ioH, Pianistin. Raucntalcr Str .19, Ir.

KÄs Msr äer Misil
Ädolfsir . 8, 2.
lässige Honorare.

Anmeldungen werden täg¬
lich von 11— 1 und von

5-6 Uhr entgegengenommen.

fc» Fraz ScMta.
Für einen

» mal wöchentlich) werden „och einige
Nnder gesucht. Off. u. „ kiiinierxnrtvn
*, 958^ an de» Taabl.-Verlag.

Ai. Leiii ^ lsistif &st
der Zuselmeidekunst und der

prakt. Damenschneiderei.
Mari © Wehrbeln,

AOoSfstr . I , III.
Sprechz. von 9—12 u. 3—-fi.

4 - Unterricht » auch Somit,
W S»T rrt . F. Völker, Rödcrstr. 9,1.

Verloren LLL'L
Brillant als Mittclstück. Gegen Be¬
lohnung abzuge e»

Ka pelleustraffs 40» Part

Uerlsml ain WünerM
längliche goldene Brosche mit drei
Sternchen. Gegen gute Belohn, abzu-
geben Stiftstraße 19, 3 Tr . . .. . .

Goldene Herrenuhr gefunden
Bism arckring 43. 2 links,_ BS478

TastÄhm ?d enth,
Kört auf Toll. Wiederbringer erhält
Belohnung ._ H. Stein . So nnenbcrg.

Jmrg . Foxterrier/
rcinweiß , dunkl. Kopf. Wohnung auf
d. Halsb ., entlaufen . Gegen Belohn,
abzugeben Bachmeyerstraße 12.

latente,fiebraiiclisfu-iist.
Schutzmarken arbeitet in feiner

frei . Zeit Fachmann gut u. biH, ans.
Off. u . II. j)£ 4 an den Taabl .-Verl.

HerVoxraHeuder Fachmann
übernimmt Wau von

.Wen is. Gestz.-UWser
in bochkünstlerifcher Ausführung,
auf Wunsch unter Gewährung der

2,  Hftpothek.
Slrtfr. u. h.  7505 befördert

_? • kffW iesbaden . F32

Gebleicht „ .
w'rd nachts bei &.  SESss, Wellritztal.
Tklevrvn 3500.  _ B8497

Massage Inn! Lebert,
ärztlich geprüft . Zu sprechen 9—8.
Eleonorcnstraße 9. 1 Dt . links, Ecke
Bertramstraßch

Tanzen
erlernen Sie schnell und gut

[Ä'Ä “ungestört)
w Studierende , Kurfrenide,
^anfleute , Beamten u . Hand-
lverker besonders zu empfehlen

in Privat , auch Sonntags.
Ca. Mehl u . Frau,

^ Michelsberg 6 , S.

Massage. » ÄSU
CoulinNrake 3, 2, am Michelsberg.

PnjfaSjuir für Doiaenr
Fra » KliiabHIi lilnke,

MichrrSberg rrs» 1» (Acrztl. geprüft.)

8c „z«>Ui» Taunusstr . 19. 3

Gkfiltzi§- m äiägclpflciit,'
Mauerga sse 9 , 1. Et ., am Marl tvlatz.

SlljljchkjfgMkU is. BMiinsre.
WilIs ?*Bmäat « JJBSäller,

Schulgasse7, 1. Et.

Crstllassige Wreuolggm
Frau S. Hrnnewal d,Bleichstr.36, Vdh. 1

System Kenormand » Phrenologie,
Chiromantie. Frl . !F.! -sr» « rrus «!,,
Cou!in straße 3, 2, am Michelsbe ra.
Nur vis 1. Mai zu sprechen.

Ufrs. Lsndssy,
amerikauisse Orlgiual-

Vhrenologin,
Rerostratze 14, 1. Etage.

Sprechst. nur für Damen
na chm,  von 2 bis 9 Uhr. ges. grs ch.
Hämüi SÄ

straße 8,  4 St . links.

^erüljnite MUM
Inns S5rlH »«c «»< Michelsb rrg 26,2.

LPHrenoLogm Â
Schachtstratze 83,1 St „ Frau
llftn , sprechüd. 10—1, 4—10 abends.

UM« IlKlÄiil
Ecke Michelsb.u.Hochuätteystr.18,Vdh.1,
f . Herren u »Damen . liNtb« liiinpcr.

Phre ?wlogiii!
Täglich zu sprechen(auch Sonntags ).

Frau MandiB !« iämssl »**p« ,
dRepgergnsse 33. 1 (nahe Gol dg asse).

Berühmte Pbreuoloain,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chironant 'e,
für Herren». Damen, d. erste am Platze.
Ein *»-. »* oir , Webcrgaffe 58 , B,

Phrenologiir
Goldgasse 16.1. Frau L-t«

«eld-Dmirim
Rückz. v.wirkl.Selbstgeber>K-4 >>lrr, ^r»v,
B «vlft«»CH. 147, Lohmeherstr. 19. § 117

Zwecks Ausbeutung
e. nachweisb. wirkt, wertv. patent.
Erfind , ca. 3008 Mk. gcg. Sicherheit
bezw. Beteilig , gesucht. Offerten u.
Wresbade» ll Bostlagerkarte 32._

Suche für cfrißj 150—200 Mart
zu I., g. Tilg., hob. Z. u. Sicherh.
Ang. u. v. Wt » Tagbl.-Ve rl . Bis m.-R,

RebemicrdieiishSLihK
4t« u - Hagr rali , Hamburg 31. Fti6

Akadcm- gebildeter Herr sucht
Härtner sinn feuMpM.
Offert, u. W. 962 an den Tagbl.-B.

Hausverwaltung für tzerrschastt.
Wohnhaus mit.Bcdiennng der Heizung
und 1-Zimmirwohnung an lleine Familie
zu vergeben. Offerten unter U. 862 an
dm Tagbl.-Berla g.

Hausverwaltung in Billa,
brff. Hanfe, oder Arzt) von Witwe mit
erwachs. Sohn (Beamter ) gegen freie
Wohnung gesucht. Offerten unter
M. 963 an den Tagbl .-Berlag.

Zur Entlastung unseres
Stammhauses beabsichtigen
wir in Wiesbaden eine

einzurichten. In Betracht kommen
nur wirklich strebsame, seriöse
Herren, denen an einer selb¬
ständigen Position gelegen
ist und gewährleistet dieselbe
ein Einkommen von

12-15  St P.i
Da die Einarbeitung seitens

des Stammhauses erfolgt, so
sind Branchekennwisse nicht er¬
forderlich und eignet sich die
Position daher auch für Militär
oder Beamtena, D. (keine Ver¬
sicherung oder dexgl.). Wirklich
ernsthafte Reflektanten, die über
4—6 Mille bar verfügen, wollen
ausführliche Offerte mit
Angabe von Referenzen ein-
reichen an Liks Uovelty
gupply Co . Berlin-
Schöneberg.

F6S

1 ober2 junge Mädchen
können die seinbürg . Küche erlernen
Nerotal 5, Billa Carolus . .

Aelteres Frl ., o. Anh., mit besten
Empfehl. aus 1. Herrfchaftsh . über
Äinderpfl . u. Erz ., sucht 1 Kind ct. g.
Fam . diskret. Geburt , in Pflege zu
nehmen. Gest, Off . erb. an C. K.,
Aeuwied, Mittelstrahe 6, Parterre.

Diskr. Entli. "»S?
Heva rnme , S chwalback. € tr, 61, 2 St.

OfferienWsft m
. .M ARUQ2 U Ti

Leipzig.. Grtisste
uve5bi'eit.ejeifatsrtL .H'robe-!̂ r. grLr»9, ^

Hie ließe fdegeilj .ii
r« m Helraksn bietet stets
Fra » 8i -n » n , Romerbcrg 89 , 1.

§rau_Friederike Wehner,
vornehme

ChcdermüLlmig,
erstes Geschäft in Wies¬

baden, gegründet 1904.
Vermag. Damen u. Witwen

aus allen S tänden w. Heirat.

Hsirat.
Beiriebsiugsurenr,

Auf. 30, evg., ?dl. Charakter, in sichern
Vosttion, mit eigenem Vermögen und
Anwesen, sucht hestwe, gemütvolle LLbens-
gesährtin. Diskretion 'Ehrensache. Gefi.
Zuschriften nnt. X.  402 an den Tagbl.-
Veriag erbeten. _

Frl . , 23' 3(7138,000 M. bar, Frl ..
20 I .. 180,000 M. bar. Wilwe, 48 I ..
100,000M. bar, w, s. zu verh. H.. w. o.
Verm.  F r. Aug. Scott , Berlin 85V. 61.

Nnterbeamter,
d. n. mittl . Beamt , werden k., 39 I .,
tath .,. äugen. Aeuß., 19 Mille Berm.,
w. m. hübsch, br. Bürgerstochter oder
beff. Dicnstmädch. zwecks Heirat bck.
zu w. Off. mit Bild, w. fof. retour »,
w. u. n. Ang. der Berh. u. F . 957 an
den  Tagbl .-Berla g erb ete n.
~fennöpenkr fabrilmal

aus Sachsen, 50er Jahre , sucht eine
vermag. Dame zwecks Heirat reunen
zu lernen . Adressen erbeten unter
R. 954 an de» Ta gbl.-Berlag .

KörseWe Wsl. WML.
cvg., 38 Jahre tadellos. Ruf , liebrus,
würd. Char ., hübsche Erschein., aber
ohne Vermögen, w. Briefwechsel mü
gesund., ehrenh. Herrn erster Krerf,
zwecks Heirat . Offert , unter Bost
lager karte 27, Wies baden  Amt 2._

lDlratsgesnD
Witwer , 35 Jahre . Handwerker,

mit regetmästigcm, gut . Eiukorumeir
kinderlos, mit fcköncm vollstand. tw>
gerichteten Hausstand , das Lillemsem
müde, sucht sich auf diesem nicht mehr
ungewöhnlichen Wege eine L̂epens-
aefährtin im Alter von 28—35 die
in der Laae ist, einen Loausstand
sauber zu führen . Etwas Bermogc-r
erwünscht, aber nicht Bed-ngung . Be-
rufsmästige Vermittler verbeten. Oss.
unter G. 983 an den T agbl.-Berla g.

Ich suche für meine« Freund , da
cS ihm an Dsmeugefellfchaft fehlt,
eine liebevolle

Güttin,
die nebst edlem Herzen u. Seele etw.
Vermög. befibt. Er selbst ist 41 I.
alt , jugendl. xleg.' Erschein., sehr tücht.
Geschäftsmann , in leitend. Stellung,
mit 5000 Mk. Einkommen. Damen,
die nach Glück n. Liebe streben, wall.
Me Abreise' u, Bild ' mit genauer Be¬
schreibung der Berhaltniffe u. O. 863
an den Tagbl .-Bcrl . einsend. Witwe
mit 1 Kind oder schuldlos Geschieh,
nicht ansgeschloff. nicht über 38 I.
Anonpm n. Vermittler Papierkorb.
Briese nA Bild sofort retourniert.
Verschwiegenheit Ehrensache.

Amtliche Mzeige» des
_ Bekanntmachung.
Städtisches Elektrizitätswerk.

kr» stchtzehend werden die für das
Mtsiahr 1912/13 nach dem ^ 2, Xa 2,
Sjl - t>. der „Bestimmungen über die
LWabe von elektrischer Energie zum
Mvatgebrauche"
Mtungspreise

zu berechnenden^
^ .. .. _ zur allgemeinen

scknnims gebracht. Es wird kosten
M alle nach dem 1. April 1912 zur
Ausführung kommenden Anschlüsse
unabhängig von der gewählten Ver-

sibsart (Kabel, Draht ec.), welche
der Verwaltung der Wasser- und

i Mwerke bestimmt wird:
Mir . 3x19 Qmm . Hochspamiungs-

1 »sirung
Mir . 8x16 Qmm . Hochspannungs-

i Wung 6 Mk.,
Mir . 3x25 Qmm . Hochspannungs-

i Ortung 7 Mk.,
psttr. 8x35 Qmm . Hochspannungs-

i lertung 8 Mk.,
Mir . 3x50 Qmm . Hochspannungs-

1 lertung 9 Mk.,
1 Mir . 3x25 Qmm . Niederspan-
1 siungsleitung 6 Mk..

Meter 3x35 Qmm . Nicderspan-
i siungsleitung 7 Mk.,

Meter 8x50 Qmm . Niederspan-
i 'wingsleitung 8 Mk.,

Meter 3><70 Qmm . Niederspan-
i siungsleitung 10 Mk.,

Meter 3X65 Qmm . Niederspan-
i siungsleitung 12 Mk.,

Meter 3x120 Qmm . Niederspan-
Mngsleitung 14 Mk.

». Vorstehende Preise kommen in
Zurechnung für die über 5 Meter
^ .beifachleitung hinaus erforderlichen

Übungsarbeiten , sowie alle Klein-,
Isolier - und Befestigungs-

'Nsiterialien.
Wiesbaden, den 29. März 1912.

-— S tadt. Elek trizi tätswerk ._
Bekanntmachung.

. Der Frnchtmarkt beginnt während
S?* Sommermonate (April bis ein-
.Areßlich September ) um 9 Ubr vor-
^tttuas . *

Etüdt. Akzise Amt.

Bekanntmachung.
Der starke Verkehr des Publikums

auf den einz. Geschäftsabteilungen
des Magistrats macht den dort be¬
schäftigen Beamten die Erledigung
größerer schriftlicher Arbeiten ẑeit¬
weise fast zur Unmöglichkeit.

Es wird daher zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, daß die Geschäfts¬
räume der städtischen Verwaltung —-
dringende Fälle natürlich ausge¬
nommen — für das Publikum nur
während der Vormittagsstunden (von
8 bis 1 llhr ) geöffnet sind, und daß
die , Beamten ihrer dienstlichen
Weisung Folge leisten, wenn sie außer
vieler Zeit gewünschte Rücksprachen
ablehnen. *

Wiesbaden , den 18, April 1912.
Der Magist rnt.

Verdingung.
Die Lieferung und Ausführung

der Klosett- und Piffoiranlagen für
das auf dem Adlergelände errichtete
Badhnns in Wiesbaden soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststlmden im Verwal¬
tungsgebäude . Adlerstraße 4, cinge-
sehen. die Angebotsunterlagen , aus¬
schließlich Zerchnungen, auch von
dort gegen, Barzahlung oder bestell-
geldfreie Einsendung von 1 Mk. (keine
Briefmarken u. nicht gegen Postnach¬
nahme), so lange Vorrat reicht, be¬
zogen .werden.

Verschlosseneund mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Dienstag , den 23. April 1912,
vormittags 10 Uhr,

Adlerstraße. 4 einzureiche,,.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die wU dem vorgeschriebenen
und nusgefüllten Verdingungsformu-
lar eingereichtcn Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlngsfrist : *>0 Tage.
Städtisches Hochbauamt,

Bauaüteilung für das Adlerbad.

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von JnstallationS-

anlagen im Anschluß an das Kabel-
nctz des stadt. Elektrizitätswerks sind
nur die folgenden hiesigen Firmen
berechtigt:

1. Georg Auer , Taunusstraße 26.
2. Wilh. Behrens , Jahnstraße 2.
3. Heinr . Brodt Sohne , Oranien-

straße 24.
4. Max Commichau. Michelsberg 13.
5. F. Dosslein, Friedrichstraße 53.
6. Elektr . Akt.-Ges., vorm. E. Büch¬

ner , Oranienstraße 40.
7. Elektr . - Gesellschaft Wiesbaden

Ludwig Hansohn & Co., Moriy-
strqße 46.

8. Carl Gasteier . Nengasse g.
9. Glaab u. 'Metzger. Vloritzstr. 11,

10. Nathan Heß, Tanrvnsstratze 5.
11. Walter Hin-Nvnlbers (vormals

August Schaeffer). Langgasse 19.
12. form,  Horn Söhne , Dö'Meimer

Straße 105.
13. Ang. Jeckel. Zietenring 1.
14. Masckinenrfa'brft Wiesbaidcn. Ges.

m. b. H„ Friedrichstratze 12.
15. Theod., Meininger , Kapellenstr. 1.
18, Oestreich u , Berberich, Sttft-

straße 13.
17. Rhein . E-lekir.-Gesellsch., Luisen»

straße 8.
18. Phil . Steimer , Webergaffe 61.
19. „Union", Elektxiz.-Gesellschaft.

Mchelsbcrg 28.
Wiesbaden, den 31. März 1912.

Städtisches Elektrizitätswerk.

LtQndsZcrmt WieZÖKÄen.
(Ralbaus , Zimmer Nr . 3»; geöffnet an Wochclitagcn
von 8 bi« »/n Uhr; für EheschMffungen nur

Dienstags, Donnerstags und L»n;Stags.)

Gehurten!
April 6. : Tagl . Wilhelm Weis e.

S .. Wilhelm . — 7.: Tagl . Friedrich
Kölsch c. T ., Magdalenc Lorenze .
Tagl . Georg Fischer e. S ., Ludwig
Adolf. — 3.: Bierverleaer Chr.
Schupp c. T ., Anneliese Luise. ■—
Herrenschneider Franz Troppmanu
e. S ., Michael. " 9. : Kellner FrieLp.
Seel e. T „ Marie Sofie Luise. —

Dienstmann Peter Ackerkncchte. T .,
Hedwig Gertrude Alida. — 10.:
Telegr .-Arbeiter Peter Hamm c, T.,
Philippine Frieda . — Bäderlieferant
Adam Krichbanm e. T„ Cllh Luise.—
11,: Metzger Karl Rühle e. S ., Karl
Jean . Krankenpfleger Heinrich
Köhler e. T ., Else. — Magazinier
Reinhold Rudolph e. S ., Theodor
Walter . — Metzger Albert Nohrhirsch
e. S , Albert Oswald . — Metzger
Albert Pecorpni e, S ., Albert Frariz.

Taglphner .Karl Fischer e. S .,
Heinrich, — 12.: Hausdiener Wilh.
Müller e. S ., Gottfried . — 13.:
Juwelier Karl Struck e. S „ Karl
Valentin Ferdinand . — 14 : Lagerist
Heinrich Reinrnser e. T ., Emilie
Margarete . — Schlosser Peter Stipp-
ler e. T ., Klara . — 15. : Kaufmann
Otto Frank c. S ., Helmut Friedrich.

16. : Holzbildhauer Georg Reutzsch
c. T ., Alwine Johanna Thekla Mar¬
garete. — 17.: Totster Karl Hölper
e^ T., Klara . — Eisenbahnarbeiter
Phil . Heiner c. Elsa Philippine.

Aufgebote:
Taglöhner Friedrich Perlefein und

Katharina Wöll hier . — Eisenbahn-
gehitse Georg Roth in Untcxliederbach
mit Bertha Kphlstrunk hier . —
Maurer Wilh . Schwarz in Hagen¬
dingen mit Elise Janz in Weil-
münster . — Taglöbncr Wilh . Müller
hier mit Emilie Ullrich in Bierstadt.
— Maschinist Ernst Frank in tzos-
heim mit Dorothea Mögt hier . —
Militär -Bauregistratur -Diatar Phil.
Kraft mit Afra Geiger in Mühlcn-
bach. — Dekorationsmaler Adolf
Frank mit Anna Gebhard in Biebrich.
— Tapezierermeister Georg Lieglein
mit Nellh Kusus hier . — Schlosser
Robert Hosmann Mit Marie Herz. —
Bergolder Louis Sauer mit Christine
Keppler. — Dip -Ingenieur Walter
Erbe mit Luise Witte in Hannover,
— Kellner Christian Fe Ubach mit
Wilhelmine Lewalter hier . •— In¬
genieur Albert Michaelis in Dresden
mit Annh Liebmann hier . — Müller
Theodor Schuth- mit Anna Löherich
in Mainz . — Strahssnhahnschaffner
Karl Lübs in Biebrich mit Anna

Kisscl in Groß -Umstadt. .— Stein
Hauer Adolf Pöhlmann mit Augusti
Nötiger in Einbeck. — Bäckermeister
Johann Langcnbacher mit Marie
Kern in Sulgcn . — Schneider Bcrn-
bard Klna mit Karoline Herkersdorf
hier . — Spengler Karl Funk hier mit
ermilie Bastian in Biebrich. —
Straßenbahn - Wagenführer Oswald
Wietusch in Katcrnberg mit Anna
Becker in Schonnebeck. — Barmann
Josef Koren mit Elsa Saur in Stutt¬
gart . — Spengler Wilhelm Löw hier
mit Pauline Schuhmacher in Mainz,
— Taglöhner Karl Geist mit Emilie
Butzbach hier. — Postillon Christian
Staudt mit Elisabeth Klärner hier.

Eheschließungkii:
April 18,: Kaufm . Johann Maber

mit Emma Stein hier . ■—, Kutscher
Karl Wölfinger her mit Juliaw
Kosbach in Renenhain . — Bnchhaltei
Georg Kittel mit Margarete Balbacki
hier . — Friseur Karl König hier mit
Margarete Lang in Hohenstein. —
Inhaber eines Blumengeschäfts Ernst
Soringkämper in Bad Wildungen
mit Elisahetbe Ullrick hier.

Stcrbcfällc:
April 15. : Johanna , Tochter des

Schreiners Wilh. Laidig, 4 I,
Wwe. Sofie Walldorf« geb. Winpisch.
78 I . — 16.: Wally, Tochter des
Bautechnikers Friede . Höhn, 5 I . —
Karl Kern , 34 I . — Mi na Rommel,
24 I . — Wwe. Dorothea Reff, geb.
DreSlcr , 76 I , Tnncbergch. Adolf
Todt, 42 I . — Tagl . Eduard Lohr,
51 I . — Flaschenbierhändler Bhil.
Maus , 53 I . — 17.: Priv . Bernhard
Kraft , 74 I . — Marie , Tochter des
Fuhrmanns Sebastian Tag , 2 I.
Rentnerin Marie Herrmann , 76 I.
•— Dicnstmädch. Hedw. Amann , 19 I.
— Rensn . Herm. Krawinkel, 74 I . —
18.: Irma , T . des Bäckers Arthur
Henneberger , 3 I - — 19.: Emil , S.
de? Bäckermeisters Friedr . Philipp
Heinrich Engel , 12 I . — Stuhlmacher
Anton Ruckes, 51 I . — Wwe. Doro¬
thea Schmidt, geb. Biroth , 72 I . —
Margarete , geb. Brand , Ehefrau des
Tapezicrermeisters Ernst Degenhard,
46 I.
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LmsiUe. klsswsren.
Bisrhschsr, V« Ltr. oder 0,2  m . . . Stück 8 Pf.
Bierbechcr, J/4 Ltr. od. 0,2 m,  Goldrand Stück 10 Pf.
Bierbecher, Passform, 1/i Ltr . w . . . Stück 8 Pf.
Bierbecher, Fassf., 1/i Ltr. w Mattband Stück 10 Pf.
Sektbecher, 1/,0 Ltr . Inhalt . Stück 7 Pf.
Sektbecher, V10 Ltr , Inhalt, Goldrand Stück 9 Pf.

Ststngui
Eine Partie Speiseteller . Stück 7 Pf.
Eine Partie Speiseteller, dekoriert . . . Stück 9 Pf.
Eins Partie Dessertteller, dekoriert . . Stück 7 Pf.
Eine Partie Obertassen, bunt . . . . . Stück 5 Pf.
Eine Partie Bois, bunt . Stück 3 Pf.
Schüsseln, eckig . St , 50, 42, 32, 20, 16 Pf.
Schüsseln, rund , gerippt St . 52, 42, 35, 25, 18 Pf.
Schüsseln, oval, gerippt St. 52, 45, 88, 32, 24 Pf.
Platten , oval, glatt . . . St. 68, 42, 32, 22, 16 Pf.
Platten, oval, gerippt . . Stück 62, 48, 35, 32 Pf.
Terrinen . . Stück 1.35, 1.10, 90 Pf.
Satzschüsssln, weiß . . . . . . . . . 1 .35, 95 Pf.
Ein Posten Waschgarnituren,

bunt , mit groß. Becken, ßteilig . . . 2.25 Mk,
Ein Posten Waschgarnituren

mit extra großem Becken, creme . . . 3.25 Mk.
Ein Postan Nachtgeschirre . . . . Stück 50, 42 Pf,

’ Porzellan.
Tassen m. Untertassen , indischblau Stück 35, 26 Pf.
Kaffeekannen, indischblau . . St. 1.15, 85, B5 Pf.
Milchgießer, indischblau . . . Stück 48, 38, 25 Pf.
Teekannen, Kugelfarm, indischblau

Stück 1.65, 1.35, 90 Pf.
Dessertteller , indischblau . Stück 30, 26 Pf.
Eierbecher, indischblau . Stück 32 Pf.
Kaffeekannen, weiß, konisch St. 60, 55, 42, 36 Pf.
Milchkannen, weiß, konisch St. 22, 20, 14, 10 Pf.

Fleischtöpfem. Deckel,
versch. Farben, 14 16 18 20 22_ 24 cm
schwere Qualität 0.62 0.82 0.98 1.15 1.32 1.68

Nudelpfannen . Stück 82, 68, 48. 38 Pf.
Tßpfem. Ausguss . . . . Stück 78, 52, 42, 38 Pf.
Kasserollenm. Stiel . . . Stück 78, 62, 52. 38 Pf.
TeigsehUsselnm. Fallgriff, 32 cm . . . . . . 95 Pf,

, Spezial-Kristall . Stück
Weinrömer, Kristall, antik-grün, offener Fuss . 18 Pf.
Weinrömer, Kristall, antik-grün, geschl. Fuss . 24 Pf.
Weinrömer, Kristall, antik-grün, geschl. Fuss,

graviert . . Stück 32 Pf.
Weinrömer, 2/ J0M>antik-grün, geschlossenem

Fuss, hochmoderne Formen . . . Stück 45 Pf.
Weinrömer, 2/10 w, antik-grün, geschlossenem

Fuss, graviert . Stück 48 Pf.
Limonaöengläser, hoch, */4 Ltr . w . . Stück 16 Pf
Sturzflaschen mit Glas . Stück 55, 32 Pf.

Ksin Aluminium
Fleischtöpfe

m. Deckel .

Nndelpfannon

== Ganz besonders preiswert =
Sturzflaschen, Kristall , grüne Linien mit

blauen Punkten.
Stielkasserallen

Milchtöpfe m, Compots . . . . . . . Stück 40, 28, 13, 12, 7 Pf.
Compots, 'Fanny . Stück 72, 42, 35, 22, 16, 10 Pf-
Ein Satz Compotieven . 85 Pf.Fleischtöpfe m. Deckel

schwer, unbordiert . 2
StielkasseroHen m. Ausg.

schwer, unbordiert .

Stück 22 Pf. s
Stück 22 Pf- j
Stück 5 Pf. 1

in Posten Compots, 20 cm
„ „ Aufschnittplatten
„ „ Kompotteller . .

Stück 95 Pf.
Stück 55 Pf.
Stück 42 Pf.

Fruehtschaien auf Fuss
Käseglocken mit Teller
Butterdosen.StahltoamiStück

Tassen mit Untertassen , 1/3 stark
oder stark . !

Teetassen mit Untertassen , dünn
Obertassen . . . . . . . dick 9 Pf,
Brotkörbe.

Stück 22, 18 Pf.
. . Stück 13 Pf.

72 stark 9 Pf.
. . Stück 58 Pf.

Essbestecke m. Holzheft,
erstklassiges Fabrikat . . Paar 75,

Esslöffel, „Britania “ . Stück 22, 20,
Gabeln, „Britania “ . . Stück 22, 20,
Kaffeelöffel . Stück 13,
Esslöffel, „Alpaka“ . . . . Stück 90,
Gabeln, „Alpaka“ . . . . . . Stück
Kaffeelöffel . Stück
Brotmesser . Stück
Salatbestecks, Holz . . .
Salatbestecks, Horn . - . .

Holzwarett.Stiemt
Speiseschränke . 13.—, 9.40, 7.20 Mk

Eismaschinen „Alexanderwerk“ -g-——̂ ZU~6 2ÖM!>
Buttermaschinen 3_ 2 1 Ltr.

Marke „v. Hühnersdorf “ 2.75, 2.15, 1.65 Mk
Gasherde . . 1.85. 1.50, 1.—, 85 Pi
Gasherds, 1 Flamme und 1 Wärmstolle . 4.95 Mk
Gasherde, 2 Flammen u. 2 Wärmstellen 12.50 Mk
1 Erhitzer und 2 Gasplättan, vernickelt 8.25 Mb
Satz-Plätten , 3 Eisen mi t abnehmb . Griff

und 1 Untersatz . . 4.25 Mk
Plätteisen . . . . . . 80, 78, 60, 48 Pf,

Kvrdwsrsu.
Frühstöelsskörbehen züm Umhängen

Spannweite
Strickkörbchen, versch. Ausführungen.mit Zink und Glas ausgelegt, ,

in allen Größen — sehr preiswert. UslzZisKwsrsu,Reisekörbe, stark gearbeitet,
m.Bodenschien._ 60 65 _ 70 80_ 88 _ 90 cm
u. Eisenschani . 5J5 "67457.25 9.75 11.50 12.75

Markttaschen, Bast , Ia Qual. . . 75, 62, 52, 38 Pf.
Marktlasch,, Bast . m. Ledergr. 1.55, 1.25, 95, 88 Pf.
Markttaschen, Ledortuch . stark gearbeitet

1.35, 95, 75 Pf.
Markttaschen, Kunstleder . 1.60, 1.45
uvfiWiioketar.'hen Segeltuch Kunstleder LedertuchEnihstuckstascnen * Pf_ 88 Pf.

praktisch u. unverwüstlich.
30 35 40 45 50 cm

Wannen, rund . . . • 1.95 2.25 2.95 4.50 5.95
, 38 43 47 52 66 cm

Wannen, oval . . . . „ 7~ 0 QK a, ok k ok t os

Eimer

Schüsseln

. 1.75 2.45 2.95 3.50 4.25 5.25
14 16 18 20 22 cm

1.25 1.35 1.65 2.15 2.50
12 14 16 18 cm
1.30 1.65 2.00 2.65

tusguss —̂ 00.95
12 14 16 18 cm

1.45 1.50 2.25 2.35
Deckel 14 16 18 20 22 cm
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Taffetkleider mit saclKrei.^ Mk. 55.°°

Moderne Taffetblusen “IL SpteT mi‘”'. in  .s!osser Aus: Mk. S6.
50

und

preiswerte
rTip-j o rü ’f’Ol schicke Form , für Straßen - und Abend- ftf! !# / IR
JL Wii .Lö,uU -JLdjXi UCi mantel geeignet , in vielen Farben . . Esllm » i"%ß■

00

Taffetmantel SL“ :“ .u“a.Spte:°: Mk. 36.°°

Saeharaeh
Webergasso 2—4. Hoflieferant Webergasse 2—4.

K117i

taeinfflüte Drlskrankeckaffe.
Su der am Montag , den 29. Avril cr«. abends 8'/- Uhr, im Saale

b-r Gewcrksch«stshau?e&, Wellritzstratze 49, ftattfmbensm
2. orSentlichen GsneralVersammlnug

werden die Vertreter der Arbeitgeber und Kassemnitglicder hierdurch eingeladcn.
TaaeSordnnnrr: Vorlage der Jahresrechnung pro 1911, Bericht der

KechnuusSvrüfuagr-Kommissio« / . Entlast ng. Gcnehungungdes abgrqnderten
rrrafls, Antrag auf Ausgestaltung der Kasse zur Allgemeinen OrLskranlerr-

fasse^ anbîes
" ' Der Geschäftsbericht ist im Druck erschienen und wird den Vertretern nebst

^er Einla uugskarte zugcstellt. § 824
Wiesbaden, den 16. April 1912. . . .Der Kaffenvorstand:

Carl Cicricii , 1, Vorsitz ender.

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
696699 Grösst®AttSWfthl» ** MÜSter sofort. 668968

JULIUS BERNSTEIN
I. Etage BEF"to Michelsöerg<© -MS I. Etage.

Wer wnsduaäehe

5<XXXXXXX5 <5<KX5<XXXX

bRechtsbureau  Bj.» ZLi/W J't'Oi/wr UM 'rt' j{
X p. stöhr, X
X Moritsstr. 4. Tel. 4641. X
yxxxxxxxxxxxxxxxxx

pev  StüL
15 Ys.

§•> . Ktisspen , Wellritzstr. 13.

Leitern
für Haushalt

und Gewerbe.
Bereinigte

ßMrserW-
ffa -AllMil,

Moritzstrafte 45.

Und Männerkrankheitin , deren inniger Zusammenhang , Verhütung und völlige
Heilung. Von Spezialarzt Br . me «l. B «mler . Preisgekröntes, eigenartiges,- - - ■ - ' -•‘•‘es Werk. Wirklich brauchbarer, augerft lehr»««ch#'um Gesichtspunkten bearbeitete-- -- ..... ■ . .
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn»
Uad Rirckenmarks-Erschöpsiing, örtlicher, auf einzelne-̂ .rgane tonzentnertr Rerven-
Zerrüttunq. Folgenn-reenrninierender Leidenschaften uns Exzesseu. s. w. ,y«r
jeden Mann, ob jung oder alt, ob noch gesund oder suon erkrankt, nt das Leien
dieses Buches nach fachmäunischrn Urteilen von geradezu unschätzbarem Nutzen. Für
SJif. 1.60 in Briefmarken von Abr. med .si « ml er ' voen]  425 (Schweiz),

SKstkartosseln
(Nordd. Zndustriei p. Ztr. 4.80
adz« ge dc» Aägerkratzö 12._

«iende Existenz!
150 _ 700 Mark i . Monat verdient intelliff.
Dame od. Herr d. ein Postversandgeschäft
nach uns . glänzenden Erwerbssystern . Tä¬
tigkeit 1- 3 Pt. tägl . i. Hause . FsstekMKast’il, fe-lM*röfdtg. Kostenl. Auskunft
Dr. Q.  Weisbrad&Ce.,Berlin58. 149

1- . . ii - ö . . .
in der Durchgangshalledes Tsgbiatt
Hauses lahrweise zu vermieten. Nab.
im Taablatt. Kontor, rechts der
Schalterhalle.

wird Prediger is . M»»» Düsseldorf,
in der Kapelle Adlerstratz« 19 vom 21.- 23. April halten.

Sonntagnachm. 4 Uhr und jeden Abend8'/>Uhr.
Eintritt frei._ Jedermann ist freundlich eingeladen.

BreiTropfeit

flüssige PMaU-Politur
putzen das

schmutzigste Metall
spiegelblank.

In Flaschen von 10—50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Faör.Lubszynski&Co.,Beriia-Lichtenberg.

Witssselten §IIe SS0 Marie ^
wöchentlich zu verdienen?

Zuverlässige Personen finden ständige Beschäf¬
tigung za IImiss durch Herstellung von Strumpf-
waren auf unserem ShSaEveli -StricIieir . Besond.
Yorkehntnisse nicht nötig u. Entfernung kein Hinder¬
nis . Nähere Angaben stur h Prospekte gratis . F120 . .

F. Göricke&Co., Hamburg6, Merknr irtntsge 39.

*  MAGGI

»I1

II

y

Jackenkleid
in engl. Geschmack
Mk. 65.- H. 45.-

/ %Säwarze lleinierx
1 mit reicher Garnitur , \

\ solide, leicht , elegant , J\Mk . 45.- /
Engl. Mäntel

Mk. 36- n. 24.-
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Wiesbadener Hurieben,
Wiesbadener Bader-Industrie,
. Jahresbericht der Handelskammer zu Wiesbaden,
beschäftigt sich auch diesmal wieder in einem ausführlich
behandelten Kapitel mit der Bäderindustrie Wiesbadens
•tind schildert dabei die allgemeinen kommerziellen Ergeb¬
nisse des Jahres 1911 auf diesem Gebiete wie folgt:

Auch df « abgelaufene Kalenderjahr 1911 kann für
diß Wiesbadener Kurinteressen als ein günstiges
bezeichnet werden . Es besaß genügende Kraft zur Aufwärts-
bowegimg und wurde trotz der Unsicherheit der politischen
'Weltlage und einer Reihe störender Einflüsse , wie die
abnorme Sommerhitze , die dadurch herbeigeführte Dürre
H™ Verteuerung aller Lebensmittel , in der fortschreitenden
Entwicklung nicht gehemmt . Eine Besserung  der all¬
gemeinen Wirtschaftslage in unserer gesamten Kurindustrie
war unverkennbar und auch die Umsätze im Hotel - und
Gastwirtsgewerbe dürften gegen das Vorjahr nicht un-
wesentüch gestiegen sein . Die Zahl der Fremden belief
™ W? 135 Personen , im Jahre 1910 179 183, wovon
fa * l o, längerem Aufenthalt , davon blieben zu längerem
Aufenthalte 59 617 und zu kürzerem 117 518 Personen.
^totOT der Gesamtzahl befanden sich 1330 Ärzte und
f693 Angehörige von Ärzten . Wenn auch der Besuch gegen
:das Vorjahr einen kleinen Rückgang aufweist , so ist doch
me Zahl der wirklichen Kurgäste um fast 10 % gestiegen,
pfis ist dies ein erfreulicher Beweis dafür , daß die früheren
•schädigenden Begleiterscheinungen der Kurtaxe über¬
wunden sind und daß sich die am 15. Juni 1911 erfolgte
Neuordnung der Kurtaxbestimmungen bewährt hat,
. Diese Ordnung brachte erhebliche Verbesserungen , indem

Bie den Besuch des Kochbrunnens in sich einschloß und
es dem Fremden freistellte , ob er seiner Zahlungspflicht
durch di©Lösung eines Kurhaus - oder eines Kochbrunnen-
Abonnements Genüge leisten will . Neben diesen Ver-
Fjinstigungen bietet die neue Ordnung noch den großen
Vorteil , daß die Karenzfrist , innerhalb welcher die Fremden
kurtaxfrei bleiben , auf 5 Tage ausgedehnt ist . Ferner
kann der Fremde Karten auf jede beliebige Zeitdauer
losen , mindestens jedoch für 10 Tage und zwar ganz nach
Wunsch Vollkarten für beide Kurfaktoren , Kurhaus und
Kochbrunnen , oder Teilkarten für einen dieser Kur¬
faktoren . Die Einnahmen aus Kurtaxkarten betrugen
vom 1. Januar bis 31. Dezember 1911 630 035 Mark.
Die Einnahmen für Einwohner -Abonnements betrugen
in dem gleichen Zeitraum 125 554 Mark gegen 116 530 Mark
im Vorjahre . Für Jahresfremdenkarten für die Nach-
barorte wurden 4388 Mark , für Offizier -Abonnements
j9650 Mark eingenommen . Der Erlös aus Tageskarten
stellte sich auf 131 043 Mark,

Am Kochbrunnen trat durch die infolge der neuen
Kurtaxordnung vom 15. Juni herbeigeführte Absperrung
eine wesentliche Verschiebung der Verkehrsverhältnisse
em . Der allgemeine Andrang zur Quelle hörte auf und
es wurde der nötige Raum für die bequemere Durch¬
führung der Trinkkur frei . Trotzdem war die Zahl der
verkauften Eintrittskarten zu 40 und 50 Pf . in der Zeit
yom 15. Juiu bis zum Jahresabschluß nicht viel geringer
als die Zahl der im gleichen Zeitraum des Vorjahres ver¬
kauften Karten für die leihweise Benutzung eines Trink¬
glases . Die Gesamteinnahmen am Kochbrunnen betrugen
,75 243 Mark gegen 97 460 Mark im Jahre 1910. Dieser
Ausfall findet seine Deckung durch die Mehreinnahmen
aus der Kurtaxe . Die Zahl der abonnierten Trinkkurgäste
war bedeutend höher als im Vorjahre . Sie stellte sich
auf 4579 gegen 2701 Personen . Trotzdem trat eine Über¬
füllung in der Trinkhalle nicht in so unangenehmer Weise
ein , wie vor der Absperrung . Sehr willkommen war es den
Einwohnern , daß ihnen für ihr Abonnement der Besuch
des Kochbrunnens zu jeder Zeit freigegeben worden ist
und sie nicht mehr wie früher während der Konzertzeit
besondere Eintrittskarten zu lösen haben.

Während des Betriebsjahres haben zahlreiche Fürstlich-
feeitcn in der Kurstadt Aufenthalt genoirunen . Der deutsche
Kaiser weilte , wie alljährlich , so auch diesmal wieder im
Monat Mai in Wiesbaden . Anläßlich seiner Anwesenheit
fanden die üblichen Maifestspiele im Königlichen Theater
statt . Von sonstigen Fürstlichkeiten , die sich zum Kur¬
gebrauch oder vorübergehend hier aufgehalten haben,
sind zu erwähnen : König Georg von Griechenland , Königin
Olga von Griechenland , Prinz Andreas und Prinzessin
Mane von Griechenland , Großfürst und Großfürstin
Georg von Rußland , die Prinzessinnen Vera , Nina und
Kenia von Rußland , Großfürst Michael Michaelowitsch
von Rußland , Prinz Konstantin von Rußland , Prinzessin
Ida Renß ä . L., Fürstin von Schwarzburg -Sondershausen,
Herzog Borwin von Mecklenburg , Herzogin Vera von
Württemberg , Großfürstin von Rußland , Herzogin May
vom Württemberg , Prinzessin Friederike von Hannover,
die Prinzen Adalbert und Oskar von Preußen.

Die Kurverwaltung ließ es sich angelegen sein , mit
einem abwechslungsreichen Programm vor das Publikum
zu treten , in welchem die Zyklus - und Extra -Konzerte
mit berühmten Solisten , wie Marcella Sembrieh , Frieda
Hempel , Kreisler , Kubelik , Manen u . a., und Dirigenten
wie Nikisch , Lolise , Stavenhagen , in erster Linie zu nennen
sind . Gleich großen Besuches wie diese erfreuten sich die
Vorträge und humoristischen Abende (Hofpauer , Fredy,
Koda Roda , Wolzogen , Edwart Richter u . a .), die zumeist
Sm kleinen Saale abgehalten wurden , sowie die Garten-
yeranstaltungeh , von denen die Nachtfeste mit Tanz im
Freien , Ballett - und Turnvorführungen auf dem Weiher,
den größten Anklang fanden . Die vier Maskenbälle,
Blumenfeste und das erstmalig abgehaltene Winzerfest
vereinigten eine außergewöhnlich hohe Besucherzahl im
Kurhause , so daß das Jahr , da auch die Rheinfahrten
nach Coblenz und Rüdesheim , Wagenfahrten in die Um¬
gebung und die neu hinzugekommenen Autofahrten nach
Heidelberg und Homburg große Beteiligung aufwiesen,
ein recht günstiges genannt werden muß.

Die besonderen Veranstaltungen waren gut besucht,
die Einnahmen beliefen sich auf 223 388 Mark , während
die Ausgaben einschließlich des Beitrages von 6000 Mark
an die Genossenschaft deutscher Tonsetzer , nur 139 102 M.
betrugen . Die Zahl der Abonnenten zu den 12 Künstler-
Konzerten stieg von 377 auf 648 Personen.

Wiesbaden , welchem im Kurhause durch besondere Veran¬
staltungen Rechnung getragen wurde.

Die Traubenkur , welche immer mehr Anklang beim
I‘i'omdenp ublikum findet , wurde am 16. August eröffnet
und am 20. November geschlossen«

Die gesamte Kurverwaltung erforderte an Auf¬
wendungen für Gehälter an Beamte und Bedienstete
171 449.30 Mark . Für das Kurorchester wurden einschl.
Dirigent 163 187.66 Mark verausgabt . An Pensionen für
pensionierte Beamte , Bedienstete und Orchestermitglieder
sowie Witwen - und Waisengelder wurden 35 098.70 Mark
aufgewendet.

Ein- Vergleich der rechnungsmäßigen Ausgaben und
Einnahmen in 1910/11 mit dem Rechnungsjahr 1903/04,
dem letzten Betriebsjähre im alten Kifrhause , läßt erkennen,
daß der Gesamtumsatz im Laufe dieser Zeit fast 21/ , mal
größer geworden ist.

V° m 19. bis 22. April tagte der 28. Kongreß für innere
Medizin im Kurhause , welches seine Räume u. a . auch dem
Kaufmännischen Verein Wiesbaden E . V., dem Verein
zur Wahrung der Rheinschiffahrtsinteressen , der Haupt¬
stelle deutscher Arbeitgeberverbände , dem Ausschuß
für das Bismarckdenkmal zur Verfügung stellte . Die
Ausstellung und die Vorbesichtigung der Entwürfe und
Modelle für das Bismarckdenkmal fand im Paulinen-
schlößchen statt . Im Juni besichtigte der Reichskanzler
von Bethmann -Hollweg diese Ausstellung und fuhr darauf
nach der Elisenhöhe bei Bingen , um den für die Errichtung
des Denkmals gewählten Platz persönlich in Augenschein
zu nehmen . Erwähnenswert ist noch der Besuch des eng¬
lischen Gesangvereins Manchester Orpheus Glee Society,
welchem von der Stadt ein glänzender Empfang im Kurhausebereitet worden ist.

Der Geschäftsgang im Wiesbadener Brunnenkontor
hat sich 1911, trotz erhöhter Aufwendungen , mit ganz
geringen Schwankungen in den einzelnen Quellprodukten,
in den Grenzen des vergangenen Jahres gehalten . Etwas
niedriger stellte sich aber der Fabrikationsgewinn durch
die Verteuerung des Feuerungsmaterials und durch die
notwendige Erhöhung der Löhne . Zur Versendung gelangten
zirka 170,000 Flaschen Mineralwasser und 11 500 Dosen
Badesalz . Aus der Verpachtung des Brunnenkontors
erzielte die Kurverwaltung eine Einnahme von 20 000 Mark.

In den städtischen Badehäusern wurden im Kalender¬
jahr 1911 verabreicht:

Schützen - Gemeinde¬
hofbad . bad. Bäoker - T., „_ _

brunnen . Insgesamt.
Thermalbäder . 18829 62325 64238 135 450
Darunter Freibäder . . 5055 6141 — 11196
Einnahme aus Bädern 12677.50 M. 2308330 M. 16074.— M. 51834.80 M.

Um sich den Einfluß , den ein reger Fremdenverkehr
auf die Entwicklung der Kurverhältnisse und auf die
Förderung der Kurindustrie ausübt , zu sichern , ist die
Kurverwaltung eifrig bemüht gewesen , eine möglichst

die Nase rümpfte , die Kinder ähnliche Empfindungen
durch Mangel an Eßlust verrieten usw . Solchen Frauen
schadet ein derartiger Badeaufenthalt natürlich mehr,
als er ihnen nützen kann.

Aber auch Vergnügungen wirken schädlich , wenn sie
im Übermaß genossen werden . Ich bin weit von der
Pedanterie entfernt , jungen Personen beiderlei Geschlechts
die Beteiligung an Röunions , Bällen usw . untersagen zu
wollen . Ein mäßiges Tanzen mit entsprechend langen Ruhe¬
pausen ist eine ganz gute Gymnastik . Freilich muß man
auf Schutz vor Erkältungen bedacht sein , darf keinesfalls
bis zum letzten Augenblick vor dem Weggehen tanzen.
Die Verabsäumung letzterer Regel hat schon manchem
jungen , blühenden Wesen schwere Erkrankung , selbst den
Tod gebracht . Auch darin sei man nicht hypermoralisch,
daß man jungen Mädchen jeglichen Flirt untersage . Er
bildet für sie häufig die eigentliche Würze des Bads¬
aufenthaltes , und — Shakespeare zeigt uns schon , wie
unmöglich es ist , ein junges Mädchen zu überwachen-
Zu große Strenge nach dieser Richtung hin macht sie nur
verdrossen und schädigt dadurch den Kurerfolg , Lebenslust
und Heiterkeit aber fördern ihn.

Zu viel Lesen — das „ Schmökern “ der Deutschen —
ist ebenfalls zu vermeiden , besonders das Verschlingen
aufregender Lektüre , das dann meist noch in gebückter
Haltung stattfindet . Keinesfalls sollte es im Bett geduldet
werden . Es verkürzt die Sehlafzeit und schädigt die Augen.
Gewarnt sei bei dieser Gelegenheit auch vor der Benützung
von Leihbibliotheken . Auf den oft so unsauberen Blättern
eines Leihbibliotheksbuchs wimmelt es von Bazillen aller
Art . Kann es anders sein , wenn man bedenkt , wie viele
Schwerkranke meist ein solches Buch schon in der Hand
gehabt , es auch mit ihrem Atem getroffen haben ? Und
wie häufig schon sah ich junge und ältere Damen , die
empört gewesen wären , wenn man ihnen den Vorwurf
der Unreinlichkeit gemacht hätte , abwechselnd mit der¬
selben Hand diese unsauberen Blätter umwenden und
Pralines zum Munde führen!

Aber auch bei an sich gesunden und entschieden anzu¬
ratenden Betätigungen schadet das Übermaß , so beim
Spazierengehen , Rudern , Tennisspielen und Schwimmen.
Nur bei Einem nicht : beim Angeln ! Angeln ist ein Nerven¬
beruhigungsmittel ersten Ranges und kann nicht warm
genug empfohlen werden . Ich meine selbstverständlich
nur das Angeln auf Fische , nicht das auf Männer.

Zur Übertreibung körperlicher Anstrengungen , zu
dem Glauben , daß durch ein Übermaß solcher eine geistig 0
Überanstrengung ausgeglichen werden könne , neigen
besonders Nervöse — freilich verfallen Solche oft auch in
das entgegengesetzte Extrem , in eine Scheu vor jeder
körperlichen Anstrengung . Das eine wirkt so schädlich
als das andere . Es kommen allerdings Fälle vor , in denen
eine sehr starke körperliche Anstrengung auch eine günstig 0
Wirkung ansübt . Allein diese Fälle sind doch sehr selten?
fast immer folgt der Anstrengung , wenn sie eine zu stark 0

umfangreiche und wirkungsvolle Propagandatätigkeit zu ,war ’ ®ine  bedenkliche Abspannung . Nur körperlich ganz
entfalten . Die für Reklamezwecke zur Verfügung gestellten besonders kräftige Naturen dürfen sich den Luxus dieses
Mittel betrugen einschließlich der für die innere Reklame ^ P®riments der Aufpeitschung der Nerven _ gestatten-
vorgesehenen Beträge rund 65 000 Mark . Dem Ausbau "" . . -

Die kurze Schneezeit zu Anfang des Jahres gestattete
mar eine kurze Benutzung der Rodel - und Eisbahnen.
Die Rennen brachten erhöhten Passantenverkehr für

und der Belebung der Winterkur , die in der Entwicklungs¬
geschichte Wiesbadens stets eine bedeutsame Rolle gespielt
hat und auf welche die natürlichen Heilfaktoren des Bades
besonders hinweisen , ist auch im propagandistischen
Sinne die größte Aufmerksamkeit zugewendet worden.

Wenn sich somit das Urteil über das Jahr 1911 dahin
zusammenfassen läßt , daß es ein günstiges gewesen ist,
so läßt auch der Ausblick auf das neue Jahr erhoffen,
daß es sich in ähnlichen Bahnen bewegen und die gesunden
Grundlagen , auf denen das Kurleben auf gebaut ist , zu
weiterer Entfaltung bringen wird.

jsr jsr

Wie wird eine Badekur richtig
eingeleitet?

Der englische Arzt Professor Dr . Wheatstone
gibt in einem kleinen Büchlein , das A. v . Schlichen
(Cirkvenica bei Fiume ) übersetzte , „ Gesundheitsregeln für
Kurgäste “ bekannt , das in dem nachstehend mitgeteilten
Kapitel sehr viel Beachtenswertes enthält . Es heißt da:

Zur richtigen Einleitung einer Badekur ist Zweierlei
notwendig : Die Femhaltung alles dessen , was sie störend
beeinflußt , und die richtige Anwendung der gegebenen
Heilfaktoren . Das klingt so selbstverständlich , und wird
doch in den seltensten Fällen vollständig innegehalten.

Störungen werden hervorgebracht durch die mannig¬
faltigsten Ursachen . Zwei Hauptgruppen lassen sich unter¬
scheiden : Solche , welche die wichtigen Organe , eventuell
auch andere , durch Vermittelung des Gehirns , und solche,
welche sie ohne diese Vermittelung beeinflussen.

Zu den ersteren gehört die Fortsetzung des Zusammen¬
hangs mit dem Beruf . Wer eine Badekur unternimmt , der
mache sich so viel als nur irgend möglich frei von der
Berufsarbeit , ja selbst von der Erinnerung an diese . In
den meisten Fällen bringt die Berufsarbeit , welcher . Art
auch der Beruf sei , mehr Ärger als Freude mit sich , Ärger
aber ist , besonders bei Nervösen , die ja doch fast überall
das Hauptkontingent der Kurgäste ausmachen , der
schlimmste Feind der Genesung , Sehr schädlich wirkt auch
die gebückte Körperhaltung , welche die meisten Menschen
bei der Tätigkeit des Schreibens einnehmen . Bei ihr werden
die wichtigsten Organe zusammengedrückt und in ihre
Funktionen behindert . Was bei Männern von der Berufs¬
arbeit gilt , hat bei vielen Frauen dieselbe Geltung inbezug
auf hauswirtschaftliehe Tätigkeit , die ja schließlich bei den
meisten Frauen auch Berufsarbeit ist . Wie oft habe ich
beobachtet , daß Frauen eine Erholungskur in der Weise
vornehmen zu können meinten , daß sie in einem Badeort
eine Wohnung mit Küche oder Küchenmitbenutzung
mieteten und dann sich ,ihrer hauswirtschaftliehen Arbeit
hingaben , unter schwierigeren Umständen , als zu Hause,
meist ohne das gewohnte ,und eingeübte Hilfspersonal , ohne
Kenntnis guter Einkaufsquellen , daher mit vermeintem
Arger , der dadurch nicht vermindert wurde , daß der
gestrenge Eheherr wegen mangelhaft zubereiteter Kost

Das Richtige ist eine mäßige Anstrengung , beispielsweise
durch eine von kürzeren zu längeren Zeiträumen fort¬
schreitende , aber regelmäßig betriebene und mit ent¬
sprechenden Ruhepausen verbundene Gartenarbeit . ln
vielen Großstädten sind jetzt Einrichtungen getroffen,
daß man von der Kommune ein kleines Stückchen Garten¬
land in der Umgebung der Großstadt pachten kann . Dies0
kleinen Gartenanlagen sind vorzügliche Sanatorien füf
Beamte , Kaufleute , Handwerker usw ., selbstverständlich
nur dann , wenn man die Gartenarbeit selbst verrichtet,
nicht etwa sie durch bezahltes Personal vornehmen läßt.

Von größter Wichtigkeit ist die Wahl des Logis . Be*
aller gebotenen und gern geübten Galanterie gegen da0
weibliche Geschlecht kann ich doch nicht verschweigen,
daß dieses es ist , welches aus übel angebrachter Sparsamkeit
in dieser Beziehung oft die schwersten Fehler begeht.

Wie oft habe ich es schon erlebt , daß Damen — bis*
weilen allerdings auch Herren — mir mit froher Mien0
sagten , sie hätten ein hübsches und recht billiges Logi0
gefunden.

„Verzeihen Sie, meine Gnädigste , aber Ihr Logis ist
sehr teuer !“ mußte ich ihnen meist sagen , nachdem leb
es besichtigt hatte.

„Teuer ?“
„Ja . Es kostet Sie mindestens dreimal so viel»

als Sie an Miete bezahlen .“
„Wie soll ich das verstehen ?“
„Es ist dunkel , hat keine gute Luft . Ihre Nerven leiden

unter dem Lärm auf der Straße und im Hause . Das raubt
Ihnen die Hälfte Ihres Kurerfolges . Angenommen , daß
Ihre Gesamtkosten etwa das Sechsfache der Miete betragen,
kommt Sie das Logis dreimal so hoch als diese,“

„Ja , wenn Sie so rechnen wollen !“
„Ich rechne richtig . Gehen Sie in eine gute von Leuten

besseren Standes gehaltene Pension ; dort finden Sie , was
Sie brauchen, 4 (Schluß folgt*)

Ein Akrostichon auf den Namen Wiesbaden.
Vor etwa vierzig Jahren wurde in einer Gesellschaft zu

Karlsruhe über die Schwierigkeit gesprochen , welche ein
zu improvisierendes Akrostichon (Gedicht , dessen Anfangs¬
und Endbuchstaben aneinandergefügt , einen bestimmten
Namen bilden ), bieten müsse . Der Professor Dr . Hagewald,
ein Herr , der der Wiesbadener Quelle vieles zu verdanken
hatte , machte sich anheischig , aus dem Stegreif sofort
einen Vers zu machen , aus dessen Zeilen sich das Wort Wies¬
baden in der für das Akrostichon bestimmten Ordnung
nicht nur zweimal , sondern sogar dreimal herauslesen
lasse . Er brachte die nicht leichte Aufgabe fertig , di0
wir nachfolgend unseren Lesern unterbreiten.
Wie die strahlenvolle Sonne, — Wie der frischen Quelle Won«
Jeden froh und heiter stimme, — Ja , wie uns’re guten Immen
Emsig nur Gedeihen spendend, — Ewig fort und nimmer Endend
Sich bemüh’n das Wohl zu pflegen: — So schenkst du den Menschen Segen,
Brunnen voll der reinsten Gnaden, — Bist gesegnet du Wies- Baden!
Als ein Tempe zu betrachten, — Als Kastahe hoch zu Achten,
Da Naturvollkommenheiten — Deinen Wert so sinnvoll Deuten-
Ew’ger Segen soll dir werden, — Ew’ge Heilkraft dir auf Erden!
Nie soll je dein Stern erbleichen, — Nie das Glück sich von dir Neige#1
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Ĵ -CO - 4-f-P '  co , ns

ft nt . ~e» p " re-
2cH * P « T+-

Ö 3 ^
- SL g.

0 <ro2 c -a

^ "p : 3
£2 rq ^

WZ 3
P - CT ö

3 -or q
3 o.
3 en^

fSo 5̂ -25”
-,COc7? *p^ ft E ft C
« " AZ re. " K' ee e : ^ 3 ' ^ co J

O et ,
ho rto cF? g La t;

q Öö 3 n-70 er o H Wc »
e“ - - q p r,

2 < 2 3̂ E
q - 3 : o3 ?H , er r

er El O § :
O c^
- » 3

H/- »säls '.„ • Cf BO-
cg ff -Oö CTp re

§ H4 g®re' reg CT-re--
^ ■■50 co q *f ! 3 . o q

,-a ^ a . » a- 8 p  ^
^-1 er " 3s

. w  o r  e q , ^ o
'* ö ^ co o . 3 p -« q 4- . -4.

^ o p -Ls-5t er —, ^ "2 ^ % <
- o 2 ST 5 7? 3 - ^ q o * 5 £ ;
P 4-j 3 f-j 2 q ß 3 *** L < n>-

Jt g cU? o 3 2 . ^ 2 2 "* » ” 3 3 * '-Q^ p : nr q 3 - q nt q q. ^ ,p-s
aa o 3 2 o ^ rt  p

LZ q " 0  3 g g s -ö S S : @ „
^ " ^ 3 ^ &" » >aw 7 S Xft ft

er . 3 " o et  ö

- co

--. na
d . 3 I

' 2 2 7
q £7  o Li er
2s n

3s H H 0 -
eo

ET IC
&  O 3

5 Q

P

•:o
co

, 2 na

7ft § S?

yo

; c ? o . {© »

' «d et -fv 8 « ;

v § § 2 Q &P* —e»3-, CD 2*
3 <T- ^ T G; 2 73.

toäp 3 ^ 8 !« | v-g 2  o
5  H 3 ? - ftE f A £ w 2,

gg . g - ^ ^ ocl
, 2  q s E »3 -.0  Lft . q ns u L:

31 er 2 . o B  D Z
Z 2 .
5 « od . S : 3 77 . er ej,cO

? * 3 to S cT 3

-•3 : 3 -' (Kt
ff . Z -K'

7^ ro 3 o ’ qe 3 q * jrnft- 'M5 ♦-»- 0  <

> 2 7 rere& q er p‘  ff (5) 0

. q «r ^9 O* " ® o

nt ns r»

dA ?»

3 *"ft» f-/4 O B 3 * H
q o et o •-* »
3 ET qf n> j-

^ » 3 ^

O'" 3 ; 3 * h  na 3 ff’
- § 3 § " qZ 3 -ns ^Efi I-< . ftft

’ ,re 2 ) 2 ,4- ^ 2so5K 3 3
Ktirr  ̂f -T'O^

" ;9 » ’ 8 3  3 ' tf

3 § DgAffa

2 - " I Z R ^co »-»ZF-*“<j-- o
ff» na <v ^ ft) EC: LS

O ' -ZC R | &
i ; a S ff 2 3  «

er
vv
)62

7E* o oa
«q- ff- P
rr . 'öö 3

vßsB , 4-re.
rs -q *(äö
3 co gs

©S 7

¥ >:

-ZaHJ £ , CT

g ff ©

7 ? 2.

3  CT
L ' CT

ff CT«
d c— re re
" ? ' c”

^9-
1 ns * .

er 'P '
o 3 - 'eo es -

q \
©v ., . 1
er c '

L

er »-.
N . 1

er
et
©

3 © B.
«SB
p -3 ."

Ä s ^
^ o £_ffH, cp ftF

CO e 'ü cT; J2ns • nör *

- ? * g .
: - cg ^ ff)

Et, fft b * *»rter q : W
a s ?? ©

o : SS a 5
, ., . S - 2B § 3 2

A -tz , S " 8 = a 0
Ri g „ 3 »“ 3
erL '-»

5 q - q3 JS . o
EP ;P :

S8
? © 4 , §

3s er 1 cg
-er S

©'

re « WZ - WR « " Z - © SLS> H CP e> —ft P _q , q : ns 3 «q p q.
_ 2 «Sn ff**3s ep
3 - 3 ^ 0  3 ' sl
re g “ re — re, 2  CT i

- B» 2 3  SA R » M  :
- ff -CTL , c , re :

■2 O -Jn a _ „ -
>r CT a S 2 » 12  “

! 03 « Q,,
Cf

t  r
O § » :

0;

re re O -i CT g g -.

3 l-Ti
.0

:,Ss a -S
rs ’ {-» p3 3 CO er -

«0 o

£_ 2 ,q ^

L
CO a d : * p q

- Ti 3 a hq q er er p n
^ 3 J7 , q © ns «üo

o -äc ^ qn 8

^Zs'
P <

t | ^ 3

er " 04 -2ns q Ht
g § oa er

n> P:

* " O -
ter -'S ' -'?9 :

^cS » § ■ö •

^ o * Z o 1
. ä 3 . >50 ;

. -3s - :

H g
s@ S :
o «V•

er ep
: o '

O na , n>
- craa p'

er <
. P

er o
q -32

; 3 co
2 ^

•3s P.

5*er>

7 ' L

77 <r -
O U-j Ei

. 3 co
8 3 0
_ er - er

Ps er ;

2  E > L ; <!v ij») ,7■h q -**s -
—7 G5: P fa —

Rp 3 " Zf Kf-; «0 °5ft
S : =! _?„ " -« a-

f» er 3 *co
;• o 14 2

na ra' r*
3

er en ,

<q Eo r
°co

0

R. 6 «, « re

re 3  re 0

©_
er

L 3

' p  ? c9
H <

er 3 er-

q -
er ■

. P ;

s •

(i 2
©Ä

w . © : .
P ,Pft H CC

Wo
p ^co G ©

5 s& q , ,.
©3 . w

na -q 7 ?* N q- ■q -Ä na 3

■©

5,3t:

Eri ■
-. o ' 'S

A0Z-

P : -
>L (?

er

AL ' Zu Sfr  u
e-ft 3 er !
o . o p :

CTffl *3 © ro!
f 3 , § * re ' 'S ) C :

©
<en
P 3?
et o

- £ «0
?B § ■. cw

L •

3 !

? 2 -. '° ST 0 - J17 ; I
.re CT « M « , s « -a»

ö< ra -es * § 3 *. ff « -
3 3 0 2 » ff Eco

Ä 2 CT CTg 4 S ou 3 o na 3 na 3

3 on na
er p .
^ er B
g er 5
3 na* ^

co © ?
2 2 04
o q S

Oi' ft 2


	[Seite 1439]
	[Seite 1440]
	[Seite 1441]
	[Seite 1442]
	[Seite 1443]
	[Seite 1444]
	[Seite 1445]
	[Seite 1446]
	[Seite 1447]
	[Seite 1448]
	[Seite 1449]
	[Seite 1450]
	[Seite 1451]
	[Seite 1452]
	[Seite 1453]
	[Seite 1454]
	[Seite 1455]
	[Seite 1456]
	[Seite 1457]
	[Seite 1458]
	[Seite 1459]
	[Seite 1460]
	[Seite 1461]
	[Seite 1462]
	[Seite 1463]
	[Seite 1464]
	[Seite 1465]
	[Seite 1466]

